
Singen (of). Die Buchstaben KTS muss
man sich künftig in Singen merken und
ganz schnell vergessen, dass es einmal Kul-
tur- und Verkehrsamt hieß. Vor allem die
Amtszeiten sind nun endgültig vorbei.
Zum Jahreswechsel wurde im Vorgriff auf
die neue Stadthalle das Singener Kulturamt
privatisiert.
Bis auf eine Mitarbeiterin, die im klassi-
schen öffentlichen Dienst bleiben will ha-
ben alle Mitarbeiter des Verkehrsamts in
die neue GmbH gewechselt. Ein Umzug in
die neue Stadthalle sei unter günstigen Um-
ständen im Juni möglich so Walter Möll,
der die KTS zusammen mit Gesine von

Eberstein leitet. Wenn die Räume bis dahin
noch nicht fertig sind, kann erst nach dem
Hohentwielfest ins neue Domizil an der
Stadthalle umgezogen werden.
Die KTS sieht sich vor vielen neuen He-
rausforderungen, machten Singens OB
Oliver Ehret und Walter Möll am Freitag
im Rahmen einer Pressekonferenz deut-
lich. Acht Messen sollen es im Jahreslauf
neben dem Kulturprogramm in der Stadt-
halle werden, verspricht Möll. »Wir sind
jetzt Tagungsstadt.« Und dafür wird mit
neuen Mitarbeitern derzeit mächtig Wer-
bung für die Halle unter dem Vulkan ge-
macht. Im Frühjahr 2008 wird sich zeigen,

ob der von der Stadt Singen mit 1,25 Milli-
onen Euro gewährte Zuschuss ausreichend
sein wird, sagte Oliver Ehret. Bisher arbei-
tet man mit geschätzten Zahlen.
Das neue Verkehrsamt soll mehr Service
für die Kunden bieten, auch mit längeren
Öffnungszeiten. Man sehe sich noch stär-
ker in der Rolle als Dienstleister. Mit 19
Mitarbeitern soll die Kultur zum Wirt-
schaftsfaktor werden können, ohne den
Kulturauftrag der Stadt nach hinten zu
schieben. Die Bauarbeiten sind durch den
milden Winter voll im Plan und der Eröff-
nungstermin am 15. September wird lässig
erreicht.

BAUMANN EHRT SPORTLER
Bei der diesjährigen Sportlerehrung am Freitag,
26. Januar, 18.30 Uhr, im Bürgersaal des Rat-
hauses wird mit Olympiasieger Dieter Baumann
einer der erfolgreichsten Langstreckenläufer der
deutschen Sportgeschichte zu den Sportlerinnen
und Sportlern sprechen. Dieter Baumann kommt
für den aus beruflichen Gründen verhinderten
Sportbund-Präsidenten und Finanzstaatssekretär
Gundolf Fleischer.  
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Das original Schwarzwälder Mario-
netten Theater präsentiert den Kasper
und den Räuber Zottelbart.   Termin
ist Montag der 29. Januar um 15 Uhr
in der Unterkirche St. Stefan in Arlen. 

Am Mittwoch, den 31. Januar wird
Kultusminister Helmut Rau MdL zu
Gast in Singen sein. Von 12 bis 14 Uhr
besucht er die Hohentwiel Gewerbe-
schule, im Anschluss ist er von 14.15
bis 15.15 Uhr in der Heimsonderschu-
le » Haus am Mühlebach« in Mühl-
hausen-Ehingen zu Gast. 

Als weiterer Baustein der Kriminal-
prävention in Singen hat sich der Si-
cherheitsbeirat konstituiert. Dabei
handelt es sich um ein Gremium, das
von Vertretern der Polizei und Justiz,
so wie der Verwaltung und den Ge-
meinderäten besetzt ist. Hier sollen
künftig Themen zur Sicherheit be-
sprochen und analysiert werden. Mit-
glieder sind: Oliver Ehret, Michael
Gnädig, Torsten Kalb, Eva-Maria Kap-
peler, Christoph Moosmann, Dr. Ger-
hard Busam, Wolfgang Werkmeister,
Claudia Weber, Angelika Haberstroh,
Sabine Danassis und Lukas Semsi. 

Von Oliver Fiedler

Lange wurde darüber geredet, nun
steht der Stadt Singen ein umfang-
reicher Report über das Sicherheits-
gefühl in der Stadt zur Verfügung.
Das ist eine wichtige Grundlage und
jetzt kommt es natürlich darauf an,
was daraus gemacht wird, welche
Chancen genutzt werden können für
ein besseres Miteinander.
Das ist es nämlich, woran es oft

mangelt: ältere Menschen haben
Angst vor Jugendlichen, die sich wie
ungezähmte Tiere zu benehmen
scheinen, selbst Jugendliche haben
vor anderen Jugendlichen Angst,
wenn es um Leben auf der Straße
geht.
Die Treffpunkte und Problempunkte
waren vorher bekannt. Die Ursache
dieser Angst vor der Jugend hat viele
Gründe, denn die Jugend lebt den
Overkill und niemand wird sie davon
abhalten.
Da haben zu viele der Elterngenera-
tion die Initiation aus der Hand ge-
nommen und diese haben sich auch
nicht dagegen gewehrt. 

Lokale Nachrichten und Werbung aus
der nächsten Umgebung.
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Alcan-Konzernchef Dick Evans mach-
te sich in Singen ein Bild über die Be-
triebssicherheit und die Ausbildung,
und bekam ein Bild von sich ge-
schenkt. Seite 15

Die IG Metall erwartet trotz Auf-
schwung auch für 2007 noch schlech-
te Nachrichten. Seite 11

Erhebliche Einbußen sind im ÖPNV ab
Juni für die Region zu befürchten. Er-
ste Proteste werden angekündigt.

Seite 13

Singener Arzt wurde wegen Körper-
verletzung zu einer Bewährungsstrafe
verurteilt. Seite 15
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Singen (frö). 2.000 Fragebögen hat die
Stadt Singen an Bürger versendet, Thema
der Befragung war das subjektive Sicher-
heitsempfinden. Nun wurden die 32 Pro-
zent der Bögen, die zurück kamen, ausge-
wertet und die Ergebnisse präsentiert.
Präventionsbeauftragter Michael Gnädig
präsentierte das »Weißbuch«, das ab sofort
auf  der Homepage der Stadt unter
www.singen.de zum Download bereit
steht. Die Studie genügt höchsten wissen-
schaftlichen Ansprüchen, der Konstanzer
Kriminologe Prof. Wolfgang Heinz beton-
te, dass Vorbeugen besser sei als Srafen.
Und: Die Prävention sei Sache der Kom-
munen.
Die Innenstädte sind die neuralgischen-
Punkte, das hob auch Michael Gnädig her-
vor, der  die Studie vorstellte. Vor allem Ju-
gendliche sind sowohl als Täter wie auch
als Opfer stark betroffen. Meist im Zu-
sammenhang mit Alkohol. Das sah auch
der Leiter der Singener Polizei Christoph
Moosmann so. Die Studie bringe Licht ins
Dunkle. Jürgen Harder von der Polizeidi-
rektion Konstanz betonte, man müsse ge-
rade mit Jugendlichen den Dialog suchen.
OB Oliver Ehret bestätigte, dass es gelun-
gen sei, mit der Studie das subjektive Emp-
finden der Bürger zu eruieren. Jetzt könne
man weitere Maßnahmen und Initiativen
bündeln, und den kommunalen Ordnungs-
dienst erweitern. Es sei positiv zu werten,

dass die Bürger ihre Ängste und Sorgen
hätten  äußern können. Als Ergebnis wur-
de unter anderem herausgefunden, dass die
Bürger Angst haben vor pöbelnden Ju-
gendlichen, vor Aggressivität und verbaler
Gewalt, vor Verschmutzung, Ruhestörung
und Vandalismus. Genau 1.412 verschiede-
ne Nennungen wurden gemacht. 
Das ist ein Beleg dafür, dass die Bürger die
Fragen ernst genommen haben. Die Ergeb-
nisse der Umfrage ermöglichen ein an kon-

kreten Problemstellungen orientiertes
Handeln, um damit Lösungen zu erarbei-
ten und umzusetzen. 
Die Studie unterschied nach Alter, Wohn-
gegend, gerade die Innenstadt ist neuralgi-
scher Punkt, an dem sich die Bürger am un-
sichersten fühlen. Ferner wurden die
Gründe für Unsicherheit ermittelt, viele
Bürger wünschen sich mehr Polizei, ferner
mehr Sauberkeit, zum Beispiel am Bahn-
hofsplatz.

Bürger machten engagiert mit
Studie zur Kriminalität in Singen ausgewertet

Sie stellten das neue »Weißbuch« vor: Jürgen Harder von der Polizeidirektion Kon-
stanz, Christoph Moosmann von der Polizei Singen, der Präventionsbeauftragte Mi-
chael Gnädig, OB Oliver Ehret und der Kriminologe Prof. Wolfgang Heinz (v.li.)

swb-Bild: frö

Wirtschaft und Kultur im Einklang
Verkehrsamt wurde zu Kultur und Tourismus GmbH

Die Stadthalle wächst und die Betreiber stehen jetzt in den Startlöchern. Am Freitag konnte sich die neue Kultur und Tourismus
Singen der Öffentlichkeit vorstellen, die die Stadthalle Singen betreiben wird. Im Bild (von Links) Gesine von Eberstein, Thomas
Obeth (Technik), Gunnar Bamberg (Presse), OB Oliver Ehret, Reinhold Maier (Akquise) und Walter Möll. swb-Bild: of



Radolfzell
Gewerbestraße 20
Tel: 0 77 32 / 9 28 00

AutohausSteißlingen
Industriestraße 14

Tel: 0 77 38 / 9 26 00
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Vertragshändler für Verkauf und
Service in der Region

• Waschstraße
• Unfallinstandsetzung
• Abschleppdienst
• Reparaturannahme 24h
• DEKRA im Haus
• AU für alle Fabrikate
• bestens geschultes Personal

• Neuwagen
• Jungwagen
• Gebrauchtwagen
• Finanzierung & Leasing
• Original Ersatzteile
• Reparatur Fachwerkstatt
• Sofortannahme

Salon Schirmer
Langestr. 2 - 78256 Steißlingen, Tel. 07738-487/Fax 07738-97123

Sie wollen Ihr Angebot kostengünstig
direkt vor Ort bewerben?

Ja, aber zu teuer? Nicht bei uns!
Ab 50,40 € geht das! 

Wir helfen Ihnen dabei.

Ihre Anzeigenberaterinnen vom

Unsere Spezialitäten:
� Frische Blut- u. Leberwürste
� Maultaschen, eigene Herstellung
� Zarter Rinderbraten, aus eigener Schlachtung
� Regio-Naturlyoner (ohne Nitrit und Glutamat)

NEU   NEU
� Bio-Schweineschnitzel, aus der Keule

Do. + Fr. immer frischer und gerauchter Fisch.

Schulstraße 8 · 78356 Steißlingen

Alexandra Bürgel
Tel. 07731/880024

Christine Eckenreiter
Tel. 07731/880033

STEISSLINGEN • � 0 77 38 / 50 90

KAROSSERIE + LACK

Spezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener ProduktionSpezialitäten

aus eigener Produktion

Cordon bleu, vom Schinken 100 g 0,89
Putenschnitzel, mager und eiweißreich 100 g 0 , 79
Haussalami 100 g 1 ,1 5
Wienerle 100 g 0,99
Aus unserer Käsetheke in der Marktpassage:

Fourme d’Ambert, 50% Fett i. Tr. 100 g 1,39
Haben Sie schon unseren Partyservice probiert ?

A
K
T
I
O
N Täglich frisch!

Täglich frisch!
Täglich frisch!

HILZINGEN VERKAUFSWAGEN DIE., FR. UND
SA. AB 8.30 UHR GEGENÜBER FEUERWEHR

Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?Kennen Sie unsere

Bonuskarte?

TOTAL LOKAL SINGEN-NORD
Am Sonntag, 28. Januar, findet um 11 Uhr im Foy-
er des Rathaus Steißlingen wieder eine Matinee
zum Jahresauftakt statt. Die Musiker Christoph
Link (Viola) und Frank Westphal (Violoncello)
werden mit Stücken von Friedhelm Blume und
Caspar Cassado sowie dem »Duett mit 2 obligaten
Augengläsern« von Beethoven im Dialog klangli-
che Welten eröffnen. Der Eintritt ist frei.

Der Roman-Bestseller »Mondscheintarif« kommt auf
die Bühne der Kunsthalle in Singen am 11. Februar,
um 20 Uhr. Anja Kling,
Heike Kloss (»Alles At-
ze«) sowie Alexander
Sternberg erwecken
den Bestseller zum Le-
ben.
Karten 07731/85262.

� MATINEE IM RATHAUS
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STEISSLINGEN

Steißlingen (le). Der Musikver-
ein Steißlingen ist ein Aushänge-
schild erster Güte für die Gemein-
de. Diese Worte von Bürgermeister
Artur Ostermaier am Ende der die-
sjährigen Generalversammlung
gingen dem 1. Vorsitzenden Joa-
chim Wingbermühle und der ge-
samten Vorstandschaft, wie er es
ausdrückte, »wie Öl runter«. Der
Musikverein sei ein großartiger
Verein, der fast alles möglich ma-
che, fuhr der Bürgermeister fort.
Ein Verein, der den Menschen viel
Freude bereite und hinter dem die
ganze Gemeinde stehe. Das bewies
auch der außerordentlich gute Be-
such der Versammlung. Neben
dem Bürgermeister konnte Joa-
chim Wingbermühle fast den ge-
samten Gemeinderat, viele Vertre-
ter anderer Vereine, zahlreiche
Ehrenmitglieder und, erfreulicher-
weise, vor allem viele Jugendliche
begrüßen.
Der Bericht von Schriftführer Jür-

gen Breinlinger spiegelte noch ein-
mal die zahlreichen, überaus gelun-
genen Veranstaltungen des
Jubiläumsjahres wider, mit denen
der Musikverein sein 150-jähriges
Bestehen gefeiert hat. Er zeigte
aber auch, dass trotz der vielen Ar-
beit Geselligkeit und Kamerad-
schaftspflege nicht zu kurz gekom-
men sind.
Kassier Stephan Kornmaier musste
in seinen letzten Bericht nach 11
Amtsjahren ein Defizit von 6.800
Ä bekannt geben. Das sei nicht ver-
wunderlich, da bei vielen Veran-
staltungen nicht wirtschaftliche
Ziele, sondern das Gelingen des Ju-
biläumsjahres im Vordergrund ge-
standen hätten. Das Defizit konnte
durch die Überschüsse der letzten
beiden Jahre ausgeglichen werden.
Trotzdem sei festzuhalten, dass der
Besuch allgemein rückläufig sei.

Joachim Wingbermühle war die
Freude und der berechtigte Stolz

über das gelungene Jubiläumsjahr
anzusehen. Es sei der Wunsch des
Vereins gewesen, alle Bevölke-
rungs- und Altersschichten mit den
Veranstaltungen anzusprechen und
er glaube, dass dies gelungen sei.
Neben den vielen musikalischen
Höhepunkten sei auch die Ge-
schichte des Vereins und damit ein
Stück Dorfgeschichte nicht zu
kurz gekommen. Das alles habe
natürlich auch etwas gekostet, aber
wenn man mit lieben Freunden ein
schönes Geburtstagsfest feiern
wolle, müsse man eben auch mal in
den Geldbeutel greifen, meinte er
zu dem Minus in der Vereinskasse.
Sein herzlicher Dank galt allen, die
zum Gelingen beigetragen haben.

Der Leiter der »Big Band
Dampflok«, Daniel Schirmer be-
richtete über sechs sehr erfolgrei-
che Auftritte und kündigte für das
laufende Jahr bereits drei weitere
an. Auch der Obmann der »Flotten

Spätlese«, Edgar Streit, war zufrie-
den. Insgesamt 19 Auftritte konnte
er vermelden bei denen sie jeweils
begeistert vom Publikum aufge-
nommen worden seien. Dirigent
Michael Forster ließ die musikali-
schen Veranstaltungen seines Or-
chesters noch einmal Revue passie-
ren und meinte, sie könnten alle zu
Recht stolz auf ihre Leistungen
sein. Für den 21. April 2007 kündi-
ge er ein Frühlingskonzert unter
dem Motto »Musik aus dem Ori-
ent« an. Dass es auch um den
Nachwuchs im Verein gut bestellt
ist, zeigten die Auszeichnungen
mit dem Jungmusikerabzeichen. In
Silber erhielten es Miriam Rösel
und Katharina Wassmer. Mit Bron-
ze wurden Julian Altrichter, Laura
Böhler, Simon Gampe, Manuel
Gartmaier, Philipp Gartmaier, Wil-
helm Gofferjé, Lisa Kaier, Teresa
Miczuga, Hendrik Reckert, Simon
Schwarz, Viktoria Wassmer, Stefan

Zernik, Franziska Zimmermann
und Sonja Zimmermann ausge-
zeichnet.  Für 10 Jahre aktive Mit-
gliedschaft erhielten Annette May-
er, Carolin Schaumburg, Cesar
Valdez und Thomas Zimmermann
die Bronzene Ehrennadel des Blas-
musikverbandes Hegu-Bodensee
und die Ehrennadel des Musikver-
eins. Stephan Kornmaier bekam
für seine 10-jährige Tätigkeit als
Kassier die Verdienstnadel des B-
H-B in Bronze.
Bei den anstehenden Wahlen wur-

den Gerhard Kornmayer als 2.
Vorstand und Jürgen Breinlinger
als Schriftführer in ihren Ämtern
bestätigt. Zum Kassier wurde An-
nette Mayer gewählt. Absch-
ließend gratulierte Klaus Hettes-
heimer dem Verein für das
gelungene Jubiläumsjahr und
wünschte im Namen aller Steißlin-
ger Vereine auch für die Zukunft
alles Gute und viel Erfolg.

Ein Aushängeschild erster Güte
Generalversammlung des Musikverein Steißlingen

Der erfolgreiche Nachwuchs des Musikvereins wurde in stattlicher Zahl mit dem Jungmusikerabzeichen in
Silber und Bronze ausgezeichnet.

Singen (swb). Auf einer gemein-
samen Sitzung von CDU- Vor-
stand und -Fraktion wurden im
Beisein von OB Oliver Ehret,
Stadtplanerin Gesine von Eber-
stein und Fachbereichsleiter Tor-
sten Kalb mehrere der Lösung
noch harrende Verkehrsprobleme
in Singen angesprochen. Beherr-
schendes Thema des Abends war
die zukünftige Verkehrs- und
Parksituation südlich der Bahnli-
nie, wenn der Hegautower und ein
noch zu entwickelndes Areal süd-
lich des neuen Maggi- PTCs ohne
möglichen Verkehrsabfluß in die
Georg- Fischer-Straße gebaut wer-
den, und das bei gleichzeitiger
schon einmal geplanter Schließung
der Worblinger Straße im Bereich
St. Josef und der Langestraße im
Bereich ihrer Einmündung in die
Rielasinger Straße. 
Eine riesige Belastung der Rielasin-
ger Straße im Knotenbereich mit
der Julius- Bührer- Straße sei vor-
auszusehen und werde nochmals
unzumutbar gesteigert, wenn jetzt
noch, wie von Teilen der dortigen
Anwohnerschaft gefordert, eine
Schließung der Schlachthausstraße
dazu käme, war die einhellige Mei-
nung.
Durch einen Ausbau der Julius-
Bührer- Straße und einen mögli-
chen Verkehrsabfluß nach Osten
könne die Situation vielleicht ent-
schärft werden. Gesine von Eber-

stein versicherte, dass die Stadtpla-
nung bereits alle Berechnungen
und Belastungsvarianten prüfe, ei-
ne Lösung könne sie aber zum jet-
zigen Zeitpunkt noch nicht präsen-
tieren.
Da ein weiterer Teil der Schlacht-
hausstraßenbewohner, vor allem
Gewerbetreibende, sich gegen eine
Schließung der Bahnunterführung
ausgesprochen hätten, suche man,
so Torsten Kalb, nach einer einver-
nehmlichen Lösung, die die über-
mäßige Verkehrsbelastung zurück-
führe, aber Anwohnern und
Nutzern die Durchfahrt erlaube.
Dazu gehörten auch die Schüler,
Lehrer, Sporttreibenden und son-
stigen Besucher der Schulen und
Sportanlagen im Münchried. Von
der Unterbindung des Schleichver-
kehrs nach Rielasingen und mehr
Geschwindigkeitskontrollen ver-
spricht sich auch die CDU eine
Hilfe für die verkehrsgeplagten
Schlachthaussträßler.
Ein weiteres Problem, für das eine
Lösung gefunden werden sollte,
sieht die CDU auf die Stadt zu-
kommen, wenn die Mittelspange
gebaut wird. Für die dort im
Straßenbereich parkenden Contai-
ner- Anhänger müsse endlich ein
Platz gefunden und hergerichtet
werden. OB Ehret sicherte zu, sich
möglichst bald dieses Problems an-
zunehmen und mit betroffenen
Firmen ein Gespräch zu führen.

Neuer Knoten?
CDU über Folgen des Hegautower

Steißlingen (le). Bis zu 30 Pro-
zent aller Menschen erkranken im
Verlauf ihres Lebens mindestens
einmal an einer Form der Depres-
sion, die sich manchmal fast aus-
schließlich in körperlichen Be-
schwerden ausdrücken kann. Das
Katholische Bildungswerk Steiß-

lingen der Erzdiözese Freiburg
lädt am Montag, 29. Januar, um 20
Uhr zu einem Vortrag mit Dr. med.
Harald Vetter zum Thema »De-
pression - eine Volkskrankheit« in
das Remigiushaus ein. Dr. med.
Harald Vetter ist Facharzt für
Neurologie und Psychiatrie.

Vortrag: Depression - 
eine Volkskrankheit

Scheffelstr. 23 · Singen

FLEISCHTHEKE HOHENTWIELER SPEZIALITÄTEN

...bar-
geldlos

bezahlen!

✎ Wurst der Woche: Putenwurstaufschnit, Putenwienerle, Fleischkäse 100 g 0,88

GERÄUCHERTE SCHÄUFELE, ROLLSCHINKEN,
ZUNGEN, HAXEN, KASSELER HALS

DIVERSE BRATEN:
RIND, SCHWEIN, KALB, HOHENTWIELER LAMM

FISCHTHEKE KÄSETHEKE

bratfertiges Cordon bleu
oder Schnitzel vom Schwein 100 g 0,90
Gulasch, mager, Rind – Schwein 100 g 0,75
Spickbraten, von der Rolle 100 g 1,00
Kalbfleisch, geschnetzelt 100 g 1,40
Hackfleisch gemischt
Rind oder Schwein 100 g 0,60

Käseaufschnitt
200 g 1,90Viktoriabarschfilet 100 g 1,38

Kabeljaufilet 100 g 1,88

Kaminwurzen
würzig, auch mit Paprika 100 g 1,22
Fleischkäse, gebacken 100 g 0,70
Krakauer, würzig
mit Kümmel im Naturdarm 100 g 0,80
Tiroler, mit grünem Pfeffer 100 g 1,00
Pfälzer Leberwurst, im Ring
mit Majoran 100 g 0,70
Haussalami, Block-,
Wienersalami 100 g 0,95



Volkertshausen (of). Die
Volkertshauser Bürgerinnen und
Bürger wählten Alfred Mutter am
Sonntag für eine vierte Amtszeit als
Bürgermeister der Gemeinde. 
Da es keinen Gegenkandidaten
gab, richtete sich das Hauptaugen-
merk auf die Wahlbeteiligung: sie
lag bei 54,46 Prozent, rund zehn
Prozent unter der Beteiligung vor
acht Jahren bei der dritten Wieder-
wahl.
Mutter hatte sich in den Tagen vor
der Wahl mit seiner Tochter mäch-
tig dafür eingesetzt, um Wähler zur
Stimmabgabe zu motivieren und
sogar ein Wahlprospekt in italieni-
scher Sprache verteilt. 
Von den gültigen Stimmen entfie-
len 98,58 Prozent auf Mutter. Er
kann damit die Mehrheit der Wahl-
berechtigten in der Gemeinde hin-
ter sich wissen.
Viele Bürgerinnen und Bürger wa-
ren zur Verkündung der Wahler-
gebnisse in das Kultur- und Bür-
gerzentrum »Alte Kirche« am
Sonntagabend gekommen. 
Darunter auch die Bundestagsab-
geordneten Birgit Homburger
(FDP), Andreas Jung (CDU), die
Landtagsabgeordnete Veronika
Netzhammer (CDU), Landrat
Frank Hämmerle sowie zahlreiche
Bürgermeister aus der ganzen Re-
gion und OB Dr. Jörg Schmidt aus
Radolfzell.
»Das Wahlergebnis ist ein eindeuti-

ger Auftrag für die nächsten acht
Jahre«, freute sich Mutter und ver-
sicherte, dass er nicht vorhabe, sich
zu seinem Nachtteil zu verändern.
Die Mehrzahl der Gratulanten
wünschte sich denn auch, dass Al-
fred Mutter so bleiben solle, wie er
ist, nämlich direkt und ehrlich,
aber auch ein Energiebündel für
die Gemeinde. 
Mutter sei zwar im Dorf immer
sehr charmant, im Kreistag aller-
dings wisse er die Rechte seiner
Gemeinde einzufordern: auch
Mutters Hartnäckigkeit sei es zu
verdanken, dass es der Kreis in Sa-
chen Kreisumlage inzwischen von

Platz 1 auf Platz 13 geschafft habe.
Dazu gab es allerdings den Ruf aus
dem Publikum dass es auch Platz
35 sein könne, nämlich die günstig-
ste Kreisumlage im Land.
Rainer Kenzler als Vorsitzender
des Kulturausschuss bemerkte,
dass Mutter in den letzten 24 Jah-
ren bei sieben Vereinen, zumeist
Fördervereinen für örtliche Pro-
jekte, der Vorsitzende gewesen war
und dadurch in Sachen bürger-
schaftlichem Engagement ein
leuchtendes Vorbild gewesen sei.
Bundestagsabgeordnete Birgit
Homburger sagte, dass man dieser
Gemeinde zu diesem Bürgermei-

ster gratulieren könnte und umge-
gehrt. »Der lässt sich nicht mehr
verbiegen« beruhigte Artur Oster-
maier aus Steißlingen die Zuhörer -
er sage einfach was er denke. Einig
waren sich alle: in Volkertshausen
ist einfach manches anders.
Nachdem Mutter zum seinem 50.
Geburtstag zwei Kaffeemaschinen
geschenkt bekam, waren es diesmal
Arbeitshandschuhe in doppelter
Ausführung.
Ein Paar ist für das Rasenmähen
daheim, das Mutter weiterhin als
Bürgermeister packen will, das
zweite Paar ist für weitere Taten,
die er noch anpackensollte..

REGION SINGEN
Vielen hat sie bei ihrer Arbeit in der Klinikseelsor-
ge am Hegau-Klinikum Singen Trost und Ermuti-
gung geschenkt. Nun wurde Gemeindereferentin
Veronika Auer nach 27 Jahren in einer kirchlichen
Feier in der Kirche St. Peter und Paul in Singen
durch Pfarrer Ewald Beha und Klinikseelsorgerin
Waldtraud Reichle und Vorgänger Konrad Diesch
in den Ruhestand verabschiedet. swb-Bild: pr

Eine Familiengründung wirft viele Fragen auf, vor
allem, da sich die entsprechenden Gesetze immer
wieder ändern. Die Profamilia Singen veranstaltet
am 1. Februar um 19.30 Uhr einen Informations-
abend, bei dem sich werdende Eltern zu den The-
men Elterngeld/Elternzeit, Mutterschutz, Kindergeld,
Kindschaftsrecht, Unterhalt und Arbeitslosengeld II
einen Überblick verschaffen können. Informationen
gibt es bei Profamilia Singen (07731/61120).
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Im Kreise seiner Familie konnte Bürgermeister Alfred Mutter das Wahlergebnis seiner Wiederwahl erfahren,
er hatte bis zuletzt für eine hohe Wahlbeteiligung geworben. swb-Bild: of

»Bleib wie du bist«
Alfred Mutter in Volkertshausen für vierte Amtszeit gewählt

Rielasingen-Worblingen (of).
Seine Wahlkampf eröffnet hat der
Bürgermeisterkandidat Ralf Bau-
mert in der vergangenen Woche. In
Rielasingen und Worblingen stellte
er sich bei recht gut besuchten Ver-
anstaltungen den wählern, am heu-
tigen Mittwochabend möchte er
sich um 20 Uhr im Gasthaus Gems
den Arlener Wählerinnen vorstel-
len. Ralf Baumert war mit seiner
Familie zum Wahlkampftermin in
Worblinger »Goldenen Rössle« am
letzten Donnerstagabend gekom-
men. Er betonte in seiner Vorstel-
lung, dass er, wenn er gewählt wer-
de, die Gemeinde mit den Bürgern
zusammen weiter entwickeln wol-
le, in der Gemeinde wohnen werde
und auch in den Kreistag einziehen

wolle. Die Gemeinde habe noch
viel Potential eigene Stärken weiter
zu entwickeln, denn in diesem Be-

reich sieht Baumert auf Anfrage
von Ottokar Graf geradezu
Schwachpunkte: Rielasingen-Wor-
blingen habe eine sehr hohe Sied-
lungsdichte, und die höchste Fluk-
tuation im Kreis: in keiner anderen
Gemeinden zögen jährlich so viele
Menschen zu, und auch weg. 
Und viele die hier wohnten, enga-
gierten sich kulturell woanders. Es
gelte Leitbilder zu entwickeln, die
zu mehr Zugehörigkeitsgefühl
führten. Schließlich sei Arlen zu
Gems-Zeiten einmal ein kulturelles
Zentrum für die Region gewesen,
was mit dem Kulturpunkt nicht
mehr gelang. Nicht  eindeutig wa-

ren die Äusserungen zur Anfrage
von Gemeinderat Hermann Wie-
land, was den geplanten Rosenegg-
Tunnel betrifft. Baumert sagte, dass
der Tunnel nicht die alleinige Lö-
sung sein könne. Es brauche para-
lell einen Innerortsleitplan. Was
den Tunnel betreffe, gebe es ent-
sprechende Beschlüsse des Ge-
meinderats. Von Barbara Wagen-
blast auf das Thema Jugendarbeit
angesprochen, hob Baumert auf er-
folgreiche Jugendarbeit in den Ver-
einen ab. Ein Problem sei die freie
Jugendarbeit - die Gemeinde müs-
se auf jeden Fall mehr Geld in die
Hand nehmen. Er plädierte für eine

gemeinsames Konzept mit ver-
schiedenen Trägern der Jugendar-
beit. Baumert sieht eine »aufsu-
chende Jugendarbeit« als nötig an,
die neuralgische Plätze einbezieht.
Von Herbert Schuhmacher auf die
Sporthallenfrage angesprochen,
verwies Baumert auf seine Heimat-
gemeinde Hilzingen, wo man eine
Sporthalle in zwei Jahren realisiert
habe, weil man sich einig über den
Rahmen des Möglichen gewesen
sei. In Rielasingen-Worblingen sei
man seit 1992 dran und noch an der
Planung und habe erst mal dem
Freibad Worblingen in der Finanz-
planung den Vorrang eingeräumt.
Die Gemeinde müsse den Vereinen
gegenüber ihre Wertschätzung für
deren Arbeit mit einer Halle zum
Ausdruck bringen. Viele Schätze
vermutet Baumert noch in den
Schubladen des Rathauses. Einen
solchen Schatz präsentierte er mit
einem Konzpt für »offene Bürger-
beteiligung«, der vor Jahren vom
Gemeinderat entwickelt worden
sei, aber inzwischen in Vergessen-
heit geriet.

Kandidat Ralf Baumert infor-
miert im Internet unter
www.ralf-baumert.info, Bür-
germeister Ottmar Kledt
nutzt pikanterweise die Ho-
mepage der Gemeinde unter
www.rielasingen-worblin-
gen.de/ ottmar-kledt als Podi-
um.

Mehr Zugehörigkeitsgefühl
Ralf Baumert stellt sich Diskussion mit den Wählern

Bürgermeister-Kandidat Ralf Baumert stellte sich letzten Donnerstag
im »Goldenen Rössle« in Worblingen interessierten Bürgerinnen und
Bürgern aus der Gemeinde vor. swb-Bild: of

Rund um die 
Einschulung

Singen (swb). Der Gesamtel-
ternbeirat der Tageseinrichtungen
für  Kinder in Singen veranstaltet
am Mittwoch den 7. Februar um
20 Uhr im  Ratsaal des Singener
Rathauses einen Informations-
abend rund um das Thema Ein-
schulung.  Dabei werden zahleiche
Fragen und Ängste erörtert. Infos
unter 07731/79572.

Sperrung des
»Worbelhag«

Rielasingen-Worblingen (swb).
Sofern die Witterung die Erstel-
lung eines Fertighauses zulässt,
muss am Freitag, dem 26.Januar,
die Straße »Worbelhag« im Bauge-
biet Oberstraß zwischen den An-
wesen Nurmmer 20 -24 für einen
Autokran ganztags voll gesperrt
werden. Von beiden Seiten kann
jedoch bis zum vollgesperrten
Teilstück der Straße »Worbelhag«
gefahren werden.
Bei ungeeigneter Witterung müs-
sen diese Arbeiten entsprechend
verschoben werden. Die bauaus-
führende Firma und der Bauherr
bitten um Verständnis für diese
Verkehrsbehinderung.

Azubis im
Wettkampf

Singen (swb). Auch in diesem
Jahr veranstaltet der DHV (Deut-
scher Handels- und Industrieange-
stellten-Verband) als einzige Be-
rufsorganisation unter dem Motto
»Aufstieg durch Leistung« seinen
bereits zur Tradition gewordenen
Berufswettkampf als freiwilligen
Leistungswettbewerb für kauf-
männische Auszubildende. 
Der DHV-Berufswettkampf wird
bundesweit in diesem Jahr am
Samstag, 10. Februar, von 9.30 bis
11.45 Uhr durchgeführt, so auch in
den Räumen der örtlichen Berufli-
chen Schulen in Singen.
Teilnahmeberechtigt für den Wett-
bewerb sind kaufmännische Aus-
zubildende in den anerkannten
Ausbildungsberufen Einzelhan-
dels-, Großhandels-, Industrie-,
Bank- und Sparkassen-, Versiche-
rungs-, Speditions- und Bürokauf-
leute sowie Kaufleute für Büro-
kommunikation.
Der DHV-Berufswettkampf ver-
mittelt den Einblick in den eigenen
Wissensstand und deckt vorhande-
ne Lücken auf. Zudem erfahren
die Teilnehmer den Ablauf und die
Arbeitsweise programmierter Prü-
fungen.
Der DHV ruft alle kaufmänni-
schen Auszubildenden der oben
genannten Ausbildungsberufe zur
Teilnahme auf. 
Anmeldeformulare für die Teil-
nehmer sind erhältlich bei: DHV-
Landeswettkampfleitung, Tumrin-
ger Straße 274, 79539 Lörrach,
oder auch über Telefon
07621/9391-91.
Auszubildende können sich auch
über die örtlichen Kaufmänni-
schen Schulen anmelden.Dort lie-
gen entprechende Anmeldeformu-
lare aus.

Infos  zum 
gelben Sack

Singen (swb). Viele Bürger ha-
ben bei der Verwaltung angefragt,
wiesie an gelbe Säcke kommen
können. Hierzu folgende Info: Die
Firma Sita GmbH in Radolfzell
wird bis Anfang Februar Verteiler-
stellen einrichten, wo genau, darü-
ber wird noch informiert werden.
Näheres unter  Tel: 0180/13732255
zum Ortstarif.   Auch die Abfuhr
der gelben Säcke ist neu geregelt.
Wenn die Sita morgens mit dem
Einsammeln beginnt, müssen die
Säcke am Vorabend abholbereit
gestellt werden. An den bisher be-
kannten Stellen können keine
Säcke mehr abgeholt werden.

Singen (swb). Im Jahr 2006 wur-
den in Singen 1109 Mädchen und
Jungen geboren; 2005 waren es
1095, 2004 waren es 1096, 2003
1084 und 2002 996, dokumentiert
das Singener Standesamt die Ent-
wicklung der letzten Jahre. 573
(51,7 Prozent) der Neugeborenen
waren Jungen, 536 (48,3 Prozent)
Mädchen. Der Geburtsort der
neuen Erdenbürger war bis auf
vier Hausgeburten das Hegau-Bo-
densee-Klinikum Singen.
Das Durchschnittsalter der Mütter
liegt nach Angaben des Standes-
amts bei 30 Jahren. In 793 (71,5
Prozent) Fällen besitzen Mutter
und Vater oder die ledige Mutter
die deutsche Staatsangehörigkeit,
bei 28,5 Prozent sind entweder ein
Elternteil oder beide nicht
deutsch. 99 Kinder von ausländi-
schen Eltern haben die deutsche
Staatsangehörigkeit erhalten.
Beliebtester Vorname bei den
Mädchen war auch in 2006 »Ma-
ria«, gefolgt von »Lena«, »Marie«,
»Leonie« und »Anna«. Bei den
Jungen steht »Leon« an erster Stel-
le, danach folgen »Lukas«, »Luca«,
»Felix« und »Alexander«.
Im Singener Rathaus gaben sich
181 Brautpaare das »Ja-Wort« (25
mehr als letztes Jahr). Davon stan-
den 71,8 Prozent das erste Mal vor
dem Traualtar, bei 28,2 Prozent der
Brautleute war mindestens ein
Partner schon einmal verheiratet.
In 72,4 Prozent der Fälle besaßen
beide die deutsche Staatsbürger-
schaft. Bei 122 Paaren kamen beide
aus Singen (67,4 Prozent). Das
durchschnittliche Alter bei der
Hochzeit liegt bei den Frauen bei
27 Jahren und bei den Männern bei
31 Jahren.
145 Paare wählten den Namen des
Mannes, 8,2 Prozent den Namen
der Frau. Nur 7,6 Prozent ent-
schieden sich für einen Doppelna-
men. 23 Paare (12,7 Prozent) ent-
schieden sich für eine getrennte
Namensführung.
Die traurige Seite: Letztes Jahr
verstarben 640 Menschen in Sin-
gen - 307 Männer und 333 Frauen.
Das erreichte Durchschnittsalter
lag bei den Frauen bei 79 Jahren,
bei den Männern bei 76 Jahren.
141 Menschen sind 2006 aus der
Kirche ausgetreten, davon 60,3
Prozent aus der katholischen, 39,7
Prozent aus der evangelischen Kir-
che.

Top: »Maria«
und »Leon«

IN
FO

Telefon: 07731/9968-0
Singen · Schaffhauser Str. 98

www.decker-bestattungen.de  

B E S T A T T U N G E N

GLAUBE
LIEBE

HOFFNUNG
PIETÄT

DECKER



Infoabend
Mettnau-Schule

Radolfzell (swb). Für Schüler
mit mittlerem Bildungsabschluss
veranstaltet die Mettnau-Schule in
Radolfzell am  31.1. einen Info-
abend. Beginn ist 19 Uhr. Bespro-
chen werden die verschiedenen
Formen des beruflichen Gymnasi-
ums, die Ausbildung zum Erzieher
und die Berufsvorbereitung für
Gesundheits- und Pflegeberufe.
Infos unter 07732/94420
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Singen (frö). Behinderte Men-
schen sind auf die Hilfe durch die
Gesellschaft angewiesen. Und sie
benötigen eine ganz besondere
Aufmerksamkeit. Seit Dezember
gibt es in Singen einen  neuen Ort,
an dem sich Menschen mit Behin-
derung tagsüber aufhalten können.
Der ansehnliche Bau, der auf den
Namen St. Teresa getauft wurde,
wurde nun vergangenen Freitag
mit einem kleinen Festakt einge-
weiht. Allerhand Prominenz war
anwesend, und natürlich die
Schützlinge selbst, die sich sicht-
lich über den zahlreichen Besuch
freuten.
Caritas Geschäftsführer Ferdinand
Heinisch dankte der Stadt Singen
für die Unterstützung beim Bau,
das Ergebnis könne sich sehen las-
sen, so Heinisch. Die Stadt sei vor-
bildlich, was die Förderung und
Integration von Behinderten anbe-
lange. Heinisch zeigte sich auch
glücklich über den Standort des
neuen  Gebäudes. Das sei eine Be-
sonderheit, habe man damit doch
die Behinderten inmitten eines
Wohngebietes integrieren können.
Seit den 60er Jahren habe sich vie-
les gewandelt. 
Begriffe wie Fürsorge oder Näch-
stenliebe, Barmherzigkeit oder
Verlässlichkeit seien aus der Mode
gekommen. Heute spreche man
von Qualitätsmanagement. Beim
Aufnahmeantrag eines Behinder-
ten müsse man heute juristische
Fachkenntnis mitbringen.  Worte
und  Werte müssten wieder auf der
Höhe der Zeit sein, damit könne
man getrost eine Rückbesinnung
auf alte Werte vornehmen. 
Architekt Wolfgang Riede gab
noch einen kurzen Abriss über die
Entwicklung des Bauvorhabens bis
zur endgültigen Fertigstellung.

Man habe eine Brücke gebaut und
Behinderte würden erfolgreich in-
tegriert, so Riede. Und: Der Bau
genüge modernsten architektonsi-
chen Maßstäben, über 20 Behin-
derte fänden hier großzügig Platz. 
OB Oliver Ehret dankte den Ver-
antwortlichen für dass »über-
durchschnittliche Engagement«,
das Ziel der Stadt, Behinderte zu
integrieren sei erfüllt. Ehret sprach
der Caritas einen erheblichen Bei-
trag für die Integration von Behin-
derten zu. 
Die Stadt Singen habe  gerne mit ei-
nem Beitrag finanzielle Unterstüt-
zung geleistet, auch für die Zu-
kunft bot Ehret eine  konstruktive
Zusammenarbeit an.  Die Stadt sei
durch die neue Einrichtung ein
Stück liebens- und lebenswerter
geworden. Ehret dankte ausdrück-
lich noch Ferdinand Heinisch, der
im März in den wohlverdienten
Ruhestand geht. 
Sozialdezernent Axel Goßner erin-

nerte nochmals an die Verantwor-
tung, welche die Gesellschaft für
die Behinderten habe. Er wünschte
sich für die Zukunft weitere inte-
grative Einrichtungen. 
Hans-Peter Burget von der Erzdie-
zöse Freiburg war ebenfalls voll
des Lobes. 
Das Netz der Hilfe sei komplet-
tiert, sagte er. Inhaltlich und struk-
turell sei der Bau eine große Her-
ausforderung gewesen, die
Vorgaben seien mehr als erfüllt.
Die Gesellschaft benötige Offen-
heit und Bereitschaft zur Verände-
rung.
Schlussendlich gaben Dekan Heinz
Neckermann und Pfarrer Ewald
Beha ihren geistlichen Segen für St.
Teresa.
Die Feier wurde musikalisch  um-
rahmt von einem  Streicherquartett
des Singener Hegau-Gymnasiums.
Die vier Musikerinnen spielten ei-
nen Kanon von Pachelbel und Mo-
zarts kleine Nachtmusik.

Ein Ort der Nächstenliebe 
Der Caritas-Neubau St. Teresa

Caritas Vorstand Ferdinand Heinisch, Hegau Regional-Dekan Heinz
Neckermann, OB Oliver Ehret, Architekt Wolfgang Riede, 1. Vorsit-
zender Caritas-Singen Peter Winkler und Pfarrer Ewald Beha. (v.l.)

swb-Bild: frö 

Schmierer
am Rathaus

Rie las ingen-Worbl ingen
(swb). Am Wochenende 13. und
14. Januar - vermutlich am Sams-
tag, 13. Januar- wurde das Rathaus
an verschiedenen Stellen durch
Farbschmierereien verunstaltet,
teilte die Gemeinde am gestrigen
Dienstag mit. Auch benachbarte
Gebäude wurden dabei beschmiert
und beschädigt. Der Sachschaden
beläuft sich auf ca. 300 Euro.
Die Gemeindeverwaltung erbittet
sachdienliche Hinweise an den
örtlichen Polizeiposten oder di-
rekt an das Rathaus in Rielasingen
unter der Telefonnummer
07731/9321-45 oder per eMail an
info@rielasingen-worblingen.de
Bild1 Farbschmierer waren am Ri-
elasinger Rathaus unterwegs. Die
Gemeindeverwaltung sucht nun
Zeugen desVorfalls.

Farbschmierer waren am Riela-
singer Rathaus unterwegs. Die
Gemeindeverwaltung sucht nun
Zeugen desVorfalls.

Ein absoluter Krimiklassiker der seit 1952 ohne Unterbrechung in
London gespielt wird: Agatha Christie's "Die Mausefalle" kommt am
2. Februar auf die Bühne der Singener Kunsthalle. 

Swb-Bild: Veranstalter

Einen Einblick über die Arbeitsplätze und Ausbildungsmöglichkeiten beim WOCHENBLATT ver-
schafften sich Schülerinnen und Schüler der Klasse 8 b der Ten-Brink-Schule aus Rielasingen-Worblin-
gen mit Klassenlehrerin Nicole Knauer-Thomer am letzten Donnerstag im Rahmen eines Berufsinfor-
mationstags. Bei Führungen konnten die Schülerinnen und Schüler, die sich für kaufmännische Berufe
interessieren, die Bereiche Anzeigenverkauf, Kleinanzeigen und Kartenvorverkauf (im Bild), Redaktion,
Druckvorbereitung und Vertrieb kennen lernen. swb-Bild: of

Heilfasten
in Beuren

Beuren an der Aach (swb).
Heilfasten- Immer wieder greifen
Menschen auf diese Methode
zurück, um ihr Gleichgewicht
wieder ins Lot zu bringen. die Ka-
tholische Frauengemeinschaft Be-
uren an der Aach lädt herzlich zur
Teilnahme an der Gesundheitswo-
che mit Heilfasten in der Zeit vom
10. bis 17. März 2007, jeweils von
19 bis 21 Uhr, ins Pfarrhaus ein.
Kursleiterin ist die Heilpraktikerin
Heidi Rausch. Anmeldungen und
Auskunft bei der Frauengemein-
schaft, Erika Hauser, Telefon
07731/45261 oder Heidi Rausch,
Telefon 07774/922348.

Arzthelferin
gefesselt

Singen (swb). Die Kriminalpoli-
zei in Singen bearbeitet derzeit ein
Raubdelikt, das sich am letzten
Donnerstagmorgen gegen 7.30
Uhr in einer Arztpraxis in der Uh-
landstraße ereignet hat. Nach bis-
herigen Erkenntnissen erhielt eine
Angestellte von einer bislang un-
bekannten Person wohl einen
Schlag auf den Kopf und wurde
anschließend gefesselt.  Der Täter
entwendete nach bisherigen Er-
kenntnissen Blanko-Rezeptfor-
mulare und flüchtete ansch-
ließend. Zeugenhinweise werden
an die Polizei in Singen Tel. 07731/
8880 erbeten.

Singen (swb). Mit dem Krimi-
klassiker "Die Mausefalle" hält
Agatha Christie (1890-1976) einen
einsamen Rekord: Seit der Urauf-
führung im November 1952 wird
das Stück in London ununterbro-
chen jeden Abend gespielt - mitt-
lerweile im St. Martin's Theatre. In
bisher 24 Sprachen übersetzt und
in 40 Ländern aufgeführt, hat das
Kriminalstück bereits über zehn
Millionen Zuschauer erreicht. In
der Singener Kunsthalle gastiert am
Freitag, 2. Februar, um 20 Uhr das
Kleine Theater Bad Godesberg mit
seiner Inszenierung in der Regie
von Gert Becker.
Das Szenario ist typisch für die
berühmte Krimi-Autorin: Acht
Personen sitzen tatsächlich in einer
Falle. Sie sind Gäste in einem alten
Landhaus in Berkshire, das gerade

in ein Hotel umgewandelt worden
ist. Draußen tobt ein Schneesturm
und das Telefon funktioniert nicht
mehr. 
Das Holz wird knapp. Die Stim-
mung ist gereizt. Durchs
Schneechaos kämpft sich auf
Skiern ein junger Polizist bis zum
Hotel durch, um einen mysteriö-
sen Mordfall aufzuklären. Mrs. Ly-
on war von einem Unbekannten
getötet worden. 
Am Tatort fand man die Adresse
des Gästehauses. Sind dessen Besit-
zer oder deren Gäste die nächsten
Opfer? Oder ist etwa einer der Be-
wohner der gesuchte Mörder? 
Die Karten für den spannenden
Theaterabend sind bei der Tourist-
Information Singen, Telefon 0 77
31/85-262, in der Marktpassage,
August-Ruf-Straße 13, erhältlich. 

Mausefalle
in der Kunsthalle

Singen (swb). Pünktlich zum
Jahreswechsel war er da, druck-
frisch präsentieren die Frauen der
Stadtjugendpflege den "1. Singener
Mädchenkalender 2007". 
Gemeinsam mit dem Grafiker
Matthias Burgstedt beschäftigten
sich Mitarbeiterinnen der Singener
Jugendhäuser und die Jugendsozi-
alarbeiterinnen an Schulen mit dem
Thema, einen Kalender auf den
Markt zu bringen, der auf die Be-
dürfnisse und Belange von Singe-
ner Mädchen eingeht. 
Inhalte sind neben Infos rund um
den »Girls Day« und zur "Mädia-
le" auch Tipps für Bewerbungen
und Bewerbungsgespräche, vieles
ist dabei von Singener Mädchen
selbst verfasst und mit reichlich
Fotos veranschaulicht. 
Des Weiteren finden Mädchen und

Frauen Schönheitstipps, Rezepte,
Horoskope und viele Informatio-
nen darüber, was sie in Singen un-
ternehmen können. Auch die
wichtigsten Internetadressen zu
anderen Themen (wie Berufswahl,
Liebe, Verhütung und Sex) sind
nachzulesen.

Vieles im Kaldener ist
dabei von Singener

Mädchen selbst verfasst

Der Mädchenkalender 2007 kostet
2 Euro und ist in allen Jugendhäu-
sern (Blaues Haus, Südpol, JuNo)
und bei den Jugendsozialarbeite-
rinnen an der Waldeckschule, der
Beethovenschule, der Schillerschu-
le und der Hebelschule erhältlich.

Ein Kalender
für Mädchen

50 Jahre 
Narrenspiegel

Singen (swb). Die Singener Pop-
pele-Zunft feiert dieses Jahr ein Ju-
biläum. Vor genau 50 Jahren wur-
de der erste Narrenspiegel in der
Scheffelhalle aufgeführt. 
Zu diesem Anlass haben die Pop-
pele ein Buch gemacht, das am
Mittwoch den 31. Januar um 19
Uhr in der Zunftschüür, Linden-
straße 13 a aus der Taufe gehoben
wird.
Das Motto des Buches lautet: »50
Jahre Poppeles Narenspiegel, 50
Jahre Stadtgeschichte«. Ein hi-
storusches Dokument erster Güte.

Worblingen (swb). Der Narren-
verein Schaflingen hat seinen Nar-
renfahrplan erstellt. Auftakt ist der
Narrenspiegel am 10.Februar.
Nach dem Erfolg im letzten Jahr
empfiehlt es sich, rechtzeitig Kar-
ten  im Vorverkauf zu erwerben.
Da Platzkarten für die jeweiligen
Tische verkauft werden, kann man
so einen guten Tisch aussuchen.
Am Samstag, 27. Januar, werden
von 11.30 bis 13 Uhr Eintrittskar-
ten im Narrenschopf hinter dem
alten Rathaus in Worblingen ver-

kauft. Ab Montag, 29. Januar, kön-
nen Eintrittskarten beim Vollkorn-
Beck in der Höristraße 45 und bei
Schreibwaren und Büroecke Ka-
minski in Hardstraße 34 im Vor-
verkauf erworben werden. 
Man darf auf das Programm ge-
spannt sein. Der neue Worbilo und
die anstehende spannende Bürger-
meisterwahl werden die Auftritte
von neuen und von bewährten
Kräften bereichern, machen die
Narrenoberen der Schaflinger Ap-
petit

Narrenspiegel
der Schaflinger

Am Samstag
heiraten

Singen (swb). Folgende Sams-
tagstermine stehen beim Standes-
amt in Singen Trauwilligen zur
Verfügung: 12. Mai, 2. Juni, 23. Ju-
ni, 7. Juli, 28. Juli, 18. August und
15. September. Für die Ehe-
schließungen an diesen Tagen wird
allerdings zusätzlich eine Gebühr
von 100 Euro erhoben, teilt das
Standesamt mit.

Schulschwänzer
auf Reisen

Singen/Überlingen (swb). Am
Montagvormittag gegen 11 Uhr
fiel einer Streife der Verkehrspoli-
zei auf dem Geh- und Radweg an
der B 34 in der Nähe der Abzwei-
gung in Richtung Waldheimsied-
lung ein Junge auf. Als ihn die Po-
lizeibeamten ansprachen, erklärte
der elfjährige aus Uhldingen-
Mühlhofen, dass er heute nicht in
die Schule nach Überlingen gegan-
gen wäre. Nach Rücksprache mit
der Schule konnten keine Gründe
(Klassenarbeit.) genannt werden,
die ein Fernbleiben des sonst zu-
verlässigen Schülers begründbar
machten. Die verständigte Mutter
holte schließlich ihren Sohn in Sin-
gen ab. Dieser soll jedoch von de-
ren Erscheinen nicht so sehr begei-
estert gewesen sein.



Weitere Informationen zu den Aktionsartikeln finden Sie unter: 
www.aldi-sued.de • wap.aldi.de 4D-1-2007

Versch. Farben.

Versch. Designs.

Karnevals-Kostüm
Für Sie oder Ihn!
Eine bunte Auswahl an 
Kostümen, z.B.:
• Zorro 
• Pirat 
• Cowboy 
• Teufelin
• Musketier…
Mit passenden Accessoires.
Damen-Größen:
M, L (38–42, 44–46)

Herren-Größen:
M, L (48–50, 52–54)

je Set

10,99*

... ab Donnerstag,

25. Jan.

Hustinetten Hustenbonbons
• Kräuter (75 g)

• Holunder, zuckerfrei + Vitamin C (50 g)

• Zitrone, zuckerfrei + Vitamin C (50 g)

• Kirsch zuckerfrei + Vitamin C (50 g)

DOMACO® Schweizer 
Kräutertee-Getränk
Orig. Schweizer Rezeptur – mit 20 Kräutern.
Heiß getrunken, wohltuend und erfrischend!

Sofort trinkfertig.

WESTCLIFF®
Früchtetee-Mischung

• Brombeere 
• Kirsche
• Tropic 
• Erdbeer-

Himbeer

1,49*

Efeu im Zinktopf
Mit klaren oder matten Gläsern.

Im 13 cm Kulturtopf.

Inkl. Teelichter. 2,99*

ohne

Übertopf

Exotische Pflanzen
Christusdorn, Jasmin, Anthurie...
Im 11–13 cm Kulturtopf.

8,99*je

Stirn-Thermometer
• sekundenschnelle Messung

an der Stirn

• einfachste Bedienung 
• Messergebnisse in 2–3 Sek.
• Speicherung des zuletzt ge-

messenen Wertes

• großes LCD-Display

• aktuelle Sensortechnik mit 

breiter Mess-Spitze

• Fieberalarm
• autom. Abschaltung

Inkl. Reinigungstuch, Auf-

bewahrungs-Box 

und lang-

lebiger 

Batterie.3 Jahre Garantie 
Mit Service-Adresse.

1,99*

–,99*

KOKETT® 
Balsam-Taschentücher
Mit Aloe Vera. 3-lagig. Dermatologisch getestet.

110-Tücher-Box

je 2 x 
60 Stück

KOKETT® 
Feuchtes Toilettenpapier
• Kamille • Sensitive

Unser Wohlfühl-
Pflege-Programm!

2,49* 1,79*

• Lavendel-
Ölbad

• Oliven-
Ölbad

• Rosen-
Ölbad

• Badesalz

1,29*
je 200-ml-
Tube 
(100-ml-
Preis –,65)

1,19*je 500-ml-
Flasche
(l-Preis 2,38)

CARIBIC® 2-Phasenbad
Mild reinigend und pflegend 

mit den 
rückfettenden
Pflegestof-
fen einer 
Bodylotion.
• Milch & 

Schoko
• Milch & 

Honig 
• Milch & 

Aloe Vera

Für 
3 Bäder!

(100-g-Preis –,75)

CARIBIC® 
Dusch-
peeling
• Exotic – mit Lotus-

extrakt und Reisöl
• Care – mit Babassu-

öl und 

Sheabutter
• Fresh – mit Palm-

kernöl und 

Vitamin E

1,29*

200-g-Dose

–,89*
(100-g-

Preis 1,78 bzw. 1,19)

Thunfisch-Filets
je 115-g-Dose

Geräucherte Fischfilets
je 190-g-Dose 

–,99*

Kieler Sprotten
110-g-Dose

–,75*

1,49*

Geprüfte Sicherheit 

in Anlehnung an 

DIN EN 1335

Ergonomisch geformt.
• Spezial-Muldensitz mit 

Beckenstütze
• ergonomische Rückenlehne

mit organischer 

Ausformung

– in Höhe, 

Tiefe und 

Neigung 

verstellbar

• stabile 
Ringarm-
lehnen

• lastabhängig 

gebremste 

Sicherheits-

Doppelrollen 

für Teppich-

böden

Gesellschaftsspiel
Auf CD-ROM oder DVD.
• Fritz 8 Plus Special 

Edition
• Wer wird Millionär
• Klassiker der Brettspiele
• Mahjongg-Meister
• Pinball-Meister
• Die abenteuerliche 

Pferderallye

4,99*je 

Bitte die
Systemvoraus-
setzungen 
beachten.

12,99*

Inkl. 
Montage-
material.

Magnettafel 
Aus Edelstahl, matt gebürstet.
Inklusive Zubehör:

• 6 Magnete
• 5 Haken
• 1 Zettel-

kasten inkl. 

20 Blättern

• 1 Ablage

Maße ca.:
50 x 35 cm

Gesamt-

Höhe ca.:

35 cm
Mit Pflege-

Anleitung. 

(100-g-Preis –,86 bzw.
1,22/Abtropfgewicht)

–,99*

Für ca. 25

Tassen.

(100-g-Preis –,65)

ohne Deko

CARIBIC® 
2 Bade-
kugeln
Versch. Sorten, 
z.B.:
• Aqua Balance 
• Melone
• Happiness

Premium-

Qualität!

WESTCLIFF® Weißer Tee
• Weißer Tee aromatisiert Nashi-Birne
• Weißer Tee aromatisiert

Lychee
• Weißer Tee
Jeweils 25 Aufguss-
beutel = 35 g –,99*

je Packung 

(100-g-Preis 2,83)

je

Drehstuhl
für Erwachsene!

45,99*je 

Mit Service-
Hotline.
3 Jahre 
Garantie

Halogen-
Schreib-
tisch-
leuchte
• optimale 

Ausleuchtung

• hohe 

Flexibität

• stabiler 

Standfuß

Inkl. 50 Watt 
Halogen-
lampe.

11,99*je

(kg-Preis

4,26)

Lim-
fjord-
Muscheln

Bratröllchen
In mild-würziger 

Marinade.

je 350-g-
Glas

(kg-Preis

2,23)

400-g-
Glas 

(100-g-

Preis –,68)

je 2 Stück
je Pckg.

15,99*
je 
Dose

(100-g-Preis –,52 bzw. 

–,79/Abtropfgewicht)

–,89*

Ausge-
wählte
Intros

finden Sie unter
www.aldi-sued.de

Lexikon auf DVD-ROM

• National Geographic: 
Der große 3D-Globus

• Der Louvre…

9,99*je

CARIBIC® 
Wellness-Badesalz

Original Totes Meer Badesalz, über-
wiegend inkl. Aroma-Ölbad.

je 
200-g-
Beutel

Für 2 Bäder!

Zorro

Mit Aloe Vera!

Geisha Piratin Hippie

Set

3 Jahre 
Garantie 
(ausge-
nommen
Leuchtmittel)

Jeweils 
mit 

Begleitheft.

Inkl. Box!

*Bitte beachten Sie, dass diese Aktionsartikel im Unterschied zu unserem ständig vorhandenen Sortiment nur in 
begrenzter Anzahl zur Verfügung stehen. Sollten bestimmte Produkte, trotz unserer sorgfältigen Planung, aufgrund

unerwartet hoher Nachfrage u. U. schon am ersten Aktionstag ausverkauft sein, bitten wir um Ihr Verständnis. 



Singen (swb). Für den
Schnee scheint die Bezirkslei-
tung im Schwarzwaldverein
zuständig zu sein, mag sich
die hiesige Vorstandschaft ge-
dacht haben; denn die ausfal-
lenden Schneeschuhtouren
liegen nicht in ihrer Verant-
wortung.
Behutsam geht's für die Sin-
gener erst nach der Fasnet im
März los mit zwei Nachmit-
tagswanderungen, einmal
nach Westen über den Plören,
dann nach Osten durchs
Schnaidholz nach Überlin-
gen/a.R..
Mit der Uhrumstellung auf
Sommer beginnen dann die
zirka vierstündigen Tages-
wanderungen: zunächst »in

den hinteren Hegau« - »hin-
ten« meint Ebringen und
Riedheim. Durchs Zentrum
des Hegaus fließt die Aach.
Dem Flüsslein entlang auf-
wärts geht's im Mai von Sin-
gen bis zur Quelle. Mit dem
Wasser zu tun hat auch die
andere Tour im Mai: von Im-
mendingen hinauf zum He-
wenegg, weiter hinüber auf
die Höhen westlich der Auto-
bahn und hinab nach Kirchen
zum Zug.
Anstrengender könnte es
dann im Juni werden. Aber
wer sich bisher gut eingelau-
fen hatte, dem wird die Tour
von Döggingen hinab ins
Wutachtal und wieder hinauf
durch die Gauchachschlucht

über die Burgmühle schon
der Flora wegen Freude be-
reiten. Weniger in die Füße
geht dafür die Tour »zum
Fuß des Hohenstoffeln«. Das
erste Wanderhalbjahr schließt
mit der Tour von Markdorf
zum Raumfahrtsdokumenta-
tionszentrum, dann hinauf
auf den Gehrenbergt. Der
Blick schweift dann wohl
hinüber ins Allgäu. Dort hat
die Ortsgruppe im Juli ihr
Standquartier für fünf Tage
Wanderungen in Steibis ge-
bucht. Über Teilnahmebedin-
gungen informiert gerne der
1. Vorsitzende Hans-Jörg
Baumann (07731/42395). Die
beliebte Städtefahrt mit der
Bahn wird auch dieses Jahr

zusammen mit der Ortsgrup-
pe Gottmadingen stattfinden.
Ziel ist heuer die alte Fest-
ungsstadt Rastatt.
Das ausführliche Wanderpro-
gramm kann im Bürgerzen-
trum der Stadt Singen erbeten
werden. Hans Maier
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Singen (swb). Fast etwas
unbemerkt von Wander-
freunden sind die Wegmar-
kierungen für den Ludwig-
Finckh-Wanderweg ver-
schwunden. Seit der Wander-
wege-Neubeschi lderung
2004 im Landkreis gibt es die
beiden roten Bergspitzen auf
weißem Grund nicht mehr.
Sie sind, wie so viele andere
Sonderzeichen, der gelben
Raute gewichen. Diese gelben
Rauten führen nicht nur eine
Wegstrecke, sondern geben
Auskunft von Standort zu
Standort über verschiedene
Ziele. So wurde ein ganzes
Netz über die Landschaft
und somit auch über die Sin-
gener Gemarkung gelegt.
Aber vergessen wurde der
Ludwig-Finckh-Weg nicht.
In diesen Tagen haben der
künftige Wegewart Manfred
Bötzer und der Vorsitzende
des Schwarzwaldvereins ge-
meinsam Zusatzschilder mit
dem Schriftzug »Ludwig-
Finckh-Weg« auf dem Singe-
ner Gebiet angebracht. Damit
wurde die Strecke ergänzt,
welche die Hilzinger bereits
vollzogen haben.
Die Strecke beginnt am
Bahnhof Singen und geht ab
der Apotheke Sauter auf dem
Freiburg-Bodensee-Weg
über die Stadtgarten-Brücke,
am Hotel Widerhold vorbei
aufwärts bis zur Domäne
Hohentwiel. Dann weiter zur
»alten Landesgrenze«, wie
der Wegweiser-Standort jetzt

dort heißt (Baden/Württem-
berg). Über die ehemalige
Skiwiese geht es abwärts und
bis zum Staufen-Sattel.
Während der Fernweg sich
zum Hohenkrähen wendet,
geht der Ludwig-Finckh-
Weg um den Staufen herum,
an den Staufen-Höfen vorbei
nach Duchtlingen und dann
weiter auf den Hohenstof-
feln. Dies ist auch das erklärte
Ziel dieses Themenweges.
Der Weg endet jedoch erst in
Engen. Darauf weist auch das
Schild am Bahnhof hin; die
ganze Strecke ist etwa 19 Ki-
lometer lang und entspricht

fünf bis sechs Wanderstun-
den. Mit dem »Ludwig-
Finckh-Weg« wird einer
Kämpfernatur gedacht, von
der die meisten Bewohner
dieser Gegend heute nichts
mehr wissen. Doch gerade er
hat diese Gegend mitgeprägt,
wenn man das so sagen darf,
und das zu einer Zeit, als Na-
turschutz noch keinen sol-
chen Stellenwert wie heute
hatte. Er ist der Retter des
Hohenstoffeln. Mit seinen
Bemühungen hat er den Berg
vor dem vollständigen Abbau
gerettet, als dort 1912 Basalt-
schotter für den Straßenbau

gebrochen wurde. Zusammen
mit dem Maler Adolf Hilden-
brand und dem Kaufmann
Alfons Kirchenmaier gehörte
er zu den ersten drei
»Stoffler«. Die Vignette, wel-
che künftig ihr Briefpapier
zierte, hieß »Stofflio«. Die
letzten Jahre des Kampfes um
den Hohenstoffeln waren aus
politischen Gründen beson-
ders gefährlich. Zu eng waren
die wirtschaftlichen und poli-
tischen Interessen, insbeson-
dere nach 1933, miteinander
verquickt. Zwar war der Stof-
fel 1926 als Naturdenkmal er-
klärt worden; dies bot jedoch
keinerlei Schutz, weil ein Na-
turschutzgesetz fehlte. (Da
hatte es der Hohentwiel bes-
ser: Die württembergische
Landesstelle für Naturschutz
hat bereits 1923 den Hohent-
wiel zum Banngebiet erklärt,
das heißt als Landschafts-
raum, in dem alle menschli-
chen Eingriffe abgewehrt
werden). Am 6. Januar 1939
kam die Erlösung; Hermann
Göhring als Reichsforstmei-
ster und oberster Natur-
schützer des Reiches verfügte
die Einstellung des Basaltab-
baus. Ein 26 Jahre andauern-
der Kampf mit Behörden
ging zu Ende und dafür be-
dankt sich der Verein noch
heute bei Ludwig Finckh.
Leider ist der handgeschnitz-
te Wegweiser beim Bau der
Post-Arkaden verloren ge-
gangen.

Hans-Jörg Baumann.

Finckh-Weg jetzt in Gelb
Markierung wurde in der Region Singen erneuert

Der künftige Wegewart Manfred Bötzer beim Richten der
Wegweiser zum Einordnen der Zusatzschilder des Themen-
weges »Ludwig-Finckh-Weg«.

Wanderprogramm steht
Schwarzwaldverein lädt zum Mitmachen ein

Singen/Stuttgart (swb).
Bei ihrem alljährlichen ge-
meinsamen Besuch der größ-
ten Tourismusmesse für Ver-
braucher in Deutschland, der
CMT in Stuttgart, konnten
sich die Bürgermeister der
AG Hegau-Touristik wieder
ein Bild machen von den

Neuheiten und Trends im
Tourismus. Da etwa 50 Pro-
zent der Gäste aus Baden-
Württemberg stammen, ist
die CMT die wichtigste Nah-
messe für den Hegau und die
Region Bodensee. 
Auf dem gemeinsamen Stand
der IBT, Internationale Tou-
rismus GmbH, konnten die
AG Hegau gemeinsam mit
den anwesenden Bürgermei-
stern gleich vier Broschüren
vorstellen, die den Tourismus
im Hegau weiter unterstüt-
zen sollen. Das neugestaltete
Image-Prospekt Hegau und
das dazugehörende Unter-
kunftsverzeichnis konnten
rechtzeitig und druckfrisch
zur Saison 2007 vorgestellt
werden. Eine Leitfigur in
Person einer jungen Frau
führt durch die Broschüren
und zeigt die vielfältigen
Möglichkeiten des Hegaus

auf. In einer dritten bebilder-
ten Broschüre werden die
möglichen Aktivitäten, die
während der Saison zu festen
Terminen gebucht werden
können erläutert. 
Von geführten Wanderungen,
über Töpfer- und Malkurse,
bis zu Stadt- und Nacht-

wächterführungen in Singen
und Engen reicht das Ange-
bot. Eine weitere Broschüre
widmet sich den Pferdelieb-
habern. Unter dem Titel
»Wanderreiten im Hegau«
präsentieren sich 11 Wander-
reitstationen im  Hegau mit
ihrem umfangreichen Ange-
boten. Mit Unterstützung
von PLENUM, Förderpro-
gramm des Landes und des
Landkreises Konstanz, erhal-
ten Pferdefreunde rechtzeitig
zur beginnenden Saison auf
28 Seiten umfassende Unter-
stützung rund um das Thema
Wanderreiten. Von der Un-
terkunft und Verpflegung,
über Gepäcktransport bis hin
zu geführten kurzen oder
auch mehrtägigen Ausritten
in den Hegau bieten die Sta-
tionen ein umfangreiches An-
gebot für einen erholsamen
Urlaub oder auch nur ein

paar schöne Stunden am
Abend oder Wochenende. 
Auf einer Landkarte sind die
einzelnen Wanderreitstatio-
nen übersichtlich dargestellt,
Dadurch hat der Wanderrei-
terIn sofort einen Überblick
über die Lage der einzelnen
Wanderreitstationen im He-

gau und unterstützt den Rei-
ter bei der weiteren Planung
von einzelnen Etappen. Auf
der dazugehörenden Inter-
netseite www.wanderreiten-
im-hegau.de stellen sich die
Stationen ebenfalls vor. Dort
werden viele aktuelle The-
men, Berichte, Veranstaltun-
gen, Termine. des laufenden
Jahres veröffentlicht. Tempe-
ramentvoll und begeisternd
soll der Hegau auf seine Gä-
ste wirken und diese zum
Verweilen einladen. Dies ist
der Arbeitsgemeinschaft He-
gau Touristik mit diesen neu-
en Broschüren eindrucksvoll
gelungen. Die Broschüren
sind bei allen Touristinfos im
Hegau erhältlich.

Der Hegau per Pferd
Arge Hegau stellt auf CMT Wanderreitführer vor

Hegau-Bürgermeister und die Leitung der Touristik AG Hegau präsentierten auf der CMT
die neuen Prospekte über den Hegau: im bild von links  Jörg Unger, Projektleiter Arbeitsge-
meinschaft Hegau -Touristik; Hans-Peter Lehmann, Heinz Brennenstuhl, Walter Möll (Ge-
schäftsführer Arbeitsgemeinschaft Hegau - Touristik), Helmut Groß, Bernhard Volk, Bernd
Häusler, Severin Graf, Artur Ostermaier, Hans Veit.

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Polizeiposten: 07731/8880

Krankentransport: 19222

Ärztlicher Notfalldienst: 19292

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge:: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Gas- u. E-Werk: 07731/5900-426

Tierschutzverein: 07731/65514

Tierrettung: 07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07731/31244

Einsatzleitung Dorfhelferinnen:
Jutta Gold 07731/795504

Steißlingen

Polizeiposten: 07738/97014

Gemeindeverwaltung: 92930

Wassermeister: 245
Stromversorgung: 929318
(Nur bei Notfällen: 0170/2307061)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 25.1.: Hegau-Apotheke,
Lange Str. 12, Steißlingen, und
Hochrhein-Apotheke,
Rosenstr. 1, Gailingen

Fr., 26.1.: Aachtal-Apotheke,
Bärenloh 3, Volkertshausen

Sa., 27.1.: City-Apotheke, Breite
Str. 8, Engen, und Rosenegg-

Apotheke, Hauptstr. 5,
Rielasingen-Worblingen

So., 28.1.: Marien-Apotheke-
Hauptstr. 61, Hilzingen

Mo., 29.1.: Wasmuth-Apotheke,
Schloßstr. 45, Mühlhausen-
Ehingen

Di., 30.1.: Sauter-Apotheke,
Ekkehardstr. 18, Singen

Mi., 31.1.: Haydn-Apotheke,
Konstanzer Str. 75, Radolfzell

Tierärztlicher Notdienst

27./28.1.:
Praxis Rudolf, Goethestr. 1,
Steißlingen, Tel. 07738/285

Servicekalender✂

Direkt in die

Briefkästen

Wir

verteilen für Sie

jede verfügbare Stückzahl

von Flyern oder Prospekten 

in jedem denkbaren Ort 

im Landkreis Konstanz 

und darüber hinaus 

gegebenenfalls auch bundesweit.

WIR UNTERBREITEN IHNEN
GERN EIN ANGEBOT.

Hadwigstraße 2a
78224 Singen

Telefon 077 31/ 88 00 -20
Fax 077 31/ 88 00 36

Sonn- u. Feiertage von 
14.00 - 18.00 Uhr geöffnet
Marktpassage Singen • August-Ruf-Strasse 11

Tel.: 0 77 31 / 6 25 82

Sonn- u. Feiertage von 
14.00 - 18.00 Uhr geöffnet
Marktpassage Singen • August-Ruf-Strasse 11

Tel.: 0 77 31 / 6 25 82

Sonn- u. Feiertage von 
14.00 - 18.00 Uhr geöffnet
Marktpassage Singen • August-Ruf-Strasse 11

Tel.: 0 77 31 / 6 25 82

Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
Postfach 3 20, 78203 Singen
Hadwigstr. 2 a, 78224 Singen,
Tel. 0 77 31 /88 00 -0
Telefax 0 77 31 /88 00 -36
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Singener Wochenblatt GmbH + Co. KG
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Druck: Druckerei Konstanz GmbH
Verteilung Direktwerbung  Singen GmbH
Mitglied im

Guckloch I

Veranstaltungen II

Wohin III

Was Wann Wo IV

Immobilienmarkt 17 – 19

Automarkt 24 -25

Stellenmarkt 26 - 27

Christine Wittmer ✆ 0 77 31 / 88 00-28

Katarina Fürtig ✆ 0 77 31 / 88 00-26

Regina Kreutz ✆ 0 77 31 / 88 00-27

WERBEN SIE IN

30.082
HAUSHALTEN!

IM RAUM 
SINGEN,
RIELASINGEN,

STEISSLINGEN

45 mm x 20 mm

große Werbung

WIR SIND FÜR SIE DA! IHRE ANZEIGENBERATERINNEN:

für 
nur 24,20€

*

*sw-Ortspreis abzgl. Kunden-Rabatt, zzgl. geset. MwSt.

! Schuldenfrei !
Wir helfen Ihnen weiter
Durch die neue Insolvenz-

ordnung sind Sie
in 6 Jahren schuldenfrei!

Unsere Hilfe ist schnell,
kompetent, effizient und

persönlich.

Kostenloses Informations-
gespräch.

Tel. 0 77 31/1 47 6195
– Keine Rechtsberatung –

die Insolvenzhilfe e.V.
Mitglied der Insolvenzhilfe

S. Herr

Sauna-Solarium

FloridaFlorida
medizinische Fußpflege,
sanfte Fußreflexzonen-
Massagen nach N.D.

Öffnungszeiten:
täglich von 10 – 18 Uhr

oder nach Vereinbarung.

Uhlandstr. 35a,
78224 Singen,

Tel. 0 77 31 / 79 18 19
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Auch Gottmadingen ist nun eine Guggenhochburg: das bewies die erst seit zwei Jahren bestehende Gott-
madinger Guggenmusik »Burnin’ Tunes« mit ihrer Party am Samstagabend in der Eichendorffhalle. Im Bild
sind die »Heulüecher« aus Bohlingen bei ihrem Auftritt zu sehen. Während in der Halle eine tolle Stimmung
herrschte weil der Ordnungsdienst auch streng darauf achtete, dass es keine Überfüllung gab, feierten viele
Jugendliche rund um die Halle ihre eigenen Partys, was den Einsatz des  DRK wegen krankenhausreifer ju-
gendlicher Alkoholleichen erforderte.  swb-Bild: of

Singen (swb). Ein Vortrag »Dem
Rad in die Speichen fallen ...« über
Dietrich Bonhoeffer und seine Be-
deutung für die heutige Zeit mit
Professor Dr. Renate Wind findet
am Donnerstag, 8. Februar, 20 Uhr,
in Singen im Gemeindezentrum
der evangelischen Dietrich-Bonho-
effer-Gemeinde in der Beethoven-
straße 50 statt.
Renate Wind, geboren 1950 in
Hamm/Westfalen, studierte Theo-
logie und Erziehungswissenschaft

in Bethel und Heidelberg. Nach
der Promotion folgte das Vikariat
in Mannheim. Heute lebt sie in
Heidelberg und lehrt als Professo-
rin für Biblische Theologie an der
Evangelischen Fachschule für Reli-
gionspädagogik in München.
Vor hundert Jahren ist Dietrich
Bonhoeffer geboren. Renate Wind
zeichnet in ihrem Buch: »Dem Rad
in die Speichen fallen« die Lebens-
geschichte des Dietrich Bonhoeffer
nach.

Es wurde mit dem Evangelischen
Buchpreis ausgezeichnet und stand
auf der Auswahlliste zum Deut-
schen Jugendliteraturpreis. Die
FAZ schreibt: »Die Geschichte ei-
nes, der in einer Zeit der Rechtlo-
sigkeit und ungeheuren Verbre-
chen versucht, kompromisslos zu
leben und seinem Gewissen zu fol-
gen.« Der Eintritt ist frei.
Veranstalter ist die Konrad-Aden-

auer-Stiftung, Bildungswerk Frei-
burg.

Renate Wind spricht
über Dietrich Bonhoeffer

GÜLTIG AB DONNERSTAG, 25. JANUAR

*A
bg

ab
e

nu
ri

n
ha

us
ha

lts
üb

lic
he

n
M

en
ge

n
un

d
so

la
ng

e
de

rV
or

ra
tr

ei
ch

t.
Di

es
e

Ar
tik

el
si

nd
nu

rv
or

üb
er

ge
he

nd
in

un
se

re
m

So
rt

im
en

tu
nd

ni
ch

ti
n

al
le

n
Fi

lia
le

n
er

hä
ltl

ic
h.

04. KW vom 25.01. - 27.01.07 - SÜD - Druckfehler vorbehalten.

PENNYPENNY FRISCHEFRISCHE
PENNY FRISCHE

BIS 27.1.2007BIS 27.1.2007BIS 27.1.2007

(S
er

vi
er

vo
rs

ch
la

g)
(S

er
vi

er
vo

rs
ch

la
g)

**
 D

ie
se

 A
ng

eb
ot

e 
ge

lte
n 

nu
r b

is
 z

um
 2

7.
01

.2
00

7.

Hähnchenbrustfilet**
Sehr zart und mager

Kg

14%
billiger5.78

30%
billiger5.70

Pflanzzeit kommt:

Sämereien*
Blumen- und Gemüsesaatgut, viele 
verschiedene Arten und Sorten

Beutel ab

Dekorative
Grünpflanze*
Viele verschiedene Sorten,
jeweils im 12 cm Topf

Stück

Elefantenfuß*
(Beaucarnea) Exotische
Grünpflanze, ca. 35 - 40 cm
hoch, im 16 cm Topf

Topf3.99993.99

Kassler-
Kotelett**
Würzig und deftig
geräuchert

Kg

4.98984.98

7.77777.77

2.22222.22

0.190.19

DANONE
Obstgarten
Verschiedene Sorten

4 x 125 g Becher
100 g = 2.30

PRÉSIDENT
Französische 
Spezialitäten
in den Sorten:
Camembert,
St.Maure,
Ziegenkäse
oder La Brique

200 - 250 g 
Packung
100 g = 0.72 - 0.90

DALLMAYR
Prodomo
Feinster Spitzenkaffee,
spezial veredelt, gemahlen

500 g Packung
1 kg = 7.50

17%
billiger1.39

1.151.15

16%
billiger4.49

3.75753.75

10%
billiger1.99

1.79791.79

WAGNER
Steinofen Pizza Speciale
Lecker und reichlich belegt, tiefgefroren

2 x 350 g Packung
1 kg = 5.70

7%
billiger4.29

3.993.99

Doppelpack!Doppelpack!

ab

2.-2.-
Damen-Fitness-
Programm*

Verschiedene Größen, Ausführungen:
• T-Shirt oder Hose, 95% Baumwolle/ 

5% Elastan, Lycra 
oder

• Jacke, 100% 
Baumwolle

Stück

Herren-Fitness-
Programm*
Verschiedene Farben 
und Größen
• Sweatjacke, mit Kapuze

oder Stehkragen
• T-Shirt, 100% Baumwolle,

Rundhalsausschnitt
• Sweathose, verschiedene

Styles

Stück

Damen-Marken-T-Shirt*
100% Baumwolle, viele verschiedene 
topmodische Styles, Farben und Größen

Stück

5.99995.99

4.99994.99

MAGIX PC CD-ROM
Anwendungen*
Verschiedene Themen:
• Fotos auf CD & DVD 5
• Filme auf CD & DVD 5
• mp3 maker centurion
• Music maker

Packung/CD-ROM

MAY+SPIES
Fotokarten*
Geeignet für 
Inkjet-Drucker
• 230 g/m2, glossy
• 70 Fotokarten
• Format 10 x 15 cm

Packung

3.99993.99

149.49.149.--
5er Pack Echtholz-
Bilderrahmen*
Verschiedene Farben und
Formen
• 2 Rahmen à 13 x 18 cm
• 3 Rahmen à 10 x 15 cm

5er Pack

6,1 cm Farbdisplay!6,1 cm Farbdisplay!6,1 cm Farbdisplay!

7,1 Mio. Pixel!7,1 Mio. Pixel!7,1 Mio. Pixel!

3-fach optischer Zoom!3-fach optischer Zoom!3-fach optischer Zoom!

EasyShare 
C743 
Digital-
kamera*
Stück

Unverbindliche

Preisempfehlug

des Herstellers
199.-

SIE SPAREN

50.-

23%
billiger12.25

9.99999.99

9.99999.99
4.99994.99

Bei uns bargeldlos 
mit ec-Karte zahlenWWW.PENNY.DE

Sollte eines unserer Nonfood-Angebote, trotz sorgfältiger Planung, ausverkauft sein, wenden Sie sich bitte an unseren Filialleiter. Hilfe erhalten Sie auch über unsere Hotline: 0180 - 333 1010 oder per e-mail: kontakt@penny.de. Die nächste Filiale finden Sie im Internet unter www.penny.de oder schreiben Sie an PENNY-Markt, 50603 Köln.

MANN,
IST DER FIT,

MANN!

Madagaskar Litschi**
Kg

31%
billiger2.90

1.991.99

Griech./Frz. Feldsalat**
150 g Schale
100 g = 0.39

40%
billiger0.99

0.590.59
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DANKSAGUNG

Wir danken allen von Herzen, die uns beim Tode meines lieben Mannes,
unseres geliebten Vaters, Schwiegervaters, Opas und Schwagers

Arthur Buttlinger
ihre Anteilnahme gezeigt, durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden
seiner gedachten und ihn auf seinem letzten Wege begleitet haben.

Unser besonderer Dank gilt dem Ärzteteam und dem Pflegepersonal des
Hegau-Klinikums Singen, Stationen CH. II und MED. VI, Herrn Braun vom
Sozialdienst und Herrn Pfarrer Ramminger.

Arlen, im Januar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Erika Buttlinger

Hurra, hurra,

Alexa ist da !

Wir freuen uns über die Geburt
unserer Nichte und gratulieren
der glücklichen Familie
Martin und Marion Hartwig.

Tante Sabine mit Oli 21.01.0721.01.07

In liebevoller Erinnerung
… und immer sind da Spuren
deines Lebens, Bilder, Augenblicke
und Gefühle, die uns an dich
erinnern und uns glauben lassen,
dass du bei uns bist.

Marlies Eisele† 28. 01. 2006

In unseren Herzen wirst du immer weiterleben
Jürgen, Simone und Christina

Aufbahren
zu Hause
Unterstützung
bei der Versorgung des
Verstorbenen.
Aufmerksame Begleitung
von Kindern
und Erwachsenen.
Individuelle Gestaltung
des letzten Abschiedes.

Die letzte Reise
Marti Schruer
� 0172/7644183

Liebe Tanja !
Du sollst dich heute feiern lassen

und wir wollen nicht verpassen,

gute Wünsche dir zu bringen:

möge alles dir gelingen.

Mit etwas Glück und viel Humor

wird es noch besser als zuvor !

Alles Gute und Liebe zum 30sten Geburtstag
wünschen Maria Jose, Olga und Jeanette

In liebevoller Erinnerung an unseren Sohn

Matthias Langmahr
sagen wir

D a n k e

– für eine stumme Umarmung
– für tröstende Worte, gesprochen oder

geschrieben
– für einen Händedruck, wenn die Worte

fehlten
– für Blumen und Geldspenden
– für alle Zeichen der Liebe und Freund-

schaft.

Carmen und Georg Langmahr

Herzlichen Dank
für die Spenden und die Unterstützung anlässlich

unserer Dreikönigsfeier am 6. Januar 2007.

Gehörlosen-Verein „Hegau-Bodensee“ Singen e.V.
www.gv-singen.de

Wir haben am 28.12.2006 geheiratet

Kirstin Stöckel André Stöckel
geb. Katz

Unsere Liebeslaube befindet sich:
Kornblumenweg 24, 78244 Gottmadingen Aus Platzmangel – um genauer zu sein, wegen

52 cm Länge und 3.520 g Gewicht – mußte ich

Danie l
am 11.01.07, um 15.07 Uhr

die gemütliche 1-Zimmer-Wohnung all inkl. bei mei-
ner Mama verlassen, aber meine
Eltern Robert + Eva haben mich liebevoll in ihrer
großen Wohnung aufgenommen.

                    Das Brot Gottes ist der, der       
                    aus  dem  Himmel  hernie-  
    derkommt  und der Welt das Leben    
    gibt. Da sprachen sie zu ihm: Herr,      
     gib uns allezeit dieses Brot! Jesus
      sprach zu ihnen: Ich bin das Brot      
           des Lebens. Johannes 6, 33-35 

Gottes Wort wird verkündigt: sonntags                   

         um  10. 45 Uhr,  Karl-Bücheler-Str.12  Radolfzell

��

IN MEMORIAM

Dr. Elisabeth
und

Eugen Keller
Gaienhofen,

im Januar 2007

Unser Sonnenschein Kai hat ein Brüderchen bekommen

Jan-Oliver
geb. 7. 1. 07

mit den glücklichen Eltern Astrid und Thomas Eberhard
freuen sich Oma und Opa Schmal

Oft hast du andere froh gemacht
und stets an dich zuletzt gedacht,
du liebes, treues Mutterherz,
nun ruhst du aus von deinem Schmerz.

Gerlinde Sturm
geb. Wagner

* 26.05.1954         † 22.01.2007

In Liebe und Dankbarkeit für die vielen gemeinsamen Jahre nehmen wir
Abschied von unserer lieben Mutter und Schwiegermutter.
Sie wird uns sehr fehlen.

Traueradresse: Familie Izzarelli
Wiesenstraße 21, 78244 Gottmadingen Tanja und Walter

Sabine und Frank
Ralf und Nadja

Die Trauerfeier findet am Freitag, 26.01.2007, um 13.00 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Hermann
Purschke

Radolfzell,

im Januar 2007

DANKSAGUNG

Statt Karten !

Herzlichen Dank allen, die sich beim Tode

unseres lieben Verstorbenen in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten, ihn auf seinem

letzten Weg begleiteten und Ihre Anteilnahme

auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Eva-Maria Purschke

Martin und Alice mit Michael

Danksagung

Statt Karten ! Herzlichen Dank sagen wir allen, die
unserem lieben Vater, Schwiegervater und Opa

Franz Weber
die letzte Ehre erwiesen haben und ihre Verbundenheit
durch Blumen- und Geldspenden sowie durch mündliche
und schriftliche Beileidsbezeigungen zum Ausdruck
gebracht haben.

Besonderen Dank an Hr. Pfarrer Diesch für die Gestaltung
der Trauerfeier sowie der Geschäftsleitung und dem
Betriebsrat der Georg Fischer AG für den ehrenden
Nachruf.

Singen, im Januar 2007
Im Namen aller Angehörigen
Karl, Klaus, Franz jun. Weber

Fasse frischen Mut !
So lange ist keine Nacht,
das endlich nicht der helle Morgen lacht.

Unsere liebe, treusorgende Mutti, Oma und
Uroma hat ihren langen Lebensweg beendet.

Dora Hinz
geb. Fuhrmann

* 03.11.1914         † 19.01.2007

In dankbarer, liebevoller Erinnerung
Deine Kinder:
Rudi Hinz mit Familie
Doris Mätzke geb. Hinz mit Familie

Traueradresse: Doris Mätzke, Am Posthalterswäldle 87,
78224 Singen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
30.01.2007, um 13.45 Uhr auf dem Waldfriedhof Singen statt.

Hurra, hurra,
mein lieber Helmut wird

50 Jahr
Ein herzlicher Geburtstagsgruß von

Deiner Mariana

Hurra, 
unser Papa Helmut wird

50 Jahr
Es gratulieren Dir Deine Kinder

Roland mit Alexandra, Susi mit Oli
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Mein geliebter Mann und liebster Vati

Hermann Sutter
* 13.08.1918            † 15.01.2007

ist nach schwerer Krankheit friedlich eingeschlafen.

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.
(Seebestattung)

In tiefer Trauer: Käthe Sutter, Sieglinde Sutter
Radolfzell, Böhringer Str. 53

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme, die wir beim Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Schwester, Schwägerin, Tante und Patin

Herta Wikenhauser
erfahren durften, danken wir von ganzem Herzen.

– der Praxis Dr. Wangerin/Strobel für die ärztliche Betreuung

– Herrn Vikar Rüdiger Kopp für den seelischen Beistand und die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier

– all denen, die uns durch Wort, Schrift, Blumen-, Messe- und Geldspenden ihre
Verbundenheit zum Ausdruck brachten und ihr die letzte Ehre erwiesen haben.

Welschingen, im Januar 2007 Elvira Schulera
Joachim und Uwe Wikenhauser
Elke Post

D
A
N
K
E

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang meines lieben Mannes, unseres
lieben Vaters, Bruders und Onkels

Franz Schuhwerk
sagen wir allen herzlichen Dank

– Herrn Pfarrer Buekers für seine tröstenden Worte und würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier

– dem Musikverein Randegg für die musikalische Gestaltung der
Trauerfeier

– Bernhard Speicher und dem Kirchenchor Randegg für die Mitgestaltung
der Messe

– Herrn Dr. W. Schroff für die jahrelange gute ärztliche Betreuung
– dem Seniorenheim Friedrichsheim in Gailingen für die gute Betreuung
– all denen, die uns durch Wort, Schrift, Blumen- und Geldspenden ihre

Verbundenheit zum Ausdruck brachten und ihm die letzte Ehre erwiesen
haben.

Randegg, im Januar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Elisabeth Schuhwerk
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Nachruf

In aufrichtiger Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen
Mitarbeiter

Alfred Woggon
der unserem Unternehmen über 13 Jahre treue und zuverlässige Dienste
leistete. Durch seine Sorgfalt und Zuverlässigkeit erwarb sich Herr Woggon
besondere Anerkennung und Wertschätzung.
Wir werden Herrn Woggon stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Baugeschäft Arnold Zimmermann
und Mitarbeiter

Danksagung

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen loszulassen und zu verlieren.

Für die große Anteilnahme beim Abschied meines innigst geliebten Mannes

Fritz Leichsenring
möchten wir uns bei allen bedanken, die uns durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspen-
den ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten und ihn auf seinem letzten Weg begleitet
haben.

Besonderen Dank
– der Praxis Dr. Gerhard Vörg
– der Praxis Dr. Franz Hirschle
– der Praxis Dr. U. Bahnhardt / T. Fietz
– der Brückenpflege des Hegauklinikums Singen
– dem Pflegepersonal von St. Verena
– Frau Margareta Hauenstein und Frau Ulrike Brachat für die schöne Gestaltung

der Trauerfeier.

Worblingen, im Januar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Ilona Leichsenring

Danksagung

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme und Zeichen der Verbundenheit beim
Heimgang unseres lieben Verstorbenen

Konrad Bölli
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen recht herzlich bedanken.

Herrn Pfarrer Herbstritt für die tröstenden Worte bei der Krankensalbung,
dem Seelenamt und der Beerdigung,
Herrn Dr. Dubois für die ärztliche Betreuung,
allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
der Fa. Maggi für den ehrenden Nachruf,
allen, die durch Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden seiner gedachten
und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten.

Bohlingen, im Januar 2007 Klara Bölli
Thomas, Wolfgang und
Elisabeth mit Familien

D

A

N
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Eines habe ich von Jehova erbe-
ten’ –

Danach werde ich suchen: 
Dass ich im Haus Jehovas
wohnen möge alle Tage
meines Lebens.

Um anzuschauen die Lieblich-
keit Jehovas’

Psalm 27:4

Wir sind sehr traurig, dass du uns verlassen hast, doch zurück bleibt die große Freude, dass wir als
Familie so viele Jahre gemeinsam erleben durften und dafür danken wir dir.

Alfred Woggon
* 03.05.1935            † 19.01.2007

Deine Frau Erna Woggon
die Kinder
Eckhard mit Doris
Evelyn mit Siegfried
Benjamin mit Ester
die Enkelkinder Marcel und Jacqueline

78224 Singen, Thurgauerstr. 20

Die Gedenkansprache findet am Samstag, dem 27.01.2007, um 14.00 Uhr im Königreichssaal der
Zeugen Jehovas, Hegaustr. 6, in Singen statt.

Auf Wunsch des Verstorbenen ist die Beisetzung im engsten Familienkreis.

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns erinnern an Deine Liebe.

Danksagung

Für die aufrichtige Anteilnahme beim Heimgang unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Maria Wetzstein
geb. Häringer

danken wir allen von ganzem Herzen.

Herzlichen Dank:
– Herrn Pfarrer Vogt für die würdevolle Gestaltung der Beerdigung,
– Herrn Pfarrer Dörflinger fürs Spenden der Krankenkommunion und Abhaltung des

Seelenamtes,
– dem Ärzteteam Dr. Hahn, Dr. Luckner, Dr. Riede für die gute, jahrelange ärztliche 

Betreuung,
– dem AKA-Team für ihre liebevolle Pflege,
– all denen, die uns ihre Verbundenheit durch schriftliche Beileidsbezeigungen, Blumen,

Geld- und Messespenden bekundeten und unserer lieben Mutter die letzte Ehre 
erwiesen haben.

78250 Büsslingen, im Januar 2007 Im Namen aller Angehörigen
Ernst Wetzstein



Mühlhausen-Ehingen. Über
Vereinsphilosophie, Nachwuchsför-
derung und Finanzen erzählt Georg
Winkler, aktiver Oberliga-Spieler
und 1. Vorstand des TTC Mühlhau-
sen, im Gespräch mit dem WO-
CHENBALL. Winkler ist 40 Jahre
alt, Dipl. Ingenieur bei Georg Fi-
scher in Singen und seit fast 30 Jah-
ren dem heimischenTischtennisver-
ein verbunden. Sechs Jahre lang
spielte er in der 2. Bundesliga in Of-
fenburg, wo er auch sein Studium
absolvierte.  Er ist verheiratet, hat
zwei Kinder und die ganze Familie
hat sich dem Tischtennisspiel ver-
schrieben.
Wochenblatt: »Der TTC Mühlhau-
sen liegt vor dem Start der Rückrun-
de am Sonntag nach nur einem Sieg
auf dem vorletzten Tabellenplatz der
Oberliga Baden-Württemberg.
Warum sind die Herren I nach den
jüngsten Oberliga-Erfahrungen er-
neut in dieser schweren Klasse ange-
treten?«
Georg Winkler: »Eigentlich hatten
wir ja als Tabellendritter in der Ba-
denliga selbst nicht mehr mit dem
Aufstieg gerechnet. Plötzlich erhiel-
ten wir  vom Vizepräsident Sport
des Verbandes die Nachricht, dass
wir bei Interesse, die Aufstiegsopti-
on in die Oberliga Baden-Württem-
berg noch wahrnehmen können.
Nach kurzer Bedenkzeit waren wir
uns alle einig, dass wir das Abenteu-
er »Oberliga« noch einmal gemein-
sam in Angriff nehmen wollen. Es
war uns zwar klar, dass wir ohne
hochkarätige Neuzugänge von An-
fang an auf den hinteren Tabellen-
plätzen zu finden sein werden,
trotzdem hat jeder von uns ein
»Kribbeln« gespürt und die Heraus-
forderung gesucht, einfach so hoch

wie möglich zu spielen. Weitere
Aspekte sind im Vergleich zu der
Badenliga, die kürzeren Fahrten zu
den Auswärtsspielen und durch das
wesentlich höhere Spielniveau der
Spieler unserer Gegner ist das Zu-
schauerinteresse bei unseren Heim-
spielen um einiges höher. Gibt es da
noch Gründe auf die Oberliga zu
verzichten?«

Wochenblatt: »Der TTC Mühlhau-
sen setzt auf Verjüngung durch den
eigenen Nachwuchs. Kann man oh-
ne Verstärkung von auswärtigen/-
ausländischen Spitzenspieler über-
haupt in höheren Ligen Mithalten?«
Georg Winkler: »Wie Sie in ihrer
Frage schon erwähnt haben, setzen
wir auf die Integration von jungen
Spielern. Es liegt uns sehr am Her-

zen, die vom Altersschnitt, gegenü-
ber unserer Konkurrenten, ziemlich
hoch angesiedelte Mannschaft, kon-
tinuierlich zu verjüngen. Fabian
Schneider (19) und unser Neuzu-
gang Stefan Lamm (19) sind hierfür
ein Beispiel. 
Um dies auch in Zukunft gewährlei-
sten zu können, haben wir vereins-
intern die Jugendarbeit forciert und
auch Konzepte angedacht, die eine
fachmännische Ausbildung von
Tischtennisspielern/-innen ermög-
licht.
Natürlich wird es noch einige Jahre
dauern, bis man die »Ernte dieser
Aussaat« dann auch einfahren kann.
Auf Verstärkung von bezahlten aus-
ländischen Spielern/-innen möchte
der Verein grundsätzlich verzichten.
Lieber spielt man eine Klasse tiefer,
als Konkurrenten, die ihren Erfolg
durch Geld erkaufen. Wir jedenfalls
sind stolz darauf, auch ohne bezahl-
te Spieler, immerhin in der Oberliga
spielen zu können. Allerdings verur-
teilen wir auch keineswegs den an-
deren Weg. Wer sich dafür entschei-
det, muss diesen eben mit allen
Konsequenzen gehen. Sehr gerne
würden wir in unserer Region auch
mal die Spiele eines Regionalliga-
oder vielleicht sogar Zweitbundesli-
gavertreter  besuchen können. Un-
sere derzeitige Vereinspolitik lässt
dies nicht zu.«
Wochenblatt: »Welcher Faktor
spielen die finanziellen Entschädi-
gungen für Topspieler beim TTC
Mühlhausen?«
Georg Winkler: »Eigentlich haben
wir beim TTC Mühlhausen keine
Topspieler. Wir sind ein sehr gut ein-
gespieltes Team, das mit beiden Bei-
nen auf dem Boden steht. Das wie-
derum ist eigentlich unsere Stärke,

nämlich die Ausgeglichenheit der
Mannschaft.  Die einzige Entschädi-
gung, die es für alle Aktiven beim
TTC Mühlhausen gibt, ist ein klei-
ner Fahrtkostenzuschuss bei Aus-
wärtsspielen. Hin und wieder gibt es
einen Spender, der sich bereit er-
klärt, einen Satz Trikot oder ein paar
Tischtennisbeläge zu finanzieren.
Das war’s dann aber schon. Anson-
sten benötigt der Verein seine Ein-
nahmen, um die immer mehr stei-
genden Fixkosten zu decken.
Wochenblatt: »Sind sportliche Aut-
hentizität und Erfolgstreben in ei-
nem Verein wie dem TTC Mühlhau-
sen mit seiner Philosophie über-
haupt zu vereinbaren?«
Georg Winkler: »Wir sind dieser
Meinung. Es ist immer eine Frage
der Ziele, die man sich steckt. Sei es
persönlich als auch aus Sicht des
Vereins. Tischtennis ist unser Hob-
by, bei dem wir bei Wettkämpfen die
Möglichkeit haben uns mit anderen
zu messen. 
Jeder kann an seine Grenzen gehen,
es ist dann vorwiegend eine Frage
des Willens. Natürlich steht bei
Spielen und Turnieren der Erfolg im
Vordergrund, so ist ein Sieg einer 4.
Herrenmannschaft in der Kreisklas-
se, wie auch der Ersten in der Ober-
liga ebenfalls ein gutes Ergebnis für
den Verein wie auch für die  Spieler.
Eine erfolgreiche Jugendarbeit und
zufriedene Vereinsmitglieder sind
Faktoren, die man unbedingt anstre-
ben sollte. Es muss nicht immer eine
hohe Spielklasse sein, um sein Er-
folgsstreben umsetzen zu können.
Deshalb unsere Philosophie: »So
hoch wie möglich, aber nicht um je-
den Preis«.«
Das Gespräch führte Wochenblatt-
Redakteurin Ute Mucha

SPORT IM LANDKREIS
Gut beschäftigt ist derzeit Adolf Frombach. Der
Trainer der Singener Handball-»Bären« packt ge-
rade Umzugskartons - er zieht von Konstanz nach
Singen um schneller in der Münchriedhalle zu
sein. Gleichzeitig guckt er Handball-WM ohne Un-
terbrechung. »Mit Sport digital kann ich alle Spiele
sehen«, freut sich der Vollblut-Handballer über
die Kunststücke von Baur, Zeitz und Kehrmann . 

Nur für Hardliner: Profi-Surfer Florian Bandel aus
Worblingen war einer der wenigen, die richtig Freude
an Orkan Kyrill hat-
ten. Er fegte bei
über  100 km/h
über den Bodensee,
übte Frontloops
und  andere spekta-
kuläre Sprünge.
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Georg Winkler: »Jeder von spürt ein »Kribbeln« beim Abenteuer
Oberliga. swb-Bild:ts

Sportkalender

Handball

2. Bundesliga Frauen
Samstag, 27. Januar, 19 Uhr:
Sulzbach/Leidersb. - Allensbach
Südbadenliga, Herren
Samstag, 27. Januar, 20 Uhr:
TV Sandweier - DJK Singen
Sonntag, 28. Januar, 16.30 Uhr:
TV Ehingen - SG Waldkirch/-
Denzlingen

Crosslauf

Sonntag, 28. Januar, 10 Uhr:
4. Lauf der Serie, LT Radolfzell

Tischtennis

Oberliga Baden-Württemberg,
Herren
Sonntag, 28. Januar, 14 Uhr: SC
Buchenbach - TTC Mühlhausen

Erfolg ja - aber nicht um jeden Preis
Georg Winkler vom TTC Mühlhausen, über Sport und Erfolg, Verein und Förderung 

Schluss mit Müßiggang - die Fuballteams

schnüren wieder die Kickstiefel für die 

Vorbereitung zur Rückrunde.

(le). Betrachtet man sich die Ergeb-
nisse der Hegauvereine in der Süd-
badenliga, so müssten alle drei zu-
frieden sein. Schließlich hat keiner
verloren. Doch so richtig zufrieden
kann eigentlich nur der TV Ehingen
sein, der nach fünf Niederlagen in
Folge nun bereits zum 5. Mal in Fol-
ge zwei Punkte holen konnte.
Durch das Unentschieden der
Steißlinger in Ottenheim beträgt
der Vorsprung von Durmersheim an
der Spitze nun bereits vier Punkte.
Die junge Steißlinger Mannschaft,
die zur Zeit wohl den schönsten
Handball in der Liga spielt, muss
noch lernen, dass man sich auch da-
bei keine schwachen fünf Minuten
leisten darf. Die Singener »Bären«
gaben erneut zu Hause einen Punkt
ab. Das erscheint auf den ersten
Blick zwar nicht schlimm, aber die
Tabelle zeigt, dass zwischen dem 3.
und 11. gerade einmal zwei Punkte
liegen - da könnten solche Geschen-
ke noch einmal sehr schmerzlich
werden.
TuS Ringsheim - TV Ehingen
23:27 (14:14). Der TuS Ringsheim
wollte die Heimschlappe  gegen
Müllheim unbedingt wettmachen
und ging dementsprechend moti-
viert in die Partie. Bis zum 7:7 ging
das auch gut. Doch danach kam

Ehingen mit der unkonventionellen
Deckung der Gastgeber besser zu-
recht, fand zu seinem Spiel und zog
mit drei Toren davon. Einige Nach-
lässigkeiten erlaubten es den Gast-
gebern aber bis zur Pause wieder
auszugleichen. In der 2. Halbzeit
konnten sie das Spiel bis zum 16:16
noch ausgeglichen gestalten, ehe sich
Ehingen auf 16:20 absetzte und den
Vorsprung bis zum Ende sicher ver-
waltete. Für Claus Ammann waren
das zwei sehr wichtige Punkte. Sein
Team hat alle Vorgaben umgesetzt
und eine gute Moral bewiesen. Für
Ehingen waren Fabian Hillenbrand
mit 8/5, Markus Schoch mit 7 und
Michael Brandenberger mit 5 Tref-
fern am erfolgreichsten.
TuS Ottenheim - TuS Steißlingen
33:33 (16:17). In der kleinen Halle in
Ottenheim entwickelte sich vor ei-
nem fanatisch mitgehenden Publi-
kum von Beginn an ein echtes
Kampfspiel. Der TuS war über die
gesamte Spielzeit zwar spielerisch
die bessere Mannschaft, aber die
Gastgeber kamenmit ihrem Kampf-
geist immer wieder heran.  Fünf Mi-
nuten vor der Pause führten sie noch
mit 12:17, ließen aber den Gegner
vier Tore in Folge zu. In der 2. Hälf-
te hatten die Steißlinger hauptsäch-
lich mit dem »Handicap« Schieds-

richter zu kämpfen und zu allem
Überfluss sah Alexander Stehle auch
noch »rot«  Doch nun kämpfte die
Mannschaft. Allen voran Andreas
Rohrbeck, Wesley Wojtas und Ke-
vin Jäck. Höchst verdient sicherte
sie das Unentschieden. Erich Merk
war, mit Ausnahme der letzten zehn
Minuten der 1. Halbzeit, mit seinen
Spielern zufrieden. Erfolgreichste
Werfer beim TuS: Alexander Stehle
mit 8/2, Wesley Wojtas mit 6/2, Ke-
vin Jäck mit 5 Toren. 
DJK Singen - TB Kenzingen 26:26
(12:12).
Gleich auf zwei seiner Stammspieler
musste DJK-Coach Adolf From-
bach in der Partie gegen den Tabel-
lennachbarn aus Kenzingen verzich-
ten: Gabor Soos saß seine rote Karte
aus dem Derby gegen Steißlingen ab
und Linksaußen Michael Kurz war
verletzt. Dennoch lieferten die
»Bären« eine »starke Leistung gegen
einen starken Gegner«, so From-
bach, die mit einem Unentschieden
belohnt wurde. Dabei war die stabi-
le Abwehr die halbe Miete für den
Punktgewinn. Im Angriff zeigte die
DJK allerdings noch Unsicherheiten
und vergab zu viele Chancen. Einen
guten Einstand im Rückraum feierte
Stefan Wiest. Beste DJK-Werfer:
Reck (8/5), Wiest und Schmidt (je 5).

HANDBALLSZENE

Zizenhausen (swb). Mit einer
Riesenüberraschung endete der
erste Spieltag in der Badminton
Baden-Württemberg-Liga nach
der Winterpause für den TV Zi-
zenhausen: Er besiegte den sou-
veränen Tabellenführer SV Spai-
chingen mit 5:3 und sicherte sich
damit zwei wichtige Punkte zum
Ligaerhalt.
Wie spannend es wirklichwar,
zeigt, dass sechs der acht Partien
in den Entscheidungssatz gingen. 
Insgesamt bekämpften sich beide
Teams fast drei Stunden lang. 
Das Zizenhauser Damendoppel
brachte mit einem Drei-Satz-Er-
folg den ersten Punkt. 
Beide Herrendoppel hatten in der
entscheidenden Phase das Glück
nicht auf ihrer Seite. 
Mit jeweils 19:21 im dritten Satz
gingen die Punkte denkbar knapp
nach Spaichingen. Was dann folg-
te, war eine kämpferisch tadellose
Vorstellung. Angetrieben von den
Zuschauern gewannen Daniela
Drache und Andreas Bühler ihre
Einzel in zwei Sätzen.
»Andreas ist momentan super
drauf und hat das in seinem Einzel

eindrücklich gezeigt«, lobte Trai-
ner Heinz-Jürgen Schmidt Bühler,

nachdem er dem Spaichinger Ro-
choll die erste Saisonniederlage
beigebracht hatte. 
Dann bezwang Mannschaftska-
pitän Lars Wegmann den Baden-
Württembergischen Vizemeister
Grüble in drei Sätzen. 
Bei einem Zwischenstand von 4:2
für Zizenhausen lag die kleine
Sensation in der Luft. Nur noch
ein Erfolg fehlte zum Gesamtsieg. 
Und den steuerte Manuel The im
dritten Einzel mit einer kämpferi-
schen Topleistung bei. 
»Wir haben heute wirklich alles
gegeben und verdient gewonnen.
Jetzt gilt es die gute Form ins
nächste Auswärtsspiel mit zu neh-
men«, kommentierte Kapitän Lars
Wegmann den Erfolg. 
Die restlichen Begegnungen ende-
ten unentschieden. 
Zizenhausen belegt jetzt den vier-
ten Platz; nur noch einen Punkt
hinter dem Tabellenzweiten Met-
zingen.
Und dorthin geht es amSamstag
zum Auswärtsspiel.
Informationen gibt es im Internet
unter:
www.tv-zizenhausen.de

Überraschung geglückt
TV Zizenhausen besiegte den Tabellenführer

Packende Spiele zeigten die Bad-
mintonspieler des TV Zizenhau-
sen.

Revanche für
Höchststrafe

Mühlhausen-Ehingen (swb).
Zum ersten Spiel in der Rückrunde
der Oberliga reist der TTC Mühl-
hausen zum Tabellenfünften SC
Buchenbach. Mit diesem Gegner
verknüpft man keine guten Erin-
nerungen, kassierte man doch mit
0:9 auf heimischen Tischen die
»Höchststrafe«. Anlass genug, sich
beim Gegner für die  Hinrunde zu
revanchieren. Buchenbach ist mit
Revfy, Cerveny und Ocko auf den
ersten drei Positionen erstklassig
besetzt. Beim TTC Mühlhausen
gab es eine mannschaftsinterne
Umstellungen. M. Lamminger
spielt nun für P. Dannegger im
vorderen Paarkreuz und F. Schäd-
ler hat S. Lamm von der Mitte
nach hinten verdrängt.



Konstanz (cb). Die regionale
Wirtschaft steht gut da, aber es
muss auch etwas getan werden.
Das war der Tenor in Konstanz auf
dem mit allerlei Politik- und Wirt-
schaftsprominenz gespikten Neu-
jahrs-Empfang der Wirtschafts-
kammern. Rund 900 Gäste,
darunter die Bundestagsabgeord-
neten der Region, Landes-Wirt-
schaftsminister Ernst Pfister und
die Gräfinnen Bernadotte waren
der Einladung ins Konzil gefolgt.

Als Redner war auch der Schwei-
zer Minister für Umwelt, Verkehr,
Energie und Kommunikation, Mo-
ritz Leuenberger, geladen. Dieser
sprach in erheiternder, teils zum
Nachdenken anregender Weise
über Glück im Staat und die - laut
Homepage - glücklichen Konstan-
zer. Auf kritische Themen wie
Fluglärm oder Atommüllendlager
ging er zugunsten der Neujahrs-

wünsche nur am Rande ein. Aller-
dings erklärte er, dass bei Entschei-
dungen in diesen Themen alle Be-
teiligten miteinbezogen werden
sollen. IHK Präsident Kurt Gries-
haber hob die positive Entwick-
lung der südbadischen Wirtschaft
hervor: »Volle Auftragsbücher, Ex-
porterfolge am laufenden Band,
steigende Investitionen und sin-
kende Arbeitslosenzahlen. Die
Stimmung quer durch alle Bran-
chen war seit langer Zeit nicht

mehr so gut.«  - und das trotz
Steuererhöhung. Aufgrund der
wirtschaftlichen Entwicklung
rechnet Grieshaber dieses Jahr mit
300.000 neuen Stellen. Er appellier-
te daran, Unternehmer nicht als
Ausbeuter zu betrachten, sondern
als Zugpferde der Wirtschaft. Mehr
Deregulierung und weniger Büro-
kratie würden die Entscheidung
zur Selbstständigkeit erleichtern.

Angehenden Unternehmern und
Querdenkern solle Mut gemacht
werden.
In dieser Hinsicht müsse es gerade
Frauen leichter gemacht werden,
Familie und Beruf zu vereinen.
Bernhard Hoch, Präsident der
Handwerkskammer Konstanz,
forderte mittelstandsfreundliche
Maßnahmen wie bessere Konditio-
nen bei Krediten. Im laufenden
Jahr erwartet Hoch  einen Umsatz-
und Stellenzuwachs beispielsweise

im Kfz-Gewerbe: »Durch die
Feinstaub-Bekämpfung hofft die
Branche auf zwei Millionen Kun-
den, die sich für eine Nachrüstung
ihres Fahrzeuges entscheiden«, be-
gründet er die Erwartung. Einen
erfreulichen Zuwachs habe es
schon im Jahr 2006 gegeben: 6,25
Prozent mehr Lehrstellen. Damit
halte die Region den Spitzenplatz
im Ländle.

Hochkarätiges
Turnier

Gottmadingen (swb). Am kom-
menden Sonntag den 28. Januar
veranstaltet die Jugendabteilung
des FC Singen eine international
besetztes C1-Juniorenhallentur-
nier. Teilnehem werden unter an-
derem Mannschaften aus Freiburg
und, Winterthur.  Turnierbeginn
ist um 9.30 Uhr in der Goldbühl-
halle in Gottmadingen. Das Finale
ist auf 18.10 Uhr terminiert. 

Singen (cb). Obwohl bei vielen
Betrieben die Auftragsbücher voll
sind - teilweise sogar bis Ende 2008
-  gibt es bei der IG Metall in Sin-
gen keinen Grund, sich zurückzu-
lehnen. Die Gewerkschaft hat eini-
ges vor nachdem das Jahr 2006
nicht gut gewesen sei. »Wir haben
in der Region über 800 Arbeits-
plätze verloren«, erklärt Johann
Blaschke von der IG Metall bei ei-
ner Pressekonferenz vergangene
Woche.
Verantwortlich dafür sei der Stel-
lenabbau bei Alcan und Kverne-

land, sowie die Umzübe von Tox in
Ludwigshafen und Kramer in
Überlingen. Von den 179 ehemali-
gen Kverneland-Mitarbeitern seien
bisher 75 vermittelt. Blaschke be-
fürchtet, dass für viele der rund 100
übrigen die Zukunft düster ausse-
he. 81 von ihnen seien über 50 Jah-
re alt. Ihnen droht im September,
wenn die Beschäftigungs- und
Qualifizierungsgesellschaft Quali
Plus ihre Arbeit einstellt, die Ar-
beitslosigkeit. Ganz düster sehe es
bei der Arlen Spinnweberei aus,
berichtet Betriebsrätin Margarete

Cartes, Der Garn- und Zwirnher-
steller kämpfe um jeden Monat.
Der Preisdruck sei hoch, 108 Mit-
arbeiter, zu etwa 90 Prozent unge-
lernte Kräfte, beschäftige die Firma
im Augenblick. Für diese würde es
schwer werden, eine neue Arbeits-
stelle zu finden. 
Hoffnung für die Firma sieht die
Betriebsrätin kaum. Erfreulich da-
gegen sei die Mitgliederentwick-
lung der IG Metall, zeigt sich
Blaschke zufrieden. 2004 habe es
noch 270 Neuzugänge gegeben,

2006 waren es 399. Grund für den
Zulauf seien unter anderem die ab-
gebauten Arbeitsplätze, gibt
Blaschke zu bedenken, Dennoch

hofft er, dass 2007 die 400-Marke
überschritten wird. Im Augenblick
ist bei der IG Metall die Rente mit
67 Thema. Dazu befragt sie derzeit
Alcan-Mitarbeiter. In manchen Be-
rufen sei eine so lange Lebensar-
beitszeit unzumutbar, ärgert sich
Blaschke. Die Forderung der Poli-
tik sei unverantwortlich. In einer
Gießerei beispielsweise könne ein
Arbeiter unmöglich bis 67 arbei-
ten. Was die Tarifverhandlung be-
trifft: Wie hoch die Lohnsteigerung
sein soll wird derzeit diskutiert.
Blaschke schätzte aber, dass bei der
guten Auftragslage die Forderung
höher liege als im vergangenen
Jahr, vielleicht bei acht Prozent. 
Beim Thema Arbeitsplätze ist
Blaschke frohen Mutes: »Weil die
Wirtschaft zur Zeit hervorragend
läuft, haben wir die Hoffnung, dass
keine weiteren Arbeitsplätze abge-
baut werden. Bei einigen Betrieben
wird aufgrund der hohen Ausla-
stung wieder eingestellt.« Ironi-
scherweise würden diese Betriebe
vor allem qualifiziertes Personal
suchen - und an denen herrsche
Mangel.

Davos am Himmel

AUS DEM LANDKREIS
Generationswechsel auf der Insel Mainau: Gräfin
Sonja (re) übergab am Montag vor Vertretern
aus Wirtschaft, Politik und Kultur die Geschäfts-
führung der Blumeninsel an ihre älteste Tochter
Bettina und die Leitung der Graf Lennart Berna-
dotte-Stiftung an ihren Sohn Björn. Gräfin Sonja
war seit 1981 Geschäftsführerin der Mainau
GmbH. Bild: ba

Ein besonderer Abend verspricht die »Nacht der
Lichter« mit Taizé-Liturgie am Freitag, 26. Januar ab
21 Uhr in der Bergkir-
che St. Michael zu Bü-
singen. Bereits um
20.30 Uhr werden die
Lieder eingeübt. Die
Kirche ist nicht ge-
heizt.
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Glückliche Unternehmer
Wirtschaftskammern blicken positiv ins neue Jahr

Zeitungsdiebe
auf dem Rad

Singen (swb). Am Sonntagabend
gegen 17.30 Uhr brachen nach Po-
lizeiangaben fünf Jugendliche ei-
nen Metallcontainer am EKZ auf
und entwendeten daraus Zeit-
schriftenrückläufer. Jeder Jugend-
liche transportierte auf der Lenk-
stange seines Fahrrades einen
Bananenkarton voller Zeitschrif-
ten ab. 
Hier die Personenbeschreibungen:
Täter 1 trug eine schwarzgraue
Jacke und graue Wollmütze. Er
führte ein Mountainbike mit sich.
Täter 2 trug eine braune Daunen-
jacke, keine Mütze und hatte ver-
mutlich dunkelbraune Haare.
Auch er führte ein MTB mit sich.
Täter 3 trug eine schwarze Jacke
und schwarze Mütze und führte
als einziger ein Damenfahrrad mit
Doppelsteg und Korb auf dem
Gepäckträger mit sich. Täter 4:
trug eine schwarze Jacke mit einem
weißen Streifen und eine schwarze
Mütze, führte ein Straßenmoun-
tainbike mit Beleuchtung mit sich.
Täter 5 trug eine schwarzgraue
Jacke und schwarzgraue Mütze
(obere Hälfte grau, untere
schwarz), Hinweise ans Polizeire-
vier Singen Tel. 07731 / 8880 erbe-
ten.

Hoffnung auf besseres 2007
IG Metall Singen bilanziert und beginnt neue Aufgaben

In der Region der Singener IG Metall gingen im vergangenen Jahr
über 800 Arbeitsplätze verloren - unter anderem durch den Umzug
der Firma Tox Dübel von Ludwigshafen nach Krauchenwies. 

swb-Bild: cb.

Einen Baumkuchen zum Zeichen der Freundschaft erhielt Moritz Leuenberger, Schweizer Bundesratsmit-
glied, von Bernhard Hoch (zweiter von links), Kurt Grieshaber (zweiter von rechts) und Konstanzer Kon-
ditoren. swb-Bild: cb.

»LOS ÄMOL«

Das Weltwirtschaftsforum
in Davos, das am heutigen

Mittwoch beginnt und in den
nächsten Tagen für die eine oder
andere Schlagzeile sorgen dürf-
te, wirft seine Schatten auch in
unsere Region. 
Nicht nur das der große Alcan-
Boss Richard B. (»Dick«) Evans
auf seinem Weg von Montreal in
die Schweiz am Montag in Sin-
gen und Gottmadingen Station
machte, um sich dort über den
deutschen Standort und seine
Ausbildungsqualität zu infor-
mieren und die Gottmadinger
Mitarbeitern (siehe Seite 15) für
eine Million unfallfreier Stun-
den auszuzeichnen. Am Him-
mel wird es geschäftig werden
in den nächsten Tagen wegen
des Gipfels: wie die Betreiber-
gesellschaft des Flughafen
Zürich »unique« mitteilte, wird
das »World Economic Forum«
in Davos für etwa 800 zusätzli-
che Flugbewegungen am Him-
mel rund um Zürich sorgen.
Viele der Gäste würden im Pri-
vatflugzeug nach Zürich reisen.
Es fallen auch zahlreiche Helic-
opterflüge für den VIP-Trans-
port an. 
Parkplatznot ist auf dem Air-
port angesagt: normalerweise
können 110 Privatjets dort pau-
sieren, für die kommenden drei
Tage hätten sich aber bereits 350
Flugzeuge angekündigt. Die
Jets müssen deshalb, nachdem
sie ihren prominenten Gast ab-
geladen haben, einen anderen
Flughafen zum Parken aufsu-
chen.  Oliver Fiedler

Kunst am Bau - Kunst im
Bau der neuen Stadthalle in

Singen. Noch vor Baubeginn
hatte der ehemalige Geschäfts-
führer von Alusuisse Singen
(heute Alcan), Dietrich H.
Boesken, mit einer Spende den
Wunsch nach einen Kunstwerk
aus Aluminium für das Foyer
der Halle zum Ausdruck ge-
bracht.
Darüber ist es derzeit aber noch
stille. Inzwischen hat sich ein
weiterer Kunstfreund mit ei-
nem Wunsch für Stadthallen-
Kunst zu Wort gemeldet. Hans
Steinhauser aus Singen schrieb
nach eigenen Angaben im Sep-
tember letzten Jahres bereits ei-
nen Brief an OB Oliver Ehret
und die Gemeinderäte und
schlug darin vor, dass doch der
einst in Singen wohnhafte Maler
Roland Heyder seiner Ansicht
nach der Mann sei, der hier mit
einem großen Kunstwerk ge-
würdigt werden solle. Auf die-
sen Vorschlag habe es allerdings
bislang keine Antwort gegeben
und darüber ist Hans Steinhau-
ser mächtig sauer. Er sucht nun
die öffentliche Schelte. Bei der
neuen Kultur- und Tourismus
GmbH in Singen war das

Schreiben anscheinend noch
nicht aufgetaucht: soll aber jetzt
beantwortet werden. Der För-
derverein Stadthalle plant die
Platzierung eines dreidimensio-
nalen Kunstwerks. Heyder
könne dort also nicht zu Zuge
kommen. So was hätte man aber
auch gleich beantworten kön-
nen. Oliver Fiedler

Wahlkampf ist in Rielasin-
gen-Worblingen, und der

findet auch im Internet statt.
Wer die Homepage der Ge-
meinde Rielasingen-Worblin-
gen aufsucht, findet unter Bür-
germeisterwahl die Links der
beiden Kandidaten: allerdings
sticht ins Auge, dass Amtsinha-
ber Ottmar Kledt da unter der
offiziellen Adresse www.riela-
singen-worblingen.de zu finden
ist, auf einen Ordner »Ottmar
Kedt«.
Eine entsprechende Anfrage bei
der Rechtsaufsicht des Landrat-
samts führte zum Anruf von
Kledt beim Wochenblatt. Er
nutze hier ein System, das nur
die Adresse der Gemeinde be-
nutze, aber eine eigene Home-
page sei. Das werde in der Ge-
meinde jedem Gewerbetreiben-
den angeboten und sei auch sei-
nem Herausforderer Ralf Bau-
mert so angeboten worden. Das
werde als Service der Gemeinde
gesehen, so Kledt. Ins Auge
stichts trotzdem und bleibt Er-
klärungsbedürtig.

Oliver Fiedler

Alle sind da, nur einer fehlt.
Die Besucher im Bürger-

haus »Adler Post« in Stockach
warteten zu Beginn der städti-
schen Sportlerehrung vergebens
auf Bürgermeister Rainer Stolz.
Hektik bei den Verantwortli-
chen.
Nach einem Telefonat erklärt
Hauptamtsleiter Hubert Walk
schließlich über das Mikro, der
Stadtchef sitze gerade sportlich
auf seinem Hometrainer. Spin-
ning statt Sportlerehrung. Rai-
ner Stolz hatte vergessen, dass
die Veranstaltung wegen der
vielen jungen Sportler um eine
Stunde auf 19 Uhr vorverlegt
worden war. 

Mit 20 Minuten Verspätung
erschien der Gastgeber

dann doch noch - sportlich im
cremefarbenen Anzug und
schwarzen Rollkragenpulli. Der
Stockacher Verwaltungschef ist
eben ein sportlicher Mann. Er
brauchte nur eine knappe halbe
Stunde, um vom Hometrainer
zu Hause frisch geduscht, kor-
rekt frisiert und gut gestylt zur
Sportlerehrung in die »Adler
Post« zu kommen. 
Mal ehrlich: Ob ein weiblicher
Bürgermeister das auch ge-
schafft hätte?         Simone Weiss
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Genießen Sie die Auswahl:
Sport und Bekleidung auf 43.335 m2 ·  Hausrat auf 33.040 m2

Gesundheit und Körperpflege auf 4.355 m2 ·  4.000 kostenlose Parkplätze

Da hat in diesem Jahr der Winter auch an die
Verbraucher gedacht. Während in den den letz-
ten Wochen eher Wärmerekorde gab und viel
Wind statt funkelnder Eiskristalle in der Land-
schaft, ist nun endlich die Winterzeit angebro-
chen: wie praktisch, dass in Singen am kommen-
den Samstag der exklusive „Singener
Schlussverkauf« mit seinen besonderen Angebo-
ten rund um Winterbekleidung beginnt. Durch

die warme Witterung der letz-
ten Wochen und wenig Aus-
sichten auf Wintersport ist
die Auswahl in den Singe-

ner Geschäften noch sehr
gut und mit dem

Schnäppchen für Er-
wachsene und Kin-

der kann man sich
auch noch den
Traum erfüllen,
den man an
Weihnachten

noch zurück-
gestellt hat. 
Der Winter
ist da - jetzt
kommen
schöne Wo-

chen. -of-

Der Winter kommt
gerade rechtzeitig

Mit einer Fülle von
Angeboten und Terminen

Aufgepasst!
Am Samstag, dem

27.1.’07 geht’s
los!!!

Singener    -Schluss-Verkauf
vom 27.1. bis 10.2.’07

KIEFERLE GmbH
Kronenstraße 12
78244 Gottmadingen-Randegg
Tel. 0 77 34 / 9 72 03K I E F E R L E

Bekleidung für Jagd, Sport und Freizeit
Landhaus Herren-Kollektion

▲
▲

Jetzt
reduzier

t !

Unsere ko
mplette

Winterkoll
ektion !

INTERESSANTER:
Schule auf dem Bauernhof

ROMANTISCHER:
Ausflugstipps zum Thema
Landleben

LECKERER:
Die besten Rezepte der
Landfrauen

SCHLAUER:
Tipps für den Haushalt

ABWECHSLUNGSREICHER:
Den Landfrauen über die
Schulter geschaut

NÜTZLICHER:
Was die Landfrauen 
alles tun

25 JAHRE LANDFRAUEN Das Special für die
ganze Region

SINGEN RADOLFZELL STOCKACH
Hadwigstr. 2a Untertorstr. 5 Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 07731/8800-21/22 Tel.: 07732/9909-0 Tel.: 0 77 71/93 31-0

»25 Jahre Landfrauen« erhalten Sie bei folgenden Firmen:

�BODMAN-LUDWIGSHAFEN
Müllers Obstkiste,
Obsthof Kuppel,
Sinner Fruchtsäfte,
Gemeinde Bodman-Ludwigs.,
�ORSINGEN-NENZINGEN
Landwirtschaft Feuchtmühle
Nenzingen,
Mayer Mühle Orsingen-Nenz.,
Landgasthof Hecht Nenz.,
Gemeinde Orsingen-Nenz.,
�EIGELTINGEN
Klopfers Dünnelestube,
Reifen Hirt, Eckartsbrunn,
Landmetzgerei
Bernhorst Koch,

�STOCKACH
Renner - Winkelstüble,
Wahlwies,
Obsthof Hertle,
Landfrauen Rund um Service,
Volksbank,
Sparkasse,
Sozialstation St. Elizabeth,
Evang. Altenpflegeheim,
Aachcenter,
Stadt Stockach,
BLHV Badisch-
Landwirtschaftl. Hauptver-
band,
Modellprojekt Konstanz GmbH
Plenum,

Amt für Landwirtschaft,
Tierarzt Dr. Heim,
�MÜHLINGEN
Geflügelhof Hönig - Gutes
vom See,
Deyers Hofladen,
�ENGEN
Stadt Engen,
Steigmühle - Käfermühle,
Hofladen Dielenhof,
Bäckerei Waldschütz,
Hegaumühle Caldart,
�GEISINGEN
Same Deutz Fahr Zentrum, 
�GAILINGEN
Randegger Getränke,

�TUTTLINGEN
Maschinenring Tuttlingen-
Stockach e.V.,
�STAHRINGEN
Zimmermann’s Obstverkauf
Hofladen,
�HEILIGENKREUZTAL
Backdorf Häusler,
�MÜHLHAUSEN
Kelterei Auer,
�KONSTANZ
AOK Krankenkasse,

Gegen Einsendung eines mit 1,45 EUR frankierten DinA 4-Rückumschlages
mit dem Stichwort »25 Jahre Landfrauen« senden wir Ihnen Ihr 
Exemplar auch gerne zu.

Mit freundlicher
Unterstützung von:

SSV
2007

2200 bbiiss 7700%%
rreedduuzziieerrtt!!

Singener Schnäppchen-VSingener Schnäppchen-Verkauferkauf
vom 27. 1. – 10. 2. 07vom 27. 1. – 10. 2. 07

Teppich-Auslegeware, Gardinen

Nepal-Teppiche, maschinengewebte

Teppiche, Kuscheldecken,

Schlaufen-Vorhänge

Singen
Süd

Tel. 0 77 31/18 54-33 www.maiers-dekoland.de
Maier’s Dekoland · Farben-Maier · Rudolf-Diesel-Str. 17 · Singen Industriegebiet
Mo. bis Mi. 8.30 – 18.00 Uhr · Do. und Fr. 8.30 – 20.00 Uhr · Sa. 8.30 – 15.00 Uhr



Radolfzell (frö). Gerhard Happel
ist seit dem 11. Januar 2007 der
neue Studiendirektor der Mettnau-
Schule Radolfzell Bodensee. 
Der Pädagoge mit Deutsch-
Schweizerischer Staatsbürger-
schaft war zuvor Abteilungsleiter
der Edith-Stein-Schule in Freiburg
gewesen. An dieser großen Berufs-
schule leitete er die Abteilung So-
zialpflege. Happel war verantwort-
lich für allle Vollzeitklassen. Der
neue Rektor hat schon seit langem
personale Bezüge an die hiesige
Gegend, seine Frau ist in Singen
gebürtig. Die Hegau-Bodensee-
Gegend bezeichnet Happel als
»liebenswürdige Ecke« . Der neue
Job sei für ihn eine große Heraus-
forderung, er fühle sich priveli-
giert. Von den Kollegen fühlt sich
Happel gut angenommen, das Kli-
ma sei »freundlich und warmher-
zig«. Momentan befinde er sich
noch in der «Warm-Up-Phase«,
die Mettnau-Schule wurde bisher
»wunderbar geführt«, das solle
auch so bleiben. Mit entscheidend
für seine Arbeit nennt Happel, die
Frage, wie sich die Schule am Zeit-
geist orientiere. Gerhard Happel
ist verheiratet und Vater von zwei
erwachsenen Kindern. 
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Kreis Konstanz (swb). Land-
tagsabgeordneter Lehmann kriti-
siert die geplanten Kürzungen auf
den Bahnstrecken Basel - Singen
und Singen - Stuttgart. »Diese
Fahrplanreduzierungen sind ein
Schlag gegen den Klimaschutz und
führen zu noch längeren Staus auf
den Straßen der Region!«
»Der Landkreis Konstanz ist
gleich dreifach betroffen«, macht
Lehmann deutlich. Laut einer ihm
vorliegenden, 27 Bahnstrecken
umfassenden Streichungsliste, ist
auf der Strecke Singen - Basel fast
jeder achte Zug, auf der Strecke
Stuttgart - Singen jeder elfte Zug
von der Reduzierung der Regiona-
lisierungsmittel betroffen. Auf die-
sen beiden Strecken sollen über-
durchschnittlich viele Züge
wegfallen.
Hinzu kommt die Strecke Frie-
drichshafen - Singen, auf der über
65000 Zugkilometer gestrichen
werden sollen, was einer Ange-
botsreduzierung von über vier
Prozent entspricht. »Es ist doch
absurd, dass gerade diese gut be-
fahrenen Strecken derart einge-
schränkt werden sollen«, so Leh-
mann.
Die Kürzungen im Bahnverkehr
sind für Lehmann Folge der Spar-

beschlüsse der Großen Koalition
in Berlin. Er ist der Auffassung,
dass diese Kürzungen - landesweit
im Umfang von 2,1 Millionen Zug-
kilometern - vollständig vermeid-
bar gewesen wären. 

»Es ist doch absurd, dass
gerade diese gut befahrenen

Strecken derart einge-
schränkt werden sollen«

Am Dienstag reagierte die Singener
Landtagsabgeordnet Veronika
Netzhammer auf die angekündig-
ten und offensichtlich bereits be-
schlossenen Kürzungen. Laut
Pressemitteilung vertritt sie aller-
dings den Standpunkt, dass »im
Land die Qualität des Schienenver-
kehrs weitgehend erhalten bleiben
kann«.
Es sei gelungen, so Netzhammer,
weitere Streckenstillegungen bei
der Bahn AG zu vermeiden. Man
sei zwar nicht glücklich über die
Kürzungen weil sie eine Reduzie-
rung bedeuten würden, positiv sei
aber, dass der Integrative Taktfahr-
plan im Land erhalten bleiben kön-
ne.

Die Einschnitte seien schmerzhaft,
aber verkraftbar, so Veronika
Netzhammer in ihrem Statement.
Die Bus- und Zugverbindungen im
Schüler- und Berufsverkehr blie-
ben unberührt«, so Netzhammer.
Gottmadingens Bürgermeister Dr.
Michael Klinger, der die neuen
Fahrplandaten erst am gestrigen
Dienstag mit der Pressemitteilung
von Veronika Netzhammer bekam,
ging sogleich an die Decke, als er
sah, was im Bereich Singen-Thayn-
gen alles wegfällt. »Damit werden
wir praktisch abgehängt«. 
Die Schweizer S-Bahn von Bülach,
die bis Singen verlängert wurde,
wird ab dem Fahrplanwechsel am
10. Juni diesen Jahres acht Verbin-
dungen in beiden Richtungen we-
niger haben. 
Damit sei der erreichte Halbstun-
dentakt für Gottmadingen wieder
passé und nur noch zur Rush-
Hour am Morgen geboten. Klinger
will gegen die Kürzungen auf sei-
nen Protest in scharfer Form los-
werden, kündigte er an.
Am 30. Januar findet zu diesem
Thema die regionale Fahrplankon-
ferenz bei der IHK in Konstanz
statt. Ab 26. Januar, 12 Uhr, wer-
den die neuen Pläne unter www.3-
loewen-takt.de veröffentlicht.

Rotstift im Bahnverkehr
Lehmann kritisiert/ Netzhammer bremst/ Klinger schäumt

KURZ & BÜNDIG
Diakonisches Werk 
Das Diakonische Werk ändert ab
Januar seine Beratungszeiten. An-
fragen werden von der Zentrale
des Diakonischen Werkes in der
Teggingerstr. 16, Tel. 07732/-
952760, entgegengenommen. Mo.-
Fr.: 9-12.30 Uhr und 14-16 Uhr,
Fr. 9-12.30 Uhr. Es wird dann ein
individueller Beratungstermin ver-
einbart. Die bisherige offene Servi-
cezeit am Mittwoch entfällt da-
durch.
Die Freie Christengemeinde
Stockach, Höllstraße 22, hält am
28.1. um 19 Uhr ihren 1. Celebrati-
on Gottesdienst 2007 mit der Band
Mercy seat und der singenden Ste-
wardess Deborah Rosenkranz ab.
Infotelefon: 07771/921321. Ein-
tritt frei.
Kostenlose Schnupperstunde für
Entspannungstechniken! Am
Di., 30.1., findet um 19-20 Uhr ei-
ne kostenlose Schnupperstunde
statt. Es werden die Entspan-
nungstechniken: Autogenes Trai-
ning und Progressive Muskelent-
spannung vorgestellt, die bevor-
zugt in der Stressprävention einge-
setzt werden. Nähere Information:
Ruth Seiler, Entspannungstraine-
rin, Tel. 07731/919600.
Nachbarschaftstreff »Lilje«: Re-
gelmäßige Treffen der »Kreisgrup-
pe Bodensee« zum Erfahrungsaus-
tausch und Beratung betroffener
Väter (auch Frauen, Mütter und
Großeltern sind jederzeit herzlich
willkommen) immer jeden ersten
und letzten Montag im Monat im-
mer um 19.30 Uhr (VafK-Mitglie-
der ab 19 Uhr), Berlinerstr. 8, Sin-
gen. Infos unter 0172-6642123.
Nächster Treff: Mo., 29.1.
Mit der AWO an die Mecklen-
burger Seenplatte Vom 6.-20.6.
sind wir zu Gast in der Kur- u. Re-
ha-Klinik Malchower See. Mehr
Infos auch das AWO-Reisepro-
spekt gibt es bei der AWO, Fr.
Riegler, Heinrich-Weber-Platz 2,
Singen, Tel. 07731/958081, email:
reisen@awo-konstanz.de, Inter-
net: www.reisen.awo-konstanz.de
Geistlicher Tag in Hegne St. Elis-
abeth am 9.2., 18 Uhr bis 10.2.,
11.30 Uhr im Kloster Hegne St.
Elisabeth unter dem Leitwort »Du
sollst den Herrn, deinen Gott,
nicht auf die Probe stellen«
(Lk4,1-13). Anmeldungen im Klo-
ster Hegne, Tel. 07533/8072000
oder E-mail: info@st.elisabeth-
hegne.de
»Energiearbeit am Rücken«,
Kurs I, findet am Sa./So., 27.1./-
28.1., in Singen, adveda Akademie,
Maggistr. 7 statt. Info/Anmeldung:
Andrea Schön, 07733/97388, in-
fo@adveda.de.
Die Elterngruppe von Kindern/-
Jugendlichen mit Essstörungen
trifft sich am 1.02.07 um 20 Uhr im
Amt für Gesundheit und Versor-
gung, Scheffelstraße 15 in Radolf-
zell. Betroffene Eltern können sich
austauschen, Rat holen oder ein-
fach den Kummer von der Seele re-
den. Der Treff findet jeden 1. Don-
nerstag im Monat (Ausnahme
Schulferien und Feiertage) statt.
Workshop: Blickpunkt
Ernährung »Herbst- u. Winter-
gemüse - Vitaminpower für die
kalte Jahreszeit« am Fr., 26.1., 14
Uhr, mit Fr. Schlageter in der
Küche der Fachschule für Land-
wirtschaft in Stockach. Anmel-
dungen bei Fr. Schlageter, 07771/-
922-141.

Rheumaliga trifft sich am Do.,
25.01., ab 14.30 Uhr im Stadtgar-
tencafe, Singen. Info: Ch. Lasch,
Tel. 07732/54342.
Gottesdienst in der Autobahnka-
pelle: So., 28.1., 11 Uhr Ökumeni-
scher Gottesdienst mit den Politi-
kern der Landschaft. Gemeinsa-
mes Segensgebet für die Arbeit
und das Leben, gestaltet von ev. u.
kath. Pfarrern.

Er ist der neue Rektor der Radol-
fzeller Mettnau-Schule: Gerhard
Happel. swb-Bild: aj

Neuer Rektor an der
Mettnau-Schule

Lahr, Schopfheim, Schramberg, Tuttlingen, Überlingen, Waldkirch
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STATT GUTER VORSÄTZE:
GLEICH WECHSELN 
UND SPAREN!

Jetzt Stromanbieter wechseln!

Und noch einmalig 20,– Euro Online-Bonus 

kassieren. Prima Preise – Prima Service. 

Quelle: Verivox 5/2006

Infos unter 
01 80/10 10 600
(DTAG-Ortstarif)
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MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut
!100 g 1,29 €

Gulaschsuppe2,99 €

CH Appenzeller
Classic
48% Fett
i.Tr.

100 g 1,11 €

100 g 0,89 €

4x 115-g-
Packung je 1,29 €

©
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r W

oc
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tt

Stück 0,99 €

Angebot der Woche

500-g-
Packung je 2,99 €

20x 0,5-l-
Flaschen
zzgl. 3,10 €
Pfand 13,49 €

500-ml-Fl. 1,69 €100 g 0,66 €

100 g 1,79 €

1 kg 8,99 €

Frisches
Schweine-
filet

Dany + Sahne
Schoko
verschiedene
Sorten

(1000 g = 2,80 €)

Kaffee Onko
versch. Sorten
od. Jacobs
Meister-
röstung
vakuum,
gemahlen
(1000 g =
5,98 €)

100 g 1,29 €

100 g 0,79 €

Kraft
Miracel
Wip
versch.
Sorten
(1000 ml =
3,38 €)

Eisberg-
salat
Span.,
Hkl. I

Beck’s
Pilsener
(1 l =
1,35 €)

100 g 1,29 €

Seelachs-
loins
praktisch
grätenfreie
Filetmittel-
stücke,
topfrische
Flugware

Fa Duschgel
verschiedene Sorten

(100 ml = 0,31 €)

250-ml-Flasche je 0,77

Kalbsbrust o. Kn. gekochter
Hinter-
schinken

Putenkrakauer

Holl. Westland
Westberg
45% Fett
i.Tr.,
mild-
nuss-
kernartiger
Schnitt-
käse

Kräuter-
matjesfilets

Weihenstephan
Frische
Tafelbutter
(100 g = 0,44 €)
250-g-
Packung 1,11 €

1,5-kg-
Netz 1,11 €

850-ml-Dose 0,99 €

720-ml-Glas 0,99 €

Hengstenberg
Knax
Gewürzgurken
Abtropfgewicht
360 g
(1000 ml =
2,75 €)

Hengstenberg
Rotessa
Rotkohl
Abtropfgewicht
770 g
(1000 ml =
1,29 €)

Blutorangen
Ital.,
Hkl. I

(1 kg =
0,74 €)

0,75-l-
Flasche 1,79 €

2004er
Anoranza
Tempranillo
Spanien

(1 l =
2,39 €)

city markt singen neukauf moos neukauf tengen neukauf rielasingen
Mo. - Fr.  9.00-19.00 Mo. - Fr  . 8.00-20.00 Mo. - Fr.    8.00-19.00 Mo. - Fr. 8.00-20.00
Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00 Sa. 8.00-18.00 Sa. 8.00-20.00

100 g 0,49 €

Kinder-
schokolade –
Yogurette

200-g-Becher 0,77 €

Kraft Philadelphia
verschiedene Sorten

(100 g = 0,39)

ANGEBOT GÜLTIG AB DEM 24. JANUAR 2007

0,7-l-Flasche je 7,88 €

Amaro Ramazzotti
30 Vol.
oder
Ramazotti Menta
32 Vol.

(1 l = 11,27)

Hakle Servus
sanft & sicher

Toilettenpapier, 4-lagig

8x 130 Blatt

Packung je 1,99

Rumpsteak –
Rostbraten

Suppengenuss
Linsen, Erbsen-,
Gemüsesuppe

2,79 €

ÄRZTETAFEL

Der
kompetente
Partner
für die
Gestaltung
Ihrer Räume

Schwarzwaldstr. 14
78224 Singen
Tel. 0 77 31/690 05
Fax 0 77 31/6 74 27

� Gardinen
� Bodenbeläge
� Möbel
� Wohnaccessoires
� Polster

Gold und Transparenz
mit interessanten
Webeffekten 
verführen die Sinne
und sind Luxus pur
für unsere Fenster

Dirk Arndt 
Facharzt für 

Orthopädie und Chirotherapie 
Unfallarzt der BG / H-Arzt 
- ambulante Operationen - 

Sportmedizin / Akupunktur 

Ab dem 005. Februar 2007 sind wir
unter folgender Adresse für Sie da: 

Krankenhaus Engen 
Hewenstr. 19 
78234 Engen 

Telefon 07733 / 63 43 
Telefax 07733 / 27 66 

E-mail: ortharndt@t-online.de 

Edelstahlschornstein direkt vom Hersteller
DW 150 mm mit 30 mm Isolierung

für Kaminofen, komplett frei Haus

€ 1.075,– inkl. MwSt. Preise für andere Durch-
messer und Längen in unserem Shop unter:
www.edelstahlschornstein.de. Auf Wunsch

mit Montage. Telefon 0 75 87 / 8 42

Gewerbestr. 16, 78247 Hilzingen

Telefon 0 77 31/6 81 02

Einkaufserlebnis in Hilzingen
auf über 800 m2.

Der Zoofachmarkt in Ihrer Nähe.

Klicken Sie doch mal rein!
www.wochenblatt.net

Praxis Dr. med. Eva Vanscheidt
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Höristr. 28 · 78239 Rielasingen-Worblingen
Tel. 0 77 31 / 2 49 91 · Fax 2 72 45

Die Praxis ist geschlossen
vom 30.1.07 bis 2.2.07

Vertretungen:
Dres. Buschhausen/Merk, Tel. 2 22 54 bis 1.2.07
Herr Spur, Tel. 5 25 55 · Dr. Höppner, Tel. 22941

Dr. Lang, Tel. 2 88 33

Radolfzell
Englisch für Senioren

Anfängerkurs Di. + Do. vormittags,
10.00 Uhr, ab 1. Februar

Telefon 0 77 32/95 99 07
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Kreis Konstanz (swb). Jugend-
liche und junge Erwachsene in Ba-
den-Württemberg landen immer
häufiger aufgrund von Alkohol-
vergiftungen im Krankenhaus. Al-
lein in das Klinikum Konstanz
wurden im letzten Jahr 34 Teena-
ger eingeliefert, darunter 13
Mädchen. Nach Angaben der
Techniker Krankenkasse (TK)
stieg im Ländle die Zahl der ju-
gendlichen Alkoholsünder mit
Klinikaufenthalt im Alter zwi-
schen zehn und 20 Jahren von rund
1600 im Jahr 2000 auf 2700 im Jahr
2004. Dies bedeutet einen Anstieg
um mehr als 67 Prozent. Die TK
beruft sich dabei auf Zahlen des
Statistischen Bundesamtes.
Zwar machen die männlichen Ju-
gendlichen mit rund 1700 nötigen
Behandlungen den Hauptteil aus.
Doch auch immer mehr Mädchen
greifen zur Flasche. Hier ist zwi-
schen den Jahren 2000 und 2004
laut TK sogar ein Zuwachs von 82
Prozent zu beobachten. Sorgen be-
reitet außerdem das weiterhin sin-
kende Einstiegsalter der jugendli-
chen Trinker. Allein 2004 wurden
bei den unter 15-Jährigen 476 Kli-
nikeinweisungen nach übertriebe-

nem Alkoholkonsum verzeichnet.
Die jüngsten Patienten im Klini-
kum Konstanz waren zwei Jungen
und zwei Mädchen im Alter von 14
Jahren.
»Die Tendenz, immer früher im-
mer mehr zu trinken, ist besorgni-
serregend. Neben den Eltern ist
auch die Schule gefordert«, betonte
Andreas Vogt, Leiter der TK-Lan-
desvertretung Baden-Württem-
berg. Mit dem Programm »Gesun-
de Schule« unterstützt die TK
Schulen finanziell in Höhe bis zu
5000 Euro, die sich nachhaltig um
die Gesundheit ihrer Schüler küm-
mern. Dazu zähle auch die Sucht-
prävention. Denn die Erfahrung
zeige, dass viele Jugendliche die er-
sten Alkoholerfahrungen gemein-
sam mit Mitschülern machen.
Der Landtagsabgeordnete Andreas
Hoffmann hatte in der vergange-
nen Woche ein Hearing mit Fach-
leuten aus der Region veranstaltet.
Nach seinen Erkenntnissen ist die
Zahl von Krankenhaus-Einwei-
sungen mit Diagnose Alkohol im
vergangenen Jahr auf 473 (2005:
575) gesunken. Die Zahlen stellten
jedoch nur die »Spitze des Eis-
bergs« dar.

Trinken bis
der Arzt kommt

Singen (of). Groß herausgeputzt
hatten sich die Alcan-Werke in Sin-
gen und Gottmadingen am Mon-
tag. Richard B. »Dick« Evans, der
im Februar 2006 zum neuen CEO
also zum obersten Chef des Alcan
Konzerns ernannt wurde, kam auf
dem Weg zum Weltwirtschaftsgip-
fel in Davos zur Stippvisite im He-
gau vorbei. Die Einladung war eher
durch private Kontakte zustande
gekommen: ein Mitarbeiter des
Singener Standorts, der mit Evans
während dessen Züricher Zeit zu-
sammen gearbeitet hatte, lud Evans
einfach zur Besichtigung in Singen
ein. Und Evans machte nun sein
Versprechen wahr. Schließlich war
seit sechs Jahren in Singen kein Al-
can-Chef mehr gewesen und es
hatte sich ja gerade nach dem Stel-
lenabbau der letzten Jahre einiges
an Investitionen getan. Dick Evans,
der in Singen von Werksleiter Peter
Hutsch geführt wurde, besichtigte
die neuen Lackier- und Kaschier-
anlagen für Folien, eine neue soge-
nannte »Zwei Meter Anlage« für
Alucobond und Dibond sowie die
neue Fräse für Alublocks vor dem
Walzen. Evans hatte an den Ent-
scheidungen zu den Investitionen
in Singen mitgewirkt. 
Ein besonderes Interesse von Sin-
gener Seite aus bestand darin, die
Ausbildung bei Alcan vorzustellen:
Auszubildende aus dem gewerbli-
chen Bereich bis hin zu BA-Stu-
denten, die  einen Teil ihrer Ausbil-

dung im Studium in Villingen-
Schwenningen verbringen oder In-
ternationale Wirtschaftskauffrauen
stellen ihre Bildungsperspektive
vor und bekamen mächtig Lob von
Evans. Es ging im Besichtigungs-
programm  natürlich auch um das
für Alcan dominante Thema Si-
cherheit: die Werksfeuerwehr und

der Sanitätsdienst wurden präsen-
tiert, natürlich mit dem obligaten
Gruppenbild. Ökologisch zeigte
sich das Werk Singen top in Form:
hier werden nämlich auch Solarko-
cher für die dritte Welt gebaut die
helfen den CO2 Ausstoß ordent-
lich zu verringern. Dick Evens
merkte allerdings gleich, dass der

Topf fürs heiße Wasser aus Stahl-
blech und nicht aus Aluminium
war und empfahl den Mitarbeitern
geschäftstüchtig einen Hersteller in
den USA. Die offizielle Mission
des Hegau-Besuchs fand dann al-
lerdings am Nachmittag in Gott-
madingen statt. Im dortigen Be-
reich »Automotive Structures«

haben die Mitarbeiter eine Million
Arbeitsstunden ohne berichts-
pflichtigen Unfall geschafft. 
Meldepflichtige Unfälle sind bei
Alcan alle Unfälle, die eine medzi-
nische Behandlung nötig machen,
die über erste Hilfe hinaus geht. Im
Gottmadinger Werk sind derzeit
17 Produktionslinien für Stoßfän-

ger der verschiedensten Hersteller
in Betrieb. An den beiden Standor-
ten Gottmadingen und Dahenfeld
wurden unter der Bereichsleitung
von Laurent Castor im vergange-
nen Jahr über 3 Millionen Seiten-
aufprallfänger und eine Million
Stoßfänger produziert - und das
sozusagen unfallfrei. Das ist auch

für Alcan-Verhältnisse,  wo die
Vermeidung von Unfällen oberste
Priorität hat, eine besondere Lei-
stung die Dick Evans festlich wür-
digte. Den Dank gab Laurent Ca-
stor gerne weiter an seine
Mitarbeiter, die in Werk Gottma-
dingen von Adalbert Maier geleitet
werden.

Alcan Chef lobt Sicherheit
Dick Evans besucht Alcan Werke in Singen und Gottmadingen

Alcan Chef Dick Evans (Mitte) übergab am Montag eine natürlich aus Alu gefertigte Urkunde für eine Mil-
lion unfallfreier Arbeitsstunden an die Mitarbeiter von »Automotive Structures« in Gottmadingen.

swb-Bild: of 

Singen (of). Letzte Woche verur-
teilte das Singener Amtsgericht,
Richter Matthias Fahrner, einen in
Singen praktizierenden Arzt zu ei-
ner Freiheitsstrafe von sechs Mo-
naten, die auf Bewährung für zwei
Jahre ausgesprochen wurde. Aus-
serdem soll der Arzt 2.000 Euro
Schmerzensgeld an eine Mitarbei-
terin zahlen, gegen die er im De-
zember 2005 tätlich vorgegangen
war. Gegen dieses Urteil hat der
Arzt Berufung eingelegt.
Der Arzt soll seine damalige An-
gestellte in der Praxis vom Büro-
stuhl gezerrt haben. Es folgten
Schläge und ein Tritt in die Flanke.
Eine zweite Angestellte haben ei-
nen zweiten Angriff verhindern
können. Nach der Flucht zur Poli-
zei sei die aus Persien stammende
Mitarbeiterin bewusstlos zusam-
mengebrochen, wurde berichtet.
Der Streit habe sich wegen des
Wechsels der Praxis zu einem an-
deren Telefonanbieter ergeben.
Der Mann der Angestellten habe
in seiner Freizeit eine Umstellung
zu einem billigeren Internet-Tele-
fonanbieter vorgenommen. Mit

dem Ergebnis sei der Arzt aber
nicht zufrieden gewesen und letzt-
lich entzündete sich ein Streit um
acht Euro, die der Mann der Ange-
stellten sogar bezahlen wollte um
den Unfrieden aus der Welt zu
schaffen. Nachdem der Arzt einen
Urlaub in Thailand verbrachte gab
es gleich nach seiner Rückkehr ei-
ne telefonische Auseinanderset-
zung, der Tags darauf gleich die
körperlichen Tätlichkeiten folgten.
Der Arzt sagte vor Gericht, dass er
sich wegen einer Nebenhöhlener-
krankung nicht gut gefühlt habe.
Die zweite Mitarbeiterin der Pra-
xis allerdings führte in ihrer Aus-
sage auf, dass der »Chef« seine
schlechte Laune immer wieder an
der Mitarbeiterin ausgelassen ha-
be. Dem Arzt war zunächst in ei-
nem Strafbefehlsverfahren durch
die Staatsanwaltschaft das Ange-
bot gemacht worden, die Angele-
genheit mit der Zahlung von 100
Tagessätzen zu 150 Euro aus der
Welt zu schaffen. Das hatte der
Arzt allerdings abgelehnt weshalb
es nun zur Verhandlung vor dem
Singener Amtsgericht kam.

Wegen 8 Euro
ausgerastet

»Treiben Sie
es bunt«

Stockach (swb). Im Rahmen der
Landesinitiative Blickpunkt
Ernährung informiert das Land-
ratsamt - Landwirtschaftsamt
Stockach - getreu dem Motto »Gut
zu wissen, was man isst und
trinkt« umfassend über Herkunft,
Verarbeitung und Bedeutung un-
serer heimischen Lebensmittel.
Dieses Jahr liegt der Schwerpunkt
auf der bunten Gemüsepalette.
Im Seminar »Treiben sie es bunt -
Gemüsevielfalt in Theorie und
Praxis« haben Interessierte die Ge-
legenheit, die Vielfalt des Gemüse-
angebotes sowohl im Hinblick auf
die Frische und Qualität zu be-
trachten, als auch Tipps und Tricks
aus der Gemüseküche kennen zu
lernen.
An folgenden drei Nachmittagen
findet das Seminar, jeweils von 14
bis 16.30 Uhr mit folgenden Inhal-
ten statt: Dienstag, 30. Januar - Be-
deutung von Gemüse in der
Ernährung, das Geheimnis der se-
kundären Pflanzenstoffe mit prak-
tischen Vorführungen.
Am Dienstag, 6. Februar, geht es
um Warenkunde, Frische und
Qualität sowie leckere Gerichte
aus der regionalen und saisonalen
Gemüseküche.
Im Mai ist eine Besichtigungsfahrt
auf die Insel Reichenau geplant.
Anmeldung beim Amt für Land-
wirtschaft in Stockach unter
07771/922142 (Frau Auer) oder
07771/922141 (Frau Schlageter) bis
25. Januar.

Radolfzell (swb). Ein Vergleich
der Zusammensetzung des Stroms
der größten Stromlieferanten im
Landkreis Konstanz durch die
Greenpeace-Gruppe Bodensee
förderte Erstaunliches zu Tage. Die
Stadtwerke Radolfzell stellten sich
als Spitzenreiter bei den Lieferun-
gen von Strom aus erneuerbaren
Energieträgern heraus. Im Jahr
2005 lieferten die Stadtwerke Ra-
dolfzell an ihre Kunden 53 Prozent
Strom aus erneuerbaren Energie-
trägern  (Stadtwerke Engen 32
Prozent, Stadtwerke Konstanz 19
Prozent und Stadtwerke Singen
mit 17 Prozent). Sämtliche Anga-
ben stammen von den Webeiten
oder Stromrechnungen  der jewei-
ligen Lieferanten für den Zeitraum
1.1.2005 bis 31.12.2005.
Die Greenpeace-Gruppe Bodensee
wird diese Übersicht am 27. Januar

von 11 bis 15 Uhr in der Singener
August-Ruf-Straße und im Inter-
net vorstellen. Dabei werden inter-
essierte Besucher auch über erneu-
erbare Energien als zukunftssiche-
re Energieversorgung informiert.
Nur diese erneuerbaren Energie-
träger stehen im eigenen Land
praktisch unbegrenzt zur Verfü-
gung und machen weitgehend un-
abhängig von Energie-Importen. 
Auch mit dem geringsten Anteil an
Atomstrom liegen die Radolfzeller
ganz  an der Spitze. Mit nur 18
Prozent Anteil liegt Radolfzell
deutlich unter dem Bundesdurch-
schnitt.
Konstanz dagegen hat einen Anteil
von 66 Prozent, Singen 58 Prozent.
Die aktuelle Übersicht zum Strom-
mix im Landkreis Konstanz steht
ab dem 26. Januar auf www.green-
peace.de/bodensee

Radolfzell ist Spitze
Greenpeace zu erneuerbaren Energien

Kreis Konstanz (swb). In den
Fastnachtsferien (19.-24. Februar)
haben alle Realschüler und Abitu-
rienten Baden-Württembergs
nochmal Gelegenheit, sich vor der
Abschlussprüfung mit einem In-
tensivkurs der gemeinnützigen
ABI e.V. entsprechend vorzuberei-
ten.
Die Kurse finden in Mathematik
und Englisch (für Realschüler), in

Mathematik, Englisch, Franzö-
sisch, BWL und anderen Fächern
(für Abiturienten) statt und dauern
jeweils eine ganze Woche. Alle
Schüler erhalten in den Kursen
Manuskripte, die sich am neuen
Lehrplan der jeweiligen Schulart
orientieren und den Schülern auch
im normalen Schulunterricht hel-
fen.
Dieses Angebot gilt für ganz Ba-

den-Württemberg, wobei die ABI
sogar bereit ist, Kurse vor Ort an
der eigenen Schule zu organisieren,
wenn entsprechendes Interesse be-
steht.
Interessierte Schüler und Eltern
sowie Schulen und Lehrer erhalten
weitere Informationen bei der
ABI-Aktion Bildungsinformation
unter 0711-22021630, oder online
über www.abi-ev.de

Feste Pauken statt
endlos Fastnacht feiern

7.))

z.B. Schmetterlingsorchidee

Phalaenopsis statt 14,99
jetzt nur

€

Orchideen in
einmaliger Auswahl

Komm in die Tropen:

Orchideenschau, Gratis

Orchideen Umtopfaktion,

Afrikanische DekoArtikel,

Bazar mit Fair Kaffee

www.Generation3world.org
Hilzingen, Brühlstr.12, Mo-Fr 9-19, Sa 9-16 Uhr

24.))
bisher 44,99

Elefantenfuß
130cm hoch

€16.==

Sound of
AFRICA CD´S

€

Samstag 27. Januar 13-16 U r:h

Live-Band Nov ssi aus Togo,
i

Ki derschminken & Café Africa

n

Wir sind für Sie da.

Beste Leistungen und individueller Kundenservice in Ihrem
Audi BKK Service-Center Singen

Service-Center Singen · Maggistr. 7 · 78224 Singen
Tel.: 07731 7993-0 · Fax: 07731 7993-33
info@audibkk.de · www.audibkk.de

Wechseln
Sie jetzt!

Einkommen Audi BKK Andere Ihre Ersparnis/Jahr

1.500,00 € 13,1 % 14,5 % 126,00 €
2.500,00 € 13,1 % 14,5 % 210,00 €
3.562,50 €* 13,1 % 14,5 % 299,28 €

*Beitragsbemessungsgrenze

Nur 13,1% allg.

Beitragssatz



GUTE NACHRICHTEN
Ein schönes Geburtstagsgeschenk bereitete Kurt
Ladwig der Nachsorgeklinik Tannheim: Zu seinem
70. Geburtstag stellte Kurt Ladwig ein Sparschwein
auf und bat seine Gäste, anstelle von Geschenken
eine Spende an die Nachsorgeklinik zu geben. Fa-
milie, Freunde, Nachbarn und seine Keglerkolle-
gen spendeten fleißig. Am Sonntag übergab er 600
Euro an den Geschäftsführer Roland  Wehrle (li)

Als schöne Aktion bewährte sich der diesjährige Ad-
ventskalender in Überlingen am Ried. Es kam ein Er-
lös von 1.214 Euro
Zustande. Brigitte Lau-
ber, Wolfgang Bangert,
Frau Schildknecht und
Frau Enderle-Bassler
freuten sich bei der
Scheckübergabe.

� SPENDE FÜR TANNHEIM
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Radolfzell (aj). Seit dem 1. April
vergangenen Jahres gibt es am Ra-
dolfzeller Krankenhaus Belegheb-
ammen. Weil der Gesetzgeber wol-
le, dass stationäre und ambulante
Behandlung immer stärker ver-
zahnt werde, so Alexander Merten,
Verwaltungsdirektor am Radolf-
zeller Krankenhaus, hat man in Ra-
dolfzell bei der Geburtshilfe einen
neuen Weg beschritten. Mit neun

niedergelassenen Hebammen wur-
de ein Vertrag abgeschlossen, der es
den Hebammen ermöglicht, mit
den von ihnen betreuten Schwan-
geren die Geburt im Radolfzeller
Krankenhaus durchzuführen. Die
werdenden Mütter können also
wählen, ob die Betreuung im
Kreissaal durch eine krankenhau-
sangestellte Hebamme oder durch
die vertraute schwangerschaftsbe-
gleitende Hebamme erfolgen soll.
Dieses Angebot wissen die Mütter
zu schätzen, so dass die Geburten-
zahl in Radolfzell im vergangenen
Jahr auf 375 gesteigert werden
konnte. Mertens Traumziel sind
400 Geburten. Zwei Kreissäle, das
dreiköpfige Ärzteteam der gynä-
kologischen Belegpraxis und das
Krankenhauspersonal stehen den
Beleghebammen zur Seite. Der
Arzt habe eigentlich nur eine »be-

gleitende« Funktion erklärt Beleg-
arzt Dr. Matthias Groß beim Pres-
segespräch am vergangenen Mitt-
woch. Das sichere der Hebamme
die Freiräume und sorge im Notfall
für ärztlichen Beistand. Groß sieht
mit dem neuen Radolfzeller Mo-
dell »eine Lücke« geschlossen,
denn so ein Angebot gibt es weit
und breit noch nicht. Mittlerweile,
wenn auch noch nicht häufig,

kommen sogar Konstanzerinnen
zum Gebären nach Radolfzell. 
In Radolfzell werden allerdings
keine Risiko-Schwangerschaften
angenommen, da die Kinderklinik
fehlt. Nachdem sich die angestell-
ten acht Hebammen des Kranken-
hauses und die Beleghebammen
beschnuppert haben, klappe es mit
der Zusammenarbeit gut, erklärt
Stationsleiterin Astrid Ruhland,
Probleme werden an einem Run-
den Tisch besprochen. Als Kon-
kurrenz sieht sie die neuen Heb-
ammen nicht. Eher als Standortsi-
cherung, kommen doch Mütter, die
sonst nicht gekommen wären.
Die Beleghebammen finden die
neue Möglichkeit gut, wenngleich
dies durch die Rufbereitschaft zu-
sätzliche Arbeit zu oft unattrakti-
ven Zeiten für die Hebammen be-
deutet. Das Angebot sei »sehr

schön und komme den Frauen ent-
gegen«, erklärt Beleghebamme
Frederike Bohl aus Allensbach.
Rund die Hälfte »ihrer« Frauen
nehme das Angebot an. Belegheb-
amme Oktavia Kamra aus Radolf-
zell lobt die »heimelige Atmosphä-
re« in Radolfzeller Krankenhaus
und den guten Kontakt zu den Be-
legärzten. Das Angebot sei für
»viele Frauen eine runde Sache«, so

Kamra : Sabine Friese-Berg aus
Konstanz hat schon lange auf eine
solche Gelegenheit gewartet. 
Die Hebamme weiß aus eigener
Erfahrung, dass in anderen Regio-
nen Deutschlands ähnliches bereits
praktiziert wird. Das Beleghebam-
men-Modell sorge für mehr Si-
cherheit bei der Geburt und damit
für bessere Ergebnisse. Das Modell
»ist für uns alle ein Gewinn«, bi-
lanzierte Merten. Die Beleghebam-
men am Radolfzeller Krankenhaus
sind: Sabine Friese-Berg (Kon-
stanz), Frederike Bohl (Allens-
bach), Anne Tlach (Konstanz),
Katharina Lucia Uhl (Konstanz),
Oktavia Kamra (Radolfzell), Chri-
stine Franz (Owingen), Mirjam
Breymayer (Radolfzell), Anja
Mahler (Überlingen am See) und
Judith Alice Karl-Störk (Emmin-
gen-Liptingen).

Gut für Mutter und Kind
Neues Hebammen-Modell am Krankenhaus Radolfzell

Sie finden das Beleghebammenmodell am Radolfzeller Krankenhaus gut (hinten, v.l.n.r) Verwaltungsdirek-
tor Alexander Merten, Belegarzt Matthias Groß, Stationsleiterin Astrid Ruhland und die Beleghebamme
Sabine Friese-Berg und (vorne, v.l..n.r) die Beleghebammen Frederike Bohl, Mirjam Breymayer und Okta-
via Kamra. swb-Bild: aj

Engen (li). Die Emmaus-Kapelle
an der Autobahnraststätte »Im
Hegau« erfreut sich regen Interes-
ses: Hatte der Initiativkreis einmal
mit 20 000 Besuchern im Jahr ge-
rechnet, so wurden es 2006 schon
60 000! Für dieses Jahr werden 80
000 Besucher erwartet. Bei einer
Zwischenbilanz vor der Presse ver-
deutlichten Pfarrer Gebhard Rei-
chert, Pfarrer Dr. Hans-Rudolf
Bek und Bernhard Albrecht, dass
sich hier ein lebender Organismus
entwickelt hat, die Idee der Kapel-
le regelrecht aufblüht.
Vier dicke Fürbittenbücher sind
nach eineinhalb Jahren bereits voll.
Die Menschen nutzen den Aufent-
halt, um sich mit innersten Proble-
men auseinanderzusetzen. Von ei-
ner Renaissance der Religion des
einzelnen spricht Dr. Bek. Und er
gibt ein Stichwort: Des Pilgers
Wiederkehr. Immer deutlicher
wird aber auch, dass sich hier in
der Emmaus-Kapelle ein klares
christlich ökumenisches Profil ent-
wickelt. Die Taufgedächtnisfeier
wurde auf dem letzten Kirchentag
in Berlin gefeiert. An der neuen
Brunnenschale im Vorraum der
Kapelle wurde dies in Engen auch
bereits erstmals gefeiert. Damit
gibt es ein Symbol jenseits der un-
terschiedlichen Ausrichtungen des
Abendmahls und der Messfeier.
Eine Taufschale aus Bronce soll
künftig im Eingangsbereich der
Kapelle aufgestellt werden. Dr.
Bek präsentierte das Modell seiner
früheren Paulusgemeinde in Villin-
gen. Er erinnerte an die Weihwas-
serschale in den Eingangsbereichen

der katholischen Kirchen. War am
Anfang kein Gottesdienst in der
Autobahnkapelle vorgesehen, so
ist jetzt jeden Sonntag um 11 Uhr
ein fester Termin dafür. Einmal im
Monat ist auch eine katholische
Eucharistiefeier angeboten. Son-
derformen für Gottedienste sind
angelaufen: So werden am 28. Ja-
nuar die politisch Verantwortli-
chen eingeladen. Am 9. März tref-
fen sich Unfallopfer und Retter auf
der Autobahn. Aus den Nähten
geplatzt war die Kapelle am zwei-
ten Weihnachtsfeiertag beim Offe-
nen Singen mit Franz Meister. Ot-
to Sauter blies hier spontan zum
Neuen Jahr. Verbunden ist damit
das Angebot an viele Gruppen in
der Region, hier einen Gottes-
dienst zu gestalten. Es muss nur je-

mand dabei sein, der von seiner
Kirche die Befugnis dazu hat. Bis
zu zehn Busse kommen allein am
Samstagmorgen während der Sai-
son auf der Raststätte an. Viele su-
chen auch kurz die Kapelle auf.
Hier hoffen die Verantwortlichen
bald einen Präsenzdienst anbieten
zu können. Vor allem in Frank-
reich kennt man den Dienst in den
Kirchen. Junge Menschen sollen
mit Einfühlungsvermögen Fragen
beantworten oder auch ein Segens-
gebet sprechen. Sie sollen für die-
sen ehrenamtlichen Dienst ausge
bildet werden. Interessenten kön-
nen sich an Pfarrer Gebhard Rei-
chert (07732/822333) werden. 
Die Entwicklung der Autobahnka-
pelle gibt es jetzt auch als Buch mit
vielen Bildern. 

Autobahnkapelle blüht auf
80 000 Besucher in diesem Jahr erwartet 

Die Entwicklung der Engener Autobahnkapelle ist jetzt auch bildlich
dokumentiert. Bei einem Pressegespräch präsentierten es Dr. Hans-
Rudolf Bek, Gebhard Reichert und Bernhard Albrecht in der Em-
maus-Kapelle, die in eineinhalb Jahren zum Magnet geworden ist

swb-Bild: li

Hilzingen (of). Trommeln schall-
ten am vergangenen Wochenende
mit ihrem Rhythmus zwischen

Orchideen und Palmen, der Duft
von gebackenen Bananen, heißer
Ananas und so mancher kulinari-
schen Spezialität wehte durch die
Gewächshäuser die mit einer Viel-
zahl von Figuren und Masken vom
schwarzen Kontinent dekoriert
waren. Erstmals hat das Hilzinger
Gartencenter Mauch seine Son-
deraktion »Faszination Afrika«
durchgeführt. Neben vielen Ange-
boten rund ums Thema Pflanzen
und Blumen sowie Wein aus Süd-
afrika und Grill-Aktionen des
Herstellers Weber stand auch die
Perspektive zur guten Tat im Mit-

telpunkt. Am Freitag und Samstag
war im Gartencenter der Konstan-
zer Verein »Generation Tiers Mon-

de« (»gtm«, www.generation3-
world. org ) mit einem Infostand
präsent und verkaufte Kaffee aus
Kamerun und Musik-CD’s aus
Afrika. Der Verein, der seit vier
Jahren offiziell in Konstanz be-
steht, will ein dauerhaftes Schul-
projekt in der Gemeinde Banenga
in Kamerun, rund vier Autostun-
den von der Hauptstadt entfernt
aufbauen. Architekturstudent
Felix Müller und Eric Kamguia aus
Kamerun, die auf dem Informati-
onsstand in Hilzingen präsent wa-
ren, machten den Interessierten
deutlich, dass es für das Projekt

keinen so genauen Fahrplan geben
solle. Schließlich wolle man dabei
helfen, das die Schule von Men-
schen aus dem Dorf und aus der
Umgebung selbst gebaut werde.
Der Verein will auch nicht nur ein
Gebäude hinstellen, sondern das
Personal der Schule mit finanzie-
ren. Eine Berufsschule solle den
Anfang machen, danach kommt ei-
ne Grundschule dazu. Das Schul-
projekt soll die Chance auf Bil-
dung für die Bevölkerung der
Region eröffnen - denn Bildung ist
der Schlüssel für eine Zukunft die-
ses ganzen Kontinents.
Eric Kamguia ist es auch nicht so
wichtig, hier ein Projekt nach Plan
durchzuziehen. »Für uns ist es
auch wichtig, dass die hier leben-
den Afrikaner auch wieder stolz
auf ihre Herkunft sein können.
Auch dafür will der Verein arbei-
ten«, sagte Kamguia.
Das Pflanzenparadies Mauch setzt
seine Afrika-Aktion noch bis zum
Samstag fort. Der Überschuss aus
einem kulinarischen Abend wie
aus einer Umtopf-Aktion für
Orchideen soll dem Verein »gtm«
gespendet werden.Das Spenden-
konto von »Generation Tiers
Monde e.V.« ist 242 101 30 bei der
Sparkasse Bodensee (BLZ 690 500
01). Weitere Informationen gibt es
im Internet unter www.generati-
on3world.org.

Schule von Menschen
Afrika-Aktion bei Mauch

Trommler der Gruppe »Novissi« aus Togo bereicherten eine kulinari-
schen Afrika-Abend am Freitag im Pflanzencenter Mauch in Hilzin-
gen. Der Ertrag der Aktion soll dem Verein »Generation Tiers Monde«
aus Konstanz zur Verfügung gestellt werden. swb-Bild: of

Singen (swb). Seit Jahren ver-
zichtet das Singener Unternehmen
RS MediaGroup zusammen mit
seinen fast hundert Mitarbeitern
auf aufwendige Weihnachtsge-
schenke und spendet stattdessen
für gemeinnützige Zwecke. Ein
Großteil der Belegschaft trägt mo-
natlich je einen Euro des Gehalts
bei. Der Erlös wird von der Ge-
schäftsleitung verdoppelt. Außer-
dem kamen bei der alljährlichen
Weihnachtstombola zusätzlich 600
Euro zusammen. Auch dieses Jahr
wurden die verschiedensten Pro-

jekte unterstützt. 4.000 Euro gin-
gen an »Cotton made in Africa«
und an Opfer der Tsunami-Kata-
strophe. 1.000 Euro an ein hessi-
sches Kinderdorf. Dem Verein »Ja-
nuary School  Jakarta e.V.« wurden
6.500  Euro zugesprochen. 
Die Spenden tragen dazu bei, dass
auch Eltern, die kein Schulgeld be-
zahlen können, ihre Kinder unter-
richten lassen können. Die RS Me-
dia-Group fördert selbständiges
Handeln und Denken der Kinder,
so wie soziales Verhalten und Tole-
ranz.

RS MediaGroup 
spendet

Infos zur 
Lernbegleitung

Stockach (swb). Das Landrat-
samt Konstanz stellt das neue Pro-
jekt »individuelle Lernbegleitung«
vor. Zielgruppe sind Jugendliche
zwischen Schule und Beruf. 
Dabein wird der Focus sein, wie
man den Übergang von der Schul-
bank in den praktischen Berufsall-
tag meistert.
Im Rahmen eines Gesprächs wer-
den Möglichkeiten und Bedingun-
gen einer ehrenamtlichen Mitar-
beit vorgestellt. Termin ist Mitt-
woch der 24. Januar um 16.15 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses
Stockach, Adenauer-Straße 4. In-
fos unter 07531/800-2071 oder
07531/8001304.



Deutschland modernisiert - aber
nicht richtig, kritisieren Fachleute.
Der Bundesindustrieverband
Haus-, Energie- und Umwelttech-
nik (BDH) in Köln machte in einer
aktuellen Studie große Defizite aus.
Nur in 45 Prozent der Modernisie-
rungen kämen hocheffiziente
Brennwertkessel zum Einsatz.
Noch schlechter sei es um den
Wärmeschutz bestellt: Gerade ein-
mal 32 Prozent der möglichen En-
ergieeinsparungen würden dabei
erreicht. Dabei könnte Deutsch-
land bis zum Jahr 2020 etwa 30
Prozent (!) des Energieverbrauchs
für Heizung und Warmwasser
einsparen. Dazu müsste das Tempo
guter energetischer Sanierungen
verdoppelt, der Einsatz erneuerba-
rer Energien um 50 Prozent erhöht
und Holz sowie Biogas vermehrt
genutzt werden.
In Baden-Württemberg liegen die
Kohlendioxid-Emissionen derzeit
bei 75 Millionen Tonnen pro Jahr.
Das ist ein Zehntel der Kohlendio-
xid-Emissionen in Deutschland.
Die Umweltministerin des Landes,
Tanja Gönner, möchte den Ener-
gieverbrauch im Südwesten der
Republik drastisch senken. In zehn
Jahren soll er um 20 Prozent nied-
riger sein als heute. »Bei der Sanie-
rung von privaten Gebäuden kön-
nen Einsparungen von 40-50
Prozent erreicht werden« so die
Ministerin. Hauseigentümer han-
deln Klima-bewußt, wenn die sich
für die Gebäudedämmung, effizi-
ente Heiztechnik und moderne
Fenster entscheiden. 
Wer seine Immobilie energetisch
auf den neuesten Stand bringt, tut
vor allem sich selbst etwas Gutes.
Gute Energiespar - Modernisie-
rungen lohnen sich auch wirt-
schaftlich. Angesichts weiter stei-

gender Preise für fossile Energie-
träger machen sich die Mehrausga-
ben für alternative Heizanlagen

und eine gute Gebäudedämmung
immer schneller bezahlt. Die Ener-
gie- und Instandsetzungskosten
sinken. Förderprogramme von
Bund und Land machen Maßnah-
men zur Energieeinsparung noch
attraktiver.
Der Energieausweis, der ab 2008
auch für bestehende Gebäude ver-
bindlich sein wird, zeigt Kauf- und
Mietinteressenten den energeti-
schen Zustand der Immobilie. Da-
mit wird sich die Energieeffizienz
eines Gebäudes sehr viel deutlicher
auf den Preis auswirken als bisher.

»Wir begrüßen den Energieaus-
weis, der die energetischen Lecks
stärker ins Zentrum des Interesses

rückt, wenn es um die Bewertung
eines Gebäudes geht« sagt Claudia
Rist vom Impuls-Programm Alt-
bau. »Die Ausstellung der Auswei-
se bietet die Gelegenheit, einem
Haus auf den »Energiezahn« zu
fühlen und den Eigentümern auf-
zuzeigen, wo Defizite liegen.«
Dr. Volker Kienzlen, der Ge-
schäftsführer der Landesener-
gieagentur, bei der das Impuls-Pro-
gramm Altbau angesiedelt ist,
betont dabei: »Hausbesitzer sollten
beim Energieausweis sehr genau
die Angebote vergleichen. Nur

dann, wenn der Energieberater das
Gebäude besichtigt hat, kann er
auch sinnvolle Modernisierungs-
vorschläge machen.«
Für Hausbesitzer, die sich dafür
entschieden haben, das Thema En-
ergie-Einsparung in ihrem Gebäu-
de systematisch anzugehen, steht
eine professionelle Energiebera-
tung an erster Stelle. Der Energie-
berater führt eine Ist-Analyse
durch, auf deren Grundlage er Ver-
besserungsvorschläge macht. So
kann gemeinsam mit den Eigentü-
mer ein Modernisierungsfahrplan
entstehen, der sicherstellt, dass die
Maßnahmen in der richtigen Rei-
henfolge und aufeinander abge-
stimmt erfolgen. Da viele Moderni-
sierer aber ohne System vorgehen
und Teilprojekte ohne Gesamtkon-
zept beauftragen, bleiben - wie die
BGH-Studie zeigt - die Verbesse-
rungen so weit hinter den Möglich-
keiten zurück.
»Viele Kunden möchten - ver-
ständlicherweise - die Finanzie-
rungsfrage zuerst beantworten.
Doch auch das ist zu kurz gedacht.
Erst wenn ein Modernisierungs-
fahrplan steht, weiß man ja, was ge-
nau zu finanzieren ist. Dann kann
ich auch ermitteln, welche Förder-
gelder es für die geplanten Ände-
rungen gibt", erläutert Claudia Rist
vom Impuls-Programm Altbau,
die Bauherren über die Vorteile der
Gebäudemodernisierung berät.
Das Impuls-Programm Altbau ist
für Bauherren in Baden-Württem-
berg die erste allgemeine und unab-
hängige Informationsadresse. 

Informationen für Bauherren und
Fachleute gibt es unter der ge-
bührenfreien Telefon-Hotline
08000/123 333 oder  www.impuls-
programm-altbau.de
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Der Orkan »Kyrill« hatte am
Donnerstagabend Südwest-
deutschland erreicht. Wie bei
früheren Orkanstürmen ist wieder
damit zu rechnen, dass der Sturm
zahlreiche Gebäudeschäden an
Dach und Fach verursacht hat.
Auf Grund der Erfahrungen des
Hagelunwetters von Villingen-
Schwenningen warnen die Kreis-
handwerkerschaft Westlicher Bo-
densee und die Handwerkskam-
mer Konstanz gemeinsam vor den
so genannten Dach-Haien. Unter
den Dach-Haien verstehen die
beiden Institutionen solche oft-
mals auswärtigen Betriebe, die
Hausbesitzer an der Tür auf Schä-
den am Dach hinweisen oder ei-
nen Dachcheck anbieten. Ohne
schriftliches Angebot oder Ko-
stenvoranschlag werden danach
sofort im Anschluss Arbeiten aus-
geführt.
Häufig werden nach dem angebli-
chen Dachcheck Hausbesitzer in
Sorge versetzt, das Dach sei völlig
defekt und eine Reparatur kaum
noch möglich oder sinnvoll. Meist
übersteigt der Endpreis auf der
Abrechnung dann auch noch den
vermeintlich günstigen mündli-
chen Angebotspreis um ein Vielfa-
ches oder es wurden im Vornher-
ein Arbeiten zu weit überhöhten
Preisen angeboten.
Die Handwerkskammer und die
Kreishandwerkerschaft raten in
diesem Zusammenhang: Beauftra-
gen Sie größere Dacharbeiten nur
auf Grundlage von schriftlichen
Angeboten, die Sie idealerweise
mit den Angeboten anderer Fach-
firmen vergleichen. Beauftragen
Sie die Meister- und Fachfirmen
aus Ihrer Region. Weitere Aus-
künfte gibt es von Ass. Jur. Joa-
chim Vojta/Handwerkskammer
Konstanz, 07531/205336.

Dach-Haie nach
dem Orkan

Für jede 
Lebensphase

In den eigenen vier Wänden woh-
nen und älter werden - das wün-
schen sich die meisten Deutschen.
Ob sich die Eigentümer aber auch
noch wohl fühlen, wenn die Kin-
der aus dem Haus sind oder das
Treppensteigen beschwerlich wird,
darüber entscheidet eine rechtzei-
tige Planung. Egal ob mit Kindern
oder im Alter - flexible Grundris-
se, schwellenfrei zugängliche Räu-
me und breite Türen machen das
Wohnen in jeder Lebensphase
komfortabler. »Wer dies gleich
richtig einplant, hält Aufwand und
Kosten niedrig und steigert sogar
den Wert der Immobilie«, wissen
die Experten der Landesbauspar-
kassen (LBS).
Viele Menschen wollen in den ei-
genen vier Wänden nicht nur ihre
Kinder großziehen, sondern auch
im Alter ein selbstständiges Leben
führen. Damit das Eigenheim dar-
auf vorbereitet ist, sollten Bauher-
ren und Käufer die Anforderungen
an lebenslanges Wohnen von An-
fang an berücksichtigen: Weniger
Stützen und nicht zu viele tragen-
de Innenwände sorgen für einen
flexiblen Grundriss. So können die
Zimmer schnell in ihrem Zuschnitt
verändert werden.
Breite Zimmertüren mit minde-
stens 90 Zentimetern machen das
Wohnen angenehmer - mit Kin-
dern genauso wie im Alter.
Gleiches gilt für ein großes Bad
mit bodengleicher Dusche. 
Schwellenfreie Zugänge zu Haus
und Garten verhindern Stolperfal-
len.
Unter der Normhöhe (105 Zenti-
meter) montierte Lichtschalter
fördern die Selbstständigkeit von
Kindern und lassen sich auch aus
dem Rollstuhl noch gut erreichen.
dealer Wegbereiter ist dabei der
Bausparvertrag.

Gebäuden auf »Energiezahn« fühlen
Gebäudesanierungen bleiben hinter ihren Möglichkeiten zurück

z.B.: 4 1/2 Zi.-Doppelhaushälfte mit Terrasse, Garten
und Balkon 125,2 m2 Wohnfläche € 249.000,-

Telefon 07731/98 26 0 
Telefax 07731/98 26 30

W.u .M .  Vogg  GmbH  &  Co .KG
70736 Fellbach, W.-Pfitzer-Str. 26

Attraktive
Doppelhäuser in

Ortsrandlage

Im Stelzer 3 und 5

Beratung am Baugelände nach kurzfristiger Termin-
vereinbarung auch am Samstag und Sonntag möglich.

Unverbindliche Illustration

Baubeginn

Anfang 2007

GOTTMADINGEN

Immobilie der Woche
Haus - Plan - Immobilien 
Immobilien vom Schwarzwald bis zum Bodensee

DHH in gepflegtem, ruhigen Wohngebiet. 5 Zi., 165 m² Wfl., Bj. 2002,
EBK, offener Kamin, Balkon,Terrasse etc.

Kaufpreis: 255.000,- €

Weitere Angebote unter:
www.haus-plan-immobilien.de

Hegaustr. 6 •  78234 Engen  •  Tel.: 0 77 33 - 99 33 34
Immobilien GbR

Moderne DHH in ländlicher Umgebung
in Engen - Welschingen

Bezugsfreie EG-Whg. über 2 Etagen
in Engen

4,5 Zi., hell großzügig und geräumig, verteilt auf 105 m² Wfl. über 2 Etagen,
mit EBK, Balkon, Garage, Kellerraum, Kfz-Stellplatz, Nähe Stadtzentrum,
sofort beziehbar !

Kaufpreis: 165.000,- €

Weitere Angebote unter:
www.haus-plan-immobilien.de

Hegaustr. 6 • 78234 Engen • Tel.: 0 77 33 - 99 33 34

Neu: Öhningen/HÖRI
bei CH-STEIN a. Rh. (2 KM): Bauplatz, ruh.
SÜDHANG rd. 600 m2, SOFORT bebaubar
EFH/DHH € 119.800,–
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Neu: SI-Burgstr.: 4 ZI
in gepfl. 6-FH in citynaher BESTLAGE. Tolle
Auft. mit Essküche € 109.800,–
Garage mögl. – Schon frei –
DIREKT: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

SI-West: Exkl. 31/2-
Zi.-Whg. im 1. OG mit PARK-Blick beim Kran-
kenhaus, toll aufgeteilt, nur 5 WE. Neubau –
sehr gepflegt – Stpl./EBK mögl. – jetzt frei

€ 139.800,–
DIREKT: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

HAMMER & MANZ
Exkl. Qualitäts-NEUBAU-Whg. (21/2 – 51/2 Zi.)
mit LIFT, teilw. SEEBLICK in EDEL-Lage
WEINBURG R’ZELL ab € 169.800,–
Neubau Erstbezug 2007 mit alter 16% MwSt.
Direkt + provisionsfrei: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Neubau HÖRI: EFH
mit tollem SEEBLICK aus exkl. EFH
Neubau – Erstbezug 3/2007: bis 31.01.07
gilt der alte Preis 2006 
BESICHTIGUNG: SA 15.00
DIREKT: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

BW-Bank Immobilien Center
Telefon 07731 8203-286

Singen-Nord EUR 379.000,–
freist. EFH mit Charme, gute
Wohnlage, herrl. Grdst. ca.
830 m2, gute Ausst., Garagen
Aach EUR 245.000,–
EFH im Grünen, sehr gepflegt,
uneinsehbare Terrasse, 806 m2

Grdst., EBK, Garage, Stellpl.
Hilzingen-OT EUR 295.000,–
EFH mit ELW, mit Eckgrundstück
ca. 580 m2, Wohn-/Nutzfl. ca.
200 m2, ruhige Lage
Radolfzell EUR 185.000,–
Moderne 4-Zi.-Whg. mit Aufzug,
ca. 117 m2 Wohnfl., Terrasse,
TG-Stellplatz
Hilzingen EUR ab 79.170,–
verschiedene Grundstücke, z.B.
406 m2, 761 m2, 870 m2 für
EFH-Bebauung
Rielasingen EUR ab 142.000,–
Baulücke in Rielasingen, ca.
620 m2 für EFH oder MFH, Worb-
lingen 715 m2 für EFH

ALLFINANZ-AG.DE
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel.: 0 77 31 / 6 20 47

Neben Hohentwiel
HILZINGEN, Neubau-Erstbez., 145 m2 Wfl.,
400 m2 Grundstück ab € 297.000,–
plus Eigenleistung
Direktinfo u. Bes.: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

EHINGEN, wie neu
Galerie-Wohnung, 21/2 Zi. mit EBK, Sofortbezug

nur € 63.900,–
Garage mögl. – Direktruf: 01 72 / 7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Singen – nahe Zentrum – 2-Zimmer-Wohnung 78.000 €
Bj. 1962, renov. 2000, ca. 58 m2, kl. Wohneinh., 2. OG, Kell., Speich., Balkon
Singen, Nordstadt, 3-Zimmer-Wohnung 82.000 €
Bj. 1956, Totalsan. 1999, ca. 68 m2, 3. OG, Sonnenbalkon – Hohentwielblick
Rielasingen, 2-Zimmer-Wohnung 85.000 €
Bj. 1990, ca. 48 m2, Hochp., Win.-Garten, Stellpl., Grdst.-Ant., ruhige Lage
Singen, Nordstadt, 2-Zimmer-Wohnung 89.000 €
Bj. 1992, ca. 62 m2, Hochparterre, Balkon, Küche, Tiefgaragenstellplatz
Worblingen, 2,5-Zimmer-Wohnung 82.000 €
Bj. 1994, ca. 60 m2, EG, Südwest-Terrasse, Keller, TG-Stellplatz
Singen, Nordstadt, 2-Zimmer-Wohnung 108.000 €
Bj. 1956, Totalsan. 1999, ca. 68 m2, hochw. Ausstattg., 3. OG, Sonnenbalk.
Rielasingen, 2,5-Zimmer-Wohnung mit Fernsicht 118.000 €
(Terrassenhaus) Bj. 1988, ca. 78 m2, große Südterrasse, Keller, Stellplatz
Rielasingen, 3-Zimmer-Wohnung 98.000 €
Bj. 1975, ca. 78 m2, kleine Wohneinheit, 2. OG, Keller, Speicher, Stellplatz
Rielasingen-Worblingen, 3,5-Zimmer-Wohnung 127.800 €
Bj. 1972, ca. 87 m2, 4. OG, 2 Balkone, Aufzug, Autoabstellplatz
Rielasingen-Worblingen, 3-Zimmer-Wohnung 112.000 €
Bj. 1970, ca. 93 m2, kl. WE, Hochpar., Balkon, Garage

Büro Singen, Fon 0 77 31/6 75 57
www.bodenseeimmobilien.de

Singen-West.: einmalige Gelegenheit !
Haus, 125m² Wf., 395m² Grstk., Heizung 
neu, sehr gepflegt, Garage     € 214.000,-

Hilzingen:   ***** Gartenparadies ***** 
EFH, 117m²Wfl.,740m²Grstk., bevorzugte  
Wohnlage, erweiterbar, DGar € 249.000,- 

b. Hilzingen:    *** für Handwerker ***         
EFH, 120m² Wfl., teilsaniert,   € 125.000,- 

Gailingen:  *** mit Alpen-Panorama ***   
2 FH, 5 Zi.+3 Zi., 214m²Wfl., 774m²Grstk.  
Höhenlage, gepflegt, 2 Gar.   € 209.000,- 

Sto.:    exkl. EFH mit Panoramasicht    
+3 Zi.-ELW, 320m² Wfl., 4 Bäder, offener 
Kamin, Esszimmer, D-Gar.     € 498.000,-
Stockach:     Stadtnah in 1 A-Lage     
EFH m. ELW, 350m² Wfl., 850m² Grstk., 
ruh. + zentrumsnah, 2 Gar.    € 280.000,- 

Nenzingen:  lichtdurchfl.+ großzügig       
EFH, 163m² Wfl., Bj.03, 5 ½ Zi., Hobbyr./ 
Büro, EBK, Solaranlage, CP   € 287.000,-

Eigelt.:   !!!! atraktiv und vielseitig !!!!
2FH m. 2ELW, 230m²Wfl., ruhige Wohnl, 
500m² Grstk., kompl. saniert  € 249.000,- 

Böhringen:  *** das Familienhaus *** 
DHH+ELW, 175m² Wfl., FbHzg., 2 Balk., 
gr. Wellnessbereich  , Gar.     € 269.000,-

ETW`s:
Stockach: Rohdiamant in Altstadtlage 
6 Zi.-ETW, 165m², Gar. m.     € 119.000,- 

Gottmadingen:  *** Traumwohnung ***
4 ½ Zi., 101m², große Panoramafenster, 
hochw. EBK, 2Balk.,Bj.97,CP€ 175.000,-

Höri-Horn:     **** Wohlfühloase ****
4½ Zi.-ETW, 100m²Wfl, überdachte Terr, 
FBH, EBK, Parkett, TG+AP    € 178.000,- 

Weitere 500 Objekte unter: 
www.trendhaus-immo.de

Tel: 07731-79910

Gottmadingen: 3-FH, renov.-bed.,
270 m2 Wfl., 530 m2 Grst. 128.000,– €
R’zell: ETW, 76 m2, Stellpl. 98.000,– €
Stockach: 2-FH, 200 m2 Wfl., Grst. ca.
320 m2, renov.-bed. KP 60.000,– €
(verlorener Bauzuschuss: 40.000,– €)
Zoznegg: kl. WE, 139 m2 Wfl., san.-bed.

40.000,– €
Singen: ETW, 3 Zi., 65 m2 Wfl. 67.000,– €
Immo. Gritza · Tel. 0 77 32 / 91 96 41

TERAMON-Media
Immobilien-Finanzierungen,
Angebote unter:
www.bodensee-immobilienfuchs.de

Bau-/Kauffinanzierung
auch o h n e Eigenkapital !
o. Zins ab 3,79%, 10J. fest, eff. Jz. 4,21%
baufinanz-easy, 0 77 33 / 25 05
P. Kalenberg, 01 71 / 5 44 32 52
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GVV Städtische Wohnbau-
gesellschaft Singen mbH
Julius-Bührer-Straße 4, DAS 1
78224 Singen/Hohentwiel
Tel.: 0 77 31- 90 66 -19, Fax: 0 77 31- 90 66 - 99
E-Mail: g.toch@gvv-singen.de
Home: www.gvv-singen.de

Freistehendes EFH für Familien
bis zu 3 Kindern, Stadtrandlage.
Eigenleistungen noch möglich.

Kaufpreis:
ab 213.194,– €*
*diverse Eigenleistungen sind bei diesem
Preis bereits berücksichtigt

Großzügige 4-Zi.-Whg., zentrale
Lage, saniert, 107 – 112 m2

ab 129.900,– €*
*diverse Eigenleistungen sind bei diesem
Preis bereits berücksichtigt

R’zell Nordstadt, Neubau,
kurzfristig bezugsfertig, 88 m2,
sep. Gäste-WC, 12 m2 Balkon

Kaufpreis:
ab 171.250,– €

Neubau Engen - OT! DHH
Garage, schlüsselfertig € 197.000,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

G
M

BH

IMMOBILIEN-FACHBÜRO

EFH
Radolfzell-Weinburg, EFH mit EL-Whg., Seesicht, ruhige
Lage, Gfl. ca. 974 m2, Wfl. ca. 200 m2 KP € 439.000,–

78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Singen; Richard Wagner Str.
2 Zimmer, 1. OG, Bad, Boden, Fenster
etc. neu € 84.000,-
BHW-Immobilien, 0 7731 / 98 37 60

Immobilien Reisky ivd · Tel. 0 75 51/6 97 40 · Fax 6 97 90
Online: www.immobilien-reisky.de

Ludwigshafen (Nur einen Steinwurf zum See)
3-Zi.-ETW in sehr gutem Zustand, ca. 91 m2 Wfl., TG-Platz,
EBK, Balkone, sonnige seenahe Lage 169.000,– €

Immer wieder bei uns nachgefragt:
Bauernhäuser und Höfe, Einfamilienhäuser, Reihen- und
Doppelhaushälften sowie Eigentumswohnungen in versch.
Größen für solvente Kunden gesucht. Rufen Sie uns an.

 Tel.:07551/916303
€ 209.500,- + BNK

...Qualität sicher gebaut!

www.hausausstellung.de/lebererwww.hausausstellung.de/leberer

Abb. enth. Sonderleistungen!

W. Leberer Immobilien e.K.
Krummebergstr. 13,88662 Überlingen

Top Preis-/Leistungsverhältnis!
Neubau-Massiv-Einfamilienhaus (Flair 113) in
Gailingen, sonnige Lage, ideal für die junge Familie,
gute Ausstattung, ca. 113 m² Wfl., 4 oder 5 Zi., Grdst.
ca. 350 m², mit Keller, ohne Teppich + Tapete.

Rufen Sie uns an!

Statt Miete
3-Zi.-ETW, Singen-City, ca. 106 m2 Wfl., Bad+WC, 4. OG

€ 83.000,–
EFH bester Lage, Engen-Anself.
ca. 118 m2 Wfl., ca. 814 m2 Grst., gr. Hobbyraum, sep. Zu-
gang, Keller, Garage u. Abstellplätze € 298.000,–
Suche laufend für vorgemerkte Kunden Häuser und Eigentumswohnungen.

BM Immobilien Tel. 01 51/12 23 53 03

Immobilien + Versicherungen
Bodo Müller

ETW – Terrassenwohnhaus
Volkertshausen

Klasse Eigentumswohnung in kl. WE
noch frei: 3 Zi./104 m2 164.400,– €

4 Zi./128 m2 199.600,– €

tolle Extras, Lift, außergew. Balkon
Auch Wochenendbesichtigung möglich. Wir beraten Sie gerne.

Wägeler Bau Singen, 0 77 31/4 27 65 o. 01 75/4 53 12 85, www.waegeler.de
Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig

Hilzg.-Weiterdingen:
Galerie-Wohnung, 21/2 Zi., ca. 70 m2 m. EBK und
Balkon nur € 73.000,–
Garage und PKW-Stellplatz möglich.
Direktruf und Besi.: 01 72/7 23 74 97
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47



Gerhard

Bankkaufmann · Immobilien

Fon (0 77 31) 1 21 71 • Fax 1 21 72

Singen: Wohnhaus, Garage, ruh. Lage, 520 m2

Grund € 250.000,–
Riel.-Worbl.: 1-FH, Garage, frei € 175.000,–
Engen: WOHNHAUS, 500 m2 Grund, frei € 200.000,–
Stockach – OT: WOHNHAUS, 150 m2 Wfl., gr.
Grundst., Garage, frei VB € 285.000,–
Hilz.: WOHNHAUS, 2 Gar., frei € 220.000,–
Hilzingen: 2x DHH, 4 Garagen, 540 m2 Grundst., frei
Mühlh.-Ehingen: WOHNHAUS m. großem Grund-
stück + kl. ELW, Garage nur € 160.000,–
Schweizer Grenze/Randen: 1-2-Fam.-Haus,
D-Garage, frei € 165.000,–

*** Interessante Häuser ***

*** Eigentumswohnungen***
Riela.-Worbl.: 1-Zi.-ETW, EBK € 45.000,–
Si.-Nord: 11/2-Zi.-ETW, EBK, Gar., frei € 65.000,–
Riedheim: 3-Zi.-ETW, 1. OG, Garage,
kurzfr. frei € 120.000,–
Riel.: 2-Zi.-ETW, Garage, EBK € 85.000,–
Si.-Mitte: 3-Zi.-ETW, Balkon, St.-Pl., (auch als
Büro), frei € 67.500,–
Riel.: 31/2-Zi.-ETW, 90 m2, 1. OG, Garage,
kl. WE € 140.000,–
Singen-Unt. Nordst.: 3-Zi.-ETW, € 87.500,–
Riel.: 3-Zi.-DG-ETW, frei € 75.000,–
R’zell: 3-Zi.-ETW, 84 m2, TG, frei € 98.000,–
R’zell: 4-Zi.-Whg., ca. 100 m2

€ 140.000,–
Singen-Nord: 4-Zi.-ETW, EBK, Garage
Keller/Speicher, neu renov. € 130.000,–
Steißl.: 41/2-Zi.-ETW, 100 m2, frei € 165.000,–
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BAUENWohnen&

Es tut sich was in unserem
Land in Sachen Energiebe-
wusstsein. Insbesondere im
Baubereich sind nach der
Einführung der Energieein-
sparverordnung (EnEV) wei-
tere wichtige Schritte getan
worden, um energiesensibles
Bauen und Sanieren zu för-
dern. Insgesamt werden bis
2009 jährlich 1,4 Milliarden
Euro Fördergelder vom
Bund für Wärmedämmung
und Heizungserneuerung be-
reitgestellt, darunter auch di-
rekte Zuschüsse für renovie-
rungswillige Haus- und
Wohnungsbesitzer. 
Nach der Optimierung der
Wärmedämmung kann aller-
dings die lebensnotwendige
Frischluft nicht mehr durch
Tür- oder Fensterfugen zie-
hen. Die optimale Lösung
bieten hier Wohnungslüf-
tungssysteme, die kontinu-
ierlich Frischluft zuführen
bei gleichzeitiger Abführung
aller Schadstoffe nach außen.
Zugleich hält die Wohnungs-
lüftung die Luftfeuchtigkeit
niedrig bei dauerhaft unter
50% relativer Luftfeuchte.
Damit wird die Gefahr von
Schimmelpilzbildung und
Milben erheblich reduziert.
Darüber hinaus steigert die
Wohnungslüftung auch noch
erheblich die Energieeinspar-
effekte eines Gebäudes. Je

nach Gebäudeart sind bis zu
40% Heizkostenersparnis
möglich.
Im Übrigen wird der Auf-
wand zur Installation von
Wohnungslüftung oftmals
vollkommen überschätzt.
Gerade in der Sanierung eig-
nen sich hervorragend so ge-
nannte dezentrale Systeme,
die raumweise eingesetzt
werden und kein Luftverteil-
system benötigen. Die
Außenluft und die Fortluft
werden dabei in der Regel di-

rekt hinter dem montierten
Lüftungsgerät durch Außen-
luftöffnungen angesaugt bzw.
abgeführt. Deshalb hält sich
der Montageaufwand auch
sehr in Grenzen. 
Mehr zum Thema Woh-
nungslüftung im Internet un-
ter www.wohnungslueftung-
info.de, einem
Informationsportal des Bun-
desindustrieverbandes
Deutschland Haus-, Energie-
und Umwelttechnik e.V. 

(mso)

Frische Luft braucht neue Wege
Wohnungslüftung und energetische Sanierung

Wohnungslüftung gewährleistet auch nach der energeti-
schen Sanierung ein frisches und gesundes Raumklima:
Wohlfühlgarantie für alle Bewohner. swb-Bild: BDH

Farben und
Bodenbelagsfachmarkt

Farbmischcenter

Eisenbahnstr. 12, 78315 Radolfzell
Tel. 0 77 32 / 5 88 11, Fax 97 16 70

www.tebo2000.de

Wandfarbe
10 Liter 7.95

€

Über 1000 m2

Ausstellungs-
fläche

Feuchte Wände
oder Schimmel?

Wir helfen!
Telefon 0711-5910730

Edmar Adamczyk
Fensterbau
Glaserei
Zwischen den Wegen 36
78239 Rielasingen-Worblingen
Telefon 0 77 31 / 5 33 46
www.adamczyk-fenster.de

Neue Fenster
Lärm und Kälte

bleiben draußen !
Fenster und Haustüren nach Maß

aus eigener Produktion.

Kunz & Partner

UMZÜGE
MÖBELLAGERUNGEN
Telefon  0 77 31 / 18 97-77
Mobil 0160 / 97 82 03 40
Objektumzüge Firmenumzüge Büroumzüge

WWW.ALEXANDER-KUNZ.DE

• Kunststoff
• Holz
• Holz-Alu -Fenster
SCHÖTTLE-Fenster

GmbH
Im Wiesengrund 7

78315 Radolfzell-Böhringen
Tel. (07732) 99 16-0 · Fax (07732) 99 16-20

M A L E R W E R K S T Ä T T E
INDUSTRIELACKIERUNGEN
MALERWERKSTÄTTE
INDUSTRIELACKIERUNGEN
SANDSTRAHLEREI

Sandstrahlarbeiten
an Holz und Metall

in jeder Größe
kostengünstig und kurzfristig

78224 Singen, Werner-v.-Siemens-Straße 16
Telefon (07731) 69202, Telefax 69204

Immer ein 
Thema!

Bauen und 
Wohnen im

DH in Singen-BEUREN, Kirchstr.
Fantastisch großz. Wohnen in 6 Zi., 147 + 160 m2 Wfl., 75 m2 Nutzfl. +

Nebengebäude, ideal auch als Lager, ruhige, zentr. Lage
schlüsself. z. B. 248.000,– €

Besichtigung nach Terminabsprache. Frdl. unverb. Beratung

Wägeler Bau Singen, Rohbau – Umbau – Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

Fast wie neu! Volkertshausen
Reihenhaus (Niedrigenergie)
4,5 Zi. + Büro € 225.000,–
BHW-Immobilien, 0 7731 / 798005

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Lebensqualität – für gehobene Ansprüche
6-Familienwohnhaus in Radolfzell - Untere Weinburg. Die
Wohnungen haben eine erstklassige Ausstattung. 
Aufzug, Balkon oder Terrasse.
4-Zimmer-ETW, ca. 100 m2 Wohnfläche 219.000,– €

Für Familien ebenso geeignet wie für den
Single von heute!
Eigentumswohnungen in zentraler Lage von Singen. Aufzug,
Balkon oder Terrasse. Fertigstellung 2007.
2,5-Zimmer-ETW, ca. 55 m2 Wohnfläche 114.450,– €
4,5-Zimmer-ETW, ca. 110 m2 Wohnfläche 213.150,– €

Schick und Charme
Diese Wohnungen überzeugen! Hochwertig aus-
gestattete Neubauwohnungen in ruhiger Lage von Steißlingen mit
Balkon oder Terrasse.
2-Zimmer-ETW, ca. 52 m2 Wohnfläche 106.150,– €
4-Zimmer-ETW, ca. 105 m2 Wohnfläche 217.135,– €

Wohnen mit Stil
Moderne Doppelhaushälfte in Radolfzeller Ortsrandlage.
122 m2 Wohnfläche, überdurchschnittliche Ausstattung.
Bezug noch in 2007. 271.500,– €

Büro Radolfzell, Fon 07732/940648-10
www.bodenseeimmobilien.de

Sparkasse
Singen-Radolfzell

3 Zimmer in denen Sie glücklich sein werden!
Dachgeschosswohnung in einem 1984 erbauten
Mehrfamilienhaus mit kleiner Einheit in Steißlingen.
70 m2 Wohnfläche, Einbauküche und Balkon.

105.000 €

Hier haben Sie den See in unmittelbarer Nähe!
3-Zimmerwohnung in Öhningen, ca. 68 m2 Wohnfläche,
Erdgeschoss, kleine Einheit, Stellplatz und Einbauküche
inklusive 128.000 €

Wer zuerst kommt, den belohnt das Wohnen . . .
. . . und zwar auf beachtlichen 154 m2 Wohnfläche! Die
3,5-Zimmer-Maisonettewohnung in Markelfingen liegt
ruhig und bietet neben einer Einbauküche auch einen Tief-
garagenstellplatz und einen Stellplatz. 249.000 €

Meine eigene Wohnung!
2,5 Zimmer auf ca. 56 m2 Wohnfläche in einem Hochhaus
in Stadtrandlage von Radolfzell. Einbauküche, Balkon und
Tiefgaragenstellplatz. 73.000 €

Büro Radolfzell, Fon 07732/940648-10
www.bodenseeimmobilien.de

Sparkasse
Singen-Radolfzell

Büro Radolfzell, Fon 07732/940648-11
www.bodenseeimmobilien.de
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Leicht renovierungsbedürftiges
1-2-Fam.haus, Si.-Mitte, ruhige Lage, 8 Zi. KP € 169.000,–
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Herzlich willkommen zur Haus-/Whg.-Besichtigung in
Ludwigshafen /Seenähe

Sehr geschmackv. 5-Zi.-ETW
über 2 Ebenen (Wendeltr.), 140 m2 Wfl.,

nur 2 WE
schlüsselfertig, 252.700,– €

Wägeler Bau Singen, Rohbau - Umbau - Schlüsselfertig
Tel. 0 77 31 / 4 27 65 od. 01 75 / 4 53 12 85 • www.waegeler.de

Sonntag, 28. Januar,
14.00 – 16.00 Uhr

Am Gießbach 7
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Stockach
einzugsfertig in Superlage 

€ 189.000,-
Haus inkl. Keller, Grstk., uvm. 

 160m² W/Nfl., sonniges Grundstück, großzügige  

Aufteilung, DG offen bis zum Spitz - Wohlfühloase  

www.trendhaus-immo.de 
Tel.: 07731-79910

Meersburg – Top 4 Zi.
m. Seesicht!

100 m2, traumh. S-Terr. (50 m2), ex-
kl. EBK, 2003 kompl. ren., kl. Einh.,

199.000 €

ReWa Immob. 077 32/97 07 20
www.rewa-immobilien.de (E-244)

Kaufgesuch für 1-2 Famh.
mit Garten, Garage/Carport.
Tel. (07376) 960-0

www.biv.de

Übernehme noch
kurzfristig Bauten-
schutz bzw. Bau-

sanierungsarbeiten.
Telefon 0178-8035040

Baugrundstück in 

Stockach-OT, sonnige Südhanglage 

am Ortsrand, 848m²/€ 78.000  

Baugrundstück in

Zizenhausen, ruhige Dorfrandlage, 

687m²/€55.000 

Baugrundstück in 

Hoppetenzell, Ortsrandbereich, 

1734m²/€48.000 

Freizeitgrundstück
4000m² im ruhig gelegenen 

Aussenbereich von Hoppetenzell, 

mit Obstbäumen und Sträuchern, 
romantische Holzhütte mit 

Schopfanbau, Tische und Bänke 

€45.000E
W
O

IMMOBILIEN W. Reuther

Sachverständigen-&Maklerbüro
07771-93510 www.ewo-immobilien.de

Aktionshaus 

126 m
2
 Wfl., inkl. Kniestock, 

Wintergarten, Rollläden  u.v.m.

schlüsselfertig*  99.999,-- 
*ohne Wand-/Bodenbeläge ab OK

Info-Tel. 07774/6351

www.holz-modul.de

Aktion!

nur 9x
in D!
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VERMIETUNGEN
LAGERRAUM SINGEN
ca. 250 m2 € 380,00 KM (Untergeschoss)
ca. 800 m2 € 1000,00 KM (Untergeschoss)
Tel.: 0171/3563473

1-Zi.-Whg. o. Küche, renov.-bed.,
Zelglestr. 2a, Singen, KM 350,– € + NK 80,– €

Tel. 0 75 51 / 6 35 48

Vermietung
4-Zimmer-Wohnung, Singen-Süd,

KM 480,– €
Telefon 0 77 31/9 98 85 41

<110e
* VERMIETUNGEN *

Worblingen
3,5 Zi., ca. 104 m2, OG, Balkon, Garten, Garage,
ab 1. 2. 07 Kaltm. 610,– € + NK
Hilzingen
2,5 Zi., ca. 61 m2, EG, Terrasse, kompl. renoviert,
Garage, ab 4/07 Kaltm. 350,– € + NK
3,5 Zi., ca. 77 m2, 1. OG, Balkon, Stellpl. + Garage,
ab sofort Kaltm. 465,– € + NK
Hilzingen - Twielfeld
3 Zi., ca. 90 m2, EG, Terrasse, Garten, Garage,
ab 1. 3. 07 Kaltm. 540,– € + NK
Gottmadingen
4,5 Zi., ca. 97 m2, EG, EBK, Terrasse, Stellplatz
sofort frei Kaltm. 600,– € + NK
Gottmadingen - Bietingen
3 Zi., ca. 80 m2, DG, Garage, Balkon, Terrassen-
anteil, sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Singen-Nord
4,5 Zi., ca. 100 m2, 1. OG, EBK, Balkon, sofort frei

Kaltm. 570,– € + NK
Tengen
3 Zi., ca. 70 m2, DG, Stellplatz, sofort frei

Kaltm. 375,– € + NK
Stockach - Hindelwangen
2,5 Zi., ca. 72 m2, EG, EBK, Terrasse, Garage,
sofort frei Kaltm. 420,– € + NK
Weiterdingen – HAUS ZU VERMIETEN
6 Zi., ca. 160 m2, Garage, EBK, Gartenanteil,
sofort frei Kaltm. 750,– € + NK
Eigeltingen - Honstetten –
HAUS ZU VERMIETEN
6,5 Zi., ca. 173 m2 inkl. Balkon 33 m2, Grundstück
3.142 m2, zum 1. 1. 07 Kaltm. 990,– € + NK
Hilzingen – Büro-, Geschäfts- und
Lagerräume zu vermieten
ca. 100 m2, ebenerdig, Nähe Zentrum, zum 1. 2. 07
oder früher Kaltm. 500,– € + NK
Mühlhausen – Büro-/Praxisräume
zu vermieten
ca. 135 m2, 1. OG, Zentrum-Lage, sofort frei,
4 Stellplätze Kaltm. 810,– € + NK

Tel. Herr Klich: 07731/8724-13
Fax 0 77 31/87 24-22
E-Mail: stihl-immobilien@t-online.de

2-Zi.-Whg., 52 m2, Balkon, Keller,
EBK, TG-Stellpl., Überlinger Str. 59, Singen,

348,– € KM zzgl. 125,– € NK
Tel. 0 75 51 / 6 35 48

Singen-Südstadt, provisionsfrei
1,5-Zi.-Galerie-Wohng., 52 m2, Balkon, ab 2/07

€ 365,00
TG-Stellplatz (kann mit angemietet werden) € 25,00
jeweils zzgl. NK/2 MM Kaution
AVG-Immobilien · 07 11/4 70 68 12

LÄDEN mit 23 m², 48 m² und 60 m²
in City-Lage von Singen zu 8-18 €/m² pro- 

visionsfrei zu vermieten. Tel. 07165 8781 

ZU VERMIETEN: KALTMIETE:
Singen-Nord, 1 Zi., ca. 37 m2, ab 1. 3. 07          NK 80,– € 310,–
Singen-Nord, 2 Zi., ca. 71 m2, sofort          NK 130,– € 360,–
Singen-Nord, 2 Zi., ca. 60 m2, sofort           NK 100,– € 450,–
Singen-Nord, 3 Zi., ca. 77 m2, sofort NK 150,– € 400,–
Hilz.-Binn. 3 Zi., ca. 108 m2, sofort GA 36,– NK 160,– € 600,–
Konstanz, 1 Zi., ca. 26 m2, sofort     NK 80,– € 250,–

Schwarzwaldstraße 2
78224 Singen
Telefon 0 7731/87 53-0HAUSVERWALTUNGEN GMBH

Singen-City
2-Zimmer-Whg., Küche, Bad. sofort frei

kalt € 250,– + NK
Singen-Nord
3-Zimmer-Whg., Küche, Bad, sep. WC,
2 Balkone, Garage kalt € 425,– + NK
Singen-Nord
Einfam.-Reiheneckhaus, 4 Zi., Garage,
Garten, ca. 140 m2 Wfl.

kalt € 860,– + Gar. + NK
Rielasingen
21/2-Maisonette-Wohnung, Ein-
bauküche, Garage kalt € 420,– + NK 
Gailingen
3 Zi., Küche, Bad/WC, Balkon, Wfl. ca.
84 m2 kalt € 440,– + NK
J. A. Ott & Co. Immobilien
Tel. 0 77 31/87 21 13, Fax 87 21 30
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Vermietungen:
Si.-Mitte, 3 Zi., ca. 73 m2, Balk. KM € 435,– + NK
Si.-Süd, 3 Zi., ca. 80 m2, DG, AZ, Balk. KM € 420,– + NK
78224 Singen  · Tel. 0 77 31/6 44 72

Freier Sachverständiger für Immobilien-Wertermittlung

Achtung Bauherren:

MwSt. austricksen!

Mainzer Ausbauhaus
schon ab 98.500 € inklusive
aller Ausstattungspakete für den schlüsselfertigen
Ausbau und Bodenplatte. Sie sparen über 5.800 €

Zeitlich begrenztes Angebot

A 
47

05
Abb. mit Extras

inkl. Bodenplatte
u. Ausbaupakete 

Jetzt schnell informieren:

� 

Ronny Warnick
Gebietsleiter der BKM

0175/52 86 55 9

Freiwillige Versteigerung
in 78224 Singen, Widerholdstr. 37

Wohn- und Geschäftshaus,
ca. 166,3 m2 Nutzfläche, ca. 207,3 m2

Wohnfläche, ca. 464 m2 Grundstück
Mindestgebot: € 250000,00

Auktionsunterlagen/Besichtigungen über:
Harry H. Roskosch, Auktionator,

88046 Friedrichshafen,
Tel. 0 75 41/2 51 51 + 52, Fax 3 24 19
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IMMOBILIEN W. REUTHER 

Sachverständigen- & Maklerbüro
07771-93510 www.ewo-immobilien.de 

2-Zi-DG-ETW in Stockach, 

ruhige Stadtrandlage, herrlicher 

Fernblick, ca 50m² Wfl, umlau-

fende Dachterrasse, EBK, 
Tiefgarage, Aufzug ,          € 79.000

Vermietungen

1 Zimmer

App. in Rielasingen
an jüng. Frau zu verm., WM 280.-
€, Tel. Si/28299 od. 07531/25318

Häuschen m. Garten
in Kommingen (bei
Tengen),40m ,geeign. f.1 Pers. 350
€ m. Heizg. sofort z.verm. o. gün-
stig z. verk. Tel. 07736/7190 o.
01627198372

Mettnau - ELW
1 Zi, 35qm, mit FBH, Bad/Dusche,
Neubau, EBK mitzubringen, RZ-
Mettnau, VHB 600€, Zuschriften
unter www.wochenblatt.net/mail-
chiffre Nr: 109993

1,5 Zi.-Whg. Si-Süd
kpl. möbl., ab sofort, KM 300.- +
NK 90.-. Tel. 0176-22694950

2 Zimmer

2-Zi.-ELW in Aach
55 qm, Bad, Du., WC, Kü.-Zeile,
Abstellr., Terr., Autoabstellpl.,  ab
1.3., zu verm., KM € 350.- + NK, T.
07728/1343 od. 0160-8975093

2-Zi.-DG.-Whg.,
Schlatt u. Kr., ca. 70 m2, 3. OG.,
ruh. Lage, WM 490 €, Si. 838758

Schöne 2,5 Zi.-DG-Whg.
Singen-Süd ab sofort zu vermie-
ten, Tel. 0173-4665889

2-Zi.-Einl.-Whg.
40 m2, Gailingen, inkl. Stellpl., EBK,
Abstellraum, Terrasse, WM 400 €,
frei ab 1.4.07, Tel. 07734/2967

Si.-City 2-Zi.-DG-Whg.
WM 430.- € Zuschriften unter
109919 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

2 1/2 Zimmer
Dachwg, Si Bohlingerstr.62qm
EBK370E KM+NK T.0172/7566605  

2 1/2 Zi.Whg/ Stockach
ab sof. an NR zu verm., ca. 69 m2,
teilmöbl., 400 € kalt + 50,- € EBK +
NK + KT, Tel. 0176-20374699

2 Zi.-Whg in Singen
41 m2, o. Blk., KM 240,- € + NK +
KT, ab sofort. Tel. 0160-4008190

2,5 Zi.-Whg./Rielasing. 
rhg. Lage, 70qm, mit Terrasse, TG-
Platz, KM € 390.- + NK € 110.- + 2
KM Kt.,  TG-Platz € 30.-, ab 1.2.07,
Tel. 07731/918720

2 1/2 Zi.-Whg. Iznang
70m2, EBK, Bad, Flur, Balkon Süd-
seite, Garage, Keller, KM 450€ NK
80€.Tel. 07732-945177 ab 8 -
10.00 Uhr

2-Zi.-DG-Whg.
64 m Rielasingen,TG, KM€ 385,-
+ NK, ab sofort zu verm., Tel.
07734/934369

1,5 Zi zu verm.
in Singen Süd. 36m neu renov.
Balkon. 290€ Kalt 90€ NK 2MM
Kaution. Sofort frei.Tel: 0151
55949559

Möbl. 2-Zi.-Einl.-Whg.
Öhningen/Bsee, Neubau, 30 m2,
gut ausgestattet, Miete € 265.- in-
kl. NK, Tel. 07735/2693

2 Zi.-Whg in Singen
Posthalterswäldle, ab 1.3.07, 48,5
m2, KM 300 € + NK + 2 MM KT. Zu-
schriften unter 109987 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

1,5-Zi-DG-Wohung
in Weiterdingen. 60 qm über 2 Eta-
gen, Parkett, EBK, Blk., Garage ab
15.02.07 o.später. 350 EUR + NK.
Tel: 07739/928898

2 Zi.-Komfort-Whg. 
in Rielasingen-Arlen, rhg. Lage,
Süd-Blk., TG, Keller z. verm., WM
€ 450.-, Tel. 07731/25570

2-Zi.-Whg., 52 qm,
Friedingen, EBK, Terr., Keller, 2 Ab-
stellplatz, für WM 430 € zu verm.,
T. 0160-2630047

Schöne 2-Zi.-DG.-Whg.
in Engen, 57 m2, EBK, 2 Balkone,
TG., WM 505.- €, T. 07733/1382 o.
0173-6594122

Singen City DG-Whg. 
2 Zi., Küche, Bad, leicht schräg, ca.
58qm, in MFH ab 1.2., € 290.- +
NK + € 700 Kt., Besichtigung. am
26.1. Thurgauerstr. 18a, um 16.30 

Möbl. 2 Zi.-Whg. Rielas.
befristet zu verm., T. 07731/49504

Sofort zu vermieten
2-Zi.-Whg. m. EBK, teilmöbl., Blk.,
Si.-Stadtm., T. 0172-7308431

2 Zi. ELW in Nenzingen
ca. 60 m2, Kü, Bad, Terrasse, KM
270,- € + NK 150,- + Kaution. Tel.
0160-1578111  16-18 Uhr

2 Zimmer-Wohnung
in Engen-Altstadt, 62qm, DG, Auf-
zug, EBK, Bad/WC, Flur, neu re-
nov., ab 1.4.07 zu verm. KM €

335.- + NK. Tel. 07733/8819 

Nachmieter f. 2 Zi. Whg.
in R’zell ab 1.3. gesucht, warm
350€.Tel. 07732/959010

3 Zimmer

2 + 1 Zi.-DG-Wohnung
in Rielasingen, m. EBK, Terr., incl.
TG ab 1.4., KM 420.-, T. Si./23911

3 Zi.-Dachwohnung mit
Balkon und Küche, 60m2, in Hem-
menhofen zu verm. Tel.
07732/3332

Si.-City 3-Zi.-Whg.
mit Balkon, WM 510.- €, Zuschrif-
ten unter 109918 an das SWB, Pf.
320, 78203 Singen

Singen-West 
hochwertige 3 Zi.-Whg. 84qm, 1.
OG, Süd-Blk., neuw. EBK, Stellpl.,
an solvente Mieter, ab sof., KM €

620 + NK + KT, Tel. 07731/187848

Tengen-Büßlingen
Mod. 3,5 Zi.-Galerie-Whg., ca. 82
m2 Wfl., S-Blk., Keller, Garage, ruh.
Lage, Tel. 07736/7481

Ehingen, 3-Zi.-DG-Whg.
83 m2, € 400.- KM + Garage + NK,
Tel. 07733/2519

Gr. 3,5 Zi. Whg. Singen
Worblingerstrasse, Bj. 95, 98qm,
Lift, Bad, WC, EG, Terr., Keller, z.
1.3.07, € 598.- + NK+TG+Kt., Tel.
07731/29229 od. 0174-1306882

Einlg.- Whg. Binningen
gr. überd. Terr., Garten, sonn., ruh.
Lage, EBK, 85 m2 Wfl.,  ab 1.3. ,
500.- + NK. T. 07739/98740 

3 Zi.-Whg. R’zell- Nord
ruhig, 82m2, 1.OG, sonnig, Balkon,
Gäste - WC, Trockner, großer Kel-
ler, gepfl. 6 Fam.-Haus, Bj. 80, ein-
kaufen + Ärzte + Bus i.d. Nähe, kei-
ne Haustiere, sofort, KM 550 +
KfZ-Stellplatz + NK, 1 KM Kaut.Tel.
07732/52801 ab 18.00 Uhr 

3-Zi.-Whg. in Engen
ca. 77 m2, EG., in Mehrf.-Haus, neu
renov., ab 05/07 zu verm., KM
430.- + Garage + NK + KT., Tel.
07731/46074

Volkertshausen
Schöne 3,5 Zi.-Whg., Balkon, 1 gr.
Terr., 1 TG., Parkplatz, KM € 462,
ab 1.5.07 o. früher zu vermieten,
Tel. 07774/7765

3-Zi.-Whg. in Moos
72 m2, Blk., EG., Miete inkl. Garage
u. Abstellpl. € 500.- + NK 150 €,
Tel. 07731/47592

Singen Altes Dorf
3,5 Zi.-Maison.-Whg., 80,56 m2,
KM 530 €, Garage 40 €, NK 130 €,
ab 1.4. zu vermieten, Zuschriften
unter 109980 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3-Zimmer Wohnung
in 2 Fam.Haus/Singen ab sofort! zu
vermieten,Stellplatz, KM:340€ +
NK,Verdienstbesch.notwendig,tel.:
0176/60860907,ab 17.30

Schöne 3-Zi.-Whg.
77 m2, ab 1.4.07 in Gottmad.-Ran-
degg m. EBK, gr. Terr., zu verm.,
Tel. 07731/73013

Sofort zu vermieten
3 Zi.-Whg., R’zell, 93m2, Stadt-
hähe, gr. Balkon, gr. Wohnzimmer,
Küche, Bad, Keller, KM 500€ +
150€ NK + 2MM Kaution,
Tel.0162-8979104

Gottmadingen 3. OG.
sonnige, rhg. 3-Zi.-Whg, 78,5qm,
zentr. Nähe Bus/Bahn, ab Mitte Mai
zu verm., KM € 440.- + NK € 120.-
Tel. 0771/5755

3 Zi.-EG Wohnung 
in Engen-Welsch., ca. 76qm m.
überd. Terr., EBK, 2 Stellpl., Keller,
€ 450.- + NK+Kt., ab 1.2.07 od.
später, Tel. 07733/1485

3,5 Zi.-Whg. Si.-No./We.
EG in 2 FH, ca. 90qm, Bad/WC ge-
tr., ZH, Terr., Garten, ab 1.4. zu
verm., € 430.- + Garage + NK+Kt.,
Zuschriften unter 109982 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Hilzingen-Duchtlingen
3,5 Zi.-DG.-Whg., 87 m2, Kü. m.
EBK, sep. WC, Bad u. Du, gr. S-
Blk. sow. KG-Garage, KM € 500.-
incl. Ga. + NK ab 1.April 2007.  Zu-
schriften unter 109984 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Si.-City
86qm, DG, in einzelsteh. Haus mit
3 Partien, Blk. m. Blick auf den Ht-
wl., rhg. Lage, kpl. renov., KM €

495.- + NK an NR, gerne m. Kin-
dern. Zuschriften unter 109985 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.Whg.Gottmad.,
63 qm, möbliert, guter Zustand, ab
sof. zu vermieten. KM 420 + NK.
Zuschriften unter 109990 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Suche Nachmieter zum 
01. od. 15.3. f. traumh. schöne,
helle 3 Zi.-DG-Whg. in Engen, gr.
Bad, EBK, WM € 540.-, T. 0176-
22127953 ab 19h. 

Singen-Süd
3 Zi.-Whg., 70qm, neu renov., mit
gr. EBK, Bad, ohne Blk., ab 1.3.07
zu verm., WM € 530.- + 2 MM Kt.,
Zuschriften unter 109992 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi. DG-Whg in Aach
ruhige Lage, EBK, Balkon, Keller,
Abstellplatz, an NR, ab sofort, KM
400,- € + NK 150,- + 2 MM KT.  T.
07774/208 oder 0160/ 96636827

3,5 Zi.-ETW, Bj. 99 
in Worblingen, 78qm, Garage, 2
Terr., sep. WC in 6 FH, schöne, rhg.
Lage, KM € 545.- + NK € 115.-, ab
sof. zu verm., Tel. 0152-05853104

3,5 Zi.-Whg. Welsching.
84qm, 1. OG, rhg. Ortsrandl., Blk.,
Keller, Garage, Stellpl., KM € 480.-
zzgl. NK ab 1.3., Tel. 07733/3301

Nachmieter gesucht
3-Zi.-Etagen-Whg., 67,86 m2, ab
15.02., EBK, Keller, Terr. u. Balkon,
TG., ZH, ca. WM 550 €, nur m.
Wohnberechtigungsschein, Tel.
0174-2451444

Freundl. Fam. mit 8j.
Tochter, sucht in R’zell ( gerne
Nordstadt), Provisionsfreie 3 -4 Zi.-
Whg., zw. 80 + 100m2, max. warm
bis 850€.Tel. 0172-7078149

4 Zimmer und mehr

4-5,5 Zi.-Whg., 125 qm
Gäste-WC, Keller, ZH, gr. Grünfl.
überd. Freisitz in Gottmad.-Ebrin-
gen z. 1.4.07 zu verm., KM inkl.
Garage u. EBK 660.- € + NK, Tel.
07774/908959 o. 0172-7504961

4 Zi.Whg in Stockach-
Ortsmitte, EG, 127 m2, gr. Küche,
Terr., KM 800,- € T.07771/921365

4 Zi.-Whg., 1. OG, 92qm
Singen, zentr. Lage, 100m z. Bhf.,
(auch als Büro, Praxis od. f. WG
geeignet) zu verm., KM € 490.-,
sof. frei, eventl. auch kurzfr. zu
verm., (Kaution). Zusätzlich kann
ein 40qm Kellerraum angemietet
werden (€ 50.-). Tel. 07731/143282

4 Zi. Whg in Singen
Posthalterswäldle, ab 15.02.07,
102,5 m2, KM 615 € + Garage 40 €
+ NK + 2 MM Kaution. Zuschriften
unter 109986 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Häuser

Haus in Eigeltingen 
EG, 80qm, Raum f. leichte gewerbl.
Tätigkeit (Lager od. Gruppenraum),
OG: 3 Zi.-Whg., Küche, Bad, Blk.,
Garten 300qm, Stellpl., Tel. 0172-
9447637 od. 07774/264 

Neuw. REH Rielasingen
geh. Aust., Fußb.Hzg., Kachelofen,
Wohn-u. Nutzfl. 189m2, KM 1040.-
+NK + KT. ab 01.02. zu verm.
Tel.0173-3005478

Sonstige Objekte

Werkstatt nähe Singen 
für Holzfachmann zur Teilbenüt-
zung geboten. T. 0170-6809629

Laden zu verm. in
Volkertshausen, 80 m2. T. 0152-
03343358 oder 07774/ 929784

Gewerbehalle
Hilzingen 120 m2, Büro,Wc,Tel.zu
vermieten Tel.07731 64633

Immobiliengesuche

2 Zimmer

Suche 2 1/2 - 3 Zi.Whg.
in R’zell, Stadtnah, ruh. Lage, zu
kaufen od. zu mieten.Zuschriften
unter 109988 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

3 Zimmer

2,5-3 Zi., Raum R’zell
von Privat, kl. WE. 0172-8953013

Häuser

Garten f. Baumhaus
Junge Familie sucht EFH ab
150qm Wfl. u. 350qm Grdstk. zum
Kauf in Böhringen o. R’zell. Gerne
auch entspr. Bauplatz. Freuen uns
über Angebote unter
07732/821799.

Suche ält. Häuschen
auch renov.-bed. m. ca. 600 m2

Grdst. zu fairem Preis, in ruh. Lage
Singen-Süd, T. 0157-72038983

Kleines Haus
am Bodensee für Urlaubs zwecke
zu kaufen ges.auch älter. Tel.07731
64633

Kaufgesuche

Kaufe Goldmünzen
Medaillen, Schmuck u. Zahngold,
zahle pro Gramm (fein) 10.- €, T.
Si/64222

Eames Lounge Chair 
Tel. 0174-8848909

Kleinbus gesucht von
alleinerz. Mutter, 5 Kd., mögl. mit
Ratenzahlg. Tel. 07771/ 875170

Suche Farb-TV
gut erhalten, Tel. 0173-6638652

Suche Sprinter
zu mieten, Schreibtisch weiß o.
lackierbar, Gartengeräte, PC Bild-
schirm, T. 07731/919600

TV u. Waschmaschine
gesucht, Tel. 0176-51593113

Verkäufe

Brennholz trocken, 2 J.
gelagert, ofenfertig, m3 75,00 €,Tel.
0175/1230538

EBK Front weiß
Rest Buche Dekor zu verkaufen.
Tel. 07731/64513

Stores, weiß,
versch. Maße, Schals (teils schwe-
re Qual.), VB, Tel. 07731/23663

Petroleum-Ofen 
mit ca. 70 l Heizpetroleum für 250.-
€, bei Selbstabh., T. 07731/67562

Flohmarktartikel
Wäschetrockner, Stromaggregat,
WZ.-u. Schlafzi.-Möbel, Fahrräder,
Camping-Artikel u. Ford Scorpio
m. TÜV u. fahrber., T. 0174-
3854612

EINBAUKÜCHE
n e u w e r t i g , m i t
Spü lmasch ine ,Küh l /Ge f r i e r -
schrank,Ceran E-Herd,490 €,
tel.:0176/60860907 ab 17.30

Brennholz Fichte trock.
z. verk., auf Wunsch gesägt, ge-
spalt. u. Zufuhr. Tel. 07731/22660.

Tiffani - Material
viel Glas + sonst. Mat. + Werkzeug.
Tel. 07732-10275 ab 18 Uhr

Trödel, Kunst, Krempel
Fasnetdrucke, Bilder, Gemälde, ra-
dio, Musikschr., Möbel, Kldg.,Pup-
pen, Harmonium, Eßzi., Haushalts-
waren, Öl-Gemälde, Lithos uvm.,
Flohmarkt Gottmadingen, Gewer-
bestr., Sa. ab 10 Uhr.

Altes Küchenbuffet
Spiegelkommode, alte Bilder, Han-
telbank, Tel. 0170-9425469

Kaldewei-Stahlbadew.
neu 170x73 cm + Acryl-Eckwanne
neu - je € 50,-. Isolierglasfenster
gebr. ab € 20,-. Waschbetonplat-
ten gebr. 40x40 u. 40x60 cm - m2

€

2,-. Glasbausteine gebr. 19x19x8
cm, je € 1,-; Lichtschächte je €

10,-, Tel. 07731/822669

30 St. Scheinzypressen
(Thuja), 1m hoch, gut gewachsen,
€ 60.-, Tel. 0177-5556617

Mikrowelle € 15.-
Kinderautositz € 10.-, Fax-Gerät €
25.-, Vorwerk Kobold € 35.-, Ga-
me-Boy Color € 25.-, Comuter €

15.-, Bettrahmen 1x2m € 15.-, Tel.
07774/6814

Geschirr Fa. Wega 
alles weiss, Teller flach 30,5cm, ca.
90St., dto flach 27,5cm, ca. 60St.,
dto flach 19,50cm, ca. 36St., dto
flach 19cm, ca. 30St., Obere Tasse,
ca.30St., Unterteller, 30St., Teller
tief, 22cm, 30St., Besteck für 80
Pers., rostfrei v. Niwara, div. Zub.
für Küche, Ware kpl. neuwertig,
günst. abzug. Tel. 0171-3710128

Schöner 2-türiger
Birnbaum-Schrank H 1,80 B 1,40
m 100,- €; Mars He.-Trekkingrad
28“ 50,- €; Villiger He.-Rennrad
30,- €; Riha-Orgel 2-manualig 90,-
€ Tel. 07771/3814

Haushaltsauflösung
von Mobiliar, 1 J. alt, über Gläser
bis zu Flohmarktartikel, Sa. 9-15
Uhr in der Lindengasse 13 A, Sto.-
Raithaslach

Gefunden

Seidentuch gefunden
am So. 21.01. in Singen, Waldfried-
hof, Tel. 07731/66561

Verloren

Schlüsselbund verloren
am 5./6.01.07 vermutl. (Sing. Ecke
Thurgauerstrasse) Mäppchen
braun-rot (5 Schlüssel, 1x Opel
Fernbed., 2x m. grüner Kappe u. 2
Zeiss Ikon) verloren. Finderlohn ga-
rantiert. Bitte unbedingt abgeben.
Fundamt Singen. Tel. 07731/85599 

Si.-Nord: 1-Zi.-Whg., 39 m2
€ 220,- + NK

Randegg: 1-Zi.-Whg., 45 m2
€ 250,- + NK

Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Rielasingen, Roseneggstr. 9a
1-Zi.-Whg., DG, ca. 51 m2, EBK,
Balkon, Bad/WC, sofort frei
Miete: 270,– + NK
Besichtigung:
Freitag, 26. 1. 2007, 15.30 Uhr

Rielasg. - Phantastische Aussicht
sonnige 21/2-Zi.-Whg., rd. 72 m2 Wfl.,
Neubau 1991, Parkett-Böden, Süd-
Balkon, frei, 435,– € + G + NK
Direkt: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Rielasg.: Sonnige 21/2-Zi.-Whg.
Rd. 72 m2 Neubau 1991, Parkett-Böden, Süd-
Balkon, Aussicht, jetzt frei € 435,– + G + NK
Direkt: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Si.-Süd: 2-Zi.-Whg., 67 m2
€ 350,– + NK

Si.-Nord: 2-Zi.-Whg., frei € 330,– + NK
Si.-Mitte: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 375,– + NK
Si.-West: 2-Zi.-Whg., frei € 370,– + NK
Riel.: 2-Zi.-Whg., 60 m2

€ 340,– + NK
Moos: 2-Zi.-Whg., 53 m2

€ 370,– + NK
Böhringen: 2-Zi.-Whg. € 360,– + NK
Gottm.: 2-Zi.-Whg., 54 m2

€ 370,– warm
R’zell: 2-Zi.-Whg., 70 m2

€ 380,– + NK
Engen: 2-Zi.-Whg., 65 m2

€ 350,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si.-Nord: 3-Zi.-Whg., 80 m2
€ 425,– + NK

Riel.-Worbl.: 3-Zi.-Whg., 83 m2
€ 470,– + NK

Steißl.: 3-Zi.-Whg., 74 m2
€ 390,– + NK

R’zell: 3-Zi.-Whg., frei € 395,– + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Hilzingen, Turmstr. 11
3-Zi.-Whg., ca. 82 m2, EG, Bad/
WC, Terrasse, Miete: 470,– + NK
+ Stellplatz 10,–
Besichtigung:
Freitag, 26. 1. 2007, 16.30 Uhr

Rufen Sie an. � 0 77 31- 6 25 35

Qualitätsumzug
mit Tiefpreisgarantie

Exkl. 4,5-Zi.-Mais.-Whg., 130 m2, EBK, 2 Blk., Si./Stahr. KM 669,– + NK
Schöne 4-Zi.-Whg., 104 m2, gr. Blk., Si./Worbl. KM 510,– + NK
Gepfl. 4-Zi.-EG-Whg., 100 m2, gr. Terr., Engen KM 475,– + NK
Gepfl. 3-Zi.-Whg., 82 m2, gr. Garten, Singen KM 490,– + NK
Gepfl. 3-Zi.-Whg., 86 m2, R’zell-Zentrum KM 430,– + NK
Gepfl. 2-Zi.-Whg., 60 m2, Blk., Singen + R’zell KM 350,– + NK
Gepfl. 1-Zi.-Whg., 35 m2, R’singen-Arlen KM 250,– + NK

… und mehr … Rufen Sie an ! Auch Mietobjekte gesucht !

Im Gambrinus 3,78224 Singen,Tel.0 77 31-94 94 91

RZ: Obere Weinbg.
Kapellenweg 7: NEUBAU in Bestlage – 31/2 Zi.
Neub.-Whg., Erstbezug ab 1.2.

€ 650,– + € 30,– Carp. + NK
– Keine Haustiere –
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

Hilzingen:
4 1/2-Zi.-Whg., 112 m2

€ 550,- + NK
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Moos: Wohnhaus, frei., 125 m2 Wfl.
€ 850,– + NK

Engen: Wohnhaus, 140 m2 Wfl. € 850,– + NK
R’zell: Wohnhaus, 170 m2

€ 1.250,– + NK
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

Singen, Büroräume, Erzbergerstr. 5b
ca. 52 m2, Aufzug, sofort frei
Miete: 280,– + NK
Besichtigung:
Freitag, 26. 1. 2007, 14.30 Uhr

Firma sucht freist. EFH mit ELW
im Raum Singen-Rielasingen,

Doppelgarage, evtl. unterkellert
Tel. 0 77 31 – 82 26 04

Ohne Vertrag und Bindung 
Suchen für solv.  Käufer Wohnungen,  

Grundstücke und Häuser im Kreis KN  

trendhaus-immo.de 07731-79910 

Si./Riel.-Worbl.
3-Zim.-ETW - auch Altbau - v. priv. zu kaufen ges.
Tel. 0 77 31 / 8 22 93 98

Musikinstrumente
gesucht. Alte E-Gitarre/Bass, Röhren-Verstär-
ker, Tel. 07141/895856

Gebraucht- uund Neugeräte
Reparaturen Inzahlungnahme

BS Best Solutions GmbH
78253 Eigeltingen, Tel. 07774/9399-0
info@cucinerialine.de

¨

Espresso- und Kaffeemaschinen
Mo.-Fr. 7.30-17.00, Sa. 8.00-12.00
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WERKLADEN GMBH
Hauptstr. 82 · Singen · Tel. 0 77 31/ 2 79 68

Ablaugearbeiten - Möbelrestaurierungen
Naturfarben & Öle, Wandfarben, Lasuren,

Holzspielwaren, große Auswahl,
Lampen aus Glas, Alabaster, Porzellan



Mietgesuche

1 Zimmer

Whg. o. WG gesucht
Student sucht 1-Zi-Whg oder WG,
gern auch Zwischenmiete, in Sin-
gen. Tel. 0176/23525303

1-2-Zi-Whg ab 1.6.
in Singen v. junger Dame (22) ges.
WM + NK max 320€Tel.
01746078541

1-Zi.-Whg. oder WG.
in Singen ges. v. jg. Mann 18 J.,
berufst., T./Fax Si. 909024 ab 18 h

2 Zimmer

Suche schöne 2-2,5 Zi.-
Whg. evtl. Maisonette m. EBK,
Bad, Terr. od. Blk., sicheres EK, ab
sofort in Singen, Rielasingen,  Tel.
0174-2421627

2-3-Zi.-Whg. in Singen
dringend von Mutter mit Kind ges.,
WM 500 €, , Tel. 07731/955137

Suche 2-3-Zi.-Whg.
freundl. u. günstig, m. Blk./Garten
u. Badew., Arbeitsort R’zell, spä-
test. 04/07 o. früher, 07765/918984

Singen Zentrumnähe 
Suche 1 Zi.-App. od. 2 Zi.-Whg.
mit schöner EBK, schönem Bad,
Laminat od. Parkett, Immobilien-
makler dürf. sich auch melden. Tel.
0162-8697957 ab 14h. 

Paar sucht 2-3-Zi-Whg.
in Singen u. Umgeb., Radolfzell,
mögl. m. EBK, T. 0163-3455469 o.
Tel. 07731/911417 abends

JUNGES PAAR SUCHT
2-3 Zimmer-whg in Rzell bis 550€

WM. Tel: 07732/988604

Suche 2-3 Zi.-Whg. 
m. Blk. i. R. Rzell, WM ca. € 450.-,
Tel. 0170-9425469

2-3 Zi-Whg in Stockach
KM bis 400,- €. T. 0171-8070334

1,5-2 Zi.-Whg. in Singen
Rielas./Umgeb. gesucht. bis WM €
380.- v. rhg. seriösen NR, Tel.
0160-6081939

Suche 2-3 Zi.- Whg.
in R’zell/OT, ab 04/07 günst.zu
mieten. Tel. 07732/988950

3 Zimmer

Ehepaar berufst. sucht
schöne, ruhige 3,5 - 4 Zi.-Whg., kl.
WE, EG mit Terrasse o.kl.Garten,
gr. Keller, Garage, bis 700€ warm,
Singen/R’zell/Umgeb. ab Juni -Juli
2007. Tel. 07731/947894

Su. 3-4 Zi.-Whg. Raum
R’zell, gerne Mitarbeit im Haus od.
Garten ( Hausmeister). Referenzen
vorhanden. Tel. 07171/64578

Frau mit Kind sucht
2-3-Zi.-Whg., Tel. 07732/3524

3 Zimmer Whg
in Singen Mitte oder Stadtnähe ge-
sucht. Bitte melden unter
01714868847 oder ab 18.30 Uhr-
unter 07731789575

3 Zi.-Whg. vordere Höri
von Fam. (1 Kind), ges. Einkom-
men, ab März/April ges. Tel.
07461/9654082

2-3 Zi., Raum R’zell
EG o. 1.OG., EBK, Garage, Balkon,
ab Febr., Tel. 0172-8953013

Mutter mit 3 Kinder +
kl. Hund, sucht dringend 3 1/2 - 4
Zi.-Whg., EG od. 1.OG, in
R’zell/Umgeb. bis 550.-€ KM. Tel.
0151-10153825

Geschenkt haben...
wollen wir(34 u.39 J.) nichts,son-
dern suchen eine 3-4Zi.Whg.in ru-
higer Lage u.netter Nachbarschaft
im Raum Singen , in der das
menschliche Miteinander noch et-
was zählt .Tel.ab 17:oo Uhr
07731/29369

Nestle - Ingenieur
sucht 3-4 Zi.-Whg. in Singen, bitte
kein EG/OT, Tel. 0160 807 28 79
(abends)

4 Zimmer und mehr

Suche 4 Zi.-Whg. mit. 
Garage i. R. Riels./Worbl./Arlen.
Tel. 07731/919986

Paar Anfang 40 
in fester Anstell., sucht 3-4 Zi.-
Whg. m. Blk. u. Keller, mögl. m.
Garage od. Stellpl. i.R. Singen,
Gottm. u. Umgeb. bis KM € 400.-,
Tel. 0176-27074083

Häuser

Haus gesucht
m. 2 getrennten 3,5-4-Zi.-Whg. i.R.
Singen, Gottmadingen ab 1.6.07
gesucht, Tel. 07731/789557

Sonstige Objekte

Werkstattraum ab 30qm
ges., Tel. 0179/5643226

Naturnah Wohnen
mit Lager/Nebengebäude im Raum
Konstanz von selbstständigen
kreativen Kaufmann zur Miete ge-
sucht. Tel 07534 999440

Suche Halle o.ä.
100-150 m2, April-Juli/August 07,
Näheres unter T. 0172-7667595

Suche Gaststätte oder 
Kneipe in R’zell. T. 0175-1245879

Immobilienverkäufe

2 Zimmer

Rielasingen ca. 50 qm
ruhige Lage, TG, EBK, Bad,Balkon,
Bj. 92, sof. frei, Pr. VB,  07556/342

Helle 2 Zi.-Whg. R’zell
65m2, gr. Balkon, sep. Küche, Bad
m. Fenster, Abst.kammer, TG-Stell-
platz, in ansprechender Wohnanla-
ge, gt. Verkehrsanb., Bj. 93, be-
zugsfrei ab 1.4.07, KP 109.000.-€.
Tel. 07731/74064 abends

Radolfzell, 51 qm
2 Zi., Kü.,Bad, z.Zt. vermietet,
ruh.gel., Süd-Balkon, 84.000 EUR.
Zuschriften unter 109983 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Schnäppchenjäger
aufgepasst! Große 1-1,5 Zi.
Wohng. weit unterm Wert in Singen
Süd zu verkaufen. Neu renov. Bal-
kon. TG Stellpl. modern und
hell.VB 45000 Tel: 0174 2088448

R’zell Weinburg
2-Zi, 58 qm, EBK, Bad, gr. Balkon,
Abstellr., Keller, Garage, sonnige
ruhige Hanglage, 128.500,- Euro,
0171/4345250

2-Zi.-Altbau-Whg.
Singen U. Nordstadt, 54 m2, 6
WE,2. OG., gr. Keller-u. Speicher-
platz, inkl. Autoabstellpl., 43.000
€, Tel. 07731/52616 ab 20 Uhr

3 Zimmer

Singen-Nord 3 Zi.
Wohnkü., Bad, sep. WC, 2 Balko-
ne, Keller, Speicher, 2.OG. ca. 80
m2, 99.000.- €. 07733/996618

Steißlingen
3-Zi.-Whg., 70 m2, Dachg., ruh., 6-
Fam.-H., EBK, großz. Wohn/Es-
sbereich, 3. kl. Zi., Fliesen, Kachel-
ofen, schöner überd. Balkon,
Keller, Garage, ideal für 1-2 Pers.,
115.000.- €, Tel. 07731/69994 ab
18h od. 69922 (AB) rufe zurück

3 1/2-Zi.-Whg. Si.-Süd
74 m2, Balkon, Lift, 90.000.- €, Tel.
07731/921015 od. 0174-1704156 

3,5-Zi.-Whg.
zw. Singen u. Engen, 85 m2, Hoch-
part. m. Blk. u. Garage, gr. Grdst.,
kl. WE , ruhige Lage, 99.000 €, Tel.
07732-988950

35.000 € gespart!
beim Kauf dieser neu ausgebauten
DG-Whg., in gepfl. Haus, Bj. 70 in
Engen, bei komplettem Neubau,
m2-Preis 2.000 €, 3,5 Zi. ca. 90 m2,
offener gefliester Wohn- u. Essbe-
reich, alle Zi. mit Rauputz, in war-
men Farbtönen, gr. schönes Bad,
sep. Gäste-WC, überd. Blk., VB
144.500 € evtl. auch zu verm., zz-
gl. Stellpl., und AEG EBK, Gara-
genanmietung dauerhaft mögl., T.
0176-23828062

3 Zi., Si. untere Nordst.
Blk., Garage, EBK, renov., VB
118.000.- €, Tel. 0171-4602375 

3-Zi.DG Singen-Süd
85 m ,6-Fam.Haus,Niedrigenerg-
Ga,Blk,Neubau Erstbezug 162.500
€ Eigenl.mögl.T.07731 955296

3 Zimmer Nordstadt
schöne Wohnung und Auftei-
lungbitte keine Makler, 109.800 Eu-
ro, 76qm, Tel:07731/510873

4 Zimmer und mehr

Excl. Doppel-Whg. Riel.
OG: 4 1/2 Zi., ca. 135 m2, hochw.
EBK, DG: 2 1/2 Zi., ca. 65 m2, off.
Kamin, beide Whg. als eine im
Grundbuch, € 205.000.-. Tel.
07731/964888 o. 0171-2255900

in Bodman 
2 Zi, 3 Zi, 4 Zi (Maisonette) ETW in
DHH, Keller, Carport, ruhige Lage,
Seesicht. T: 0160/1791103

Häuser

Nähe Bodensee
Wohn- und Geschäftshaus (Bistro),
2005 kompl. saniert, 275.000,- €,
Rendite 9 % Tel. 0174-3224364

Nur für Liebhaber!
Schönes Haus (Fachwerk) in
Böhringen-Rickelshausen, 128 m2

Wfl., Grund 350 m2, rießige Terr. (40
m2), kpl. innen u. außen liebev. sa-
niert, kl. Werkstatt als Büro o. Ate-
lier verwendbar, anschauen lohnt
sich, Pr. VB, Tel. 07732/52991

1a-Ein-Zweif.-Haus
in R’sgn., ges. Wfl. ca. 270 m2, geh.
Ausst.,off. Kamin, 2 getr. Whg.,
ges. 7 Zi., hochw. EBK, Dpl.-Gara-
ge, zentr.-nahe, ruh. Lage, red. v.
379.000.- auf  349.000.-, v. priv. T.
07731/964888 o.0171-2255900

DHH in Engen
6 Zi., kpl. renov., Tophanglage, 534
m2 Grdst., 199.000.- €, Si/918981

Schönes 1-2-Fam.-Haus
zu verk., ca. 190 m2 Wfl., 730 m2

Grdst. mit schön angelegtem Gar-
ten mit Teich in bevorzugter Lage
von Worblingen von Privat an Pri-
vat (keine Makler), Zuschriften un-
ter 109965 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

1-2 Familienhaus
mit Ausbaureserven und grossem
Gewerbeteil/Scheune in Hilzin-
gen/Riedheim von Privat zu ver-
kaufen.Grundst 1284 qm, Gewer-
bebruttogrundfl. 324
qmBruttowohngrunfl. 297 qmBJ
1930 - Umgebaut 1970, Öl-Holz
Heizung, Kachelöfen, 3 Garagen,
renovierungsbedürftigPreis
155.000,- € Tel. 0173/ 66 908 17 

RMH Volkertshausen
Niedrigenergie, Bj. 99, 150 m2 Wfl.,
225.000 €, T. 0171-8070356

6 FH Singen-Edellage
Neubau m. Panoramablick €

1.280.000.- v. priv an priv., Tel.
07732/8239968

Singen Nord   RMH
ca. 150qm, 3 Bäder, 5 Zi. €

210.000.-, Tel. 07731/21774

Sonstige Objekte

Imbiss zu verkaufen 
o. zu vermieten. T. 07736/924394

Grundstücke

Rielasingen-Worblingen
ca. 6000 m2 landwirtschaftl. Fläche
zu verkaufen, T. 06102/53975

Ferienwohnungen

Toskana, private FeWo
www.pisafewo.com oder Info Tel.
0228-674904

Ferien-Whg. zu verm.
v. 25.1.-31.3.in Wahlwies. Tel.
07771/1080

Garagen/Stellplätze

Garage gesucht
zur Miete o. Kauf in Arlen, Nähe
Waldheimstr., T. 07731/23648

Bekleidung

Exkl. Brautkleid 
Linea Raffaelli, 2tlg., nugat, ca. Gr.
34, Pr.VB. Tel. 07771/919499

Jungen-Bekleidung
Div. elegante Anzüge, sowie ver-
schieden Stoff-Hosen, Jeansho-
sen, Freizeithosen, alles Gr. 152
bzw. 158 günstig zu verk., Tel.
07731/47996 AB

Günstig abzugeben!
He.-Bekl., Gr. 52/54, Si. 47538

Div. Fasnachtsbekleid.
Ki.+Erw., Komm.-Anzug Gr. 152,
Taufkleid lang, Karateanzüge Gr.
180/190, Ski- und Snowboardbe-
kleid., Wanderhosen Gr. 40/42, Tel.
07774/6024

Alles fürs Kind

HABA    Käptns Corner
mass., inkl. Polsterhalbkreis,
Wandregal, 2 Vorhänge, Kletterseil
+ Strickleiter, NP 1600€ für 899€

an Selbstabholer abzug. Tel. 0175-
6059629

Kinderwagen 30.- €
Zwillingswagen (m.Zubeh.) 100.-
€, Buggy 10.- € uvm., 0174-
2029980

Zwillingswägen
2 Zwillingkinderwägen abzugeben.
Preis Stk. VHB 150€. Tel.
07733/505801

Polly Pocket 
alles gesucht, T. 07733/1701

Kombikinderwagen,
blau, zu verkaufen. Luftbereift, incl.
Zubehör. VB 60,-€. Tel: 07733-
504885

Suche Zwillingswagen
kostenlos gg. Abholung. T.
07731/53464 ab 18h.

Telekomunikation

Sony Ericcson K 800 i
neu, 330,- € Tel. 0175-9666218

Computer / EDV

Suche gebr. Computer
auch älter, ohne Monitor, Tel. 0162-
5485683

Kpl.-PC AMD  Athlon
mit Monitor, CD, Sound + Lan
(DSL), VB 125€.Tel. 07732/56960

Landmaschinen

Gelegenheit
Fendtschlepper 106S, 65PS, 48kw,
gt. Zust. m. Peko-Verdeck, Taifun-
seilwinde 4 To., neu, Tel.
07733/8066 oder 6443 ab 18h.

Elektrogeräte

Waschmaschine
funkt.-tüchtig, 4 J. alt, 150.- €, T.
0170-6435616

Bosch Gefriertruhe
Economic A +; 247 l Nutzvol., HBT
0,86 x1,13 x0,66 m, 1 J. alt, umsth.
zu verk., 250,- € T. 07774/929244

Eisschrank 120 l
gt. Zust., 40 €, T. 07731/51894

Spülmaschine
Einbau 3Jahre-NEU VHB150€

07731 149733 ab 17Uhr

Neuw. Einbaugeräte
Verk.Neuw.Geschirrspüler
u.Backofen m. Ceranf.Preis n.VHB
Tel.07734/936766

Grosse Einbauküche 
mit Bosch E-Geräten: Waschma-
schine u. Trockner, Cerankochfeld,
e-Herd, Abzugshaube, Kera-
mikspüle weiss und Armaturen.
3,80m x 2,92mx2,75m, Korpus
weiss/grau mit viel Schnick
Schnack, VB € 1.100.-. Tel.
07733/975617 od. 0170-2039701

Stand-Solarium
200 x 70 cm, 16 Röhren (Röhren
neuw.) € 100,-. Geschirrspülma-
schine + Kondenswäschetrockner
gebr., je € 100,- T. 07731/822669

zu verschenken

1 Couch 3/2/1 
zu verschenken. T. 07731/47612

Schlafzimmer,
60iger Jahre, sowie diverse Wohn-
zimmerteile zu verschenken. Tel.
o7771 2767

80qm Waschbetonplatt.
3 Blockstufen dazu, gt.erh., in Al-
lensbach geg. Abholung. zu ver-
sch.Tel.07533/3318

Meerschweinchen
zu verschenken. Sie sind sehr
zahm, niedlich, zwischen 14 und
21 Wochen alt und im Außengehe-
ge zusammen mit Kaninchen auf-
gewachsen. Die Tiere stammen
aus einer Hobbyzucht und sind
Kleinkinder gewohnt.  Tel: 07732-
8000943 od. 07731-186310-ab 18
Uhr.

25 Stück Eternitplatten
2.50 m lg., Tel. 07731/44360

Gardine - NP: 385€
für Wohnzimmer oder auch als
Schlafzimmer- oder Kinderzimmer-
gardine verwendbar, zu verschen-
ken. Sie ist knapp 3 Jahre alt, mit
komplettem Zubehör, im moder-
nen Design, weiß mit leicht dezen-
ter Musterung. Länge je nach Raf-
fung zwischen 2,80 und 3,90m und
Höhe ca. 2,30. Neupreis war
385,00€ (Einzelanfertigung) Zu-
stand: Sehr gut. Gerne kann auch
ein Foto zugemailt werden. Tel:
07732-8000943 od. 07731-186310
ab 18.00 Uhr.

Elektr. Registrierkasse
zu verschenken, T. 07731/71830

3 + 2er Ledercouch
braun u. Sessel; Couchtisch mit
Platten, Selbstabholung. Tel.
07773/938102

Waschmaschine
Bosch V 436, Ökonomic, defekt,
Tel. 07731/795859

Böhm Orgel 
ca. 30-35 J. alt, 3manuale, leicht
reparaturbed., Tel. 07731/73416

Einbauküche
L 1x3,45m, 1x2,45m z. verschen-
ken. J.A. Ott & Co. Immobilien. Tel.
07731/872113 Fax 872130

Schwarze Katze 
1,5 J. alt m. Zubehör. Tel. 0170-
3272077

Couchtisch 66x147 
höhenverstellbar. Tel. 07734/2182

Sie wurden beobachtet
wie sie aus einem silbernen Merce-
des am Laga-Parkplatz ein Navi
gationsgerät entwendet haben.
Schicken Sie es an die Polizei, an-
sonsten erfolgt Anzeige. 

Ecksofa, gemustert
Tel. 0175-3232431
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Singen-Umgeb. + RZ
1 – 11/2-Zim.-Whg. f. alleinst. Dame ges.
(f. Vermieter kostenlos).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Wir suchen für eine junge Mitarbeiterin/NR
ein möbl. Zimmer/kl. Ferienwohnung
in Singen oder Umgebung
(mit guter Bahn-/Busverbind.)
bis max 350,– € warm z. 1. März 2007
oder früher.

Patentanwälte Hiebsch, Behrmann, Nüsse
Singen, Telefon 07731/957341

Si. Nord + Mitte + West + näh. Umgeb.
3- Zim.-Whg. f. kaufm. Angest. + Rentner-Ehe-
paar gesucht, (kostenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Singen/Umgeb. – Gottm. + RZ
4– 41/2-Zim.-Whg. f. leit. Angest. ges., (kos-
tenlos für Vermieter).
Siener Immob. Tel. 0 77 31 / 1 21 71

Si. – RZ – ST/Umgeb.: WOHNHAUS f.
leit. Angest. ges. (f. Vermieter kostenlos)
Siener-Immobilien Tel. 0 77 31 / 12171

ALLFINANZ-AG.de
Tolle Immobilien + 48-Stunden-BAU-Finanzg.
Direkt: 01 72 / 7 23 90 45 + Tel. 0 77 31 / 6 20 47

Ein Katzensprung zum
Rheinufer, perfekte 2-Zimmer-Single-Whg.,
großzügig, hell, FBH, Riesenbalkon, Garage
und ruhige Lage in Gailingen. Sie können so-
fort einziehen ! KP nur € 84.000,-
Immobilien Reithinger . 07731/90770

Nette 3-Zi.-Whg. sucht …
Single … Immobilienanfänger … oder ein-
fach Leute, die ruhig u. mit Blicklage wohnen
wollen. Hell, modernisiert, in Singen-Nord zum
gleich Einziehen. KP nur € 89.000,-
Immobilien Reithinger . 07731/90770

22.1. Erscheinungstermin
der neuen Februar-Ausgabe des Zwangs-
versteigerungskataloges. Immobilienerwerb
u. U. bis zu 50% vom Verkehrswert – keine
Maklerprovision. d.i.s. Eibl, Frau Fischer,
Tel.: 0 75 31-36 26 70

Umzüge

78315 Radolfzell
Telefon 0 77 32/972614

www.ditours.de

Ihr Raum für Ideen !
Großzügiges Wohn- u. Geschäftshaus in ruhi-
ger Lage von Rielasingen und toll ausgebau-
tem Wohnbereich –
Hallo Freiberufler ! KP nur € 349.000,-
Immobilien Reithinger . 07731/90770

Sie müssen nur noch
einziehen … gehobenes 1-Familienhaus mit
riesig Platz im Haus und drum rum, in sehr ru-
higer Aussichtslage von Eigeltingen. Bezug
kurzfristig möglich. KP nur € 365.000,-
Immobilien Reithinger . 07731/9077-0

Ein wenig Nostalgie … ?
Das „Pralinee“ für Kenner in verkehrsb. Rand-
lage m. Alpensicht von Gailingen, freist. 3-
Familienhaus mit großem Garten, es gibt viel
zu entdecken, einfach mal anrufen !

KP € 285.000,-
Immobilien Reithinger . 07731/90770

Für immer und ewig !
Hier wissen Sie, wer Ihr Nachbar ist, familien-
freundliches 2-Familienhaus in Singen-Süd
mit schönem Grundstück und sofort einzugs-
bereit. KP nur € 215.000,-
Immobilien Reithinger . 07731/90770

Neu: EFH Rs-Worb.
BODENSEE 5 km. Ein Haus zum Verlieben –
ideal mit 7 Zimmern – romantischer Garten.
Neubau – Preis stimmt ! Anrufen !
Direkt: 01 72 / 7 16 88 09
ALLFINANZ-AG.de 0 77 31 / 6 20 47

++++ Grundstücke ++++
für vorgemerkte Kunden gesucht.

Veser Immobilien Tel. 0 77 38/93 91 12

Stellplätze Singen City
Freiheitstraße € 38,00
Tel.: 0171/3563473

PC- und Internetservice
PC streikt? � 0 77 71/89 80 36

DIE 24-STUNDEN-FUNDGRUBE
Ihre privaten

Kleinanzeigen aus dem 

Singener Wochenblatt erscheinen

automatisch im Internetportal wochenblatt.net
(150.000 Zugriffe pro Monat) unter 

http://wochenblatt.net/
kleinanzeigen

...und das 

kostet Sie 

keinen
Cent

mehr !

Kleine Anzeigen. Große Wirkung.



Unterricht

Nachhilfe
Erf. Lehrer in Radolfzell gibt Nach-
hilfe in Mathe, Physik, u. Chemie,
RS. u. Gym., alle Klassenstufen.
Tel. 07732/820219

Engl. Muttersprachler/in
f. geleg. Korrekturen v. Hausaufga-
ben etc. ges., T. 0151-17920834

Nachhilfe in Mathe u. 
Deutsch. Welcher Gymnasiast gibt
Hauptschüler (9. Klasse) wchtl. 2
Std. in Hilzingen Nachhilfeunter-
richt? Tel. 0179-3240372

Nachhilfelehrer/-in ges.
Gym. 9. Kl. T. 07733/978473

Verschiedenes

THAI KOCHKURS
im Cafe der AWO in Gottmadingen,
4 Abende, Beginn: 07.02.07, 18.30
Uhr, € 39,—, T.07731/143737

Keine Lust zum Bügeln
Ich schon! Bügle privat alles
schnell für Sie Tel. 07731/918615

Montblanc + Pelikan
Füller, auch ältere, von Sammler
gesucht, Tel. 0211/7333802

We will Rock you
Das original Queen-Musical, Zürich
16.2. um 19.30h, 2 Karten Reihe 10
je € 70.-, Tel. 07738/600

Verkaufsagent bei
ebay verkauft für Sie ihre Haus-
haltswaren,Dachbodenfund usw.
Kontakt: 07734/9369883

Musik

Klavier (L.Simon Ulm)
v. 1886, v. Selbstabholer f. 200€.
mit Hocker. Tel. 0175-6059629

Hallo Musikfreunde
2 Boxen 77x77x35cm und Steuer-
gerät (nicht geprüft) für 200,—€ zu
verkaufen.Tel.: 07733/1534

Proberaum/Werkstatt
alte Ziegelei, Rickelshausen, ca.
100m2 + 2.Ebene, WC, ZH,
390€+NK +KT.Tel. 0179-5121305

Sänger/in u. Keyborder
gesucht, Tel. 07731/13804

Yamaha EL 70
Konzertorgel, voll digital, 20er Fuß-
pedal, Topzust., Software, Noten
zu verk., T. 0160-5858858

Möbel

Wohnzi.- u. Esszimmer
(Altstil) günst. zu verk. Tel. 0172-
6502276

Etagenbett + Jug.-Bett
Preis VB, Tel. 7731/26539

Mod. Wohnwand 
Zust. neuw., 2 J. alt, VB 390.- €,
Tel. 0171-4602375

Für Liebhaber
Handgeschnitztes, mass. Bauern-
schlafzi., kpl. m. Kommode, 2
Nachttischchen, Kleiderschr. u. gr.
Bett zu verkaufen, anschauen lohnt
sich! Tel. 07731/921533

Designer Ecksofa
250x205cm,Höhe 75cm zu
verk.Farbe Indio sand, Kisseen In-
dio natur, Metall-Füße.NP 799€,
Preis VHB.Neuwertig, Nichtrau-
cherhaushalt. Tel.
01520/4741085,nach 18 Uhr

Kpl. Schlafzimmer
Couch, 2 Sessel u. elektr. TV-Ses-
sel, gleicher Bezug, Couchtisch u.
div. Kleinmöbel (auch einzeln),
Preis VB, T. 07731/61381

Wer verschenkt
gr. Teppich, Couch (beige o. terra-
cotta), T. 0178-1728495

Wz-Schrank voll massiv 
Fichte, 3,25x2,15m u. gr. Eckcouch
mit Bettfunkt., TV-Sessel u.
Hocker, alles sehr gepfl. günstig
abzug. Tel. 07731/975826

EBK Landhaus rustik.
250.-€, div. Badezimmermöbel,
50.-€.Tel. 0170-5574771

Rd., rust. Ausziehtisch
massiv, 5 Stühle, für 150 €, Tel.
07733/7491

Esszi.-Garnitur, Eiche
rust., Tisch 1,60 oval m. Einlegepl.
bis 2,80m + 6 Polsterstühle, s. gt.
Zust., Pr. VB, Tel. 07731/23340

EBK zu verkaufen 
Tel. 0179-85565424

Kücheneckbank
gepolst. m. 2 Stühlen u. Tisch,
Wohnzi.-Tisch, ausziehb. (Mittelteil
m. Kacheln), 4-trg. Schlafzi.-
Schrank hell, Pr. VB, T. 0172-
7463287

Runder Couchtisch
Nussbaum massiv, 130 cm , gün-
stig. Tel. 07771/3283

Schwarzes Sofa 
1,37x 0,73x 0,80 m mit Sessel
0,84x0,73x0,80 m, gut erh., VB
70,- € Tel. 0174-2025310

Zu Verschenken
Doppelbett mit Überbau, Eiche hell
- Selbstabbau, gegen Anzeigen-
preis abzugeben. Maße und nähe-
re Infos unter Tel.: 0172/740 94 54

Ledergarnitur gebrau.
3-2-1, braun, zu verk., € 150.-, Tel.
07731/922696

Eckbank, fast neu,
für nur € 200,- zu verk. Tel.
07771/929221

Kirschbaumtisch
neuw., 120 cm , ausziehb., 4 ge-
polst. Stühle, für € 150 zu verk., T.
07733/98796

Für Liebhaber
Holländ. Barock-Vitrine, Nußb.-
Wurzelmaserung, 225 cm br., 220
cm h, Bestzustand, KP nur € 1750,
T. 07731/31153 o. 0179-7174272

WZ-Schrank Erle
L 2,20m, H 2,30m, T 0,42m, gt.
erh., m. Vitrine u. Beleuchtung f.
VB € 120.-, Tel. 07731/24747

Kinder-/Jugend-Zimmer
neuw., Schrank, Bett u. Rost mit
Bettkasten günstig abzugeben. Tel.
07733/978473

Ledereckcouch 
gebr. günstig zu verk., Tel.
07731/71228

Küchenzeile 2.70 m
m. E-Geräten zu kaufen gesucht, T.
07731/54904 o. 0171-5444745

Wohnwand Fichte 
mass., gewachst, 3 Schubk., Auf-
bau, Barfach, Vitrinenschr. m. Ab-
schl., 3,5m, Hochregal m. 2
Schubl., 60br.,VB 200€.Tel.
07732/942605

Günstig abzugeben
Schlafzi.-Schrank 2.50 br., Bett
2x2 m, Schminktisch + 2 Nachtti.,
beige-lack./Holzmaserung, 3 Cou-
chen, 1 Sessel u. versch. Schrän-
ke, Abholung/Besicht. in R’zell am
Wochenende, Terminvereinb. unter
Tel. 0179-7466754
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BESTELLSCHEIN FÜR IHRE PRIVATE
KLEINANZEIGE IN DER AKTION

DIE WOCHENBLATT-KLEINANZEIGENAKTION IM JANUAR ( FÜR PRIVATKUNDEN ) ERSCHEINT AM 31. 01. 2007

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (zwei Chif-
fre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–.
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsge-
bühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein
Leerfeld lassen!

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.: ____________________ BLZ: _____

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mail-Chiffre-Anzeige

E-Mail-Adresse: ......................................................................

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag die Angebote zu Prüfzwecken
öffnet und gewerbliche Angebote aussortiert ?

ja nein 

ANZEIGENSCHLUSS: MONTAG, 18.00 UHR

KLEIDERBÖRSE

Damenbekleidung

Frühjahr / Sommer, Gr. 38/40,

Markenartikel, sehr gut erhalten.,

preiswert abzugeben. Info unter:

Tel.: 01234/2345768

Zum Beispiel so:

81.097 Exemplare wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

Pauschalpreis für Headline und bis zu 7 Textzeilen

*Jede weitere Textzeile 2,20 €

Sie suchen Sie bieten
5,50 €*

PRIVATE KLEINANZEIGE
81.097 Exemplare 

wöchentlich 

im Landkreis Konstanz

S INGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

BESTELLSCHEIN FÜR IHRE

5,70 €

7,90 €

10,10 €

12,30 €

14,50 €

16,70 €

Fettgedruckte Überschrift

Anzeigentext

Chiffre Euro 4,40, Mailchiffre Euro 4,40 (je zwei Chiffre-Zeilen). Zusendung einmalige Gebühr Euro 4,–. 
Bei Bankeinzug zzgl. Euro 0,25 Bearbeitungsgebühr. Nach jedem Wort und Satzzeichen bitte ein Leerfeld lassen!

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.:______________ BLZ: ____________

Bank: _______________________________

Datum u. Unterschrift: ______________________

Chiffre-Anzeige
Offerten zusenden

Ich hole die Offerten auf der jeweiligen 

Geschäftsstelle ab.

Mailchiffre

Meine E-Mail-Adresse:................................................ANZEIGENSCHLUSS: DIENSTAG, 18.00 UHR

IM INTERNET:

www.wochenblatt.net

Sind Sie einverstanden, dass der Verlag bei Chiffre-Anzeigen 
die Angebote zu Prüfzwecken öffnet und gewerbliche Angebote
aussortiert ?

ja nein 

Jetzt sind Sie gefragt!
Wir erhalten das Wochenblatt:

regelmäßig Mittwoch Anzahl der Leser ab 
unregelmäßig Donnerstag 14 Jahren im Haushalt

3,50 €

Name: _______________________________

Straße:_______________________________

Ort: ________________________________

Telefon: ______________________________

Ladenmöblierung
Wandtablare, Mittelmöbel, Beleuch-

tung usw. günstig abzugeben.
Tel. 0 77 31 / 8 39 70

Nachhilfe nach Maß
alle Fächer, alle Klassen, alle Schularten. Neu-
jahrsangebot: 4 Termine gratis. Anmeld. bis
31.1.07. Singen, 0 77 31/6 90 58, KN 0 75 31/
2 66 56. Päd. Schüler-Förderung

Bessere Noten in der Schule

Einzelnachhilfe
– zu Hause –

im gesamten Landkreis Konstanz
Erfahrene Nachhilfelehrer erteilen 

intensiven Einzelunterricht in 
allen Fächern (z. B. Mathe, Engl.,
Frz., Deutsch, u. a.) für alle Klas-
senstufen beim Schüler zu Hause

Nachhilfe GmbH
Tel. 07531/692755

http://www.abacus-nachhilfe.de

Nachhilfe in Mathe u. Deutsch
Welcher Gymnasiast gibt Hauptschüler
(9. Klasse) wöchtl. 2 Std. in Hilzingen
Nachhilfeunterricht? Tel.: 0179/3240372

Lernen mit Her(t)z
   Qualifizierter Nachhilfeunterricht     

                 in allen Fächern 
       päd.- psycholog. Beratung 
                (u.a. bei LRS, Dyskalkulie, ADS, ADHS) 

individuelle Prüfungsvorbereitung
soz. - pädagog. Betreuung 

                 (von der GS bis zum Abitur) 

Lernunterstützung f. BK*WS*BS...

August-Ruf-Str. 5a  07731 - 18 23 24 
Gottlieber Str. 25     07531 - 36 83 66 

. . . Hilfe 
zur  

richtigen 
Zeit . . . 

Wir starten wieder . . .

Englisch * Spanisch 
* Französisch* 

        Deutsch als Fremdsprache 
          Bodensee-Bildungs-Center  

                       Singen*Konstanz              

07731-18 23 24 /25

78224 SINGEN, HEGAUSTRASSE 4

Wir kommen sofort !
Tel. 0 77 31/6 80 88

Führerschein weg ???
Der schnelle u. einfache Weg zum
EU-Führerschein. Kostengünstig

und 100% legal. Nach neuer
Rechtssprechung mit Betreuung.

Telefon 0 77 71 / 8 79 85 51

Brennholz, trocken, ofenfertig, ab € 53
Tel. 0 77 31/79 5812

Suchen Nachpäch-
ter & verk. Mobiliar.
Tel. 0 77 31/90 98 66 + 01 51 / 53 91 04 66



Fundgrube

Stellenangebote

Für unseren Haushalt 
suchen wir eine zuverl., gewissen-
hafte, fleissige und ehrliche Frau
mit guten Umgangsformen, die
selbständiges Arbeiten schätzt, für
2-3 Tage vormittags nach Gottma-
dingen. Zuschriften unter 109963
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Qualitätsbewusste
liebe Haushaltsfee gesucht, die
sich mit Freude am Arbeitsergeb-
nis unserem Familienhaushalt hin-
gibt in Gottmadingen für ca. 25
Std./Woche. Zuschriften unter
109966 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Putzhilfe  Gottmad.-OT
1-2 x wöchtl., ca. 3 h vormittags, €
8.-/Std., Tel. 0174-4752097 Mittw.
14-17h.

Nette Kinderbetreuung
nach Mühlhausen-Ehingen std.-
weise f. 3,5 jähr. Jungen ab März
2007 gesucht, Tel. 07733/948688

Welche Friseurin 
kommt gelegentlich zu einer älte-
ren Dame nach Hause in Singen.
Tel. 07731/43350

Stellengesuche

Rentner
handwerklich begabt m. eig. Werk-
zeug pflegt ihren Garten, hilft bei kl.
Reparaturen, Hänger f. Abfuhr
vorh., Tel. 07734/934547 ab 20h.
od. 0170-3269749

Dring. Arbeit gesucht
v. 9.30-12.30h. Keine Erotik. Tel.
07731/955137

Zuverl. Putzfee sucht
Nebenjob in Singen. Ich putze,
bügle für Sie. Tel. 07731/966850

Studentin sucht Arbeit
als Babysitter od. Haushaltshilfe,
Tel. 0176-27449284

Berufskraftfahrer
sucht Vollzeitjob bis 7,5 t, auch als
Kurierfahrer. Ich bin im Besitz des
FS zur Fahrgastbeförderung eines
Miet- und Personenkraftwagens im
Linienverkehr 3ßß42.43. Schicht-
und Wochenendarbeit angenehm.
Tel. 0170-5887162

Junge Frau, 43 J.
sucht Vollzeitarbeit in Fabrik in Sin-
gen oder Engen, Tel. 0174-
7775541

Hauswirtschafterin
Sie suchen jemanden der Ihren
Haushalt wieder in Schwung bringt
.Pünktlich ,zuverlässig ,sauber und
ergeizig ist ?Und auserdem noch
sehr gut Kochen kann ? Zuschrif-
ten unter
www.wochenblatt.net/mailchiffre
Nr: 109978

Stelle als ZMF
freundliche angagierte ZMF sucht
ab März-April halbtagsstelle nähe
Radolfzell. 07615573487

seriöse Heimarbeit
Alleinerziehende Mutter in Eltern-
zeit sucht eine seriöse Tätigkeit um
sich ca. 150 EUR mtl. dazuzuver-
dienen. Bitte nur seriöse Angebote
an Tel. 07732/911955.

Biete Kinderbetreuung
an, in Stockach. T.0175/1927396

Suche Putzstelle
in Rielas.-Worblingen, unterstütze
Sie beim Bügeln, T. 0178-1728495

Zuverlässige Putzfee
sucht Nebenjob in R’zell. Tel. 0170-
6065165

Haushaltshilfe  erfahren
zuverl., vertrauensvoll, selbststän-
dig, sucht Halbtagsstelle ( Putzen,
Bügeln usw. im Raum R’zell. Tel.
0151-1759231

Zuverl. Gipser sucht
Beschäftigung T. 07533/6551

Rüstiger Rentner 
Anfang 60 sucht i.R. Hegau-Ran-
den eine seriöse Tätigkeit auf €

400.- Basis. Tel. 07736/921050

Zuverl. Frau (deutsch)
bietet 1-2 mal /Wo. Hilfe im Haus-
halt/Betreuung, etc. Tel. 0171-
3142563

2 exam. Krankenschw.
Erfahr. auch m. beatmeten Patien-
ten würden Sie gerne bei Ihrer Pfle-
ge unterstützen. T. 07731/907368

Suche Heimarbeit 
auf € 400.- Basis. T. 07731/51676

Gipser/Maler sucht 
Arbeit auch privat. Tel.
07731/907394 od. 0173-1388754

Tiermarkt

Zu verschenken
2 Meerschweinchen, männl., 1x 8
Wo., 1x 4 Mon., T. 0179-9586619

Ruhige, kuschelbed.
Katze sucht dringend ein liebev.
Zuhause. Tel. 0174-4741203

Aquarium
Aquarium 300 l mit Fischen und
Zubehör zu verkaufen 170.- EU-
RO.Ab 19:30 Uhr unter
07731/917969 zu erreichen.

Cairnterrier-Rüde
1,5J.,Papiere,Chip,kastriert,sehr
lieb u. verspielt,VBTel.
07771/929544

Aquarium mit viel 
Zubehör, 80,- €, HBT 0,40 x 1,20 x
0,35 m Tel. 07774/929244

Hundekorb Vollweide
94x71x24 cm, neu, 30 €, Schmidt
Hundebox T/H/B 80/40x67x60 cm,
neuw., VB 100 €, Tel. 07774/6024

200 ltr. Aquarium kpl. 
m. Schrank u. Zub., € 100.-, Vo-
gelkäfig neu € 20.-, T. 0170-
1972741

Reitstiefel/-hosen
gr. Auswahl zu verk. Tel.
0170/3265036

Freizeitpferd - 10-jähr.
Haflingerstute, toll zu voltigieren u.
zu reiten, wg. Umzug zu verkaufen,
VB, T. 07775/93000

Löwenkopf- Zwerg-
kaninchen ( w., m. , kastr.) ca. 6
Mon. mit Zub. zu verk.Tel.
07732/911763

Hengstfohlenweide
Wir haben Platz für ein weiteres
Fohlen. Selbstkosten plus 1-2 Mal
wöchtl. Weidedienst. Herrliche La-
ge i. R. Eigeltingen. T. 07771/5287

Trächtige Schafe 
z. verk., Tel. 07736/7983

Freizeitpferd-Distanz
Vollblutaraber Wallach, 7 J., wg.
Zeitmangel in gt. Hände zu verk.,
VB 8000.-, Tel. 07733/1393

Pferdeboxen  zu verm. 
in Rielasing. m. tgl. Auslauf u.
Sommerweidegang.
T.07731/21548

Irish Setter, 7 Mon.
nur in gt. Hände zu verk.,VB 200 €,
Tel. 0173-1080435

Pudelwelpe, schwarz
11 Wo. alt, in gute Hände abzuge-
ben. Tel. 0173-7510540

Schöner Katzenbaum
ca. 1,30/ 2 m, günstig abzugeben.
Tel. 07733/978473

Wer hilft mir bitte
1x wöch. abends heimatlose Kat-
zen zu versorgen, T. 07731/68377

Zugelaufen

Gelber Wellensittich
in RZ-Untertorstr. Tierarztparxis
Möbius abgegeben.Tel.
07732/56667

Kl. zutrauliche Katze
schwarz/weiss mit schwarzem
Fleck auf der Nase in Randegg zu-
gelaufen. Tel. 07734/936893 ab
13h.

Antiquitäten

Orig. Gartenlaube
Kalender von 1925 (Verlag Aug.
Scherl, Leipzig), Oberschlesische
Heimatfibel v. 1925 (Ferd. Hirt,
Breslau Schls.) z. verk., Zuschriften
unter 109991 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen

Hallo Berliner,
Mappe mit. 48 Berlin-Stahlstich-
Ansichten um 1880 f. € 350.-, T.
07731/64222

Sammlermarkt

Kaufe Briefmarken
u. Münzen, umfangr. Sammlungen,
Tel. 07731/41378 W. Gimmel

Märklin 2995/29815
Märklin-Zugpackung
2995/29815nur einmal aufgebaut
kpl. undsonst.Zubehör zu verkau-
fen. Preis VS. Tel.07557928743

Briefmarken
Tauschpartner f. Österreich ges.,
Tel. 07731/71830

Münzen gg. Höchstgeb.
100 € Gold 2002 F, 2x 1 DM Gold
2001 A&F, 3x Starterkit Deutsch J,
2x Starterkit Deutsch F, 2 x 10 €

Währung Union 2002 F, 1x 10 €

Fernsehen 2002 G, Abholung u.
Barzahlung, Tel. 07733/501620

Für den Wassersport

Suche Fischer/Angel -
boot.Tel. 0175-6059629

Suche Bootsmotor
Außenborder auch 2-Takt. Tel.
0172-4463263

Kapitalmarkt

Dienstleistungen

Lebenshilfe

KONTAKTE
täglich 10.00 - 4.00 Uhr, Fr + Sa 10.00 - 6.00 Uhr

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Villingen · Karlsruher Str. Sex
Telefon  0 77 21- 516 82
Online: www.eros-na-und.de

Eros Na und!ErosNa und!

Das FKK-Paradies
VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

VS-Schwenningen · Dickenhart 8
07720-811092 · www.fkk-pascha.de
Täglich ab 12:00 Uhr geöffnet

Ja!Gibt es ein
Leben vor
dem Tod?

Gibt es ein
Leben vor
dem Tod? Ja!
Monika, Teenie aus Ungarn,
küssen, schmusen, franz. pur

0 7531/6 17 81

www.Swing-am-See.de
Am Fr., 26. 1. 07, Gang Bang
� 01 51 / 17 92 03 09

!Neu! HAIFA !Neu!
20-jähr. sexhungrige arabische Stute

KF 40, Obw.: 80 D, dunkles lockiges Haar
Tel. 01 71 / 9 11 32 41 www.ladies.de

� �

Eva’s Puppenstübchen
Agentur – KN – Fürstenbergstr. 60

07531 – 61781
Wöchentl. Modellwechsel
www.evas-heissegirls.de

Haus Cher
0 77 20/17 07

VS-Schwenningen

www.hauscher.de

Sanft bis Dominant
0 75 31/5 62 19

Täglich ab 14 Uhr,
Fr. + Sa. bis 5 Uhr,
www.clubpanorama.de
Tel. 0 77 21/31 35
VS-Villingen, Schwenninger Str. 14

FKK & CLUB

99,–  €all inclusive

Zum 1. Mal in Konstanz !
Vanessa 22 J., 85 D, wilde Nymphomanin

Naturmund, Tel. 0152-04211828
Melissa 21 J., Anfängerin nass u. feucht,

Superservice, Tel. 0162-5924281

NEU in KONSTANZ
Tina Anfängerin Russin 21 J.

Tel. 0 75 31-3 61 74 48
Anastasia Russin 21 J. alles möglich

Tel. 0 75 31-3 61 74 47

NATALY 90 kg (40)
Erotik-Massagen und vieles mehr
Tel. 07531 388 514 (ganz privat)

Byk-Gulden-Str. 24 “KN“ Tel. 07531-80 74 24

Eros Center

Erotikhaus Maxxx53 mit Sauna
Konstanz, Max-Stromeyer-Str. 53a

Tel. 07531/9422981 www.maxxx53.de
nette Kollegin gesucht

LISA und MAILIN wieder da!
Super-Service, schöne Massage
Max-Stromeyer-Str. 37a, 1. OG

www.badenladies.de Tel. 0 75 31–3 65 58 88

Ganz Neu in Konstanz TRANS SABINA
Bester Service von A – Z

Max-Stromeyer-Str. 37a, 1. OG
www.badenladies.de, 0 75 31-9 41 16 67

1. Mal in Konstanz 
Bella von Domikana Busen 80 F.

Tel.  0 75 31-9 91 46 46
Max-Stromeyer-Str. 37a, 2. OG

�   Team Tiffany �
Byk-Gulden-Str. 33

Laura aus Berlin wieder da
Kristin – aus Ungarn tabulos

Neu ab 26. 01 – Anastasia aus Lettland
Erotik bis SM – Rollenspiele usw.
Topservice – www.milenaswelt.de

Tel. 07531-808777

Was kosten Anrufe
bei Service-Nummern ?

Vorwahl Kosten aus dem dt. Festnetz
0900 ACHTUNG ! Diese Nummern sind immer

kostenpflichtig und können schnell
sehr teuer werden. Der Anbieter legt
hier die Preise selbst fest.

0800 Kostenfrei
01370 – 01371 14 Cent pro Anruf
01372 – 01374 14 Cent für die Verbindung, die ersten
0138 30 Sek. kostenlos, danach werden im

30-Sek.-Takt 6 Cent berechnet
01379 49 Cent pro Verbindung
01801 9 – 18 Uhr: 4,6 Cent/Min.

18 – 9 Uhr: 2,5 Cent/Min.
01802 6 Cent pro Verbindung
01803 9 Cent pro Minute
01804 24 Cent je Verbindung
01805 12 Cent pro Minute

!

An- und Verkauf
Computer-Service, schnell und preiswert! 

Reparaturen, Wartung und Konfiguration vom Fachmann.
Firmenbetreuung - Server, Worksstationen und Netzwerke!

Neu- und Gebrauchtcomputer zu fairen Preisen!
Inzahlungnahme von Gebrauchtcomputern und Komponenten

Ankauf & Verkauf
Hauptstr. 62, Singen/Htwl., gegenü. Rathaus

Tel. 07731/49425,
www.an-und-verkauf.net

GOLDSCHMUCK • MÜNZEN • BESTECK

Barankauf Gold & Silber

ZAHNGOLD
a u c h  m i t  Z ä h n e n + ALTGOLD
Bei Ihrer autorisierten Goldverwertungs-Agentur:

Optik Dörflinger, Scheffelstr. 29, Singen
Tel. 0 77 31 – 6 22 43, i. A. der GVG®

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeug-
nisse sowie Fotos verursachen
bei den Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die
unter Chiffre werben, bitten, die
Unterlagen an die Bewerber
zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie
die Unterlagen auch an das Wo-
chenblatt zurückgeben, wir lei-
ten diese dann weiter.

Ihr

Blechner sofort gesucht, mit guten Fach-
kenntn. Zuschriften unter Chiffr-Nr. 200895
an das SWB, Postfach 320, 78203 Singen

VALENTINSGRUSSE..

Grüßen Sie Ihre Familie und Bekannten mit einer An-
zeige im Wochenblatt für nur 7,50 € bei einer Ein-
heitsgröße von 91 mm Breite und 35 mm Höhe.
Auch Bilder können mit eingearbeitet werden. Schö-
ner kann der Valentinstag nicht beginnen.

GR
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N 

SI
E

Mi., 24. Januar 2007

Seite 22

BESTELLEN SIE IHRE PRIVATE
GRUSSANZEIGE JETZT
ANZEIGENSCHLUSS: MONTAG, 12.02.07, 18.00 UHRDIE WOCHENBLATT-ANZEIGENAKTION IM FEBRUAR ( FÜR PRIVATKUNDEN ) ERSCHEINT AM 14. 02. 2007

Fettgedruckte Überschrift:

Anzeigentext:

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33

Name:____________________ Straße:___________________

Ort:______________________Telefon: __________________

Abbuchungserlaubnis
Konto-Nr.: _________________________ BLZ: ______________

Bank: _____________________________________________

Datum u. Unterschrift: ____________________________________

Bitte zutreffendes Motiv ankreuzen!

Eigenes
Bild wird

abgegeben

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

_________________________________________

Pauschalpreis 7,50 €

Liebe Simone,

ich freue mich, dass wir schon 

so lange zusammen sind und 

hoffe dass es für immer so bleibt.

Dein Thorsten
Originalgröße

Fliesenarbeiten P. Graf
+ Rep.: kurzfr., fachm. + sauber !
� (0 77 31) 7 16 54; 01 75 / 7 94 22 17

Wolf’s - Point
Lebenshilfe • Gesprächspsychologe

Kinderpsychologischer Berater
Indian. Meditationabend (Voranmeld.)

Info: Tel./Fax: 0 77 31 - 18 21 64

Lbv. Lebensberatung
Kartengestütztes Hellsehen, natürliches
Heilen (Reiki) Tel. 0 77 75 / 93 85 05

Bauunternehmen
kann kurzfristig noch
Aufträge annehmen
Tel. 01 70/7 36 55 13

Willkommen,

Sie gehören zu den über 67.600 Wochenblattlesern*, die bei Bedarf
die privaten Kleinanzeigen in der Fundgrube im Wochenblatt nutzen.

Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung
Basis: LpA-Wert
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Unterbrochen war am letzten Donnerstag Nachmittag die Landes-
straße zwischen Gottmadingen und Gailingen. Schuler aus einem
Schulbus machten sich zu Fuß auf den Heimweg entlang der gesperr-
ten Straße weil der Bus warten musste, bis die Feuerwehr für freie
Fahrt sorgte. swb-Bild: fw

Konstanz (frö). Die Dinner
Komödie »Kille Kille« von Derek
Benfield kam  vergangenen Sams-
tag im Restaurant Bleiche in Kon-
stanz zur Aufführung. Regisseurin
Corina Rues-Benz hatte sich für
diesen Abend etwas Besonderes
ausgedacht. Die Zuschauer wurden
mit  in das Spiel integriert. Sie
konnten auf einem Gerät, das sich
Theatermaschine nennt mit ins Ge-
schehen eingreifen. Wer diese
Pumpe betätigte, gab damit einen
tönenden Fanfarenlaut von sich
und konnte im Folgenden die Art
und Weise, wie auf der Bühne
agiert wurde, mitbestimmen. Da-
bei gab es verschiedenen Stichwor-
te: Western oder Märchen, Erotik,
Militär oder Freestyle. Je nach Be-
griff setzten die Akteure das Ge-
schehen in verschiedene Szenen.
Alles deutete auf einen gemütli-
chen Abend hin, ein Ehepaar (
Andrew und Jane)  sitzt bequem au
dem Sofa und schwatzt. Doch der
Schein trügt, denn in diesem ehren-
werten Hause kommen auf uner-
klärliche Weise sechs Menschen
ums  Leben. Mord? 
Percy Glück der Gasableser war
die letzte Leiche. Nun erwartet
man die Nonne Almata zu Besuch,
auch die schwebt in akuter Gefahr. 
Geoff entdeckt eine Leiche im-
Schrank, Freundin Sally kommt
nicht mehr mit. Geoff will die Flat-
ter machen, die Zustände erinern
etwas an Arsen und Spitzenhäub-
chen.
Das dritte Paar, Audrey und Edgar,

die Eltern von Geoff,  geben Pla-
titüden und ahnen vorerst nichts.
Audrey (Isabel Btretschneider)
spielt sich gegen Ende glänzend in

ihre Rolle, sie hebt sich deutlich
von den anderen Darstellern ab.
Auch Tina Müller-Berchmann als
Sarah kann überzeugen. Dann las-
sen die Zuschauer mit der Theater-
maschine die Szenen zur Komik
kommen. Es wird geplaudert und
getratscht, man gibt Banalitäten
und langweilt sich beinah. Wäre da
nicht die Frage, ob es einen weite-
ren Mord geben   wird. Im Teich

draußen schwimmt eine Leiche.
Nur nicht aufregen, alles wird gut.
»Dieses Haus ist ein Sündenpfuhl«
sagt Audrey. Sie ist betrunken und

das Ende bleibt offen. Eine launige
Komödie, das Publikum hätte
mehr von der Theatermaschine
Gebrauch machen können der
zweite Teile tröstete  mit seiner
Dynamik etwas über den zähen
Anfang des Stückes hinweg.
Weitere Vorstellungen: 26.1., 20
Uhr, 27.1., 19.30 Uhr und am 28.1.,
18.30 Uhr jeweils im Zollhaus
Ludwigshafen.

Mord im Sechserpack
»Kille Kille« in der Konstanzer Bleiche

Aach (ws). Die neue Hallenrads-
portsaison beginnt für die Hallen-
radsportler des Radsportkreises
Hegau-Bodensee am Sonntag, 28.
Januar, bei den Kreismeisterschaf-
ten der Junioren und Elite. Ab
10.30 Uhr treten sie in der Aacher
Schulsporthalle wieder in die Peda-
le und kämpfen in 18 Disziplinen
um den ersten Titel des Jahres
2007. Der RMSV Aach wurde mit
der Ausrichtung dieser ersten
wichtigen Meisterschaft beauftragt
Insgesamt haben 37 Starter aus den
Vereinen Aach, Klengen, Nenzin-
gen, Orsingen, Volkertshausen und
Reichenau ihre Meldung abgege-
ben. »Hallenradsport der deut-
schen Spitzenklasse wird geboten,
denn in Aach werden einige Deut-
sche Meister am Start sein«, so
Kreisfachwart Frank Ruhland
(Nenzingen). »Neben den Titeleh-
ren geht es vor allem um die Quali-
fikation zur Badischen Meister-
schaft am 18. März. Auch die
Deutschen Meister haben die Qua-
lifikationshürden für die DM, die
da heißen Kreis-, Badische Mei-
sterschaft, Junior-Mannschafts-
Cup bzw. in der Eliteklasse
Deutschland-Pokal, mit der dafür
erforderlichen Punktzahl zu absol-

vieren.« Mit zwölf Startern sind die
Gastgeber wiederum am stärksten
vertreten.Gleich zu Beginn dieser
Meisterschaft wird es einige inter-
essante Duelle geben. Im 1er
Kunstrad der Männer sollte Den-
nis Auer (Nenzingen) seinen Titel
erfolgreich verteidigen können,
denn Stefan Henn (Klengen) stellte
einige Punkte weniger auf.
Im 1er Kunstrad der Juniorinnen
wollen gleich sechs Mädchen
Kreismeister werden. Diana Joos
(Orsingen) hat hierzu die besten
Karten.Im 2er Kunstrad der Junio-
rinnen kommt es zum Duell zwi-
schen Böhler/Schamberger (Rei-
chenau) und Glocker/Auer (Nen-
zingen). Danach folgt das 6er
Kunstrad der Elite, bevor das 1er
Kunstrad der Frauen beginnt. Hier
heißt die Titelanwärterin Alexand-
ra Effinger (Klengen). Einen
heißen Kampf wird es um den Vi-
zemeister geben, denn Manuela
Henn (Klengen), Isabella Gnirß
(Orsingen) und Verena Müller
(Nenzingen) reichen fast die glei-
che Schwierigkeitspunktzahl ein.
Hier heißt die Frage sicherlich:
Wer ist hier am besten über die
wettkampffreie Zeit gekommen?
Nach den Entscheidungen im 4er

Einrad folgt das 1er Kunstrad der
Junioren. Hier ist Patrick Auer
(Nenzingen) der Favorit.
Danach geht es mit den Mann-
schaftswettbewerben im 4er Ein-
rad, 4er Kunstrad, 6er Einrad und
6er Kunstrad weiter. Fast am Ende
der Veranstaltung (15.30 Uhr)
steigt das Duell in der »Königsdis-
ziplin« des Mannschaftskunstrads-
portes, dem 4er Kunstrad der
Frauen. Wieder gehen zwei Aacher
Mannschaften an den Start, die in
diesem Jahr wiederum mit dem
Fernziel - Teilnahme an der Welt-
meisterschaft in Winterthur/-
Schweiz antreten werden. Beide
Mannschaften sind gleich stark
einzuschätzen. Wer am Schluss im
Kreis die Nase vorn hat, spielt bei
den Aacherinnen keine Rolle. »Ich
wünsche mir, dass beide Mann-
schaften im Laufe des Jahres ihre
Form finden und sich während des
Vortrages fast blind verstehen,« so
Aachs Cheftrainer Paul Gaißer.
»Wenn es im September und Okto-
ber dann bei der Qualifikation zur
Weltmeisterschaft 2007 um die
WM-Tickets geht, hoffe ich, dass
beide Mannschaften bei der Ticket-
Vergabe ein kräftiges Wort mitre-
den werden.«

Auftakt für Hallensaison
Kreismeisterschaft am Sonntag in der Aacher Schulsporthalle

Konstanz (swb). Im Einverneh-
men  zwischen Landrat Frank
Hämmerle und dem Kultusmini-
sterium Baden-Württemberg wur-
de Schulamtsdirektor Johannes
Milles zum neuen  Leiter des
Schulamtes im Landratsamt Kon-
stanz bestellt. Die Ernennungsur-
kunde für den neuen Amtsleiter
wurde am Montag von Herrn
Schulpräsident Siegfried Specker
im Beisein von Kreisverwaltungs-
direktor Berthold Restle und den
Schulräten  Hartmut Desiderato
und  Konrad Fritz übergeben. Der
neue Schulamtsleiter Milles wurde
1945 in Horb-Diessen geboren, ist
verheiratet und Vater von drei er-
wachsenen Kindern. 
Berufliche Erfahrung sammelte er
als Lehrer an der St. Antonius-
Schule in Waldachtal-Heiligen-
bronn wo er auch bis 1985 Sonder-
schuldirektor war. Johannes Milles
übte in seiner beruflichen Lauf-
bahn bis heute folgende Funktio-
nen aus: Er war Sonderschulrektor

an der Pestalozzi-Schule in Singen,
Fachberater für Sonderschulen am
staatlichen Schulamt Konstanz,

Fachberater für Musik an Sonder-
schulen, Ansprechpartner für Au-
tismus, Mitglied der Lehrplankom-
mission der Schule für Lernbehin-
derte, Schulrat am staatlichen
Schulamt Konstanz, so wie Schul-
amtsdirektot am Staatlichen Schul-
amt Konstanz. 
Schulpräsident Specker bemerkte
in seiner Ansprache, dass das Amt
für den neuen Leiter sehr span-
nend, interessant aber auch an-
strengend sei. »Sie arbeiten mit al-
len Schulen im Landkreis zusam-
men«, das wird eine »berufliche
Herausforderung sein«. Landrat
Hämmerle lobte den neuen Amts-
leiter für dessen »Kontinuität und
eine organische Entwicklung, fer-
ner für Fairness und eine gelungene
Kommunikation«.
Specker, Hämmerle und Restle
wünschten dem Neuen für die
zukünftigen Aufgaben eine harmo-
nische und konstruktive Zusam-
menarbeit, vor allem Erfolg, Kraft
und Erfüllung.

Wechsel beim Schulamt
Johannes Milles als neuer Leiter bestellt

Der neue Schulamtsleiter Johan-
nes Milles (Mitte) empfängt die
Urkunde von  Schulpräsident
Siegfried Specker (li.) und Kreis-
verwaltungsdirektor Berthold
Restle.

Kreis Konstanz (swb). Das
Sturmtief »Kyrill« hat im Land-
kreis Konstanz am letzten Don-
nerstag nicht in der erwarteten
Schärfe zugeschlagen: Laut den
Berichten von Feuerwehr und Po-
lizei mussten zwar einige Straßen
zeitweise durch umgestürzte Bäu-
me gesperrt werden, jedoch gab es
keine Verletzten. Wie im übrigen
Bundesgebiet auch, war der Zug-
verkehr im ganzen Landkreis ein-
gestellt worden. Die Bahnstrecke
Singen-Konstanz war schon ab
13.45 Uhr wegen umgefallener
Bäume unterbrochen und erst ge-
gen 18 Uhr wieder geöffnet wor-
den. Gegen die Fahrdiensteinstel-
lung protestierte unter anderem
die Hohenzollerische Landesbahn
welche die Strecke zwischen Ra-
dolfzell und Stockach betreibt.
Bereits um 11 Uhr musste letzten
Donnerstag die Verbindungsstraße

vom EKZ in Singen Richtung
Friedingen gesperrt werden, um
13.30 Uhr wurde der Vizinalweg
beim Singener Bruderhofgebiet
wegen umgestürzter Bäume abge-
sperrt. Um 16 Uhr musste die
Kreisstraße zwischen Allensbach
und Dettingen wegen umgestürz-
ter Bäume kurzfristig gesperrt
werden, ab 15.15 Uhr war auf der
Straße zwischen Möggingen und
Liggeringen kein Durchkommen
mehr. Gegen 19 Uhr wurde auf der
A81 auf der Brudertalbrücke bei
Engen ein PKW mit Hänger von
einer Windböe erfasst und umge-
drückt. Hier wurden 5.000 Euro
Sachschaden vermerkt. In Radolf-
zell wurde ein PKW von einer
Schaltafel getroffen und erlitt mit
3.000 Euro Totalschaden.
Die Straße zwischen Ludwigsha-
fen und Bonndorf war ab 19.35
Uhr die ganze Nacht gesperrt.

Keine Verletzten
durch Orkan »Kyrill«

chwester Almeda tut keinen Mucks mehr. Noch wissen Jane, Andrew
und Sarah nicht wohin mit der Leiche. swb-Bild: frö

Radolfzell (swb). Am Montag
gegen 18.20 Uhr überfuhr ein Pkw
den Kreisverkehr Rickelshausen
und kam danach so stark gegen den
links der Straße befindlichen Bord-
stein, dass aus beiden linken Reifen
die Luft entwich. Im weiteren Ver-
lauf wurde der Pkw auf dem Grün-
streifen weitergefahren, wo Leitp-
fosten und ein Verkehrszeichen
umgefahren wurden. Nach Zeu-
genangaben wurde der Pkw bis
zum Ortseingang Radolfzell gefah-
ren, wo er wendete und wieder
Richtung Überlingen am Ried
fuhr. Der VW Passat, der nur noch
auf den Felgen fuhr, setzte in

Schlangenlinien seine Fahrt fort
und kam in einer Rechtskurve auf
die Gegenfahrbahn. Obwohl die
entgegenkommende 42-jährige
Honda-Fahrerin von der Höri
noch vergeblich versuchte auf das
Bankett auszuweichen, fuhr der
Passat gegen die Fahrertüre des
Hondas. Durch die Aufprallwucht
überschlug sich der Honda zwei
Mal, kam aber wieder auf den Rä-
dern , während sich der Passat um
eine viertel Drehung drehte. Der
deutlich unter Alkohol stehende
37-jährige Fahrer versuchte ansch-
ließend mehrfach sein Fahrzeug zu
starten und zu flüchten. Dies wur-

de durch einen  Zeugen bis zum
Eintreffen der Polizei verhindert.
Die Überprüfung des 37-Jährigen
mit enormen Stimmungsschwan-
kungen ergab beim Atemalkohol-
test  über 1,6 Promille. Nach einem
Vorfall folgte die Überführung in
eine Fachklinik. Die 42-jährige
Honda-Fahrerin und ihre jugend-
liche Beifahrerin wurden bei dem
Unfall schwer verletzt. Die Fahr-
bahn musste vorübergehend ge-
sperrt und der Verkehr umgeleitet
werden. Am Passat entstand Sach-
schaden von insgesamt 6.000 Euro,
am Honda entstand ca. 15.000 Eu-
ro Sachschaden.

Nach Kollision schwer verletzt
Unfallverursacher unter Alkohol in Schlangenlinien

»b.free« schult
neue Helfer

Gottmadingen (swb). Das Al-
koholprävent ionsprogramm
»b.free« möchte interessierten Bür-
gern ermögliche, sich in ihrer Ge-
meinde verstärkt zum Thema »Ju-
gend und Alkohol« einzubringen.
Zu diesem Zweck bietet das Pro-
jekt b.free in Kooperation mit der
Arbeiterwohlfahrt (AWO) unter
Federführung der Kreisjugendpfle-
ge eine Schulung an, durch welche
engagierte Bürger das nötige Rüst-
zeug bekommen, um Verantwor-
tung zum Thema Jugend und Al-
kohol übernehmen zu können. Der
besondere Reiz: Nach Abschluss
der Schulung können die Teilneh-
mer die Jugendleitercard beantra-
gen und bekommen dadurch in
verschiedenen Bereichen des öf-
fentlichen Lebens Vergünstigun-
gen. Die Termine für die Schulung
sind am 3. März, 14. April und 19.
Mai (jeweils Samstag) von 9 bis 18
Uhr in Gottmadingen bei der
AWO. Das Mindestalter zur Teil-
nahme beträgt 16 Jahre.Weitere In-
fos unter 07531/800-2070.

Amt hat neue
Nummern

Radolfzell (swb). Ab sofort ist
das Amt für Flurneuordnung un-
ter der neuen Rufnummer
07732/820392-0 (Zentrale) zu er-
reichen. Selbstverständlich können
die zuständigen Mitarbeiter direkt
über eine zweistellige Durchwahl-
nummer erreicht werden, die bis-
herigen Nummern ändern sich.
Infos unter: www.Landkreis-kon-
stanz.de /Rubrik Ämter/Amt für
Flurneuordnung und Landent-
wicklung).

AWO  sucht
Betreuer

Konstanz (swb). Die Arbeiter-
wohlfahrt KV Konstanz sucht eh-
renamtliche Betreuer(innen) für
Kinder- und  Jugendfreizeiten im
In- und  Ausland. Infos unter
07731/958081 oder unter
www.reisen.awo-konstanz.de.
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Autohaus Fugel OHG
Im Eschle 13, 78333 Stockach

Tel. 0 77 71 / 87 98 88
Ihr Honda-Vertragshändler

www.automarkt-radolfzell.de
über 50 Fahrzeuge mit Bild tägl. aktualisiert!

www.opel-gulde.de
Über 100 Fahrzeuge mit Bild täglich aktualisiert

Audi

audi 80 Bj. 90
200tkm, 115ps, kupplung neu, TÜV
im Dez. abgelaufen. VHB 700Euro.
Handy: 01748301899

BMW

BMW 316i E30 Bj89
155TKm 4-Türer rot SD
TÜV07/2008 VB300€

01727439463 18h

BMW 520 Touring
Bj. 12/98, 120tkm, silbermet., div.
Extras, 9900 €, T. 07733/1610

BMW 530TDI, Autom.
m e t . s i l b . , B j . 2 0 0 0 , 1 9 5 . 0 0 0
km,ESP,viele Extras,
techn.u.opt.Bestzust., 1.Hand, VB
9.350?Tel.07731/948803,email:gkl
usmann@versanet.de

Fiat

Fiat Stilo, 1.4 Dynamic,
Anfängerauto, 95 PS, SD u.v.m., 7
Mon. alt, 300 km, inkl. 4 Wi.-Rei-
fen,umsth. zu verk., Preis VB, Fi-
nanzierung möglich, Tel.
07731/880024

Punto, Bj. 96, 150Tkm, 
schwarz, Kuppl./Bremsen neu, 60
PS, gt.Zust., 1200.- €, Tel.
0175/9502293

Ford

Sierra, 112Tkm, 4trg., 
Bj. 86, VB 450.- €, 07731/189944

Fiesta, Bj. 96 TüV
blau,130Tkm, Dellen d. Hagel, VB
500€,T. 0176/23941127

Fiesta
50PS, Bj. 92, TÜV/AU 01/08, EU 2,
gute Winterreifen. € 250.-, Tel.
07731/24907 ab 19h.

Fiesta Automatik
Bj. 90, 134Tkm, € 400,- und Reifen
185/55/15 mit Stahlfelgen, nur 1
Wi. gefahren, 150,- € T. 0176-
20374918

Mercedes

220 Diesel, Bj. 95, 
138Tkm, Alu, u.v.m., Tel. 0162-
9649954

DB 230 TE   W 124 
Bj. 89, 195Tkm, Euro 2 KAT,
TÜV/ASU 04/08, Extras, VB 2750.-
€. Tel.07732/979523

MB C 220  CDI Elegance
Autom., 92KW, 125PS, metallic, EZ
07/98, 149Tkm, TÜV 11/08, Servo,
ABS, Antischlupfregelung, Fah-
rer/Beif.Airb., Klima, el. FH vo/hi, el
SD, Sitzhzg. vorn, CD Radio m.Co-
de, Aluräder mit 195/60 R 15 WR,
AHK abnehmb., div. Mehrausstat-
tung,VB 9950€.Tel. 0171-3710128

Merc. 250 D
Bj. 85, TÜV neu, AHK, Zul. als Yo-
ung/Timer mögl., 2500 € VB, Tel.
07731/52348 ab 18 Uhr

Mercedes 260 E
Bj. 87, 156Tkm, antrazit, Wi.-Reif.
auf Stahlfelg. + MB Alufelgen, SSD,
ZV, TÜV + AU bis 06/08, 160PS,
tiefer gelegt, sehr gepfl., € 1.950.-,
Tel. 0170-1835950

Merc. A 140 Elegance
Bj. 03, 60 kw, polarsilber, Klima,
Sitzhzg., Regensensor, Ki.-Sitze,
Wi.-Reifen, 47Tkm, 9999.- €, Tel.
07731/62892

Merc. Benz C 220
Bj. 95, Autom., 156Tkm, 2. Hd., VB
3390 €, T. 0176-17446604

Mercedes Vaneo
Sonder Edition La Vita, 1.6 ltr., Bj.
06/04, 5500km, 102PS, EU4, Kli-
ma, Parktronic, Tempomat, VB €

16.500.-, Tel. 07731/31386

Nissan

Micra Super S
Micra an Bastler, Typ K10, 145tkm,
Fahrbereit, Sportausstattung,
leichter Unfallschaden, FP 200€,
Tel. 0171/2023006

Nissan Sunny
Bj. 94, TÜV 10/07, VB € 1.250.-,
Tel. 07731/60345

Opel

Opel Vectra 1.8 ltr.
90PS, Bj. 91, 186Tkm, el. FH, el.
Sp., el. SD, TÜV/ASU 06/07, VB €
1.400.-, Tel. 0174-1909992 od.
07731/865364

Opel Astra 1,6
gepflegtes Fahrzeug, Bj. 98,silber,
VB 2.550,00 verk.Tel.:
01718138553

Ascona 1,6
TÜV/ASU 07/07, 120Tkm, VB €

500.-, Tel. 0162-4172902

Astra Diesel Bj. 94
75 PS, Tüv 6/07, neue  Wi.-R., SD,
550 € T. 07771/875642 ab 19 Uhr

Renault

Renault Megane
5-trg., Luxe Dynamique 1.6 16 V,
113 PS, marmara-blau-met., EZ
11/02, 60Tkm, Klimaautom., Licht-
u. Regensensor, Wi.-Kpl.-Räder, s.
gepf., VB 9900.- T. 0172-6010414

Rapid F 40 m. Leiterkl.
106Tkm, Bj. 12/87, VB 800.- €, Tel.
0174/5851308

Twingo m.Faltdach
B j . 0 6 . 0 2 , s c h w a r z , H U / A U
06.07(evtl.neu),52000km,elektr.Fh,
8fach ber.,Scheckheft gepfl.,Brem-
sen v.u.h. neu. VB: 4700 Euro, Tel.
0176-23632348

Ren. Clio 1.2 Campus
EZ 96, TÜV/ASU 9(08, Bremsen +
Federn vorne neu, 102Tkm, rot,
3trg., gt. Zustd., VB 1999.-€.Tel.
0179-6805073

Toyota

Corolla 1,3   5-trg.
EZ 92, TÜV/ASU 10/07, 75 PS, E9,
135Tkm, ZV mit FB, G-Kat., VB
1300 €, T.0152/03102434 ab 16 h

Skoda

Skoda Fabia 1.4 
55 kw, silbermet., EZ 12/96, 274
km, 10.900 €, T. 0174-3604092

VW

VW Sharan TDI, Bj. 99,
163Tkm, 8500 € VB, 07731/47612

Golf 3 Kombi, Bj. 94,
abn. AHK, TÜV 1 J., 75 PS, fahrb.,
1200 € VB, T.  0151-10960105

VW Golf III Joker
d’blau, EZ 08/97, 99Tkm, Klima,
5trg., el. Fenster, ZV, RC, s.gt.
Zust., 8f.-ber., VB 3.500.-€. Tel.
07732/13666

Golf 4 Variant Comfort
Bj. 1/00, 218Tkm, perlblau, Winter-
paket, Alu, TÜV/AU neu, VB 7000.-
€, Tel. 07731/49731

Suche  Passat
ab 90PS, TÜV neu, bis 1200 Euro.
Tel. 07736 - 8732

Golf IV, Bj. 99
dkl.blau, 1,4 ltr., G-Kat, 75PS,
123Tkm, TÜV/ASU 05/08, Klima,
ZV, Radio, Airbag, ABS, Servo,
WSS getönt, Diebstahlwarnanlage,
€ 4.800.-, Tel. 07733/978194

VW Passat Variant 
2 ltr., 5 V, 131PS, EZ 01/03, 45Tkm,
Klima, schwarz-met., 8-f- ber.,
Aluf., u.v.m., unfallfr., VB € 13.900.-
, Tel. 07739/796

Golf 3, Pink-Floyd
EZ 10/94, rot, 166Tkm, 55 kW, 5-
Gang, 8-f. ber., AHK, el. SD, TÜV
05/08. € 2.700,-   T.07738/5866

Passat Kombi
HU/AU:12/08 viele Neuteile WR-
VB850€ 0160/94524446

Golf III
Tüv bis 5/2008, 75 PS, antr., Servo,
2-trg, EZ 4/93, 225Tkm, Benziner,
VB 1100,- € Tel. 0151/ 116634968

Golf 3 TDI  EURO 2
GSD AHK WR Alu CD-Wechsler
EZ03/95 VB1850€ 0160/94524446

Winterauto Polo Coupe
Bj. 88, schwarz, 230tkm, HU 11/08,
VB 550 €, T. 07731/979743

Nutzfahrzeuge

Wohnwagen/-mobile

Gesamtverbrauch l/100 km: innerorts 7,6, außerorts 4,9, kombiniert 5,9. 
CO2-Emissionen: kombiniert 139 g/km (Messverfahren gem. RL 80/1268/EWG).

Renault Clio 3-Türer
Authentique mit Klimaanlage 
und CD-Radio
1.2 16V 48 kW (65 PS)
• Bestnote von 5 Sternen 

beim Euro NCAP Crashtest
• Jetzt auch mit Sorglos-Paket 

für nur 10,– zusätzlich im Monat*

 Monatliche Rate:

69,–

Anzahlung 2.000,– 
Finanzierungsrestbetrag 8.822,91

Bei Finanzierung
über die Renault Bank:
Monatliche Rate 69,– 
Laufzeit 36 Monate 
Gesamtlaufleistung 30.000 km
Schlussrate 7.125,– 
Effektiver Jahreszins 2,99%

Weltmeisterangebote
bei Renault

* Fragen Sie uns nach den Details, wir
  beraten Sie gern. 

Robert-Gerwig-Str. 6
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32/98 27 73

Max-Stromeyer-Str. 51
78467 Konstanz

Tel. 0 75 31/99 67 60

Rudolf-Diesel-Str. 11
78239 Rielasingen
Tel. 0 77 31/2 28 72

78476 Allensbach – Tel. 0 75 33 / 80 2-0 – Fax 0 75 33 / 8 02-44

Jubiläums-Paket für Sondermodelle Tour;
Serienmodelle Polo, Golf, Golf Plus und Touran.

Attraktive Leasing- und Firmenwagen-Konditionen.

Das Jubiläums-Paket

Ein Jahr KFZ-Haftpflicht und Vollkasko gratis

2 Jahre Garantieverlängerung

Kreditabsicherung auch bei Arbeitslosigkeit

4 Jahre kostenlose Wartung und Inspektion

Finanzierung zu 2,9% effektiver Jahreszins

@

Neu in der Wochenblatt-Fundgrube

MAIL-CHIFFRE
Bequemer auf Chiffreanzeigen antworten:
Ab sofort können Sie auf Kleinanzeigen, in denen Mailchiffrenummern stehen, 

einfach, schnell und bequem im Internet antworten:

www.wochenblatt.net/mailchiffre im Internet aufrufen, 

Chiffrenummer eingeben, Nachricht an Inserenten schicken, fertig.

Kaufe alle Autos
PKW, LKW, Busse, Gel.-Wagen
TÜV, KM, Unfall, Motorschaden

– egal, auch sonntags ! –

Tel. 075 31 / 28 41 96

Kaufe Mercedes
auch Busse 0 75 31/28 41 96

AUTOGAS TANKEN für 59,9 Cent
Umrüstung f. 4-Zylinder inkl. 40 L Autogas,
inkl. TÜV und Abgasgutachten € 2.280,–

www.Auto-Russo.de 0 77 31/94 74 74 AUTOGAS TANKEN für 59,9 Cent
Umrüstung f. 6-Zylinder inkl. 40 L Autogas,
inkl. TÜV und Abgasgutachten € 2.590,–

www.Auto-Russo.de 0 77 31/94 74 74

NEU!

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Servicepartner
Gottlieb-Daimler- Str. 19,  78224 Singen
Telefon 0 77 31/90 98- 0

info@autohaus-bruetsch.de
www.autohaus-bruetsch.de

Autohaus Brütsch GmbH
Škoda Vertragshändler
Gänsäcker 4, 78532 Tuttlingen 
Telefon 0 74 62/94 62-0

Service

Ihr neuer Škoda Partner

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Gm
bH

Abb.: Legacy

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.:
Legacy
Outback

Gm
bH

Fon 0 77 74/93 40 0
info@kloek-und-stroehle.de

Klök & Ströhle
Volkertshausen

Abb.: Tribeca B9

Suche laufend
Pkws ab Bj. 1994, Barzahlung!
Kirstein-KFZ, � 0 77 32/1 46 83
oder 0761/551193

Anhänger-Vermietung
Tankstelle Berliner Platz, Tel. 21108

Suche billigen Wohnwagen
a. Boot, Tel. 0171/6533036 gew.

Barankauf aller Wohnmobile
Tel.: 0 800 / 186 0000

(gebührenfrei)

Anhänger für PKW
mit Tandemachse, 1,55 t Nutzlast,
Ladefläche 2 m x 5 m, Plane mit
Spriegel abnehmbar, 2,90 m hoch, Auf-
laufbremse. In einwandfreiem Zustand
zu verkaufen. Kaufpreis: 3.000,– €
Telefon 07731-47070

AUTOGAS TANKEN für 59,9 Cent
Umrüstung f. 8-Zylinder inkl. 40 L Autogas,
inkl. TÜV und Abgasgutachten € 3.400,–

www.Auto-Russo.de 0 77 31/94 74 74
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Sonstige Modelle

Chrysler-Dodge 
Voyager, langer Radstand. Autogas
mit 116 l + Benzin; guter Zustand,
3,3 l Automatik, 200Tkm Pr. VB; T:
0172-9516006

Kfz.-Zubehör

Kofferraumwanne
Suzuki Jimny; neuw; FP 100 Euro,
Tel.: 0171-3513994

Anhänger 600 kg, Alu
Bj. 91, Pr. VB, Tel. 07733/977888

4 Winterreif. m. Felgen
für BMW, E46, wie neu, € 200.-,
Tel. 0170-4660881

4 Sätze Winterreifen
185/14 bis 225/15, teils auf Felgen,
ab 80€ pro/Sa. sehr gutes Profil.
Tel. 07732/979895

1 Satz Winterreifen
Fulda Kristall 195/60R15 auf Stahl-
felge, z.B. Opel Astra, 5-6 mm Pro-
filtiefe, VB € 100.-,  07733/98749 

2x 4 Winterreifen 
195/65/15 f. DB, W124, 201u. C-
Klasse m. SF u. LMF u. 8 Barock-
Felgen m. Reifen f. W123, Pr. VB,
Tel. 07731/795378

Dachträger für Opel-
Vectra-A gesucht; wer verschenkt
od. gibt billig ab? T. 07771/920940

Honold PKW Anhänger 
Alu, 750kg, € 450.-, Tel.
07733/975617 od. 0170-2039701

Zweiräder

Piaggio 125 SKR
top gepfl., 1000 € 0176-62090789

Kawasaki Zephyr 750
grün, Bj. 93, 53 kw, Preis VB, Tel.
07731/52621 o. 0171-1949405

Piagio Roller 50 KM
rot, Bj. 94, Pr. VB, T. 07731/52621
oder 0171-1949405

HONDA CBR 600 RR
Bj. 03, EZ 05/03, 14663 km, Renn-
streckenumbau + div. Zubehör. VB
€ 6500,- inkl. Originalteile. T.
0160/99139772 oder ab 16.30 h T.
07736/924592

HONDA CBR 600 F 
Sport, 80 kW, EZ 06/01, 15000 km,
TÜV 07/07, TOP-Zust.,  rot/schw.
VB € 5900,- T. 0173/5603952

Kawasaki Z 1000
Bj. 03, 12Tkm, Heckumbau, Super-
bikelenker, s.g. Zust., VB € 6.300.-
, Tel. 07734/935841 AB

@
Neu in der Wochenblatt-Fundgrube

MAIL-CHIFFRE
Die Kleinanzeige für
noch mehr Resonanz

Möchten Sie noch mehr Resonanz auf Ihre Kleinanzeigen? 

Dann buchen Sie die Mailchiffreanzeigen, auf die man einfach 

im Internet antworten kann. 

Kreuzen Sie einfach bei Ihrer Kleinanzeigenbestellung Mailchiffre an 

und geben Sie uns Ihre E-Mailadresse an, an die die Wochenblatt-Leser 

Antworten auf Ihre Kleinanzeigen senden können. 

Natürlich bleibt Ihre E-Mail-Adresse den Wochenblattlesern auch im 

Internet verborgen. Wer auf Ihre Anzeigen antwortet gibt die 

Chiffrenummer ein und die Technik im Hintergrund sorgt dafür, 

dass Sie die Antwort an Ihre Mailadresse bekommen.

Das Kreuzchen, das Ihrer Kleinanzeige zu noch mehr Erfolg verhilft.

✓ E-Mail-Adresse mail.mustermann@muster.de

A l t au tos
werden abgeholt. Tel. 0 77 31 / 2 11 08

Auto-Gebrauchtteile
aller Fabrikate am Lager
Anhängerkupplung „neu“

Klaus de Monte
Welschingen – Bundesstr. 13

Tel. 0 77 33/64 56

Günstige Winterreifen
neu und gebraucht

in allen Größen,  Motorradreifen in
allen Fabrikaten und Größen.
Telefon 07733/6786

Willkommen,

Sie gehören zu den über 67.600 Wochenblattlesern*, die 
bei Bedarf die privaten Kleinanzeigen in der Fundgrube im 
Wochenblatt nutzen. Daten aus: Leseranalyse SWB 2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

ICH SUCHE DICH...
ZUM VERLIEBEN! EINFACH SO!

Haushälterin
zw. 45-50 J. dringend gesucht.
Zuschriften unter 109989 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Charmante Sie, 50
sucht ihn für Treffen ohne Bezie-
hungsstress, T. 0170-6580771

Er, 45, 180, gepflegt 
sucht nette Frau zur Freizeitge-
staltung. SMS an 0162-7199995

Fasnachtsgruppe
Teufelinnen (3x m., 2xw.)) sucht
noch eine Frau zw. 30-40 J., f.
Fasnachts-Montag. T.
07735/1530

Freund gesucht 
Ich, w., suche Mann ab Mitte 40,
ledig, langfristig berufstätig, mittl.
Einkommen für aussergewöhnli-
che Geschäftsverbindung. Zu-
schriften unter 109994 an das
SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Symphatischer Er  50 
Welche Sie möchte sich mit Tan-
tramassage und mehr verwöhnen
lassen. SMS od. Tel. 0152-
04976471 v. 9-17h. 

Junger typ 25
sucht eine nette sie für schöne
un te r nehmungen . te l . 0174-
2852924

Suche Sie 18-40 J.
Ich, 48 J., gesch., habe viel Ar-
beit, ein Auto, ein Motorrad, aber
zuwenig Sex. Tel. 0176-
27170822

EINEN NETTEN KERL
mit beiden Beinen im Leben ste-
hend  u. Sinn für Humor würde
ich 33/175, gerne kennen lernen.
Bin natürlich, häuslich u.liebe das
Land- leben. Hast du keine Angst
vor einem Spaziergang im Regen
u. Freude daran, am wochenende
die Schönheiten unserer Region
zu erkunden, dann freue ich mich
auf deine  Zuschriften unter
109995 an das SWB, Pf. 320,
78203 Singen, oder www.wo-
chenblatt.net/mailchiffre Nr:
109995

Zum Anlehnen
starke Schulter, M 36 J., NR,
möchte Dich W. 25-35 J. kennen-
lernen, Zuschriften unter 109928
an das SWB, Pf. 320, 78203 Sin-
gen

Danke: Den Frauen 
die auf die Anzeige-Nr. 109930
vom 10.1.07 geschrieben haben,
aber ich suche eine ganz normale
mollige (bis 66 J.) liebe Frau, die
sich über kleinere Erlebnisse er-
freuen kann. Von ihm, 65 Jahre,
1,78 gr., kein Opa-Typ. Bitte mit
Bild. Zuschriften unter 109979 an
das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

Hallo Charmante
Lady, bin M 40 NR, 1.80 bei 80
Kg, heiße 0174687046 und welt-
offen. Habe mir gerade meine
Brust rasiert, seltsam glatt so.
mmh, egal. Was meinst du dazu?
Suche dich für eine ehrliche ex-
zessive Partnerschaft. fragen?
Lust auf ein Glas Wein? Trau dich.
Noch beiß ich nicht und du? Zu-
schriften unter www.wochen-
blatt.net/mailchiffre Nr: 109981

Er 35J.
sucht N.raucherin für feste bez.
ohne Reisetick, muß nicht in die
ferne schweifen bin 35J.,182cm
gr .,schlank keine PV
0173/4737648

Ich, 29, m,  1,80 m
90 kg, blonder Typ, Nichtraucher,
suche gerne sehr mollige SIE  für
die Dinge, die zu zweit Spaß ma-
chen. Tel. 0152-02486349

Alle 2 Monate verlosen wir zudem ein romanti-
sches Essen für zwei Personen, die sich über die
neue Wochenblattrubrik »Ich suche Dich«
gefunden haben. 
Wie man an das Essen kommt? Kurzes Schrei-
ben mit Bild an Singener Wochenblatt, Stich-
wort: »Ich suche Dich«, Hadwigstraße 2a,
78224 Singen, gerne auch per Mail an 
verlag@wochenblatt.net mit Angabe der Tele-
fonnummer, damit wir uns bei 
Ihnen melden können. Und bald können sie ein
romantisches Dinner zu zweit gewinnen.

SINGEN ·   Hadwigs t raße  2 a RADOLFZELL · Untertorstraße 5 STOCKACH · Salmannsweilerstraße 2 im Internet:

Tel. 07731/8800-21/22 · Fax 07731/8800-86 Tel. 07732/9909-0 · Fax 07732/9909-99 Tel. 0 77 71 / 93 31-0 · Fax 0 77 71 / 93 31-33 www.wochenblatt.net

� ��

HÄUSL. HAUSMANN
48, NT/R, su. reife Frau ab

ca. 45 für alles. Ich mag

Spaziergänge, Sonne, Ge-

mütlichkeit u.v.m. Wo bist

Du? Bitte mit Bild. Zu-

schriften unter 109976 an

das SWB, Pf. 320, 78203

Singen.

�Paula 68..., junggebl., liebenswerte 
Witwe, attraktiv. Mein größter Wunsch ist 
es, mit einem ehrlichen Mann in Harmonie 
u. Glück den Lebensabend zu verbringen. 
Bin seit einiger Zeit alleine u. vermisse 
Liebe und Geborgenheit. Bin eine
perfekte Hausfrau, fahre Auto, finanziell 
abgesichert, lebe im Raum Singen. Bitte 
hazbez Muzt undz ruzfez aznz. Ichz freuez michz ! 
Anruf  tägl.  kostenlos ���� 0800 - 950 80 50
Ihre Senioren – Vermittlung  Meinhardt, seit  1987 
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Verlag bietet Heimverdienst !
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Für unsere moderne Zahnarztpraxis suchen wir
2 zahnmedizinische Fachangestellte

für Rezeption und Assistenz (Voll-/Teilzeit).

Wir ziehen um in unsere neuen Praxisräume ins Zentrum von Büsingen
und suchen für unser Team zum 1. April 07 Verstärkung.

Wenn Sie ein freundliches Auftreten haben, aufgeschlossen und
motiviert sind, dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung.

Dr. Rainer Sperling
Zahnarzt mit Tätigkeitsschwerpunkt Kieferorthopädie

Stemmerstr. 65a, 78266 Büsingen, Telefon 0 77 34 / 76 76 Wir
erwarten

Wir
bieten

Im Ortsteil Überlingen am Ried ist zum
01.05.2007 die Stelle

des Hausmeisters und Hallen-
wartes (m/w)
neu zu besetzen.

Zum Arbeitsfeld gehören die Betreuung der
Räumlichkeiten der Grund- und Hauptschule, der
Riedblickhalle, der Verwaltungsstelle, des Kinder-
gartens und des neuen Bürgerhauses. Es sind
zusätzlich Reinigungs- und Veranstaltungsdienste
zu erledigen.

gute handwerkliche Kenntnisse sowie die Bereit-
schaft zum selbständigen Arbeiten. Eine abge-
schlossene Ausbildung in einem Handwerksberuf
wäre von Vorteil. Führerschein Klasse B ist erfor-
derlich.

eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Vergütung und
sonstige Leistungen erfolgen nach TVöD.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen
Unterlagen bis 09.02.2007 an die Stadt Singen, -

Personalabteilung-, Postfach 760, 78207 Singen.

Für nähere Auskünfte steht Ihnen Herr Ortsvor-
steher Bangert Tel. 07731/22539, oder Herr
Stehle, Tel. 07731/85-183, gerne zur Verfügung.

Für namhafte Kundenunternehmen in
der Region suchen wir (m/w):
– Elektrotechniker
– Mechaniker aller Fachrichtungen

Entlohnung übertariflich
Feste, unbefristete Anstellung

07731/7890-0

Wir suchen im Auftrag unserer  

renommierten Kunden  im 

Großraum Singen, Stockach zum 

sofortigen Eintritt oder nach 

Vereinbarung mmehrere

Produktions- und 

Lagermitarbeiter m/w 

Pkw / 3 Schicht  

Staplererfahrung

DEKRA Arbeit GmbH 

Rudolf-Diesel-Strasse 3 

78224 Singen 

Telefon: 07731-924890 

Bäcker/-Meister (m/w)
mit Erfahrung

zum nächstmöglichen Termin gesucht !

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
✆ 0174/343 25 61 – Bäckerei Rentz Gottmadingen

http://www.wochenblatt.net

- Telefon
0 77 31/88 00-0 · Fax 88 00-36

Sehr nützlich -
Anzeigen studieren

Willkommen,

Sie gehören zu den über 59.600
Wochenblattlesern*, die bei Bedarf
im Stellenmarkt des Wochenblatts
Anzeigen nutzen. 
Daten aus: Leseranalyse SWB
2006, Quelle: Czaia Marktforschung

Basis: LpA-Wert

Arbeitsplatz CARITAS
In den Werkstätten und Wohneinrichtungen
des Caritasverbandes Singen e. V. erhalten
Menschen mit einer geistigen Behinderung
umfassende Betreuung, Förderung und Be-
gleitung.
Wir suchen für unser Wohnheim St. Lioba in
Singen zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
ne/n
• Krankenpfleger/in (50 Prozent)
• Mitarbeiter/in ohne entsprechende
• Ausbildung (50 Prozent)
• Mitarbeiter/innen im Rahmen
•einer geringfügigen Beschäftigung

• (10 Stunden in der Woche)
Für die interessanten und vielfältigen Aufga-
benbereiche wünschen wir uns engagierte
Mitarbeiter/innen. Wir vergüten nach AVR
mit den allgemein üblichen Sozialleistungen
und Zulagen. Die Stellen sind zunächst auf
zwei Jahre befristet. Bei positiver Einstel-
lung zu den Zielen des Caritasverbandes
freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewer-
bung bis 5. Februar 2007 an den:

Caritasverband
für den Ldkr. Konstanz
Bezirksverband
Singen e.V.
Feuerwehrstr. 6
78224 Singen

Ausbildung zum/zur PflegeassistentIn
26. Februar 2007, 18.30 h, Start Kurs PflegeassistentIn
2x wöchentlich Montag und Mittwoch
20. März 2007, Start Kurs PflegeassistentIn
1x wöchentlich dienstags 
Anmeldung:
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Zelglestr. 6, 78224 Singen, Tel. 07731/99830

Arbeiten
in der Schweiz ?
Wir suchen per sofort

oder nach Vereinbarung
für unsere Kunden im
Raum TG/ZH/SH/SG

gelernte

Sanitär-/Heizungsmonteure
Schreiner-Monteure/

Bauschreiner
Kranführer

Metallbauschlosser
Dachdecker / Zimmerleute
Plattenleger / Bodenleger

Maler / Gipser
Haben wir Ihr Interesse

geweckt? Dann rufen Sie uns
noch heute an oder senden Sie

uns Ihre Bewerbungsunterlagen.

Zürcher Straße 310
Business-Tower 

CH-8500 Frauenfeld
Tel. 00 41 52 / 7 23 50 00
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www.optima-personal.ch

Facharbeiter (m/w)
aus Handwerk und Industrie mit und ohne Abschluss,

zur Festeinstellung gesucht.
Führerschein und Pkw von Vorteil.

August-Ruf-Str. 5a
D-78224 Singen/Htwl.
Telefon 07731–995213

www.dippel.de

Gerüstbauer (EU-Bürger)
gesucht. Tel. 0160 / 6 30 64 96

Wir suchen ab sofort

Reinigungskräfte
auf Minijob-Basis.

Arbeitsort: Moos
Arbeitszeit: Mo.-Sa. ab ca. 6.00 Uhr.
Sollten Sie hieran Interesse haben,

bewerben Sie sich telefonisch unter:
01 78 – 7 80 73 03

Frau Finelli

auer
Für unseren Betrieb im Industrie-
gebiet Süd in Singen suchen wir 
ab 01.03.07 oder später einen
wendigen und zuverlässigen 

Verkäufer 
m/w

in Teilzeit – flexibel – Monatsdurch-
schnitt ca. 50 Std. für  

Gartenmöbel,

Werkzeuge und Eisenwaren.

Es erwartet Sie ein abwechslungs-
reicher Arbeitsplatz und gut ausge-
bildete, teamorientierte Kolleginnen 
und Kollegen. 

Wir erwarten Verkaufstalent und 
die Bereitschaft auch im Waren-
eingang und Versand mitzuarbei-
ten. Fehlende Warenkenntnisse 
werden wir Ihnen vermitteln. 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen mit Lichtbild an die An-
schrift unserer zentralen Personal-

abteilung:

Eisen-Auer GmbH 
- KZF SW -, Postfach 2041, 

72710 Reutlingen 

⁄Singen (frö). Trotz Tornado und
blockierter Schwarzwaldbahn kam
er pünktlich in die Singener Schil-
ler-Schule, der  Direktor des Kri-
minologischen Forschungsinstiti-
uts Niedersachsen und Justizmini-
sters a.D., Prof Dr. Christian Pfeif-
fer. Rektorin Ulrike Armbruster
hatte den Abend organisiert und
den telegenen und fachkompenten
Wissenschaftler eingeladen, und im
Schwarzwald mit dem  Auto abge-
holt.
Pfeiffer ist ein  Mann, der es glän-
zend versteht vorzutragen, er fes-
selt das Publikum, selbst die Er-
klärung von statistischen Untersu-
chungen gerät bei ihm zur span-
nenden Geschichte. Das Thema
war ernst, es ging um die Medien-
verwahrlosung , denen unsere Kin-
der tagtäglich ausgesetzt sind.
Schulversagen und Jugendgewalt
haben konkrete Ursachen, diese zu
erforschen ist Pfeiffers Anliegen.
Wenn die Kinder früher vorgelesen
bekamen, wurden selbst brutale
Szenen wie der Tod der Hexe in
Hänsel und Gretel nicht als solche
wahr genommen. Erst bei der sel-
ben Szene in einem Film werden
Kinder von der Brutalität negativ
beeinflusst. Und eine entscheiden-
de Erkenntnis von Pfeiffer: Gewalt
im Fernsehen ist etwas volkommen
anderes als Gewalt in einem Video-
spiel, wo die jungen Spieler selbst
im Spiel aktiv töten und  verletzen
müssen.
Jeder vierte 5-6 Jährige hat bereits
einen Fernseher. So ist der normale
Alltag schon früh mit Gewalt er-
füllt. Das lässt auch die Bereit-
schaft bei der Jugend, Gewalt aus-

zuüben, steil ansteigen. Pfeiffer hat
minutiös untersucht, wo die Ursa-
chen der Gewalt liegen. Dabei
wurde deutlich, dass der Bildungs-
grad der Eltern und der Schüler ein
wichtiger Index ist. Generell lässt
sich sagen, dass mit sinkendem Bil-
dungsstandard die Gewaltbereit-
schaft zunimmt. Auch der Bil-
dungsgrad der Eltern spielt eine
Rolle. Kinder von Eltern mit Abi-

tur schauen weniger Fernsehen
und spielen weniger Computer-
spiele. Schüler mit Migrationshin-
tergrund schauen noch mehr fern.
»Die eigenen Fernseher für Kinder
sind billiger als Skiferien oder an-
dere Freizeiten, deswegen machen
es sich die Eltern so leicht«, stellte
Pfeiffer fest. Zudem haben sich die
Inhalte der Filme und Spiele verän-
dert. Pfeiffer ließ einen Ausschnitt
aus einem Videospiel laufen, das
waren erschreckend brutale Sze-
nen, die sofort die Frage nach einer
Zensur laut werden ließ. Bei einem
Spieleabend mit lauter Tötungsde-

likten bekommen die Kinder ein
zweifelhaftes Erfolgserlebnis. 
Pfeiffer untersuchte auch die Fra-
ge, wie Erinnnerung und  Gedächt-
nis entstehen. An brutale Szenen
können sich die Kinder länger er-
innern, das ist ein weiterer  negati-
ver Aspekt eines Gewaltvideos.
Die Spiele-Industrie verfügt über
eine starke Lobby. Das Spiel World
of Warcraft hat einen Umsatz von
über einer Milliarde Euro und fünf
bis sechs Millionen Spieler.  Spiele
zu verbieten ist nicht einfach. Die
Zensurbehörde USK müsste in
ihren Kompetenzen gestärkt wer-
den. Selbst Kinder mit zwöf Jahren
haben bei Tests in Geschäfte Spiele
verkauft bekommen, die erst ab 18
Jahren zugelassen waren. »Kinder
spielen auch aus einer Flucht vor
der familiären Wirklichkeit heraus,
so wenn sich die Eltern streiten«,
erklärte Pfeiffer.  Die Spiele kön-
nen den entscheidenden Kick zur
Gewalt geben. Pfeiffer sieht den
Ausweg in erster Linie in der Auf-
klärung. Auch müssten mehr
Ganztagesschulen eingerichtet
werden, dass die Kinder nicht den
halben Tag sich selbst überlassen
blieben.
Auch bei der anschließenden Dis-
kussion mit den zahlreich erschie-
nenen Zuhörern wurde noch ein-
mal an die Verantwortung der
Erwachsenen appeliert. Mehr Zeit
mi den Kindern verbringen, damit
wäre schon viel getan. Von Firmen
und Organisationen wurde ein
Verein zur Unterstützung von
Kindern gegründet. Spenden aufs
Konto: 101010, Blz: 69290000 bei
der Volksbank singen-Engen. 
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Singen (of). Der Energiemarkt ist
in Bewegung. Seit die Preise für fos-
sile Brennstoffe in den letzten Jah-
ren astronomische Höhen erreich-
ten und zum unberechenbaren
Faktor für manchen Haushalt wur-
den, zudem die Technik für nach-
wachsende Rohstoffe immer ausge-
reifter ist und auch die Bereitschaft
zu »Bio« immer weiter steigt, hat
sich auch das Holzpellet als am
leichtesten handelbarer nachwach-
sender Energieträger zum absoluten
Erfolgsfaktor entwickelt. Darauf hat
sich nun auch das Unternehmen
»Waldschütz Energie« in Singen
eingestellt, und ein Abhollager für
Holzpellets und Festbrennstoffe im
Bereich des Güterbahnhofs Singen
eingerichtet. Es ist in den ersten Wo-
chen schon sehr gut angenommen
worden, freut sich Siegfried Huber,

Geschäftsführer bei »Waldschütz
Energie«. Das Holzlager verfügt
über einen Transporter, mit dem
kleiner Mengen direkt zu den Kun-
den geliefert werden können. Für
größere Ladungen von Pellets steht
den Unternehmen die Fahrzeugflot-
te der ZG Raiffeisen im Südwesten
zur Verfügung, zu den Waldschütz-
Energie mehrheitlich gehört. »Die
Holzpellets sind ein einheimischer
Energieträger«, macht Siegfried Hu-
ber klar. Aus Empfingen an der A81
bezieht das Unternehmen seine Pel-
lets, die Zulieferer von Holzspänen
kommen aus der Waldwirtschaft der
Umgebung. Eine Kapazität von
50.000 Tonnen pro Jahr hat das Pel-
letwerk im Empfingen. Die Gesamt-
kapazität im Land schätzt Siegfried
Huber auf derzeit etwas über
400.000 Tonnen. Das entspricht

rund 200.000 Tonnen Heizöl oder
rund 7.000 Tanklaster-Ladungen,
die inzwischen durch den nach-
wachsenden Rohstoff ersetzt wer-
den können. »Im letzten Jahr wur-
den durch den hohen Öl- und
Gaspreis ausgelöst rund 35.000 neue
Pellet-Heizanlagen in Deutschland
eingebaut, 70 Prozent davon in Bay-
ern und Baden-Württemberg«, sagt
Siegfried Huber. Für dieses Jahr
werden weitere 25.000 neue Pellet-
Heizungen erwartet. Kapazitätspro-
bleme sieht Huber derzeit keine:
rund 67.000 Pellet-Heizanlagen
könnten mit dem gegenwärtigen
Angebot aus Betrieben in Baden-
Württemberg beliefert werden. Der
Wald gebe noch eine Menge mehr
her, und wenn ein Bedarf da sei,
werde auch in neue Presswerke in-
vestiert, ist sich Huber sicher.

Neues Lager für Holzpellets
Waldschütz Energie bietet neuen Service an

Kreis Konstanz (swb). Schüler
benötigen solides Basiswissen, um
den zukünftigen Anforderungen
gerecht zu werden. Dabei helfen
die Studienkreise in Singen und
Radolfzell: Die Nachhilfeschulen
verteilen an ihrem Beratungstag am
Samstag, 3. Februar, von 10 Uhr
bis 14 Uhr kostenlos die Nach-
schlagehefte »Wasweißich!?« an
Schüler. »Beim Blick in das Zwi-
schenzeugnis wird oft deutlich,
dass Wissenslücken bestehen, die
bis zur Versetzung nachgeholt sein

müssen«, sagt Studienkreis-Spre-
cherin Kerstin Griese. »Unsere
Nachschlageheftchen helfen Kin-
dern von Klasse 3 bis Klasse 10,
sich schnell einen Überblick über
wichtige Grundlagen eines Faches
zu verschaffen.« Vielen mangele es
jedoch auch an den nötigen Lern-
strategien. Der Studienkreis setzt
daher nicht bloß darauf, Stoff-
lücken zu schließen, sondern ver-
mittelt in seinem Nachhilfeunter-
richt und in seinen Lernkompe-
tenzkursen auch Lernstrategien.

Beratungstag
zu Zeugnissen Kreis Konstanz (swb). Am 1.

Februar beginnt der Berufswett-
kampf der Deutschen Landjugend.
Im Bereich Konstanz treten rund
40 Auszubildende der Berufe
Land- und Forstwirtschaft an, um
ihre beruflichen Kenntnisse in
Theorie und Praxis zu messen.
Eröffnung ist um 8.30 Uhr im Be-
rufsschulzentrum Radolfzell. Die
besten Teilnehmer/innen aus dem
Bereich Landwirtschaft qualifizie-
ren sich für den südbadischen Ver-
bandsentscheid. Im Herbst wird
für die Besten eine Info-Reise nach
Brüssel und Bonn  organisiert. 

Wettstreit der
Landjugend

Der Kriminologe Prof. Dr. Chri-
stian Pfeiffer.

Klare Absage an Gewalt
Prof. Dr. Christian Pfeiffer in der Schiller-Schule  
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Arbeitslos ? Warum ??

Suche dringend Mitarbeiter !!
Ausz./wö. - Zimmer vorh. - gebe Starthilfe.
Kostenlos anrufen: Tel. 0800 – 3 63 33 36

Eigener Chef als Webmaster!
Ohne Vorkenntnisse, auch nebenberuflich! 

www.itc-bw.de, Info-Tel.: 0711 / 259 17 1825 35 70 33

Chiffre-Anzeigen
Bewerbungsunterlagen, Zeugnisse sowie Fotos verursachen bei den
Bewerbern Kosten.

Wir möchten die Inserenten, die unter Chiffre werben, bitten, die Un-
terlagen an die Bewerber zurückzuschicken.

Selbstverständlich können Sie die Unterlagen auch an das Wochen-
blatt zurückgeben, wir leiten diese dann weiter.

Für Ihre Bemühungen danken wir recht herzlich.

Ihr

Sie erreichen 
mit Ihrer 

Stellenanzeige im

39.615 Angestellte

15.872 Leitende Angestellte

10.453 Arbeiter

9.371 Fach-, Vorarbeiter,  Gesellen

5.785 Selbständige

2.680 Beamte im höheren Dienst

3.464 Beamte

1.184 Angehörige freier Berufe

409 Selbständige Landwirte

4.328 In Ausbildung Befindliche

5.139 ohne Angabe/nie berufstätig

Ihre Sachbearbeiterin für den Wochenblatt-Stellenmarkt:

Frau Susanne Graf
Telefon 0 77 31 / 88 00 16  • Fax 0 77 31 / 88 00 36
E-Mail: s.graf@wochenblatt.net  • www.wochenblatt.net

Quelle: Leseranalyse Singener Wochenblatt
Mai bis Juli 2005, Czaja Marktforschung, Bremen

WOCHE FÜR WOCHE FÜR WOCHE

Reinigungs-
kräfte

Wir suchen:

Tel.:

in Radolfzell

AZ:
Sa. + So.
ab 22.00 Uhr
geringfügig

08 00 / 1 11 22 20

Suche engagierte/n

VERKÄUFER/IN
f. biologischen Gemüse- u. Obstbau.

Biodynamischer Gemüsebau Kessler
Tel. 01 62/98 37424

Nebenjob
für Frauen und junge Mütter.

Tel. 01 78 / 3 41 57 56

Einzelunternehmer im

Großunternehmen

Wir suchen Kollegen für die Zukunft !

Noch sind einige Plätze frei. Egal als was sie

bisher gearbeitet haben. Auf dem Bild sehen 

Sie uns: Bäcker, Maurer, Trucker, Schreiner, 

Kaufmänner ...

Wir alle haben eines gemeinsam:

Spaß am Verkauf, Spaß bei eismann !

Von eismann haben wir bekommen :

- einen festen Kundenstamm

- Unterstützung beim Ausbau des Kundenstammes

- hochwertige Tiefkühlprodukte

- eine hervorragende Ausbildung

- 30 Jahre Direktvertriebserfahrung

- eine sichere Existenz mit überdurchschnittlichem Einkommen

Selbst mitgebracht haben wir :

- die Freude am Umgang mit Menschen

- den Wunsch zur Selbstständigkeit

- den unbedingten Willen zum Erfolg

- den Glauben an unser Können

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?

Für weitere Informationen rufen Sie Herrn Christoph Hübel unter 07774-939830 oder

0171-533 5737 einfach an. 

eismann Tiefkühl-Heimservice GmbH & Co. KG

Hermann-Lauer-Str. 18, 78253 Eigeltingen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:       Außenanlagen der Stadthalle Singen 
Ort der Leistung:  78224 Singen (Hohentwiel) 
Leistung/Umfang: Straßen, Wege, Plätze: 
                             - Pflasterbauarbeiten 5.190 m²
                             - Straßenbauarbeiten 2.470 m²
Angebotsfrist:        27. Februar 2007, 11.30 Uhr  

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem 
Rathaus) und im Staatsanzeiger eingesehen werden.  

Stadtverwaltung
S I N G E N

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben:        Außenanlagen der Stadthalle Singen 
Ort der Leistung:    78224 Singen (Hohentwiel) 
Leistung/Umfang:   Landschaftsbauarbeiten: 
                             - Veg.tech. Bodenarbeiten 960 m²

 - Beregnungsanlage 340 m²
 - Pflanzlieferung/Pflanzarbeiten 960 m²  

Angebotsfrist:        27. Februar 2007, 11 Uhr 

Der vollständige Bekanntmachungstext kann unter 
www.singen.de (Stadt/Bürgerservice/Aktuelles aus dem 
Rathaus) und im Staatsanzeiger eingesehen werden. 

Stadtverwaltung
S I N G E N

Suche Taxifahrer
auf 400-€-Basis

zum Einstellen oder
Einlernen.

Tel. 01 75 / 5 69 50 50

Wir suchen Sie!
Als

MITARBEITER-/IN
für leichte Reinigungstätigkeiten.

Voraussetzung:
– Pkw. PS-Kl. 3

– Flexibilität
– Zuverlässigkeit

Wir bieten:
– Jobs auf 400,– €-Basis

– Festeinstellungen
– Prämien bei guter Leistung
Aufstiegsmöglichkeiten als:

Vorarbeiter-/in oder Objektleiter-/in

BLITZ GLANZ GbR
Telefon 07195-585993
Mobil 0170-2771106

Wir suchen

1 Reinigungskraft
für ein Objekt in Engen.
Bitte setzen Sie sich mit uns in

Verbindung:
Jung GmbH
Gebäudereinigung
78315 Radolfzell

Telefon 0 77 38 / 74 12

Haben Sie Lust in Ihrer Freizeit
Geld zu verdienen ?

Ca. 200,– € pro Woche gut möglich.
Pkw erforderlich. Wir informieren Sie

kostenlos und unverbindlich.
AMC - Vertretung Hanspeter Fleig

Tel.: 0 74 65 - 24 47
amc@hp-fleig.de

Fahrer für PKW-Überführung
gesucht. Super Verdienst!
Tel. 069 - 66 10 24 10

Kurierfahrer gesucht
bis 2.500,– €
Telefon 069 - 66 10 24 14

Reinigungskräfte für Büros 
gesucht ! 
Tel. 069 - 66 10 24 12

Routinierter,
pflichtbewusster

LKW-Chauffeur
FS-Kl. 2 
gesucht für nationalen
Verkehr Schweiz und
internationalen Verkehr
Schweiz - Deutschland.

Interessenten melden sich
bei:

Martin Bolli AG
Intern. Transporte
Biberstraße 141
CH-8240 Thayngen
Tel. 00 41 52 / 6 45 02 02

AUSBILDUNG
Ernährungsberater/in
Bad Dürrheim, Wohnpark-Kreuz 1

INFO 07071/977640
www.heilpraktikerschulen.net

INFOABEND:
26. 1., 16.00 – 20.00 Uhr

Wir suchen
fl exible/n Mitarbeiter/in

für haupt-/nebenberufl ichen Vertrieb. Selbstständiges
Arbeiten bei freier Zeiteinteilung. Verschiedene Bereiche.

Firma Helmle, Mo.–Fr. 8–17 Uhr
0 76 52 / 91 90 17 oder 01 70 / 7 78 72 7207652/919600 oder 0171/4254205

Genuss & Harmonie ist unsere Philosophie. Deshalb begeistern wir 
unsere Gäste jeden Tag mit Phantasie, Frische, Qualität und Freundlichkeit.

Für diesen Anspruch suchen wir ab sofort eine/n

Koch / Köchin
für eine hochwertige Betriebsgastronomie mit Frischeküche in Radolfzell

Sie bieten

• Berufserfahrung in der Betriebsgastronomie und a la carte Küche

• hohe Qualitätsmaßstäbe, Budgetsicherheit

• Spaß an der Arbeit, Teamgeist und Kreativität

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-

unterlagen an: G&H Catering GmbH

c/o Allweiler AG • z. Hd. Fr. Winter • Allweilerstr. 1

78315 Radolfzell • www.genussundharmonie.de

Wir bieten Ihnen

• geregelte Arbeitszeiten bei einer 5 Tage-Woche

• ein gutes Betriebsklima

• Entwicklungsmöglichkeiten in einem erfolgreichen, innovativen Unternehmen

OSG
Gesellschaft für Immobilien und 

Wirtschaftsberatung mbH 

Die Finanzkaufleute der OSG sind freie und selbständige 

Spezialisten, die seit über 50 Jahren auf dem Finanzmarkt 
erfolgreich beraten. Ratsuchende Sparer und Kapitalanleger 
erhalten insbesondere Auskunft über alle staatlichen 
Subventionen, Vergünstigungen und Steuersparmöglichkeiten

Zur Erweiterung des Teams in Singen suchen wir in Vollzeit  

Repräsentanten /-innen 

Sie knüpfen telefonische Erstkontakte und repräsentieren die 
OSG bei möglichen neuen Kunden vor Ort. Auf Ihre Aufgabe 

werden Sie ausführlich vorbereitet und mit allen fachlich 
notwendigen Kenntnissen geschult. Besondere fachliche 
Vorkenntnisse sind daher nicht erforderlich.

Wir wünschen uns eine Persönlichkeit mit sympathischer 
Ausstrahlung, die von unserer gehobenen Klientel als 
Vertrauensperson und Ansprechpartner geschätzt wird. 

Ein festes Einkommen mit attraktiver Provisionsregelung und 
guten Aufstiegsmöglichkeiten erwarten Sie. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an die beauftragte Personalberatung: 
LINZER PERSONAL GmbH, Schwaketenstrasse 9, 78467 Konstanz 

Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Cornelia Linzer, Telefon: 07531 / 9251-0
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PersonaPlan GmbH Widerholdstr. 50a 78224 Singen

Wir suchen Sie!
Sie sind flexibel, einsatzfreudig
und suchen eine neue Tätigkeit als:

dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung.
Ihre Ansprechpartner sind:

Herr Reiner 0 77 31 / 95 67 20
Herr Jakobi 0 77 31 / 95 67 90
Frau Asbach 0 77 31 / 95 67 60

Maler- und Lackierer (m/w)
Heizungsbauer (m/w)
Gas-Wasser-Installateur (m/w)
Kfz-Mechaniker (m/w)
Fensterbauer (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
Schlosser/Schweißer
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
LKW-Fahrer (m/w)

(m/w)

www.personaplan.de

info@
personaplan.de

Elektroinstallateur (m/w)
Energieelektroniker (m/w)
Schreiner (m/w)
KFZ-Mechaniker (m/w)
Industriemechaniker (m/w)
Werkzeugmacher (m/w)
CNC-Fräser/-Dreher (m/w)
Heizungsbauer (m/w)
Gas-/Wasserinstallateur (m/w)
Fahrer Kl. CE (m/w)
Löter/Bestücker (m/w)

Wir suchen
junge, freundl. Bedienung

mit Berufserfahrung
auf 400,– EUR-Basis

Gasthaus Hardgarten, Rielasingen,
Tel: 0 7731/2 16 88

Wir suchen einen jungen,
dynamischen

Verkaufsfahrer
bis 35 Jahren. FS-Kl. 3

erforderlich.
Für Sie sind selbstständiges
Arbeiten, Freundlichkeit

und Zuverlässigkeit selbst-
verständlich? Dann senden Sie
Ihre Zuschriften unter Chiffre-

Nr. 200894 an das SWB,
Postfach 3 20, 78203 Singen

Wir suchen einen Partner (w/m) für eine gut gehende

Wir bieten:

Vorabinfos erhalten Sie von Fr. Wittje – Telefon 0 74 61 / 9 66 19-0

– Einarbeitung, Kundenbestand
– Aufstiegsmöglichkeiten
– Jahresgrundeinkommen

Versicherungsagentur

8 Versand- und
Produktionsmitarbeiter
für 2–3 Schicht, in Vollzeit im Raum
Radolfzell-Singen. PKW von Vorteil.

07731/7890-0

Reinigungskraft
für große Physiotherapie-

praxis gesucht.

GEA Zentrum für Gesundheit
Edwin Arnold

Fritz-Reichle-Ring 6a
78315 Radolfzell

Tel. 0 77 32 / 9 39 13 55

Superjob
für Bardamen.

Tel. 01 62 / 4 59 25 49

WISAG
Gebäudereinigung

Modernes Dienstleistungs-
unternehmen sucht

zuverlässige deutsch-
sprachige

Reinigungskräfte
in Singen für täglich.

Ihre Bewerbung erbitten wir
telefonisch unter
0172/6 55 20 35

Wir sind eine erfolg-
reiche mittelständische

Bäckerei/Konditorei und be-
kannt für unsere hervorragende

Qualität. Zur Verstärkung unseres
Teams suchen wir für sofort eine

Küchenhilfe
für belegte Brötchen

auf 400,- €-Basis, die auch gerne Urlaubsvertretung
in der Küche machen möchte.

Haben wir Ihr Interesse wecken können? 

Bitte senden Sie uns Ihre Bewerbung oder
vereinbaren Sie einen Termin mit 

Frau Herold.

Bäckerei –
 Kondito

rei

August-R
uf-Str. 1

3

78224 Singen

Tel.
0 77 31/6 25 82

Wir suchen
Reinigungskraft (Minijob-Basis)

für unser Projekt in Bohlingen
Mo. – Fr., tgl. ca. 2,0 Std.

sowie Reinigungskräfte für den
Bereich RADOLFZELL

Reinigungskraft (Minijob-Basis)
gesucht

nach Gaienhofen
Mo./Di./Do./Fr., jew. 2,0 Std.

Telefonische Bewerbung an :

SRS Spreer
Reinigungsservice GmbH

0 77 32/97 18 36 oder
info@spreer-reinigungsservice.de

bitte beachten Sie, dass für ein seriöses Stellenangebot
keine finanzielle Vorleistung erbracht werden muss.
Auch bei Telefonaten mit teuren Rufnummern (0180...
oder 0900...) verdienen meistens nur andere an Ihnen.

Leider ist es uns nicht möglich, alle Anzeigen im Ein-
zelnen zu prüfen. Daher können wir keine Verantwor-
tung für den Anzeigeninhalt übernehmen.

99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!99% unserer Stellenanzeigen sind seriös!

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Ihr Singener Wochenblatt

Für die Instandhaltung von  

IT-Endgeräten
bei unseren Kunden vor Ort
suchen wir für kurzzeitige
Einsätze zuverlässigen
Selbständigen oder Frührentner. 

Comiga Computersysteme GmbH
Vorabauskunft unter der 
Telefon-Nr. 01 71 / 400 40 73
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...und das sind unsere Extratipps - greifen Sie zu!

Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 8.00 - 20.00 Uhr Singen
An der B 34
Tel.: 07731 99060

24/01

Wir lieben Lebensmittel.

Im Angebot:

-,99 100-g

Schwarzwälder Bauern-
Bratwurst

1,29 100-g

Schwarzwälder Schinken-
Aufschnitt

Portion  7,95
Hirschroulade, dazu
Spätzle und Rotkraut

Tagesessen ab 4,95
Außerdem 

empfehlen wir:

1,11 1000-g-
Packung

Landgut Hähnchen-
Keulen, HKL. A, tiefgefro-
ren

3,99 1-kg

Schweine-Braten, ohne
Knochen

4,99 1-kg

Gulasch, gemischt vom
Schwein und Rind

3,99 0,75-Ltr.-
Flasche,
je

Asti Cinzano Prosecco
oder semi seco,
1 Ltr. = e 5,32

2,85 ca. 400-g-
Packung

Bockwurst/Rote Grill-
wurst, 1 kg = e 7,13

29,98 Flaschen

Jack Daniel’s Old Tennes-
see Whiskey, 40% Vol.,
1 Ltr. = e 21,41, Doppel-
packung mit 2 x 0,7-Ltr.-

19,99 Gläsern

Johnnie Walker Black
Label, 40% Vol., 1 Ltr. = 
e 28,56, 0,7-Ltr.-Flasche mit
2 exklusiven Whisky-

3,99 0,75-Ltr.-
Flasche

Bötzinger Cuvée Noblesse
rot trocken, Q.b.A.,
1 Ltr. = e 5,32

3,49 0,75-Ltr.-
Flasche

Bötzinger Esprit Spätbur-
gunder Weißherbst halb-
trocken, Q.b.A.,
1 Ltr. = e 4,65

2,49 0,75-Ltr.-
Flasche,
je

Bötzinger Silvaner, Q.b.A.,
halbtrocken oder trocken,
1 Ltr. = e 3,32

ab 1,79 je
Orangen- oder Zitronenlimonade,
1 Ltr. = e 0,21, Kiste mit
12 x 0,7-Ltr.-Flaschen zzgl.
3,30 e Pfand,

1,99 8 x 150-Blatt-
Packung

Zewa Lind Toiletten-
papier, 3-lagig

-,69 0,75-Ltr.-Flasche

Kauffmann Kressi-
Kräuter Vollwürz-Essig,
1 Ltr. = e 0,92

Metzgerei Otto Müller:

Textilien 

bis 
zu

reduziert 50%50%39,99

Herren-Wollmantel,
• Größen: M - XXL

e 79,99
Sie 
sparen
50%

19,99

Wetterfeste Herren-Jacke,
• mit Kapuze im Kragen
• Größen: M - XXXL  

e 39,99
Sie sparen
50% 3,99

Damen- und Herren- 
Ski-Fingerhandschuhe,
• Handflächen 

mit "sure grip"
• zum Teil mit 

Strickbündchen
• verschiedene Modelle 

und Farben  
oder
Damen-/Herren- 
Fleecehandschuhe,
• warm gefüttert

e 7,99
Sie sparen
50%69,99

Herren-Nappa-Lederjacke,
• mit austrennbarem Fellimitat-Kragen
• Größen: 48 - 58  

e 99,99
Sie sparen
50%

Paar,
je

jeje

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Wochenzeitung liegen folgende Prospekte bei:

Gesamtausgabe: Teilausgaben:
Wohn Schick PLUS Warenhandelsgesellschaft
Sport Müller Wohnland Hauber

Matratzen Factory
Woolworth
Reddy

Singener Wochenblatt GmbH & Co.
Hadwigstraße 2a, 78224 Singen

Wir sind
umgezogen!

Ingenieurbüro
Behn
jetzt Höristr. 7 · Singen
Tel. 0 77 31/7 95 08-0

Tätigkeitsschwerpunkte
• Energieberatung • Regenerativ-Energien

• Heiztechnik • Mess- und Regelungstechnik

• Gebäudemanagement

Am Samstag, den 27. 1. 07
ab 16.00 Uhr

wegen Inventur
geschlossen!

genial

Barankauf Geld Sofort
Altgold, Zahngold, Gold-Silberschmuck,

Silberbesteck alle Industriemetalle, Münzen,
Uhren, Brillanten, Briefmarken, Kunst, etc.

Bieten Sie an !!!
Fa. Noxsos, Servicehotline:

09001 220221 Gebühr wird erstattet !!!!

IG Süd

Nur erhältlich im 
Singener Wochenblatt, Hadwigstraße 2a, 78224 Singen.
Einlösbar in Singens Innenstadt und seit neuestem auch bei
vielen Betrieben in Singens Süden.

Singener Geschenkscheck

IG Süd

Freie 
Auswahl in über 
70 Geschäften:

Mit dem 
Singener
Geschenk-
scheck
(Wert ab 15,– EUR 
frei wählbar)

Duschkabinen, 8 mm Sicherheitsglas
Ich mache Ihnen den besten Preis für Ihre Verglasung
Sparen + Kosten reduzieren! Info-Tel. 07732/988999
homepage: www.duschkabinenbestpreis.com

Büroklammern 
gibt’s im Laden.
Blut nicht.

Termine und Infos 0800 11 949 11 oder www.DRK.de

Klicken Sie doch mal rein!

Trainer, gib Gas!
Hast du Rückgrat? 
Probier es aus und pack mit an. 
Sport braucht dein Ehrenamt.

www.ehrenamt-im-sport.de



Engen (swb). »WeltBilder« heißt die
neue Ausstellung im Städtischen Muse-
um + Galerie, die ab 26. Januar Arbeiten
des Engener Künstlers Manfred Müller-
Harter aus den letzten beiden Jahren
zeigt.
Das Thema jedoch ist ein Langzeitpro-
jekt, das den Lehrer, der seit zwei Jahren
im Schützenturm sein Atelier hat, be-
reits seit vielen Jahren beschäftigt. »Was
wir von der Welt wissen und wie wir die
Welt sehen, ist durch die Bilderflut in
den Medien geprägt«, erklärt Müller-
Harter. »Was man sieht, ist wirklich und
was man sehen kann, existiert«. Sich ein
eigenes Bild zu machen, sei dadurch
nicht einfacher geworden. Darüber ver-
gesse man, dass diese Bilder Modelle
sind, so Müller-Harter. 
Je mehr sich der Künstler mit der Her-
stellung von Farben aus Erden beschäf-
tigte, desto mehr faszinierten ihn auch
die Formen und Ausdruckssprache von
Petrogryphen und Höhlenmalereien. Er
versuchte nicht nur alte Techniken nach-
zuvollziehen, sondern begann auch Ar-
chäologie und Ethnologie mit Pinsel
und Stift zu betreiben. Und je mehr ihn
diese alten Zeichen faszinierten, desto
häufiger begegneten ihm auch in der
modernen, naturwissenschaftlich ge-
prägten Welt, Bilder und Zeichen, die
den Anspruch erheben, zu zeigen, was
die Welt im Innersten zusammenhält. 

Mit seiner Ausstellung »WeltBilder«
lädt Manfred Müller-Harter zu einem
wilden Parforceritt durch die Jahrtau-
sende ein. Darwins erste Notierungen
über den »Ursprung der Arten«, neben
indianischen Zeichen auf erdfarbener
Leinwand.
Die Aufzeichnung von Friedrich Wil-
helm Herschel, dem Sternenzähler, ste-
hen gleichberechtigt neben den Zeich-
nungen eines Voodoo-Rituales. Zeichen

der »Vogelgöttin« stehen dem »Welten-
baum« gegenüber. Das Alphabet der En-
gel erklärt die Welt genauso schlüssig
wie das Alphabet der Chalchalies, oder
sollte Müller-Harter einfach selbst Er-
fundenes dazwischengeschmuggelt ha-
ben?
Die Ausstellung »WeltBilder« wird am
Freitag, 26. Januar, 20 Uhr, eröffnet und
ist bis 28. März im Städtischen Museum
Engen +Galerie zu sehen.

Viel besser als »Mein Führer«. Ab Donnerstag
kommt der Epos »Die Queen« in die Kinos.

Seite  II

Die Kultur- und Eventvorschau für den Februar
im Wochenblatt. Seite III

Das Allensbacher »Trioskop« macht im Singen
in der Kunsthalle zum Kammerkonzert Station.

Seite IV

Gefeiert wurde die Singener Aufführung von
»Eurydike« der Jugendmusikschule westlicher
Hegau in der Kunsthalle. Seite V

Outlet-Center und Fabrikverkauf. Auch ein
Trend in unserer Region.  Seite VI

In Radolfzell eröffnet die »Baukultur Radolf-
zell« neu. Seite VII

SO ERREICHT MAN DEN BUNTEN HUND: PER FAX: (0 77 31/88 00-83 33), E-MAIL: (KNOCHEN@WOCHENBLATT.NET) ODER IM WOCHENBLATT ABGEBEN

21 Uhr: »Endlich Nichtschwimmer«
mit Dendemann im Kulturladen in
Konstanz.

JANUAR

DONNERSTAG

25
20 Uhr: die Operklasse der Mu-
sikhochschule Freiburg in den
Kliniken Schmieder Allensbach.

JANUAR

FREITAG

26
20 Uhr: »Lyrik und Musik der An-
den« mit Sebastian Solis in der
"Alten Kirche" Volkertshausen.

JANUAR

SAMSTAG

27
20 Uhr: »Die Nacht der Musicals«
mit Richard Redl tritt im TKM
Milchwerk in Radolfzell auf.

JANUAR

SONNTAG

28
20 Uhr: »The world famous Glenn
Miller Orchestra« spielt im Konzil
in Konstanz.

JANUAR

MONTAG

29
14.30 Uhr: »Karlchen wär gern
stark und groß« für Kinder ab 4 in
der Bücherei Gottmadingen.

JANUAR

DIENSTAG

30
20.30 Uhr: Premiere von »Eine
Nacht wie im Rausch« in der »Fär-
be« in Singen.

JANUAR

MITTWOCH

31
INHALT

�

� 

�

�

TOP EVENT DER WOCHE
»Oskar und die Dame in Rosa«
In der Kunsthalle Singen am Sonntag, 29. Januar, 20 Uhr.. 

�
NEU IM WOCHENBLATTLAND
"Mir zu Füßen - el camino"
Vortrag über den Jakobsweg, Gemeindezentrum Engen, 26. 1., 19.30 Uhr.

�
SCHON MAL DORT GEWESEN ?
»Selbst Begegnungen«
Ausstellung in der Jungen Galerie, Jugendwerk Gailingen ab 31. 1.

�

WOCHENBLATT GUCKLOCH
Etwas tun, was vielen unmöglich erscheint: das bei
weitem legendärste Album der Rockband Queen - » A
Night at the Opera «
aufzuführen. Das Vo-
cal Quartet »Rock4«
wird diese Heraus-
forderung annehmen
. Am Sonntag, 4. 2.,
20 Uhr, in der Gems.

� UNTER DIE LUPE GENOMMEN
Interessante Neigungen offenbarte Hilzingens Bür-
germeister Franz Moser, als er in Volkertshausen sei-
nem Kollegen Alfred Mutter zur Wiederwahl gratu-
lierte: 1973 habe Moser Mutter in der
Bundeswehrfahrschule kennen gelerntund sofort als
symphatisch empfunden: »Wer weiß was aus uns ge-
worden wäre, wenn wir nicht gleichen Geschlechts
wären, machte Moser seine Zuneigung deutlich.-of-
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Hallo und guten Tag, Ihr bun-

ter Hund ist wieder da. Letzte

Woche habe ich Höllenqualen

gelitten, liebe WOCHEN-

BLATT - Leserinnen und - Le-

ser. Schuld daran war Kyrill.

Schon einen Tag bevor der

Sturm die WOCHENBLATT -

Region erreichte, war ich ner-

vös. Eigentlich musste ich Gas-

si gehen, aber mein Instinkt

warnte zur Vorsicht. Nur wi-

derwillig zog ich mit meinem

Chef los.
Als der Orkan dann lostobte, bekam ich
richtiggehend Panik. Meine Lieblings-
ecke im Wohnzimmer war mir nicht si-
cher genug. Im ganzen Haus suchte ich
nach einem Platz an dem sich die stürmi-
schen Tage verbringen ließen. Endlich
im Heizungskeller fühlte ich mich eini-
germaßen wohl. Die Betonung liegt auf
einigermaßen wohl. Denn schließlich
war das Heulen des Windes auch hier
nicht zu überhören.
Mein Alpharüde hatte unser ganzes

Haus so gut es ging gegen das Unwetter
gesichert. Mein Seelenzustand bei dieser
Wetterlage war ihm auch bestens be-
kannt. Die stündliche Nachrichtensen-
dung und die Meldungen im Internet
ließ er sich nicht entgehen; nur so konn-
te er in etwa feststellen zu welcher Zeit

wir das Haus
überhaupt

v e r -

lassen konnten. Diese Mühe hätte er sich
allerdings sparen können; mit aufrechter
Rute habe ich ihm an der Haustür signa-
lisiert »Junge es ist alles in Ordnung, wir
können jetzt starten«. Am Mittag ging
das alles noch gut, obwohl mein Zwei-
beiner sich schon mächtig gegen den
Wind stemmen musste. Auf vier Pfoten
und etwas niederer gebaut, gab es keine
Probleme. Nach dem Ausflug ein wenig

beruhigt, nahm ich meinen gewohnten
Platz im Wohnzimmer wieder ein. 
Von Stunde zu Stunde wurden die Or-
kanböen heftiger; der Wind peitschte um
unser Haus und mit Entsetzen musste
ich feststellen, dass ich ganz allein war.
So machte ich mich auf die Suche nach
meiner Regierung. Im Keller wurde ich
fündig; sie hatten noch schnell die Müll-
eimer herein geholt.

Das hätten sie mir ja sagen können, ich
wollte bei so ei-

nem Wetter
ein-

fach nicht allein sein. Die allerbeste
Leibköchin ging in die Küche; vorko-
chen war angesagt, Kerzen, Streichhöl-
zer und den Gaskocher richten, falls der
Strom ausfiele. Mein Leithund präpa-
rierte das Kofferradio mit einer Batterie
und so gerüstet harrten wir der Dinge.
In immer kürzeren Abständen zerrte der
Sturm an den Rollläden; durch die klein-
ste Ritze war dieser scheußliche Wind

zu spüren, irgend ein Gegenstand wurde
von einer Böe durch die Straße getrie-
ben. Es war alles furchterregend. Das
Martinshorn war von weitem zu hören;
die armen Zweibeiner, die jetzt noch
raus und arbeiten mussten. Ich suchte
Sicherheit bei meinen Zweibeinern und
fand sie zunächst bei meiner Chefin in
der Küche; als ich der allerbesten Leib-
köchin dann allerdings vor dem Herd
auf den Pfoten - Pardon auf den Füßen -
saß, komplimentierte sie mich unter die
Eckbank. Der Platz war gar nicht so
schlecht und doch, ich war einfach nicht
nah genug an den Beiden dran. Mein
Boss vertrieb sich mit irgendwelchen
Arbeiten in der Werkstatt die Zeit. Zu
seinen Füßen unter der Werkbank ver-
brachte ich die nächsten Stunden. An die
gewohnte Abendtour war nicht zu den-
ken, so heftig hatte Kyrill jetzt aufge-
dreht. Es war mir auch völlig egal,
Hauptsache bei meinem Leithund im
warmen und sicheren Keller. Was habe
ich da in den Nachrichten gehört? Die
Stürme sind hausgemacht von den Zwei-
beinern und werden an Heftigkeit und
Häufigkeit noch zunehmen, das wäre ja
schrecklich.
Müssten die Zweibeiner und zwar alle -
Industrie und Privatleute - nicht einmal
ernsthaft in Sachen Klimaschutz han-
deln und nicht nur darüber nachdenken?
In diesem Sinn bis zum nächsten Mal,
Ihr bunter Hund.

Die Katastrophen sind hausgemacht

Parforceritt durch die Zeit
Manfred Müller-Harter stellt »WeltBilder« in Engen aus

»Loslassen und
Freude gewinnen«

Radolfzell (swb). Die international
bekannte Therapeutin und erfolgreiche
Buchautorin Dr. Elfrida Müller-Kainz
hält am Dienstag, 6. Februar um 19.30
Uhr im Radolfzeller Tagungs- und Kul-
turzentrum Milchwerk einen Vortrag
zum Thema »Loslassen und Freude ge-
winnen«.
Dr. Müller-Kainz leitet mit hrer Tochter
Dr. Beatrice Steingazner das Institut für
Gesundheit und Persönlichkeitsbildung
in Starnberg bei München. 
Die Therapeutin geht in ihren viel gele-
senen Büchern wie auch in ihren Vorträ-
gen und Seminaren auf die Ursachen
von vielen Krankheiten ein. 
Durch ihre jahrelange therapeutische
Erfahrung mit den geistigen Naturge-
setzen kann die Referentin Dr. Elfrieda
Müller-Kainz die Zusammenhänge zwi-
schen Verhalten und Krankheiten er-
klären.
Eindrucksvoll erfahren die Teilnehmer
die tiefen Ursachen bestimmter Krank-
heiten und wie sie die Heilung erreichen
können.
Sich ändern ist erlernbar und setzt neue
Energien frei. 
Voraussetzung dafür ist das »Loslas-
sen«, das sich Befreien von dem, was die
Kräfte bindet. Die Therapeutin vertritt
die Meinung, dass jeder den Energiege-
winn durch Loslassen ausprobieren und
dadurch selbst sicherer und selbstbe-
wusster werden kann.

Manfred Müller-Harter zeigt ab 26. Januar seine »WeltBilder« in Engen. 

Das international besetzte Quartett »Mi Loco
Tango« hat sich gefunden um Astor Piazzollas
Musik neu zu definieren und zu spielen. Ent-
standen ist dabei ein breit gefächertes Pro-
gramm, das einmal mehr für die steigende Zahl
von Tango-Fans in der Region im Singener
Kulturzentrum Gems zu Gast sein wird.
Anschließend gibt es eine Runde »Milonga« mit
Dj Silvio Michel für alle Tanzwütigen. Termin
ist der kommende Samstag, 27. Januar,  um
20.30 Uhr im Kulturzentrum GEMS. Kartenre-
servation  unter 07731/66557. Weitere Infora-
mationen unter www.diegems.de.

NEU IN RADOLFZELL: BAKURA
ERÖFFNET SEITE VII



Am Donnerstag macht sich steigender Luftdruck
von Westen her bemerkbar. Da und dort sind

letzte Schneeschauer noch möglich. Insgesamt
ist jedoch ein Trend hin zur Wetterbesserung
bemerkbar. Die Wolken lockern auf und es

zeigt sich die Sonne. Sehr kalt!

Atemwegsbeschwerden und grippale
Infekte treten wegen der deutlich kälteren
Luft recht häufig auf. Das zeitweise

trübe Wetter kann bei empfindlichen
Menschen zu typischen Winterde-
pressionen beitragen.
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Vollmond: 02. Februar 20062°
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VERANSTALTUNGEN

Kinder brauchen Familie, 
damit sie Kind sein können.

NEU ! Hallen-, Floh- & Trödelmarkt
Jeden Freitag 12.00 – 17.00 & Samstag 9.00 bis 14.00 Uhr

Laubwaldstraße 2 78224 Singen
Info & Anm. 0 77 31/6 40 04 www.kmdcs.de

Ihr Schifferpatent vom Höri-Käpt’n!
www.schifffahrtlang.de

600m2
Thayngen
am Bahnhof

Laden offen: di-fr 13.30-18.00/sa 9.00-16.00

speichern Sie diese Nummer im Handy; 

man weiss ja nie: 052 640 08 50

Abholservis
Wohnungs-Estrich-Kellerräumungen
Zügeldienste

.com

Schöne Weihnachten gehabt?
Gut ins 2007 gerutscht?

Grösser als man denkt...

Dann tun Sie sich 
was Gutes und kommen Sie zu 

uns. Wir freuen uns auf Sie und 
nicht nur auf Ihre Geldbörse...

0041 52 6 40 08 50

F l o h m a r k t
Radolfzell – Milchwerk
Samstag, 27. 1. 07, 800–1600 Uhr

lfd. Meter 8,– bis 12,– €
Info: 0 74 32 – 22 00 30

Tag der offenen Tür
am Sa., den 27. 1. 07

von 10.00 – 16.00 Uhr

Long-Time-Liner-Vorführung
um 11.00 Uhr

von Fr. A. Schmieder

Gesichtsbehandlung
»Vitamin-Wellness« für nur 39,– €

inkl. Gratis-Maniküre mit Paraffin-Handpackung

IDA MICHEL
Kosmetik & med. Fußpflege
78224 Singen
Schwarzwaldstr. 44
Tel. 0 77 31 / 79 38 69

ARONIA
Kleine Beere mit großer Wirkung!

Sekundäre Pflanzeninhaltsstoffe lassen freien Radikalen
keine Chance.

Wir informieren Sie gerne

VOLKERTSHAUSEN
Bärenloh 3

Tel. 0 77 74 /   9 32 60
Fax 0 77 74 / 93 26 19

Ihr kompetenter Partner für 
Naturheilkunde und Homöopathie

Aronia-Saft ist ab sofort bei uns erhältlich.

Hotel Restaurant Hegaustern
Hegaublick 4 · 78234 Engen-Stetten · Telefon 0 77 33-87 54

www.hegaustern.de

. . . so lecker sparten Sie noch nie!

Familienplatte
2 Erwachsene und 2 Kinder

Jägerbraten
mit Gemüseauswahl,
hausgemachten Spätzle und
Pommes frites

€ 22,–
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Konstanz (frö). Es war einer der
erfolgreichsten Filme der vergan-
gengen Jahre, »Wie im Himmel«,
das Melodram um einen Dirigen-
ten, der an den Zeichen der Zeit
zerbricht. Regisseur  Kay Pollak
schuf vor drei Jahren eine einzigar-
tige Geschichte. Nun hat sich das
Stadttheater Konstanz die Theater-
uraufführung gesichert, und Regis-
seurin Bettina Bruinier hat mit
ihrem Ensemble einen Höhepunkt
der ersten Spielzeit des Intendan-
ten Christoph Nix gesetzt. Der
Stoff hat alles, was ein gutes Stück
benötigt. Es geht um Liebe und
Hass, um Leben und Tod, um
Freude und Melancholie, um La-
chen und Weinen.  Der große Diri-
gent Daniel Daréus (Bernhard
Leute) kommt nach einem langen
Weg und  großer  Karriere zurück
in das Dorf seiner Kindheit. Alles
ist anders, gleich Tiere aus einem
Käfig kriechen die Akteure aus die-
sem Treppenkoloss, der mit seinen
Zellen einer kubistischen Wabe
gleicht. Hier sind die ersten Ak-
zente einer spielerischen Redukti-
on gesetzt. Es ist kalt, wer einsam
ist, der droht zu erfrieren. Ein Kla-
vier, ein kleiner Engel, diese Ge-

schichte kann nicht gut ausgehen,
das spürt man gleich. Der Paffe
(Heimo Scheurer) taucht auf, er ist

gleich eine Figur, der man besser
nicht über den Weg traut. Er wird
Amok laufen später. 
Daniel dirigiert ins Nichts hinein,
grotesk, später wird er den Kir-
chenchor übernehmen und mit
bizarren Übungen die Sängerinnen
und Sänger an ihre Grenzen
führen. Arne (Klaus Redlin) als ei-

ne Art schwedischer Cowboy, er
ist eine der gekonnt komischen Fi-
guren. So wie der Autist Tore (Ni-

co Selbach), der mit Erbsensuppe
hantiert und in konsequenten,
bizarren Gesten durch das  gesam-
te Stück begleitet. Das sind lauter
kleine Höhepunkte, hohe Komik
bisweilen. Musik ist etwas Wun-
derbares, sie ist das wohl perfek-
teste Transportmittel für ein großes
Drama. Das erste gesungene Lied,

die Akteure formieren sich. Ein er-
ster Höhepunkt ist die singende
Lena (Anja Panse), die ein wunder-
bars Solo gibt, das klingt wie Mari-
anne Faithful, etwas rauchig, dazu
sirrende Gläser, da möchte man
gleich mehr hören. Soll Daniel diri-
gieren oder nicht, ist das sein Ab-
schied oder kommt er wieder in
Fahrt? «Alle Töne sind in jedem
vorhanden, schließt die Augen und
hört«, so instruiert der Maestro. 
Gerade die Frau des Pfaffen, Inger
(Theresa Berlage), ist so sexy, wie
man es nur spielen kann, wenn man
es auch im Blut hat. Doch sie ist
echt, immer mit einem Hauch von
Verzweiflung, der für eine stille
Spannung sorgt. Zarte Klänge eines
Vibraphons, alles entspringt einer
seltenen, geheimnisvollen Quelle. 
Wir hören und werden gefesselt
von einem Obertoncrescendo, ein
jazziger Walzer von Schostako-
witsch, Claus Biegert hat die Musik
mit viel Bedacht ausgewählt. Lena
und Daniel üben Fahrradfahren,
das hat hohes Slapstick-Niveau.
Singen ist eine Kunst, Gott hat sie
uns gegeben. Er ist vom Himmel
herab gestiegen, ein großes Ele-
ment, aber ohne falschen Pathos.

Es kommt der gesamte Chor, der
Raum ist gefüllt mit entrückten
Harmonien. »Ain’t she sweet«, es
gibt keine Sünde. Sie ist eine Erfin-
dung der Kirche. Das sind un-
pathetische Wahrheiten, leise
summt sich ein Walzer in unsere
Ohren, Freiheit passiert auf de⁄r
Bühne, aber auch im Leben, Musik
ist das notwendige Vehikel. 
Man will mit dem Chor nach Wien
fahren zu einem Wettbewerb, in je-
ne marod-charmante Stadt, in der
alle Kunst auch ein Stückchen Ster-
ben ist. Wie alt kann ein Vogel wer-
den? Wie funktioniert Liebe, wie

Tod? Wie funktioniert Freiheit,
Lust, Anarchie? Noch einmal der
Chor, noch einmal unendlich schö-
ne Musik, noch einmal Hoffen und
Lieben. Daniel wird von Engelsflü-
geln hinweg getragen. Wohin, das
wissen wir nicht, es bleiben die
Klänge, es bleibt Harmonie, es
bleibt auch Stille, ohne  Angst, oh-
ne falsches Pathos. Eine großartige
Leistung des Ensembles, voller
geistreicher Einfälle der Regie,
durchweg grandios gespielt, dafür
gab es denn auch lange anhaltenden
Beifall und eine rauschende Pre-
mierenfeier. 

Von den Klängen der Liebe
»Wie im Himmel« im Konstanzer Stadttheater

Der Dirigent Daniel Daréus (Bernhard Leute) und Lena (Anja Panse)
sind einander zugetan. swb-Bild: Ilja Mess

Der Schwedische Regisseur Kay Pollak (im Bild mit seiner Gattin Co-
rin) war zu Gast bei der Theaterpremiere von »Wie im Himmel« ver-
gangenen Freitag am Konstanzer Stadttheater. Pollak freute sich
sichtlich über den großen Erfolg, der dem  Stoff nun auch auf der Büh-
ne zuteil wird. swb-Bild: frö 



Der Rosenmontagsumzug in Gottma-

dingen zählt seit Jahrzehnten zu den

närrischen Highlights der hiesigen

Fasnet-Saison. Über 50 Narrenzünfte

und  Gruppen geben sich am Montag,

den 19. Februar, am frühen Nachmit-

tag ab 14.30 Uhr ein Stelldichein. Am

selben Tag findet in der Eichendorff-

halle ab 10 Uhr der traditionelle Früh-

schoppen der Narrenvereinigung He-

gau-Bodensee statt. Organisiert wird

der Tag von der Narrenzunft Gersten-

sack e.V.  

«Lucy« einer der eindrucksvollsten

Filme des jungen deutschen Kinos

kommt am Mittwoch, den 28. Febru-

ar, um 20 Uhr in das kommunale Ki-

no Weitwinkel in der Singener Gems.

Ein Stoff über eine achtzehnjährige

Frau, die vom Leben mehr erwartet

als das, was tatsächlich geschieht.

Sie ist gerade Mutter geworden und

ist auf der Suche nach ein wenig

Glück. An dem Abend wir der Regis-

seur Henner Winckler (Berlin) anwe-

send sein und interessierten Zu-

schauern für Fragen zur Verfügung

stehen.

GEMS-KINO

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino - Restaurant

Theater - Ausstellung - Reisen
Kino - Restaurant

UMZUG IN GOTTMADINGEN

TERMI NE
Do., 01.02.07 Randenhalle in Tengen

� Blutspende, 15.30 - 19.30 Uhr
Fr., 02.02.07 Stadtmuseum in Engen

� Vernissage, 20.00 Uhr
Sa., 03.02.07 Skiclub in Gottmadingen

� Ski-Freizeit
So., 04.02.07 Sipplingen

� Narrentreffen
Di., 06.02.07 Kunsthalle in Singen

� Theater »Movie, Movie«
Mi., 07.02.07 AWO in Gottmadingen

� Närrischer Nachmittag
Do., 08.02.07 Gemeindehaus in Singen

� Vortrag Bonnhoefer, 20.00 Uhr
Fr., 09.02.07 Gewerbegebiet in Eigeltingen

� Zimmermanns Welt
Sa., 10.02.07 Ehingen

� Nachtumzug
Mi., 14.02.07

� Valentinstag
Mi., 14.02.07 Restaurant Poseidon in Singen

� Am Valentinstag geöffnet (07731/67443)
Do., 15.02.07 Schmutzige Dunschtig in Stockach

� Narrengericht
Sa., 17.02.07 Festhalle in Ehingen

� Bunter Abend
Sa., 17.02.07 Scheffelhalle in Singen

� Bürgerball
So., 18.02.07 Volkertshausen

� Umzug, 14.00 Uhr
Mo., 19.02.07 Rosenmontag in Gottmadingen

� Umzug
Mo., 19.02.07 Rosenmontag in Singen

� Rebwieberball, Scheffelhalle
Di., 20.02.07 Fasnachts-Dienstag in Friedingen

� Kinderumzug
Mi., 21.02.07

� Aschermittwoch
Mi., 21.02.07

� Der Speck muss weg!
Di., 27.02.07 Gems-Kino in Singen

� Kinofilm »Lucy«
Mi., 28.02.07 19 Uhr, Audi BKK, 0 77 31 / 7 99 30
� Vortrag »Demenz«

W O H I N ?
T E R M I N E

Landgasthaus Bohl

Singen - Hausen · Auf dem Bohl 5 · Tel. 0 77 31 – 4 92 25

vom
Fass

Öffnungszeiten:Di. – Fr. ab 15 UhrSa. +  So. ab 11 Uhrdurchgehend

Sonntag:
gefüllte Kalbsbrust

Donnerstagsangebot:
Riesenschnitzel mit Pommes frites 7,90 

„Stole“ Export
ZA VICAJ

Lebensmittel – Spirituosen
Ekkehardstr. 72 · 78224 Singen · Tel. 0 77 31 / 18 29 12

N E U E R Ö F F N U N G

27.1.07
Hallenflohmarkt
Hegauhalle/Hilzingen
von 9.00 bis 16.00 Uhr,

Lfm.; 7,– Euro
Info: 0 77 39 / 92 87 69
oder 01 51 / 12 37 43 94

ww
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Internationale Motorradmesse
Neue Messe Friedrichshafen
26.–28. Januar 2007
Freitag 12 - 20 Uhr, Samstag 10 -18 Uhr, Sonntag 10 -17 Uhr

www.motorradwelt-bodensee.de

News...
Sport...
Fun...
Action!

● Der Szene-Treffpunkt 
mit Kult-Charakter

● Ein umfassendes Angebot
mit den Neuheiten und
Trends der Saison

● Powerkugel, Supermoto-
Racing, Test Parcours,
Streetfighter, Harley
Davidson Sonderschau

● Oldtimer-Motorräder,
Wheely-Workshop, Quad
Jumps, Stuntshows

AB SOFORT NOCH MEHR EVENTS IM
KARTENVORVERKAUF

Kartenvorverkauf im Wochenblatt

SINGEN ·  Hadwigstr. 2a RADOLFZELL ·  Untertorstr. 5 STOCKACH ·  Salmannsweilerstr. 2
Tel.: 077 31/88 00-21/22 · Fax: 88 00-86 Tel.: 077 32/99 09-0 · Fax: 99 09-99 Tel.: 0 77 71/93 31-0 · Fax: 93 31-33

K A R T E N  G I B T  E S  I M  W O C H E N B L AT T  I N :

Schürzenjäger
– Lust auf mehr –
RV, Oberschwabenhalle 29.03.07

Lord of the dance
Konzerthaus Zürich 01. + 02.04.07
Semino Rossi
„Ich denk an Dich“ – Tour 2007
Freiburg, Rothaus-Arena 05.04.07
The Ten Tenors
Here’s to the Heroes’
Freiburg, Konzerthaus 07.04.07
Stars on Ice
Ravensburg, Eissporthalle 08.04.07
Tokio Hotel
Zürich, Hallenstadion 14.04.07
Alfred Biolek
„Mein Theater mit dem Fernsehen“
Burghof Lörrach 22.04.07
Bollywood – The Show
Das Original aus der
Filmmetropole Bombay
Rothaus Arena Messe Freiburg

22.04.07
Oberschwabenhalle Ravensburg

05.05.07
Ein Abend mit Roger Willemsen
„Und Du so ?!“
Burghof Lörrach 28.04.07
Heißmann & Rossau
Lizenz zum Lachen
Radolfzell, Milchwerk 06.06.07
Elton John & Band
einziges Open Air-Konzert in Deutschland
Baden-Baden/Iffezheim 08.06.07
Lang Lang
Open Air Tournee 2007
Salem, Schloß Salem 20.06.07
Udo Jürgens Solo
Ein Mann u. sein Klavier
Salem, Schloss Salem 22.06.07
Joan Baez
Meersburg, Schlossplatz 13.07.07
Jethro Tull
Hohentwielfestival, Singen 14.07.07
Pur
Hohentwielfestival, Singen 19.07.07
Rock am See 2007
Konstanz, Bodenseestadion 01.09.07
Kastelruther Spatzen
RV, Oberschwabenhalle 02.11.07

Weitere Veranstaltungen auf Anfrage: 
0 77 31 / 88 00-21/22

mit Text und Handlung originalgetreu
nach Goethe
Das Kultur-Spektakel für Jung und Alt.
Sa. 24. 03. 07
Mehrzweckhalle Böhringen

FAUST Rock-Musical

We will Rock you
Queen-Rockmusical
CH-Zürich, Theater 11

05.12.06 – 29.04.07

MAMA AFRICA
Circus der Sinne
FH, Graf-Zeppelin-Haus 24.01.07
Konzerthaus Freiburg 28.01.07
Kastelruther Spatzen
Messe Freiburg
Rothaus Arena 24.01.07
Chiemgauer Volkstheater
Radolfzell, Milchwerk 25.01.07

AIDA – das Musical 27.01.bis
Festspielhaus Bregenz 20.02.07

Glenn Miller Orchestra
Oberer Konzilsaal, Konstanz 29.01.07
Die große
Arena di Verona Gala
Friedrichshafen, GZH 30.01.07

Reamonn – die neuen Termine !
Ravensburg,
Oberschwabenhalle 01.02.07
Freiburg,
Rothaus Arena, 20 Uhr 03.02.07

Rhythm of the Dance
Freiburg, Konzerthaus 01.02.07
Frank Elstners Verstehen Sie Spaß?
Friedrichshafen, Messehalle A1
Generalprobe 23.02.07
Live-Show 24.02.07
LEZ ZEPPELIN
from New York City
Tuttlingen, Alte Festhalle 09.02.07
Söhne Mannheims & 
SWR Sinfonieorchester
Ravensburg, 
Oberschwabenhalle 15.03.07
SWR Oldie Night 2007
Messe Friedrichshafen,
Halle 1 17.03.07
Die Meister des Shaolin Kung Fu
Friedrichshafen, GZH 18.03.07
Abba Magic
Radolfzell, Milchwerk 18.03.07
Die Starparade der Volksmusik 2007
Friedrichshafen, GZH 19.03.07
The very Best of Black Gospel 2007
Konstanz, Lutherkirche 22.03.07
Janis – Piece of my heart
Tuttlingen, Stadthalle 24.03.07
Tim Fischer
Konstanz, Stadttheater 25.03.07
Christine Stürmer
„Lebe lauter“ – Tour 2007
Tuttlingen, Stadthalle 27.03.07

2. Kammerkonzert 2006/07
27.01.07

Oskar und die Dame in Rosa
Schauspiel von Eric-Emmanuel
Schmitt 28.01.07
Die Mausefalle
Kriminalstück von Agatha
Christie 02.02.07
Movie, Movie
Die große Film-Revue 06.02.07

Singen, KUNSTHALLE

Das Musical
Nach dem gleichnamigen Roman
von Lisa Tetzner und Kurt Held
31.03. – 13.05.07
CH-Schaffhausen, Stahlgiesserei

Die Schwarzen Brüder
Live-Music-Dancing Di-Sa

Diessenhofen·0526574577
www.dancing-riverside.ch

Auch im Internet ein guter
Partner. 
Schauen Sie doch mal rein!

www.wochenblatt.net

S I N G E N
Bahnhofstraße 15

PROGRAMM von
Do. 25. 01. 2007 – Mi. 31. 01. 2007

Kartenreservierung und Info:
Telefon 0 18 05 / 54 66 74 (14 Cent/Min.)

www.cineplex.de

Ladies First Vorpremiere

DREAMGIRLS
am Mi. 31. 01. um 20 Uhr

Die Queen NEU (0 J.)
ausgezeichnet mit 2 Golden Globes!
täglich 18.30, 20.45 Uhr, Sa. + So. auch 14.45 Uhr

Babel NEU (16 J.)
ausgezeichnet mit dem Golden Globe für den besten Film!
täglich 17.00, 20.00 Uhr (Fr. nicht 20.00 Uhr)

Blood Diamond NEU (16 J.)
täglich 17.00, 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr

One Way NEU (16 J.)
Do. – Di. 18.15, 20.45, Fr. + Sa. auch 23.15 Uhr,
Mi. 17.15 Uhr

Arthur und die Minimoys JUNIOR NEU (6 J.)
täglich 16.15, 18.30 Uhr (Mi. nicht 18.30 Uhr),
Sa. + So. auch 14.00 Uhr

Das Streben nach Glück 2. Wo. (0 J.)
täglich 17.15, 20.00 Uhr, Fr. + Sa. auch 23.00 Uhr,
Sa. + So. auch 14.30 Uhr

Mein Führer 3. Wo. (12 J.)
Do. – So. + Di. 20.45 Uhr

Schweinchen Wilbur JUNIOR 4. Wo. (0 J.)

und seine Freunde
täglich (außer Sa. + So.) 16.15 Uhr, Sa. + So. 14.00 Uhr

Flutsch und weg JUNIOR 8. Wo. (0 J.)
Do. – Di. 16.15 Uhr

Happy Feet JUNIOR 9. Wo. (0 J.)
Sa. + So. 14.30 Uhr Eintritt € 3,–

Déjà Vu – Wettlauf gegen die Zeit 5. Wo. (12 J.)
Fr. + Sa. 23.00 Uhr

Casino Royale 10. Wo. (12 J.)
Samstag 23.00 Uhr

Mondscheinkinder artHaus (0 J.)
ausgezeichnet mit dem Max-Ophüls-Preis in Saarbrücken
Mittwoch 18.30, 20.45 Uhr

SAW 1 – 3 Dreiernacht (18 J.)
Freitag 20.00 Uhr

Ladies First: Dreamgirls (0 J.)
ausgezeichnet mit 3 Golden Globes!
Mittwoch 20.00 Uhr – Vorpremiere –

Sneak Preview (16 J.)
Montag 20.30 Uhr

31. Januar 2007 Premiere:
Nach dem Boulevard-Erfolg von „Liebe, Lügen, Lampenfieber“

in der Färbe wieder eine Komödie von

Josiane Balasko

Eine Nacht wie im Rausch
Mit Elli Wissmüller, Karl Jakob Gail, Elmar F. Kühling

Regie Peter Simon

WEITERE VORSTELLUNGEN IM FEBRUAR
JEWEILS MI / DO / FR / SA 20.30 UHR

Karten: (07731) 6 46 46 + 6 26 63 oder an der
Abendkasse ab 19.30 Uhr, Schlachthausstr. 24

D-78224 Singen, www.diefaerbe.de

21. FEBRUAR 2007
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DO 25.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 18.30, 20.45 Uhr.
Babel: 17.00, 20.00 Uhr. Blood Diamond:
17.00, 20.00 Uhr. One Way: 18.15, 20.45
Uhr. Arthur und die Minimoys: 16.15,
18.30 Uhr. Das Streben nach Glück:
17.15, 20.00 Uhr. Mein Führer: 20.45
Uhr. Schweinchen Wilbur und seine
Freunde: 16.15 Uhr. Flutsch und weg:
16.15 Uhr.
Gemskino: Scoop-Der Knüller: 20.30
Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.

KLASSIK
KREUZLINGEN - CH
Kulturzentrum Dreispitz, 20.00 Uhr:
Wiener Klassik, mit der Südwestdeut-
schen Philharmonie: die Symphonie C-
Dur von Josef Myslivecek, Klavierkon-
zert Nr. 3 von Johann N. Hummel mit
Timon Altwegg als Solist und die Sym-
phonie Nr 96 von Joseph Haydn. Kar-
ten im Vorverkauf unter 07531/900-816.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
K9 / Paulskirche, 20.30 Uhr: »Hügle-
Weber-Ulrich«, feat. Michael Jefrey
Stevens.
Kulturladen, 21.30 Uhr: »Konzert mit
Dendemann«, Endlich Nichtschwim-
mer Tour 2007! Support: Static & Nat Ill
SCHAFFHAUSEN - CH
KultUhrBeiz dolder 2, Feuerthalen,
21.00 Uhr: »Session Club Dimitri:«, Let’s
get together.
Kammgarn, 21.00 Uhr: »Suisse Diago-
nales Jazz«, Les Colifichets & Scope.
Karten: Telefon 0041/(0)52/6240140, kul-
tur@kammgarn.ch.
WINTERTHUR - CH
Albani, 20.00 Uhr: »Lounge Hop«, Die
andere Seite des Hip-Hop.
Salzhaus, 20.00 Uhr: »Fotos«, (D).

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:»An-
dere Umstände«, Ein Gastspiel., 
Stadttheater, 20.00 Uhr:»Wie im Him-
mel«, Kay Pollak.
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - Das andere Theater,
Fass-Bühne, 20.00 Uhr:»Versenkt«, Ju-
gendclub momoll theater (ab 11 Jah-
ren).
TUTTLINGEN
Stadthalle, großer Saal, 20.00 Uhr:»Ro-
meo und Julia«, von William Shakes-
peare.

VORTRÄGE
TUTTLINGEN
Stadthalle, kleiner Saal, 20.00 Uhr:
»Tausend Tage Afrika«, Referent:
Achill Moser war zu Fuß und mit Falt-
boot in Afrika unterwegs.

SONSTIGES
ZÜRICH - CH
Michele Egger, Obere Zäune 8, Uhr:
»m’eg - michele egger«, switzerland.
Designerin Michele Egger macht Mode
aus Leidenschaft und freut sich auf
Ihren Besuch. Info: www.m-eg.ch. Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18.30 Uhr, Sa:
10-16 Uhr.

FR 26.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 18.30, 20.45 Uhr.
Babel: 17.00 Uhr. Blood Diamond: 17.00,
20.00, 23.15 Uhr. One Way: 18.15, 20.45,

23.15 Uhr. Arthur und die Minimoys:
16.15, 18.30 Uhr. Das Streben nach
Glück: 17.15, 20.00, 23.00 Uhr. Mein
Führer: 20.45 Uhr. Schweinchen Wilbur
und seine Freunde: 16.15 Uhr. Flutsch
und weg: 16.15 Uhr. Deja Vu - Wettlauf
gegen die Zeit: 23.00 Uhr. SAW 1-3
(Dreiernacht): 20.00 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.

KLASSIK
ALLENSBACH
Kliniken Schmieder, 20.00 Uhr: »Bum-
mel durch die Welt der Oper und Ope-
rette«, mit der Operklasse der Musik-
hochschule Freiburg unter der Leitung
von Prof. Furrer. Werke von Verdi,
saint-Saens, Offenbach und Burkhard.
Eintritt frei.
SCHAFFHAUSEN - CH
St. Johann, 19.30 Uhr: »6. MCS-Kon-
zert«, Württembergische Philharmonie.
Tanja Goldstein, Dirigentin, Sol Gabet-
ta, Violoncello.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 21.30 Uhr: »Local So-
unds«, Folge 1-2007 mit Natural Born
Loser & Fisher.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 23.00 Uhr: »The Rockets«,
Late-Night-Special. Karten: Telefon
0041/(0)52/6240140, kultur@kamm-
garn.ch.
WINTERTHUR - CH
Albani, 22.30 Uhr: »This is... Hot in the
City!«, Hip-Hop, R’n’B, Ragga.
Salzhaus, 22.00 Uhr: »Thirtylicious«, 

THEATER
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:»An-
dere Umstände«, Ein Gastspiel., 
Stadttheater, 19.30 Uhr:»Wie im Him-
mel«, Kay Pollak.
SCHAFFHAUSEN - CH
Schauwerk - Das andere Theater,
Fass-Bühne, 20.00 Uhr:»Versenkt«, Ju-
gendclub momoll theater (ab 11 Jah-
ren).
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr:»Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko, mit Anita Kupsch, Peter Fricke
und Philipp Sonntag. Komödie am Kur-
fürstendamm. Gastspiel Berlin. 

VORTRÄGE
ENGEN
Kath. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr:
»Mir zu Füßen - el camino«, von Doro-
thea Welle. Eindrücke einer Pilgerin
auf dem Jakobsweg von Basel nach
Santiago de Compostela.
Vorverkauf/Info: 07733/501839.

SONSTIGES
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
20.00 Uhr: Vernissage FORUM REGIO-
NAL, Mit Mafred Müller-Harter.

SA 27.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 14.45, 18.30, 20.45
Uhr. Babel: 17.00, 20.00 Uhr. Blood Dia-
mond: 17.00, 20.00, 23.15 Uhr. One Way:
18.15, 20.45, 23.15 Uhr. Arthur und die
Minimoys: 14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Das
Streben nach Glück: 14.30, 17.15, 20.00,
23.00 Uhr. Mein Führer: 20.45 Uhr.
Schweinchen Wilbur und seine Freun-
de: 14.00 Uhr. Flutsch und weg: 16.15
Uhr. Happy Feet (Eintritt 3 Euro): 14.30
Uhr. Deja Vu - Wettlauf gegen die Zeit:
23.00 Uhr. Casino Royale: 23.00 Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: One Way (NEU): 17.30,
20.15, 22.45 Uhr. Blood Diamond (NEU):
17.15, 20.00, 22.30 Uhr. Arthur und die
Minimoys (NEU): 14.30, 16.30 Uhr. Ba-
bel: 20.30 Uhr. Liebe braucht keine Fe-
rien: 15.00 Uhr. Happy Feet: 15.00 Uhr.
Kammer/Tivoli: Das Streben nach
Glück: 18.00, 20.30, 22.45 Uhr. Nachts
im Museum: 13.45, 15.45 Uhr. Schwein-
chen Wilbur und seine Freunde: 14.00,
16.00 Uhr. Die Queen: 18.45 Uhr. Mein
Führer - Die wirklich wahrste Wahrheit
über Adolf Hitler: 20.45, 22.45 Uhr.

KLASSIK
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr: »2. Kammerkon-
zert«, Trioskop. Wojciech Garbowski,
Cristina Marton, Marcus Hagemann.
Werke von L. v. Beethoven, Dimitrij
Schostakowitsch, Antonin Dvorak.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Kulturladen, 22.00 Uhr: »Club Indie«,
mit mioesgrande.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, 22.00 Uhr: »Jamaican Vi-
bes«, Real Rock Sound (SH) & Dubver-
sive. Karten: Telefon 041/(0)52/6240140,
kultur@kammgarn.ch.
WINTERTHUR - CH
Albani, 21.00 Uhr: »Karaoke Night«,
Einmal selber auf der berühmten
Bühen stehen!
Salzhaus, 22.00 Uhr: »The big Shnizz-
le«.

KLEINKUNST
VOLKERTSHAUSEN
Alte Kirche, 20.00 Uhr: »Lyrik und Mu-
sik der Anden«, Mit Sebastian Solis,
Gitarre, geboren in der Provinz Buenos
Aires.

THEATER
KONSTANZ
Spiegelhalle und Dachboden, 15.00
Uhr:»Ein Bär namens Washable«, nach
Michael Ende, ab 4 Jahren. 

VORTRÄGE
KONSTANZ
Werkstatt Inselgasse, 20.30 Uhr:
»Schauspieler«, Monolog Anna Lang-
hoff mit Frank Lettenewitsch.
SINGEN
Adventgemeinde, Hohenkrähenstr.
18d, 19.00 Uhr: »Zwei Diavorträge«,
über USA und Kanada/Alaska.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, 15.00 Uhr: »Kinder
führen Kinder«, Kinder führen durch
die Sonderausstellung »Archäologie
und Playmobil«, offene Führungen.

SO 28.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 14.45, 18.30, 20.45
Uhr. Babel: 17.00, 20.00 Uhr. Blood Dia-
mond: 17.00, 20.00 Uhr. One Way: 18.15,
20.45 Uhr. Arthur und die Minimoys:
14.00, 16.15, 18.30 Uhr. Das Streben
nach Glück: 14.30, 17.15, 20.00 Uhr.
Mein Führer: 20.45 Uhr. Schweinchen
Wilbur und seine Freunde: 14.00 Uhr.
Flutsch und weg: 16.15 Uhr. Happy Feet
(Eintritt 3 Euro): 14.30 Uhr.
Gemskino: Scoop-Der Knüller: 20.30
Uhr.

RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.
ÜBERLINGEN
Cine-Greth: One Way (NEU): 17.30,
20.15 Uhr. Blood Diamond (NEU): 17.15,
20.00 Uhr. Arthur und die Minimoys
(NEU): 14.30, 16.30 Uhr. Babel: 20.30
Uhr. Liebe braucht keine Ferien: 15.00
Uhr. Happy Feet: 15.00 Uhr.
Kammer/Tivoli: Das Streben nach
Glück: 18.00, 20.30 Uhr. Nachts im Mu-
seum: 13.45, 15.45 Uhr. Schweinchen
Wilbur und seine Freunde: 14.00, 16.00
Uhr. Die Queen: 18.45 Uhr. Mein Führer
- Die wirklich wahrste Wahrheit über
Adolf Hitler: 20.45 Uhr.

KLASSIK
KONSTANZ
Stadttheater, 20.00 Uhr: »Piaf«, Ein Lie-
derabend.
Konzil, 15.00 Uhr: Mozarts Zauberflöte,
für die ganze Familie. Bearbeitet, ge-
sungen, erzählt und gespielt von Lutz
Lansemann und der ganzen Südwest-
deutschen Philharmonie. Karten im
Vorverkauf: 07531/999-1688.

ROCK/POP/JAZZ
BARGEN
Kulturkneipe Zum Trödler, 20.00 Uhr:
»Paddy Schmidt«, Frontman von »Pad-
dy goes to Holyhead«. Irish Folk. Re-
servierung: 07733/6969

KONSTANZ
K9, 21.00 Uhr: »Diwan Oriental World
Music«, Konzert. Karten:07531/16713.

WINTERTHUR - CH
Salzhaus, 20.00 Uhr: »Sigurd & Duara«. 

THEATER
RADOLFZELL
Milchwerk, 20.00 Uhr:»Die Nacht der
Musicals«, Die erfolgreichste Musical-
gala! Richard Redl auf Tour. Infos:
www.asa-event.com.
SINGEN
Kunsthalle, 20.00 Uhr:»Oskar und die
Dame in Rosa«, Schauspiel von Eric-
Emmanuel Schmitt. Mit Doris Kunst-
mann. Euro-Studio Landgraf, Titisee-
Neustadt.

VORTRÄGE
KONSTANZ
Spiegelhalle und Dachboden, 11.30
Uhr: »Von Karlsson bis Auguste«, Wie-
land Härter liest Werkstatt der
Schmetterlinge.
SINGEN
Adventgemeinde, Hohenkrähenstr.
18d, 17.00 Uhr: »Zwei Diavorträge«,
über USA und Kanada/Alaska.

SONSTIGES
KONSTANZ
Archäologisches Landesmuseum Ba-
den-Württemberg, Uhr: Führungen:, 11
Uhr: durch die Sonderausstellung »Bil-
der aus Stein«; 15 Uhr: durch die Son-
derausstellung »Archäologie und Play-
mobil«.

MO 29.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 18.30, 20.45 Uhr.
Babel: 17.00, 20.00 Uhr. Blood Diamond:
17.00, 20.00 Uhr. One Way: 18.15, 20.45
Uhr. Arthur und die Minimoys: 16.15,
18.30 Uhr. Das Streben nach Glück:
17.15, 20.00 Uhr. Schweinchen Wilbur
und seine Freunde: 16.15 Uhr. Flutsch
und weg: 16.15 Uhr. Sneak Preview:
20.30 Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.

ROCK/POP/JAZZ
KONSTANZ
Oberer Konzilsaal, 20.00 Uhr: »The
world famous Glenn Miller Orchestra
2007«, Das Glenn Miller Orchestra
spielt in der traditionellen großen Big
Band Besetzung. Karten: 07531/908844.

DI 30.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 18.30, 20.45 Uhr.
Babel: 17.00, 20.00 Uhr. Blood Diamond:
17.00, 20.00 Uhr. One Way: 18.15, 20.45
Uhr. Arthur und die Minimoys: 16.15,
18.30 Uhr. Das Streben nach Glück:
17.15, 20.00 Uhr. Mein Führer: 20.45
Uhr. Schweinchen Wilbur und seine
Freunde: 16.15 Uhr. Flutsch und weg:
16.15 Uhr.
Gemskino: Scoop-Der Knüller: 20.30
Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.

THEATER
KONSTANZ
Stadttheater, 19.30 Uhr:»Ladies Night«,
Komödie in 2 Akten. Stephen Sinclair,
Anthony McCarten. 

VORTRÄGE
GOTTMADINGEN
Gemeindebücherei, 14.30 Uhr: »Karl-
chen wär gern stark und groß«, Rose
und Samuel Lagercrantz. Für Kinder ab
4 Jahren!

MI 31.01.
KINO

SINGEN
Cineplex: Die Queen: 18.30, 20.45 Uhr.
Babel: 17.00, 20.00 Uhr. Blood Diamond:
17.00, 20.00 Uhr. One Way: 17.15 Uhr.
Arthur und die Minimoys: 16.15 Uhr.
Das Streben nach Glück: 17.15, 20.00
Uhr. Schweinchen Wilbur und seine
Freunde: 16.15 Uhr. Mondscheinkinder:
18.30, 20.45 Uhr. Ladies first: Dreamgir-
ls (Vorpremiere): 20.00 Uhr.
Gemskino: Scoop-Der Knüller: 20.30
Uhr.
RADOLFZELL
Residenz: Wer früher stirbt ist länger
tot: 20.00 Uhr.

THEATER
SINGEN
Die Färbe, 20.30 Uhr:»Eine Nacht wie
im Rausch«, Komödie von Josiane Ba-
lasko. Regie: Peter Simon. Karten/Info:
07731/64646 + 62663. Premiere! 

AUSSTELLUNGEN
BÜSINGEN
Bürgerhaus, Reinhard Frank, bis 16.
Mrz, »Übergänge«. Kunstforum Büsin-
gen., Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr:
8.30 - 12 Uhr, do: 14-18 Uhr.
ENGEN
Städtisches Museum Engen + Galerie,
»Weltbilder«, von 27. Jan bis 8. Mrz,
Manfred Müller-Harter..
»Werke von Manfred Müller-Harter«,
von 27. Jan bis 18. Mrz, Forum Regio-
nal., Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8.30-12
Uhr, Mi:14-17.30 Uhr.
GAILINGEN
Junge Galerie, »Selbst-Begegnun-
gen«, von 31. Jan bis 7. Apr, Lena Sau-
ermann - Heike Lohfink., Öffnungszei-
ten: Mo-Fr: 8-18 Uhr, Sa/So: 11-16 Uhr.
ITTINGEN - CH
Kartause, Kunstmuseum Thurgau,
»Neues Ausstellen«, bis 31. Mrz, Öff-
nungszeiten: Mo-Fr: 14-17 Uhr,
Sa/So/Feiertage: 11-17 Uhr.
KONSTANZ
Galerie Grashey, Reihe »Künstlerehe-
paare« bis 27. Jan, Susanne Reimnitz
und Thomas Wöhrmann. Malerei und
Zeichnungen., Öffnungszeiten: Mi-Fr:
15-18.30 Uhr, Sa: 12-14 Uhr u.n.V.
Rosgartenmuseum, »Hügelgräber in
der Bodenseeregion« bis 8. Apr, Öff-
nungszeiten: Di-Fr: 10-18 Uhr,Sa/So 10-
17 Uhr.
Seniorenzentrum für Bildung, Kultur &
Freizeit, »Mutter Erde ein Gesicht ge-
ben«, von 27. Jan bis 16. Mrz, Portraits
indigener Menschen Nordamerikas.
Info: www.nordamerika-
filmfestival.com., Öffnungszeiten: Di:
14-20 Uhr, So: 15-17 Uhr.
RADOLFZELL
VHS, »Lebensspuren - Frauenlinien -
Lebenslinien« bis 31. Jul, Malerei in
Aquarell und Acryl von Susan Göhler-
Krekosch. Eintritt frei!, Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 8-17 Uhr.
Villa Bosch, »Sehzeichen« bis 7. Jan,
Kunstverein Radolfzell., Öffnungszei-
ten: Di-So: 14-18 Uhr.
»Dr. Wolf-Dietrich Foerster« bis 4. Mrz,
Info: 07732/81-374., Öffnungszeiten: Di-
So: 14-18 Uhr.
SCHAFFHAUSEN - CH
Kammgarn, Forum Vebikus, »Maya Sp-
uhler - Sivio Köhle«, von 27. Jan bis 4.
Mrz, Öffnungszeiten: Do: 18-20 Uhr,
Fr/Sa: 16-18 Uhr, So: 12-16 Uhr.

STOCKACH
Galerie brUNO, »faszination ja-
kobsweg«, bis 28. Jan, Fotografien von
Sieglinde Schopf und Damian Zingg.,
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 15-18 Uhr, Sa:
10-13 Uhr.

Seite IVWAS, WANN, WO Mi., 24. Januar 2007

»Trioskop« ist ein junges Ensemble, das sich innerhalb kurzer Zeit ei-
nen viel beachteten Namen schuf.  Die Topformation mit Wojciech
Garbowski (Violine), Cristina Marton (Klavier) und Marcus Hage-
mann (Violoncello) gastiert am Samstag, 27. Januar, um 20 Uhr beim
zweiten Kammerkonzert 2006/07 in der Kunsthalle mit Werken von
Ludwig van Beethoven (»Geistertrio«, op. 70/1), Dimitrij Schostako-
witsch (Trio op. 8) und Antonin Dvorak (»Dumky-Trio«). Karten für
die neue musikalische Begegnung mit »Trioskop« gibt es bei der Tou-
rist-Info Singen, Marktpassage, 07731/85-262.



edel & stark
Kochen ist »in« - nicht zuletzt die vielen Koch-Shows ha-

ben dazu beigetragen, dass selber kochen wieder gesell-

schaftlich anerkannt und für viele zum Hobby geworden ist. So

schwingen denn auch immer mehr Männer den Kochlöffel, und die

haben erfahrungsgemäß ein besonderes Faible für außergewöhnli-

che Küchenaccessoires. Welcher ambitionierte Hobbykoch würde die

Zutaten für ein tolles Essen nicht gerne auf einer Küchenwaage ab-

wiegen, die an die typische Ausstattung eines »American Diner« er-

innert? Eine neue Waage des Herstellers Wesco, mit eingebauter Kü-

chenuhr auf der Rückseite, ist bis 4 Kilogramm belastbar und mit

einer großen Mess-Schale aus Edelstahl ausgestattet. Sie passt per-

fekt zu der im letzten Jahr erfolgreich eingeführten Kochtopfserie

»Cookware« von Wesco (www.wesco.de) und ist im Fachhandel in

den Farben Rot, Mandel, Neusilber und Chocolate sowie den Trend-

farben Pink und Orange erhältlich. (djd).

Wir werden immer mehr eine Gesellschaft von Genießern: Wein

trank man früher, um den Durst zu Löschen und zuweilen, um den

Geist ganz ordentlich zu beflügeln oder auch mehr. Inzwischen ist

mit Wein eine große Genusskultur verbunden. Damit der edle Trop-

fen optimal lagert und sein volles Bouquet entfalten kann, hat Bau-

knecht einen Weinlagerschrank entwickelt. Der Weinlagerschrank si-

muliert die optimale Lagerung in einem Weinkeller bei von Experten

empfohlenen 10 bis 15 Grad Celsius und einer konstanten Luftfeuch-

tigkeit von 50 bis 70 Prozent. Ein Ventilator garantiert stets beste

Bedingungen für alle gelagerten Flaschen. Klassisch, elegant und

zeitlos wie der Wein präsentiert sich auch die edle Optik des Bau-

knecht Weinlagerschrankes: Aluminium, getöntes Glas und Regale

aus massivem Eichenholz harmonieren perfekt und machen den

Schrank zum stilvollen Blickfang. Die große Variante bietet dabei

Platz für 101 Flaschen, der »kleine Bruder« fasst 88.

Bodanplatz 2 – 78462 Konstanz – Tel. 0 75 31 / 28 48 13
August-Ruf-Straße 5a – 78224 Singen – Tel. 0 77 31 / 18 40 06

H&Z
Haarkosmetik

WELTNEUHEIT

70%

Stk.59,99€

S2003
Project & Shine
schmaler Haargleiter

Kurse in Singen
Mo. 19.00 Uhr 
Di. 18.00 Uhr

Revital Studio
Freiheitstr. 53, 78224 Singen
Telefon 984804

8 Wochenkurs

Besser essen.
Besser
abnehmen.

Besser leben.

www.wakeup-gruppen.deMinus 130 und 100 Pfund.

Abnehmen mit
Genuss!
Ihre Vorteile:
• Sie dürfen sich immer satt essen
• Sie müssen keine Kalorien

zählen oder Speisen abwiegen
• Sie essen ohne Diätprodukte

oder Medikamente
• Sie können Ihr Wunschgewicht

dauerhaft halten
• Kursteilnehmer berichten von

gesundheitlichen Verbesserungen
bei Allergien, Bluthochdruck.
Übersäuerung, Diabetes u.v.m.

Im Buck 13, 78244 Gottmadingen
Tel. 0 77 31/7 18 26, Fax 7 41 32
www.weinhaus-fahr.de

Ihr Spezialist für
Südtiroler Weine
Stachlburg Schloßweingut

gehobener Biowein

Betten Diehl
78224 Singen, Scheffelstr. 31
Telefon 07731/62559

… bei uns liegen Sie richtig !

www.betten-diehl.de
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Singen (frö). Das erste Wort in
»Eurydike« oder warum Orpheus
in die Unterwelt ging hat die öf-
fentliche Meinung. Sie appeliert an
das gesunde Volksempfinden, und
das ist auch bitter notwendig, denn
bei Offenbachs operettenhafter
Huldigung an die griechische My-
thologie geht es drunter und drü-
ber. An die hundert Akteure haben
die Jugendmusikschule Westlicher
Hegau und die musikalische Leite-
rin Ulrike Brachat am Sonntag in
der Sinener Kunsthalle aufgeboten. 
Von Beginn an ist man gefesselt
vom professionellen Spiel des Or-
chesters und dem Gesang der Ak-
teure. Orpheus (Elias Graf) und
Eurydike (Beatrix Maier) sind
nicht mehr so richtig beisammen.
Sie ist genervt von seinem Geige-
spiel, er flirtet mit einer Nymphe
und ist sich seiner Liebe zu
Eurydike gar nicht mehr so sicher.
»Befrei mich von meinem Mann«,
singt sie. Beatrix Maier gibt ihren
Part von Beginn an exzellent, sie ist
sicher in  allen Lagen bis hin zum
schwierigen Mezzosopran. Pluto

legt eine Falle in Form einer gifti-
gen Schlange, versehentlich wird
Eurydike gebissen und stirbt. Es
gibt keine Schmerzen vorerst, denn
das Leben im Himmel ist süß, voll-
er Geigen und voller Schlaf. Es ist
als sei man neu geboren, man übt
sich im Olymp in einem schwelge-
rischen Müßiggang. 
Amor (Kathrin Kossmann), Venus
(Carolin Maier) und Minerva (Feli-
citas Bereuther) tragen mit ihrem
Gesang zur allgemeinen Erheite-
rung bei. Diana (Sabrina Geske)
spielt auf ihrem Horn, sie leidet,
Jupiter (Hannes Kehl)  hält morali-
sche Tiraden, die niemanden inter-
essieren. »Die Götter kennen das
Küssen nicht« das bringt ein wenig
Frivolität ins Spiel. Eine latente
Dekadenz ist immer spürbar, die
weiblichen Akteurinnen sind in
laszive Kleider gehüllt. Ein Tanz
wie von Janitscharen, das Orchster
läuft erstmals zu einer großenForm
auf. »Was Gescheites zu Trinken«,
Jupiter möchte Don Juan sein, er
trägt das Tempo nach vorn. Und
wieder mahnt die öffentliche Mei-

nung (Susanne Ptak). Orpheus ist
melancholisch, das Weib scheint
verloren. Alle sind berauscht vom
Nektar, die Zuhörer sind mitten
drin im  göttlichen Gelage. 
Offenbach kleidet spöttische Zeit-
kritik in seine Opéra bouffe, einige
der vorgetragenen Passagen sind
große Musikliteratur geworden, sie
werden von den Mitwirkenden
meisterhaft interpretiert. Eine
Wonne in dieser zweiten Szene die-
ses Gelage im Olymp. Mit einem
Fortissimo endet der Zweite Akt. 
Nun will Jupiter mit aller Gewalt
die Eurydike erobern. Er tarnt sich
als Fliege, umgarnt die Schöne, das
ist eine der stärksten Szenen des
Nachmittags. Köstlich wie Jupiter
diese Fliege mimt, immer sum-
mend im Duett mit der souveränen
Eurydike. Sie erteilt dem Prinzen
eine Absage, bevor sie sich mit Ju-
piter auf ein erotisches Duett ein-
läßt. Das hat etwas karnevaleskes. 
Schließlich kommt es zu einem
Handel, Orpheus darf seine
Eurydike wieder haben, wenn er
ihr beim Weg aus der Unterwelt

vorausgeht, ohne sich umzuschau-
en. Dabei lässt es sich in der Unter-
welt prächtig leben, eine bezau-
bernde Szene, wie bei einem
Maskenball die choralen Passagen
noch einmal alles vermitteln, was
dieses Werk von Offenbach  her-
gibt. Eine Truppe Tänzerinnen be-
tritt die Bühne und schmeißt einen
deftigen Cancan auf die Bretter.
Noch einmal darf das Orchester
glänzen.  Pluto schleudert einen
Blitz nach Orpheus, dieser muss
sich umdrehen, die Liebe ist für
immer verloren. Bacchus kümmert
sich fortan um Eurydike, als
Schlussakkord noch einmal der
Cancan, es gibt wie schon einige
Male vorher offenen Szenenap-
plaus. Ulrike Brachat hat mit ihrer
Inszenierung  Maßstäbe gesetzt.
«Singen ist die Manifestation des
Lebens« heißt es im Begleitheft.
Was diese jungen Talente, von de-
nen einige den Hang zum profes-
sionellen Darsteller haben, geleistet
haben kann man getrost als außer-
gewöhnlich bezeichnen. Ein
großer Nachmittag.

Denn die Götter küssen nicht
»Eurydike« in der Singener Kunsthalle

Jupiter, der Herrscher des Olymp (Hannes Kehl) genießt die Huldi-
gungen seiner Göttinnen  swb-Bild: frö

Konstanz (swb). Am Dienstag-
vormittag gg. 11.00 Uhr betrat ein
ca. 25-jähriger Mann,  mit hervor-
stehenden Augen, heller Haut, ost-
europäischem Aussehen, bekleidet
mit einer wollweißen Jacke mit
graugrünen Streifen an den Är-
meln, weißer Wollmütze und
dunkler Hose, ein Juweliergeschäft
in der Altstadt und sprach eine
Verkäuferin zielgerichtet auf zwei

Uhren an, die er begutachten woll-
te. Als er beide Uhren in Händen
hielt, verließ der Mann fluchtartig
das Geschäft und flüchtete zu Fuß.
Trotz Verfolgung konnte der Mann
der Polizei  entkommen. Es ent-
stand über 7000 Euro Diebstahls-
schaden.
Hinweise werden an das Polizeire-
vier Konstanz Tel. 07531 / 9950 er-
beten.

Diebstahl bei 
Juwelier

SSiinnggeenn –– SScchhee ff ff ee ll ss tt rr.. 1188

Brillenmode · Kontaktlinsen

Ekkehardstr. 19 · 78224 Singen
Fon +49(0)7731/6 27 03
Fax +49(0)7731/6 68 52
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Spätestens seit der Planung des Hersteller-
Verkaufszentrums in Radolfzell ist das Thema
Fabrikverkauf in aller Munde. Doch im Hegau
hat diese Verkaufsform, insbesondere im
Textilbereich, eine sehr lange Tradition, die
schon im 19. Jahrhundert beginnt. Unter dem
Begriff Factory Outlet-Center stößt der bishe-
rige klassische Fabrikverkauf eines Herstel-
lers freilich in neue Dimensionen vor, weil
nun mehrere Partner in den Handel mit ein-
steigen. Das »Factory Outlet Center« ist, wie
der Name schon ausdrückt eine amerikani-
sche Erfindung. Im Jahr 1974 schlossen sich
erstmals mehrere Unternehmen zusammen
um ihre dafür geeigneten Waren nicht mehr
nur im eigenen Fabrikverkauf anzubieten,
sondern ein gemeinsames Zentrum in einem
Ballungszentrum einzurichten. In den USA

gibt es gegenwärtig 350 solcher »Factory
Outlet Center« mit einer Verkaufsfläche von
über 5 Millionen Quadratmetern.
Das Factory Outlet wird als eine Agglomera-
tion von verschiedenen Verkaufsniederlas-
sungen diverser Hersteller bezeichnet, die
von einer gemeinsamen Betreibergesell-
schaft gemanagt wird. Mit rund 20-jähriger
Verzögerung brach auch in Europa das Zeit-
alter der »Factory Outlet Center« an. Gerade
in den aktuellen Zeiten, in denen das Kon-
sumbewusstsein einem starken Wandel
unterzogen ist und das Schnäppchen immer
mehr in den Vordergrund rückt, kommt dem
Fabrikverkauf und Factory Outlets eine
wachsende Bedeutung zu. Viel Ware für we-
nig Geld, das ist das Prinzip des Fabrikver-
kaufs.
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HERMKO - Unterwäsche Fabrikverkauf

HERMKO Qualitätswäsche
ab Fabrik zum Dauertiefpreis

Herren-Sport-Slip
(grau, marine, weiß, schwarz,
bordeaux) 1.99 €

Herren-Boxer, Farben wie Slip 2.99 €
Herren-Sport-Hemd, Farben wie Slip 1.99 €
Kinder-Hemden, in Farbe 0.99 €

Damen-Legging, in Schwarz, Marine + Rot 6.66 €
Damen-Achselhemd, in vielen Modellen 1.99 €

Nutzen Sie Ihren Vorteil, denn leider schlägt auch
bei uns immer wieder der Fehlerteufel zu. Daher
haben wir ein ständig wechselndes Sortiment an
IB-Ware zu unschlagbar günstigen Preisen – wie
z.B.

Kinder-Slip o. -Hemd, Gr. 104–176 nur 0.49 €
Damen-Slip, Gr. 38–54 nur 0.59 €
Damen-Pagen, Gr. 38–54 nur 0.99 €
Damen-Hemd, Gr. 38–54 m. Stickerei nur 0.99 €
Herren-Hemd, Gr. 5–10 nur 0.99 €

Weitere Angebote an IB-Ware – auch aus Micro-
Modal – im Fabrikverkauf – schöne Wäsche sensa-
tionell preiswert !

Große Größen
Damen bis 70
Herren bis 14

HERMKO-Wäsche
für Freizeit, Sport + Beruf

G u t s c h e i n
1 Gratis-Hemd im Wert von 1.99 €

Gutschein kann nur einmalig bis 14.02.07 in Anspruch genommen werden.

Verk. Mo.–Fr. 800-–1200 + Mo.–Do. 1330–1700, Fr. bis 1600 Uhr
HERMKO, Rietheim/TUT, Dürbheimer Str. 38/1, Tel. 0 74 24 / 29 29

Hauptsitz: � 78315 Radolfzell � Schützenstr. 14 � Fon 0 77 32/97 23 00
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1. Möbel-Outlet-Center
Byk-Gulden-Str. 42
78224 Singen -D-

2. KREISCHER POLSTERMÖBEL
Byk-Gulden-Str. 42
78224 Singen

3. Joos Fahrradgeschäft
Ten-Brink-Str. 14
783269 Volkertshausen

4. Mäder Kaffeerösterei
Gewerbestraße 7
78247 Hilzingen

5. Hermko Fabrikverkauf
Dürbheimer Str. 38/1
78406 Rietheim-Weilheim

6. ALBA Matratzen u. Polstermöbel
Hardtstr. 2
78597 Irndorf

7. JACKE HER 
Bahnhofstr. 24
78224 Singen und
Zeppelinstraße 2
78244 Gottmadingen

ALBA - Möbel, direkt vom Hersteller!

Polstermöbel
Sämtliche Polstermöbelmodelle werden nach Vorgaben 
des Kunden hergestellt. Form, Zusammenstellung, Bezug, 
ergonomische Sitzhöhe und Sitztiefe sind individuell auf 
jeden Kunden abgestimmt.
Matratzen 
verschiedene Bandscheibenmatratzen werden in 
unterschiedlichen Härtestufen, Ausführungen je nach 
Körpergröße, Körpergewicht und Schlafempfinden
hergestellt z.B. Sojakern, Kaltschaum, Latex, Sojakern mit 
viscoelastischer Schultereinlage. Bezug auch in 
antiallergischer Ausführung möglich.

Martin Alber GmbH & Co. KG 

Hardtstraße 2  78597 Irndorf 
Telefon 07466 / 257 
Telefax 07466 / 1353 

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 8 bis 12 und 13 bis 18 Uhr 
Sa. 8 bis 13 Uhr, 1. Samstag bis 15 Uhr  

verschiedene Polstermodelle Bandscheiben Matratzen

ß

Werksverkauf täglich
Montag bis Freitag
800–1200 und 1330–1700 Uhr

Mäder-Kaffeerösterei
Inh. Roland Breithaupt
Gewerbestr. 7 • 78247 Hilzingen
Telefon 0 77 31 / 90 97 00
www.maeder-kaffee.de

Bahnhofstr. 24
78224 Singen
Nähe Alcan
neben Rewe

Winterschlussverkauf

Winterjacken
bis 50% reduziert

Zeppelinstr. 2    Gottmadingen    gegenüber ALDI

NEU

Das Medium mit den
vielen guten SeitenHöhere Preise wegen der

Mehrwertsteuer-
Erhöhung?

Nicht bei uns!

Ihr
Spezialist

für Messe-

Ausstellungsstücke

- ständig über 300 Garnituren 

zu Ihrer Auswahl!

- Exklusive Marken zu Toppreisen!

- Polstermöbel-LagerVerkauf:

- NEU! Marken-Lampen 

50% reduziert*

40 - 60%*
*unter unverbindlicher

Peisempfehlung des Herstellers

Singen (früher Möbel Tacke)
Byk-Gulden-Str. 42 · 78224 Singen

Auch 2007 gilt: 

Sie sparen 40 - 70 %
beim Möbelkauf. 

Unsere Preise bleiben auch 
im neuen Jahr unverändert günstig

Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr Tel.: 0 77 31 / 185 185
Sa. 10 - 16 Uhr Fax: 0 77 31 / 185 187Öffnungszeiten:

POLSTERMÖBEL KREISCHER IN SINGEN

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10 - 18 Uhr · Sa. 10 - 16 Uhr · Tel. 0 77 31 / 18 35 36

www.polstermoebel-kreischer.de

Anke Hering
Tel. 07731/880017

Susanne Graf
Tel. 07731/880016

Viel Erfolg bei Ihrer »Schnäppchen-Jagd«!

Bitte vormerken: Nächster Erscheinungstermin unserer 

»Fabrikverkauf & Outlet-Center«-Seite ist am 21. März 2007

Ihre Anzeigenberaterinnen
für Sonderthemen

vom

hilzingen



Radolfzell (swb). Bauen ist
Kultur. Ob völlig neu bauen,
umbauen, ausbauen oder re-
novieren, in jedem Bauprojekt
steckt der Wunsch nach ge-
schmackvollem, funktionalem
und vor allem individuellem
Leben und Wohnen. 
Dieser Ansatz ist ein Grund

für die Entwicklung des
Handwerker-Kompetenz-
Centers »bakura« mit einer
großzügigen und hochwerti-
gen Ideenausstellung auf dem
ehemaligen Eisen-Bosch
Gelände in Radolfzell. 
In der ersten Phase wurden
über 500 Quadratmeter Aus-
stellungsfläche mit aufgebau-

ten Ideen der Firmen Tornetta
& Trapani sowie Zimmer-
mann - Moderne Bauelemente
realisiert. Diese Ausstellung
wird am kommenden Wo-

chenende, 27./28. Januar, mit
einer hochwertigen Präsenta-
tion für die Bereiche Bad, Sa-
nitär, Badmöbel, Fliesen,
Skulpturen, Türen, Tore, Bo-
denbeläge, Beschläge offiziell
eröffnet. Was für die Kunden
darüber hinaus interessant ist,
sind die Verknüpfungen ein-
zelner Handwerksleistungen
via bakura - baukultur radolf-
zell.
Wer schon einmal gebaut hat,
der weiß wohl wie viele Ge-
werke zusammenspielen müs-
sen, damit eine wohnliche
Einheit zu transparenten Ko-
sten und im Einklang mit den
individuellen Vorstellungen
entsteht.
Die Kooperation verschiede-
ner Handwerksunternehmen
unter einem Dach bringt Vor-
teile wie Zeitersparnis und
weniger Aufwand aufgrund
der Abstimmung mit einem
Ansprechpartner. Die Aus-
wahl der beteiligten Firmen
erfolgt nach der Qualität der
Handwerksleistung und der

Verlässlichkeit. Das gute Ima-
ge der Gesamtleistung soll
nach außen wirken, damit das
Vorhaben »baukultur radolf-
zell« kontinuierlich an Attrak-
tivität gewinnt. Das ist eine
Chance für weitere lokale
Handwerksbetriebe mit dem
Ziel, sich strukturell zu ver-
bessern. Zur Erweiterung der
Ausstellung stehen mittelfri-
stig weitere 500 bis 700 Qua-
dratmeter Fläche zur Verfü-
gung.
Für den kommenden Samstag
und Sonntag, 27. und 28. Ja-
nuar, werden die ersten bei-
spielhaft gestalteten Räume
wirken. Die architektonisch
gelungene Sanierung des Ei-
sen-Bosch Geländes wurde
durch den Architekten Mar-
cus Czernoch, Albstadt, und
den Bauleiter Christian Otto,
Radolfzell, zusammen mit lo-
kalen Handwerksbetrieben in
einem Guss durchgeführt. Für
das gesamte Corporate Design
und den werblichen Auftritt
war die GRUPPE DREI®,

RIZ, Radolfzell/Villingen am
Werk. Viele weitere lokale
Unternehmen und Institutio-

nen haben zum Gelingen die-
ses Projekts in Radolfzell ge-
führt.

Am kommenden Wochenende, 27. und 28. Januar, feiert die
neue Baukultur in Radolfzell in der Eisenbahnstraße (ge-
genüber »Schlör«) ihre »Tage der offenen Tür«. Die Besu-
cher erwartet eine aktuelle Bad- und Fliesenausstellung so-
wie Fenster und Türen. swb-Bild: aj

Badeträume zum Wohl-
fühlen gibt es in der Ausstel-
lung im neuen »bakura«.

Auch Bäder sind Trends un-
terworfen: neue Farben und
eine schlichte Eleganz brin-
gen Stil ins Badezimmer zu
Hause. swb-Bilder: aj

Sie sind die Ansprechpartner und das Servicepersonal im
neuen »bakura - Baukultur Radolfzell«: (v.l.n.r) Pellegrino
Tornetta und seine Frau Ilona Tornetta, Pellegrino Tornetta,
Antonio Lo Casale, Lydia Güntert (alle vom Fliesenfachge-
schäft Tornetta und Trapani) sowie Ulrich Baum, Peter Faisst
und seine Frau Edelgard Faisst (alle drei von Zimmermann
moderne Bauelemente Radolfzell). swb-Bild: aj

Türen in verschiedenen Aus-
führungen sind ein wichtiges
Thema im Dienstleistungs-
zentrum »bakura«, das sich
auf moderne Art dem Innen-
ausbau widmet.

»bakura« - Das neue Handwerker-Kompetenz-Center
Tag der offenen Tür bei »baukultur radolfzell« am 27./28. Januar
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Erleben Sie die neue Baukultur in Radolfzell!

Am 27. und 28. Januar 2007

Von 10–18 Uhr in der Eisenbahnstraße 22 in Radolfzell

Lassen Sie sich von unserer neuen Ausstellung inspirieren! Eine 
wunderschöne Auswahl an Fliesen, ein hauseigenes Villeroy & 
Boch-Studio, individuelle Lösungen für Haustüren und Innen-
türen, Tore, Parkett sowie Laminat und vieles mehr! Erfüllen Sie 
sich Ihre Wohnträume mit bakura!

Wir gratulieren
bakura – baukultur radolfzell!

Mit viel Freude haben wir
von Beginn an das Projekt unterstützt.

Villingen · Radolfzell
gruppedrei.com

Wir gratulieren 
zur Eröffnung von bakura
und wünschen viel Erfolg!

Malerfachgeschäft Radolfzell
Hohentwielstraße 20, Tel. 0 77 32 / 97 10 33

Wir gratulieren zu Ihren

neuen Ausstellungsräumen

und wünschen für die Zukunft

weiterhin Erfolg.

Scheffelstr. 17/19 · 78224 Singen/Htwl.
Tel.: 0 77 31 / 83 03 - 33 • Fax: 0 77 31 / 83 03 - 11 • E.Mail: kuhn@mk-kuhn.de

Klicken Sie doch mal rein!

www.wochenblatt.net

Wir wünschen viel
Vergnügen beim

»Tag der offenen Tür«
bei bakura in Radolfzell
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Etz isch scho wieder des Wih-
nächte rum, Dreikenig vergässe, s
Neijohr verglepft und iberall i de
Dörfer und Schtädt de Neujohrs-
empfäng vorbei. D Zeitunge sind
scho wieder voll mit Fasnetufsätz
und -bilder und i de innowatife
Gschäfter lueged om scho d
Oschterhase us Schokolad mit
ihrne große Auge a.
Obwohl i mer vorgnumme hon,
dass i des Johr nint iber d Fasnet
schriib, weil des Thema allmäh-
lich abgraset isch, bin i usgrechnet
des Johr mit minere Nase wieder
uf die Fasnet gschtoße wore, ob-
wohl i gar konne mach und die
fimft Johresziit nu näbe mir her-

lauft, oder i näbe ihre. En ganz
junge Fernsähmensch isch mit
sim Tiim i mim Wohnzimmer gsi
und hot weng ebbes iber mi wisse
und ufzeichne welle. Etz hot der
junge Kerle under anderem
gmont, dass die Fasnet i mim Lä-
be doch ä große Roll schpille dät
und wa i denn vu dere Fasnet ei-
gentlich halte dät. Denn hot’er
weng grinst und ganz verschmitzt
gseit: »Sie wissen doch, dass Fas-
nacht saufen ist und schlägern!«
Do war i uf omol ganz bi de Sach.
I hon zum Kameramann gseit,
»halted se mol des Käschtle a, do
mond’er schneide, des ka me it
sende!« Denn hon i dem junge
Mann und sine Kollege en kläne
Vortrag iber d Fasnet, iber mei
Fasnet ghalte:
I woß scho, dass a de Fasnet gsof-
fe wird, und dass vill so voll sind,
dass nix meh i se nei goht und i
woß au, dass’es a de Fasnet meh
Schlägereie giit, we underem Johr,
wa eigentlich fascht it meglich
isch, weil des etz grad »in« isch,
dass mer sich d Gosch verhaut
und däne wo am Bode lieged, no i
de Buch und i d Niere tritt.
Wenn sie aber glaubed, dass des
ebbes mit de Fasnet z’tued hett,
no sind sie total schief gwicklet.
Des isch nämlich de Sinn vu unse-
re »organisierte Fasnet«, dass die,
wo i ihrne Häser schlupfed und
sich hinder de Maske verberged,
dass die no ä luschtige, witzige

und schäne Fasnet mache känned,
ohne dass se vu sellene gschtört
und vor allem verwexlet wäred,
wo ko Narrezunft und kon Fas-
netsverein und ko Häs und ko
Maske bruched.
Wer sei fasnächtliche Hoemet hot,
der hot ä Bindung a sei Fasnet
und wer ä Bindung hot, der feieret
ausglosse und vum Alltag befreit
die paar Täg vor de Faschtezeit,
aber er macht it nu wa’ner will
und opferet de Rescht vu sim
Hirn im Chaos. Und denked se
mol a die viele Fraue und Manne,
wo Kopf-Fasnet mached. Wa je-
des Johr a Hirnschmalz zämme
kunnt uf däne bunte Obed und
Narrekonzert, des gäb ä Schliefe-
re uf alle Schprungschanze, do
kännted se ihren teure Kunscht-
schnee schpare. Sodele, des wär’s
eigentlich, etz känned ihr euer
Kischtle wieder renne loh, no ma-
che’mer des Interfiju no gar fer-
tig!
Wo se wieder furt wared, die jun-
ge Bursche vum Fernsäeh, do hon
i nomol iberlegt, wa i däne ver-
zellt hon. No isch mer’s z’mol
kumme, dass des mit dere Fasnet
au suscht im Läbe gilt. Wenn de
Mensch ko geischtige Hoemet
und ko Bindung a nint hot, no
lauft’er meischtens ussem Rueder,
aber bring emol die arme Kerle
ane Bindung, wenn se alles tond,
dass se im Mensch jede Bindung
mit Gwalt hii mached! 

Wafrös

alemannische Dialektik

SINGEN
ALCAN MADRIGAL-CHOR
Für das Opern-Chöre Projekt
beim Hohentwielfest finden fol-
gende Probentermine statt: Januar
- 30., Februar - 6. (nur Männer),
13. (nur Frauen), 27., März - 6., 13.
und 20. (nur Frauen), 27. (nur
Männer), April - 17., 24., Mai - 8.,
15., Juni - 12., 19., 26., Juli - 3., 7.,
8., 10., 13./14., 16., das Konzert
findet am 17. Juli statt. Info: Fr.
Kay Reed, 07731/978036, kay.re-
ed@t-online.de.

BRIEFMARKENVEREIN
Zum Tausch mit Informationsge-
sprächen trifft sich der Briefmar-
ken- und Münzensammlerverein
am So., 28.1., ab 9.30 Uhr im Club-
heim, Haselbusch 14. Gäste und
Interessenten sind willkommen.

DRK
»Lebensrettende Sofortmaßnah-
men am Unfallort« für Führer-
scheinbewerber wird als Kurs am
Sa., 27.1., 8.30 Uhr im DRK-Heim,
Hauptstr. 29 in Singen angeboten.
Telefonnummer Voranmeldung
unter 07731/65700.
Folgende Kurse werden angebo-
ten: Jeden Montag: ab 15.15 Uhr
Tanzvergnügen für alle im DRK-
Heim, Hauptstr. 29; 15.30-16.30
Uhr Yoga für Senioren auf dem
Stuhl, Singen, Waldstr. 6, Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 17-18 Uhr Männersport-
gruppe, Singen, Waldstr. 6 Aufent-
haltsraum Wohnanlage/Betreutes
Wohnen; 14.15-15 Uhr Krafttrai-
ning für Senioren im DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen. Jeden Diens-
tag: 9 Uhr Seniorenwassergymna-
stik, Hallenbad; 10 Uhr Tanz für
Junggebliebene, DRK-Heim; 14.30
Uhr Tanz im Rathaus Bohlingen;
19.30 Uhr Fit ab 50, Waldeckschu-
le. Jeden Mittwoch: 15.30 Uhr Se-
niorengymnastik, Beethovenschu-
le; 16.30 Uhr Rückengymnastik,
Hardtschule; 17 Uhr Rückenfit,
Tittisbühlschule; 18 Uhr Rücken -

Fit für Sie und Ihn, Tittisbühlschu-
le. Jeden Donnerstag: 8.45 Uhr Yo-
ga in der Volkshochschule; 10.30-
11.15 Uhr Seniorengymnastik,
DRK-Heim, Hauptstr. 29, Singen.
Jeden Freitag: 14 Uhr Seniorentanz
(Osteoporose), DRK-Heim,
Hauptstr. 29, Singen; 14-15 Uhr
Osteoporosegymnastik, Hebel-
schule, Hebelturnhalle.

FIDELIO-SENIORENCLUB
Ein gemütlicher Seniorennach-
mittag findet am Do., 25.1., um
14.30 Uhr im Gasthaus Sternen
statt.

LA IV SIBARI
Seinen traditionellen Paludesi-
schen Abend veranstaltet La IV Si-
bari am Sa., 27.1., im Vereinsheim,
Güterstr. 1 in Singen. Einlass ist ab
17 Uhr. Musikalisch begleitet wird
der Abend vom Sänger und Kom-
ponisten Giovanni Baratta. Alle
sind eingeladen.

NARRENVEREIN NEU-BÖHRINGEN
Der »Bunte Abend« findet am Sa.,
27.1.2007, um 19.30 in der Schef-
felhalle, Singen, statt. Einlass ab
18.30 Uhr. Karten können sofort
bestellt werden bei Tanja Narr, Tel.
07731/919855 bzw. Handy
0174/2172595 oder per E-Mail tan-
ja-narr@neu-böhringen.de.

NATURFREUNDE
Nächste Monatsversammlung ist
am Do., 25.1., 19.30 Uhr; Egbert
Hanser zeigt einen Dia-Vortrag
über die Mongolei. NaturFreunde-
Stammtisch ist am Sa., 27.1., von
10-14 Uhr.
Die Seniorengruppe der Natur-
freunde trifft sich am 1.2. um 14
Uhr in der Begegnungsstätte zum
Seniorenmittag.

SELBSTHILFE KÖRPERBEHINDERTER
Zum Gedächtnis-Training lädt
die Selbsthilfe Körperbehinderter
Singen-Hegau alle Mitglieder und
Freunde am 27.1. um 14 Uhr ins
Vereinsheim Mühlenstr. 21, Singen,

ein. Anmeldeschluss: 25.1., 18 Uhr,
bei Gertrud Gaisser, Tel.
07732/6433.
Zur Unterhaltung, Information
und Beratung trifft sich die Selbst-
hilfe Körperbehinderter Singen-
Hegau jeden Mittwoch von 14-18
Uhr im Vereinsheim, Mühlen-
straße 21, Singen. Skat-Spieler/in-
nen dringend gesucht. Boccia-Trai-
ning ist jeden Montag von 14-16
Uhr in der Münchriedhalle (außer
in den Schulferien). Info: Gertrud
Gaisser, Tel. 07732/6433.

FRIEDINGEN
MUSIKVEREIN
Zur Generalversammlung lädt
der Musikverein alle Mitglieder,
Freunde und Gönner am 26.1. um
20 Uhr ins Gasthaus Adler ein. Die
Tagesordnung sieht unter anderem
Jahresberichte, Entlastung der
Vorstandschaft, Ehrungen, Wün-
sche und Anträge vor.

RIELASINGEN
FREUNDESKREIS NOGENT S/SEINE
Der Bouletreff macht Winterpause
bis Ostern 2007. Wer dennoch
Lust hat, Boule zu spielen, kann
beim BC Singen freitags ab 18 Uhr
mitspielen.

SÄNGERVEREIN ROSENEGG
Chorprobe zum Jubiläum ist im-
mer mittwochs: Frauen 18.45 bis
20 Uhr, danach die Männer von 20
bis 21.30 Uhr im Nebenraum des
Hotels Krone in Rielasingen,
Hauptstraße.

TV
Die Geschäftsstelle in der Garten-
straße 32 ist, mit Ausnahme der
Schulferien, immer mittwochs von
17 bis 19 Uhr geöffnet. Infos auch
unter www.turnverein-rielasin-
gen.de.
Tae Bo-Trainingszeiten sind: Mi.,
24.1., 20-21.30 Uhr; Do., 25.1., 20-
21.30 Uhr, jeweils in der Scheffel-
schule. Mo., 29.1., 20.-21.30 Uhr;
Mi., 31.1., 20-21.30 Uhr, jeweils in
der Rosenegghalle.

Familienzentrum »Kleiner Re-
genbogen« Sprachangebote: »Rei-
se-Englisch« Englischkenntnisse
für den nächsten Urlaub ab Febru-
ar, sowie individueller Unterricht
in Englisch und Französisch und
»Französisch-Konversationskurs«.
Info und Anmeldung unter Tel.
07731/44779.

Angebote Bildungszentrum Sin-
gen »Selbstsicherheit und Körper-
training« Fr., 26.1., 19-21 Uhr und
Sa., 27.1., 9-17 Uhr. »Schlapp, ge-
stresst und alles zuviel?« Works-
hop, Sa., 27.1., 9.30-18.30 Uhr.
»Triple P.« Kinder erziehen ohne
Schimpfen, Schreien, Ausrasten?
Kurs ab Mo., 29.1., 4 Abende je-
weils 20-22.30 Uhr. »Wird Gott
nass, wenn es regnet?« Impulse f.
eine religiöse Kindererziehung,
Vortrag Do., 1.2., 20 Uhr. »...sie
sind ein Teil von uns, wenn wir uns
an sie erinnern (Jüdisch reformier-
tes Gebetbuch)« Trauerseminar,
Fr., 2.2., 15.30-21 Uhr und Sa., 3.2.,
9-17.30 Uhr. »Leichter zur Ruhe
kommen. Feldenkrais« Sa., 3.2.,
15-18 Uhr. Infos und Anmeldung
beim Bildungszentrum Singen,
Zelglestr. 4, Tel. 07731/982590.

Fokolarbewegung »Gott ins Spiel
bringen« ist das Moto der Weltge-
betswoche für die Einheit der
Christen. Zu diesem Thema sind
alle Interessierten zu einer Bege-
gung am Sa., 27.1., 14.30-17.30 Uhr
in das Gemeindehaus Liebfrauen,
Uhlandstr. 37, Singen, eingeladen.
Für Kinder gibt es ein eigenes Pro-
gramm. Info unter Tel.
07731/42703, Hildegard Weber.

Senioren-Bildungskreis am Fr.,
26.1., 15 Uhr, Lichtbildervortrag
»Zypern 1. Teil - die Insel der Göt-
ter« von Franz Ehinger im Kardi-
nal-Bea-Haus, Theodor-Hanloser-
Str. 5, Singen.

Einführung in die rechtliche Be-
treuung für ehrenamtliche Betreu-
er/innen (auch von Familienan-
gehörigen) am Di., 6.2., 19 Uhr
Betreuungsverein Bodensee/He-
gau e.V., Thurgauer Str. 23 a, Sin-
gen.
Ev. Kirchengemeinde Singen: 26.-
28.1. Hegau-Klinikum: Sa., 18.15

Uhr Gottesdienst; Bonhoefferkir-
che: Fr., 19 Uhr Taize-Andacht,
So., 8.45 Uhr Gottesdienst im
Haus am Hohentwiel, So., 10 Uhr
Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst; Lutherkirche: So., 10 Uhr
Gottesdienst; Markuskirche: So.,
9.30 Uhr Gottesdienst u. Prasiland
f. Kinder; Pauluskirche: So., 9.30
Uhr Gottesdienst u. Kindergottes-
dienst.
Taize-Andacht Bonhoeffer-Ge-
meinde: Fr., 26.1., 19 Uhr, Beetho-
venstr. 50, Singen.
Parkinson-Selbsthilfegruppe Sin-
gen trifft sich am Do., 25.1., 15
Uhr, in der Mühlenstr. 21 (neben
der ehem. Gaststätte Hammer hin-
ter dem Rathaus, am Gasthaus
Kreuz und am Bau der neuen
Stadthalle vorbei) zur Information
& Diskussion, Thema u. Referent
noch offen; Mi., 31.1., 16 Uhr, In-
forum (Erzbergerstr. 1, 2.Stock,
Singen, Eingang rechts neben der
Post) Bewegungsgruppe, Leitung:
Physiotherapeut aus der Praxis
Stark & Partner, Singen. Infos bei
Gisela Fuchs, Tel./Fax.
07731/27451 oder Franz Piller, Tel.
07731/63854, email: Chr.-F.Pil-
ler@t-online.de.
AWO-Clubprogramm Januar:
Do., 25.1., 13-16 Uhr Überra-
schungsangebot; Fr., 26.1., 10-12
Uhr Frühstücksclub; Mo., 29.1.,
17-20 Uhr Kochen im Club; Di.,
30.1., 14-15.30 Uhr Bewegung und
Entspannung; Mi., 31.1., 14-17
Uhr Naturfilm im Club. Weitere
Infos unter Tel. 07731/958044.
Faschingsball der Landsmann-
schaft der Banater-Schwaben am
Sa., 10.2., Saalöffnung 18.30 Uhr,
Beginn 19 Uhr, im Sankt-Elisabeth
Saal (Südstadt). Für die gute Stim-
mung sorgt Horst Reiter aus
Denzlingen. Weitere Infos unter
07731/921886 (Josef Knab) oder
07731/28854 (H.Redl).
Lobpreisgottesdienst am Sa.,
27.1., 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
St. Peter und Paul in Singen.
Jahrgang 1921-1922 treffen sich
am Do., 25.1., 15 Uhr im Gasthaus
Sternen in Singen.
Johanniter: 2 Kurstermine für
PflegeassistentIn Mo., 26.2., 18.30
Uhr, 2 x wöchentlich immer Mo. +
Mi oder Di., 20.3., 1 x wöchentlich
immer Di. Infoabend ist immer je-

weils der erste Kursabend im Jo-
hanniter-Ausbildungszentrum,
Zelglestr. 6, Singen. Anmeldung
und weitere Infos bei Ausbil-
dungsleiter Erich Scheu, Tel.
07731/99830
mamazone - Frauen und For-
schung gegen Brustkrebs Hr. Dr.
Fietz und Fr. Doris Schmitt, 1.
Vorsitzende mamazone werden
über effektive Nachsorge berich-
ten am Fr., 26.1., 14 Uhr, DAK-
Haus, Freiheitstr. 8, Singen.
Seniorennachmittag Lutherge-
meinde Singen am Fr., 26.1., 14.30
Uhr im Luthersaal. Schwester Els-
beth Reumann, eine »alte Singene-
rin« berichtet von ihrem jahrzehn-
telangen Wirken auf der
Südseeinsel Palau. Im Anschluss
gemütliches Beisammensein mit
Kaffee und Kuchen.

Kurs »Lebensrettende Sofort-
maßnahmen« für Führerschein-
bewerber der Klassen A, A1, B,
BE, M und L am Samstag, 27.1.,
8.30-14.30 Uhr. Auf Wunsch kann
der für den Führerschein benötigte
Sehtest gemacht werden, während
der Pause durch Brillen Hänssler.
Kursort: Malteser Hilfsdienst,
Schwarzwaldstr. 13, Singen. Keine
Anmeldung erforderlich! Infos un-
ter Tel. 07731/94094 oder
www.malteser-singen.de.

Jugendagentur - Surfen im Inter-
net Surfen im Internet, Ausbil-
dungsstellen suchen, Informatio-
nen für Referate, Bewerbungen
schreiben. Wann: Mittwochs von
14-17.30 Uhr, Wo: Jugendreferat
Rielasingen-Worblingen, Rathaus
Raum 15 UG. Telefonische Voran-
meldung unter 9321-34. 

Selbsthilfegruppe Asthma u. all-
ergische Atemwegserkrankungen
trifft sich am Do., 1.2., 19 Uhr im
Gasthaus Gems, Rielasingen-Ar-
len. Thema »Klopf dich gesund (ei-
ne Art Akupunktur ohne Na-
deln)« Referentin: Fr. C. Matt.
Weitere Infos bei Fr. Marlene Isele,
Tel. 07731/24253.

Ev. Johannesgemeinde Rielasin-
gen-Worblingen: So., 28.1., 10
Uhr Gottesdienst, Kindergottes-
dienst und Apero.

Singen/Rielasingen (swb).
Zum Jahresschluss veranstaltete
die Juso AG Rielasingen-Höri in
der Singener Innenstadt einen In-
fostand zum Thema Kinder- und
Jugendarmut in Singen. Ziel war
es, die Bürger über die finanzielle
Situation von Kindern und Ju-
gendlichen bis 14 Jahren zu infor-
mieren, deren Eltern Transferlei-
stungen aus Hartz IV beziehen. So
bleiben Kindern bis 14 Jahren,
wenn ihre Bezüge von den Eltern
nach der Regelsatzvariante ver-
wendet werden, beispielsweise
monatlich 0,76 Euro für Spielsa-
chen und nur 3,76 Euro für
Bücher.
Marius Osswald, Mitglied der Ko-
ordination der Juso AG, hatte im
Vorfeld einen Antrag zu diesem
Thema geschrieben, der bei der
nächsten Kreisdelegiertenkonfe-
renz der SPD eingereicht werden
soll. Dieser Antrag beinhaltet die

Forderung nach der Wiederein-
führung der Weihnachtsbeihilfe
für Kinder und Jugendliche bis 14
Jahre in Höhe von 32 Euro im De-
zember. Finanziert werden können
die dadurch anfallenden Mehrko-
sten in Höhe von rund 60,5 Millio-
nen Euro zum Beispiel durch den
von der Agentur für Arbeit erwirt-
schafteten Überschuss von über elf
Milliarden Euro. Die rund 1,9 Mil-
lionen betroffenen Kinder in
Deutschland (16,2 Prozent aller
Kinder bis 14 Jahre) und deren El-
tern hätten somit die Möglichkeit,
durch den kleinen Zuschuss die im
Winter anfallenden Mehrkosten zu
decken.  »Das Thema und der An-
trag scheinen den Nerv der Men-
schen getroffen zu haben«, vermu-
tete Annick Sargk, dies zeige sich
auch darin, dass über 60 Bürgerin-
nen und Bürger den Antrag mit ih-
rer Unterschrift unterstützten, so
Sargk weiter.

Jusos fordern
Kinderbeihilfe

Infoabend zum 
Unterhalt

Singen (swb). In Zusammenar-
beit mit der Caritas Singen lädt die
Lebenshilfe e.V. Singen zu einem
Informationsabend ein. Thema ist
die Unterhaltsforderung des
Landratsamtes Konstanz bei Be-
schäftigung in Werk- und Förder-
stätten. Das Thema wurde im Wo-
chenblatt bereits   erörtert. Termin
ist Mittwoch der 24. Januar um
18.30 Uhr in der Werkstätte St.
Pirmin, am Rehbuck 6 in Singen.

Eltern-Kind
Kurse

Singen/Gottmadingen (swb).
Die AWO startet Eltern-Kind-
Kurse nach dem Prager Eltern-
Kind-Programm (PEKiP). Der
Kurs ist offen  für Eltern und ihre
Säuglinge, es soll zu einem intensi-
ven Kontakt kommen, die Kinder
sollen spielerisch gefördert wer-
den.
Für Kinder ab 4 Monaten startet
der erste Kurs am Montag den 22.
Januar um 9 Uhr in der Aleman-
nenstraße 31, der zweite Kurs be-
ginnt am Mittwoch den 7. Februar
von 9 bis 10.30 Uhr . 
Interessierte melden sich unter der
Telefonnummer 07731/958050. 
Ebenfalls Kursstart ist in Gottma-
dingen am Mittwoch den 24. Janu-
ar um 20 Uhr. 
Ab Montag den 5. Februar gibt es
8 Spieltreffen, jeweils mittwochs
von 9 bis 10.30 Uhr. 

Singen (swb). Bei einem tragi-
schen Unglück kam vor wenigen
Wochen ein kleines Kind in Folge
eines Wohnungsbrandes ums Le-
ben. Nun hat sich der Singener
Kindergarten St. Nikolaus ent-
schlossen, für die Familie, die auch
alles Materielle veloren hat, Spen-

den zu sammeln. Es wird genau
Buch geführt werden, so dass man
sicher sein könne, dass die Spenden
in die richtigen Hände gelangen.
Bitte die Spenden  senden oder di-
rekt beim Kindergarten abgeben,
im Sonnenblumen Weg 17. Infos
auch unter 07731/22218

Spenden für 
Brandopfer




